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Yorwort .

Schon Pichler hat in seiner Schrift über das
Drama des Mittelalters in Tirol eine Reihe von
Spielen aus dein Sterzi ngerarchive , die einige Jahre
früher Prof . A. Jäger dort entdeckt hatte , besprochen
und theilweise auch zum Abdrucke gebracht . Mit
diesem Funde war aber nur der kleinere Theil des
vorhandenen Schatzes gehoben . In den 700er Jahren
fand nämlich der um seine Vaterstadt mannigfach
verdiente Herr K. Fischnaler , nun Custos des Museums
Ferdinandeum zu Innsbruck , gelegentlich archiva -
lischer Arbeiten eine stattliche Anzahl von Manu -
seripten '), zu welchen in der Folgezeit noch einige
weitere Hefte kamen . Die Herausgabe dieser Texte
war von G. Obrist zu erwarten , doch scheinen ihn
Perufsgeschäfte an der Ausführung der Arbeit gehin¬
dert zu haben : es blieb beim Abdrucke eines Stückes
(Das recken fpil) in der Germania XXII , 420 ff.
Fischnaler überliess nun mir die Publication der Ster -
zinger Spiele und ermöglichte in liebenswürdigerweise
auch eine bequeme Benützung der Originale , wofür
ich ihm zum wärmsten Danke verpflichtet bin . Seiner¬
seits erhält die Sammlung zudem eine werthvolle
Beigabe in der von ihm zusammengestellten Biographie

') S. Goedeke, Grundriss, S. 383 . Manche Titel sind hier
fehlerhaft .



VI Vorwort .

Raber ’s sammt höclis^ interessanten Mittheilungen
über dramatische Aufführungen zu Sterzing während
des 15. und 16. Jahrhunderts , wofür ihm die dortigen
Archivalien reiche Ausbeute gewährten . Dieser Ab¬
schnitt , wie die zu den einzelnen Stücken nöthigen
literarhistorischen Bemerkungen , auch ein Glossar ,
sollen dem III . Bändchen einverleibt werden , was mir
zweckmässiger schien , als den Stoff auf die ein¬
zelnen Hefte zu vertheilen , da der äussere Zusammen¬
hang jedesfalls die Orientirung erleichtert und sich
dann auch die Thätigkeit Kaber ’s auf diesem Gebiete
leichter überschauen lässt . Diese bestand allerdings
nicht so sehr in selbständigem dichterischen Schaffen,
sondern vielmehr in seiner Antheilnahme an Auf¬
führung der Spiele selbst , insofern er Leiter , Acteur
und Theatermaler in einer Person war , vor allen
Dingen aber eine reichhaltige Sammlung von Texten
anlegte , die nach seinem Tode von der Stadt Ster¬
zing käuflich ei'worben wurde und uns erhalten
blieb . Darin liegt das Haupt verdienst des Sterzinger
Malers, dadurch hat er sich vornehmlich ein Anrecht
auf den Dank der literarischen Nachwelt gesichert ,
und wenn wir ihn auch nicht als tirolischen Hans
Sachs feiern können , so wird sein Name in der
Geschichte des tirolischen Dramas immerhin mit
Ehren genannt werden und mit ihm der der handels -
und gewerbefleissigen Stadt Sterzing , wo, von anderen
Orten abgesehen , das weltlich und geistlich Spiel
sich besonderer Pflege erfreute .

Im Gegensatz zu den von Pichler benützten
Handschriften enthalten die hier in Betracht kommenden
grösstentheils Fastnachtspiele 1), darunter eine Ord¬
nung , welche Wm ' JaTire 1510 —15R5mnfgezeichnet
sind. Manches davon erwies sich nur als Ueberarbeitung

x) Einzelne sind unvollständig .



Vorwort. VII

schon bekannter Stücke , doch bedarf es kaum der
Rechtfertigung , dass auch diese Texte vollständig
aufgenommen wurden , selbst wenn sich die ändernde
Hand in bescheidener Weise bemerkbar macht ; denn
für den Dialektforscher sind sie gleichwohl von hohem
Werthe wie die übrigen . Inhaltlich verdient das
treffliche Stück Nr . XXV besondere Erwähnung ,
weil es überhaupt zum Westen gehört , was in da¬
maliger Zeit auf dem Gebiete dramatischer Poesie
geleistet worden , und meines Wissens unser Land
kein ähnliches , ganz vom Geiste der Reformation
durchdrungenes Literaturdenkmal aufzuweisen hat .

Die Spiele sind durchweg auf Papier ge¬
schrieben , fast alle in besonderen Heften 1), deren
Format mit Ausnahme von Nr . XXIV , XXV und
XXVI 2) gebrochenes Quart ist . Als Umschlag wurde
meist Pergament (Urkunden und Handschriftenblätter
vom 13.— 16. Jahrhundert ) verwendet ; 3) Papier zu
Nr . III , IV , VII , XII , XVI , Pappe bei Nr . I und
VIII und zwar ist jenes bei III und IV an den
Aussenseiten violettgrau gefärbt und in der Mitte
der Vorderseite mit je einem grünen und rothen
Papierstreifen überklebt , so dass sie drei Querfelder ,
deren mittleres die Grundfarbe zeigt , bilden .

Die Pappe ist bei Nr . I roth , bei Nr . VIII
grün übermalt und gleichfalls mit diesen Querstreifen
versehen , nur dass sie der verschiedenen Grundfarbe
entsprechend bei dem einen grau , grün , bei dem
ändern roth , grau sind. 4)

’) In je einem Hefte vereinigt sind Nr. I, II ; XIV , XV ;
XIX , XX .

-) Diese drei Hs . sind in 4a.
:|) Bei Nr. XXV ist es an den Aussenseiten mit blauer

Farbe überstrichen.
4) Bei Nr. XIV (XV) sind auf der ersten und letzten

Seite des Heftes drei Streifen in schwarz, roth und gelb gemalt .



VIII Vorwort .

Auf der Aussenseit ^ des vorderen Umsehlag -
blattes steht mit einer Ausnahme (Nr . XXV ) über '
all der Titel des im betreffenden Hefte enthaltenen
Stückes und darunter meist zwischen den Buch¬
staben V R das Jahr der Aufzeichnung . Namenschiffren
und Zeitangabe fehlen bei Nr . VI , XXIV , XXVI
und XXV , auf welch letzterem Hefte , wie schon
erwähnt , auch kein Titel verzeichnet ist ; an Stelle
der ersteren finden sich Nr . XXII die Zeichen ÜÜ R ’
ebenso Nr . XXIII , wo sie indess bei dem Bl. 1 a
wiederholten Titel erscheinen . Ausserdem treffen wir
in mehreren Heften eine Bemerkung , worin sich
Raber als den Schreiber erklärt und zugleich Datum
und Ort der Niederschrift oder wenigstens eines
von beiden angibt , nämlich bei I (II ), III , V, VI .
XIV (XV ), XVIII , XIX , XXL Eine ähnliche Notiz
war auch am Schlüsse von XXIII (Bl . 10 a am
unteren Rande ) angebracht , doch ist dieselbe gelegent¬
lich des Heftens weggeschnitten worden und es lässt
sich aus den noch vorhandenen Buchstabenresten
nur der Anfang adi u J (anuary ?) erschliessen . Wahr¬
scheinlich stand hier nur die Zeitangabe ohne weiteren
Zusatz wie bei Nr . XXIV und XXV .

Nach dem Vorhergehenden ist also die Autor¬
schaft Raber ’s nur für die Manuscripte Nr . XXII ,
XXIV , XXV und XXVI nicht direct bezeugt , aber
es weisen Schriftzüge und andere Kriterien auch
diese Stücke seiner Hand zu, blos XXVI verräth
einen anderen Schreiber .

Sämmtliche Handschriften sind in der Oursive
des späteren 15. Jahrhunderts geschrieben , die -sce
nischen Anweisungen , der an der Spitze häufig aus¬
führlicher gegebene Titel etc. durch grössere Schrift
und in der ersten Zeit , wo sich überhaupt mehr
Sorgfalt bemerklich macht , durch rothe Tinte aus¬
gezeichnet worden . Solche ist angewendet bei I , II ,



Vorwort . IX

V, VI, VII , IX, X, XI , XIII , XIV, XV, rothe
Farbe bei XVI, wo zudem auch grosse Anfangsbuch¬
staben, in unserem Druck durch fetteren Druck
hervorgehoben, so durchstrichen sind. Roth ist ferner
noch bei Nr. IV die Ueberschrift Hie incipitur ludus
etc., sowie Precurfor dicit, sonst wurde hier an der¬
artigen Stellen grünliche Farbe 1) benützt und die
zu Vers 279 — 305 und 406 ff. gehörigen Ueber-
sehriften sind schwarz. Diese Partien wurden später
nachgetragen und für erstere blieb gleich bei
Schreibung des Stückes der Raum ausgespart.

Nicht- durchweg sind die Manuscripte leicht
leserlich und man sieht der im Allgemeinen sauberen
Handschrift Raber’s an, dass er sich ab und zu be¬
eilt hat. Das bekunden auch mancherlei andere
Mängel, wie Ausfall von Buchstaben und Worten,
Dittographien, zahlreiche Correcturen2) u. s.w. Meine
Ergänzungen sind zwischen( ) gegeben, Ueberflüssiges
in den Handschriften wurde in [ ] gesetzt, doch
muss ich gestehen, dass es mir nicht an allen ander¬
weitig verderbten Stellen gelungen ist, das Richtige
zu finden. Im Ganzen schien mir Vorsicht und
Zurückhaltung geboten, und wenn ich lateinische
Texte nicht von Fehlern säuberte und glättete, so
wird das ein vernünftiger Leser nicht zum Vorwurfe
machen. Haben wir uns ja auf den Standpunkt des
mit der lateinischen Sprache nicht sonderlich ver¬
trauten Raber und des grossen Publicums zu stellen:

') ln solcher auch Nr. I, Bl. 8 a Notarius dat u. s. w.,
Bl . 8 h Ot'ficialis legit u. s. w. und Bl. 9 a Officialis ftans u. s . w. ;
schwarz sind in diesem Stücke die Ueberschriften : Bl . 9 b Hic
venit u. s. w. Bl . 11 a Hic circumdatur u. s. w., Bl . 11 b Hic
cimimdat u. s. w.

~) Nicht selten wurde bei Aenderungen der ursprüngliche
Text mit weisser Farbe überstrichen und dann darüber ge¬
schrieben. So ist durchweg der von mir gebrauchte Ausdruck über¬
tüncht , an übertünehter Stelle zu verstehen .



X Vorwort .

jener schrieb ohne Ansttfss fehlerhaft ab und dieses
hörte das verballhornte Latein aus dem Munde des
Schauspielers, ohne darob in philologische Entrüstung
zu gerathen.

Da wir schon einmal Raber’s Texte, ohne Rück¬
sicht auf seine etwaigen Vorlagen, im Drucke wieder¬
geben, musste auch ganz an dessen Schreibweise
festgehalten werden. Darum sind von mir nur die
gewöhnlichen Abbreviaturen aufgelöst, im Uebrigen
aber selbst die grossen Buchstaben trotz der un¬
geregelten Verwendung beibehalten worden. Im Ein¬
rücken der Verse dagegen glaubte ich einige Gfleieh-
mässigkeit durchführen zu müssen,denn die stellenweise
auftretende Unordnung der Manuscripte hätte ohne
störenden Eindruck für das Auge nicht beibehalten
werden können. Die Interpunction rührt von mir
her, indem nur der Schreiber von Xr. XXVI die¬
selbe durch kleine Striche andeutete, freilich, wie
man aus meinem Texte ersieht, vielfach in eigen-
thümlicher Weise. Um Missverständnisse hintanzu¬
halten, sei noch bemerkt, dass das einem cursiven h
gleichende Zeichen, welches nicht (wie k., kr . =
Kreuzer, fl. == Gulden) heller, sondern nach den
Reimen Pfund bedeutet und sicher aus L (= Libra)
entstanden ist, wegen Mangels entsprechender Typen
durch h ersetzt wurde; !) aus gleichem Grunde musste
xj2 statt der handschriftlich üblichen Bezeichnung
durch umgekehrtes f gegeben werden.

Unberücksichtigt blieben in unserer Ausgabe die
in vielen Handschriften verzeichneten par Richmi2)
sammt den mehrmals hinzugefügten Zusammen¬
stellungen, wie viele Verspaare jeder einzelnen Person

!) Lies VII , 98 tausnt h.
') Ain Schlüsse von Nr. II ist rithmum in richmum zu

corrigiren.



Vorwort . XI

bei deren jedesmaligemAuftritte und in Summa zu-
geliören, z. B. bei Nr. XVII , BL 25 b und 26 a :

xxvi . Precurfor- xij xiiij
102'/o Rumpolt vij j iiij iij iiij ij iij j ij xij iiij

iiiij viij v iij vx iiiij iiij x ij iij j iij
31 Schedlmair 7 j 5 8V2 2 4 2 2
19 Peterman 6 2 '/2 2 3 2 l/2 l l/2 1 j
36 Hans toll 7 2 7 3 6 9 2
21 Ewerl von der wifn 8 2 2 3 3 3
20' /., fcb(l)acliinbauffn 7j422311
51 adlliait21354 l/25 91A4V, l 1/22 1/2 145 2l/2

4 3
0 3

17'/2 gret leitnerinn 4 3 '/2 3
14 Eis kreglerinn 3 3
11 geterl hueberinn 3 3 3 2
15 kbundl febwaigerin 3 3 7
13'/o Rumjioltz mueter 8 2 ,/2
12 franpot 7 5

Oder Nr. XXV :
kröpf 41 96
ruebnfraß 38 73y2
richter 45 44
richterin 15 mal 34
pfarrer 46 113 'A !
Freyhart 22 102 ' !
martin 44 105
Treindl 18 35

par

630 par.

Schliesslich kann ich nur noch dem Wunsche
Ausdruck geben, dass die Sterzinger Spiele auch in
weiteren Kreisen freundliche Aufnahme finden möchten.
Dass sie in den Wiener Neudrucken erscheinen,
soll nicht verwundern: waren diese ja von allem
Anfang bestimmt, sich auch auf die Literatur der



XII Vorwort .

Provinzen Oesterreichs und nicht blos aut jene
Wiens zu erstrecken . Der Inhalt steht allerdings
zum Titel in einigem Widerspruche , da ein Stück
schon früher gedruckt wurde und eines nicht von
Raloer’s Hand herrührt . Möge man sich auch daran
nicht stossen !

Gufidaun , im September 1885 .

0 . Zingerle .
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I.

Confiftorj rumpoldi .
V. 15io R. [Bl. Ia .]

Hic incipitur Ludus de rumpolt cum maret .
primo fedens ad vnam menfam officialis et notarius
et duos procoratores , poft illis venit precurfor , poft
modum Rumpolt cum patre fuo, poft hoc maret
cum matre fua et cum vna (?) virgine a), qui vocatur
Rueley etc .

Precurfor dicens :
Ir herrn , got grues euch all geleich ,

paid arm vnd auch reich ,
Frauen vnd auch ir man ,

mit zuchtn folt ir ftan
5 Vnd merckt mit guetem muett 7

Her kumpt ain Jurift guet ,
Der will ain geiftlich recht peficzen

mit groffer weyfchet vnd klainen wiczen .
Ob iemant het zu fchickenn dar an ,

10 es fey knecht , diern , frau oder man ,
Der leg Sein fach dem richter fuer ,

a) vna virg. corrig. aus alt . . virg . . . s.
Wiener Neudrucke , Heft 9. 1



2 I . Confiftorj rumpoldi . [12—30

das man dy waj^iet darin fpuer ,
Vnd wer auch het zu klagn ,

der foll es pey zeytten fagn ,
15 Das do antrift geyftlich Sachenn ,

der foll fich herfur machen .

Nunc ibat rumpolt veil accedat ante menfa .
primus procorator dicit :

Vere comparat .
Secundus procorator :

Mifterio non cadet .

Notarius dicit : [Bl. ib .]
Ipfe eft filius paupertatis .

Officialis :
20 Amore dei taceatis .

Rumpolt dicit (ad ) officialem :
Sim, genediger her der officzal,

ich pin gar in groffem truebfall ;
Ir hapt mich geftern her ein geladn ,

es tuet mir halt noch hewt zoren .
25 Nempt hin das klain priefflein ,

ich main , es Soll dar an gefchriben fein.

Officialis dicit :
Gefell , wer hat dich geladn herein ?

Rumpolt :
Her , ich kan nit latein .

Erlau pt mir ain vorfp rech ,
30 das er mich a) an meinem widertaill rech .

a) Hs . much .



3 I—54-] I . Confiftorj rumpoldi . 3

Officialis dicit :
Gefell , den tue ich dir erlauben a),

kanst du dir nur ain auß klaubem ;
Ich sag dir auch vnd mueftes heren ,

du mueftz nit vmb Sunft pegeren .

Rumpolt dicit :
35 Sim, gnediger her , das Soll fein,

gern gib ich im den Ion mein .

Primus procorator :
So leich her zu phandt

zbolfif groffchn in mein handt .
Ich will dein treuer redner fein,

40 des fe dir hin dy treue mein .
Ich main , ich woll das recht gebinnen

oder ich fey nit recht pefinnen .

Notarius dicit : [Bl. 2a.]
So czell auf nun pehendt vnd frifch

zbelff groffch auf den tifch ,
45 So haftu ain gebiffn vorfprech ,

das man dir das recht nit prech .

Rumpolt dicit :
Sym , xij groffch gib ich dir gern ,

vnd mocht ich nuer von der diern ledig weren .
Nu fe hin das gelt drat

50 vnd gib mir nuer [nur] ainen treuen radt .
Her , ich Sag euch auch dapey ,

mein äet gibt euch ain fuder hey ,
Vnd thuet es der dieren freylach vntersagen ,

das fy nit fo vill thue klaffn vnd klagen .

a) Hs. erlaumbn.
1*



4 I . Confiftorj rumpoldi . [55- 8°

Notärius dicit :

55 Nun , wo ift nun der ander tayll ?
ift indert hie ain dirn gayll

Vnd dy den knecht thuet fprechn an,
dy foll her für gericht gan .

mareth dicit :

Sim, Schoner her , ich pin auch hie
60 vnd vall nider für eure knie

Vnd pit heut das heylig recht
vber den daygen valfchn knecht .

Der hat mir dye ee verfprochn ,
es ift nun woll fiben wochn ,

65 Er het fich nit lang pedacht
vnd hat mich vmb mein er pracht

In lafter vnd in groffe fchandt
vnd er laugt fein nun alles fampt .

Officiallis dicit :

Rumpold , haftu dife red vernummenn ,
70 dy hie zu klag ift kumenn , [Bl. 2b .]

Vnd haftu difen fchadn getan ?
das Sag mir offn, war vnd fchon .

Rumpolt :
Sy , her , ich hab ir kains getan ,

das peczeug ich mit frau vnd man .
75 Sy wirt auch nimer mer mein beib ,

vnd folt es geltn meinen leib ,
Vnd will mich auch mit dem rechtn bern ,

vnd folt ich . C . aid fchbern .

Mareth dicit :
Rumpolt , fchber kain aydt ,

80 oder es wirt dir wern laydt ,



81 —iog ] I . Confiftorj rumpoldi . 5

Wan du magft mein nit a) entpern ,
mir fein alczet pey einander gern .

Du waift woll , wie es am erftn ergeng ,
da man das hey auf feng

85 Vnd do wir vnder dem fchober lagn .
Nun hör , ich will dir noch mer fagen :

In dem Weinlefn vnder dem Rain ,
do ich vnd du lagen allain ,

Do gabftu mir dein valfche b) trew .
90 ich fprach ,fchau , das es dich nit reu /

Vnd dar nach an fand martes nacht
haftu mich vmb mein er gepracht

In lafter vnd in fchand ,
vnd du laugnft fein c) als zu hant

Rumpolt dicit :
95 O mareth, mareth,

was lugn dir auf dem maul get !

Mater mareta dicit : [Bl. 3a.]
Ey , das dich der teufl reydt,

wie haftu mir mein thochter gheyt !
Ja , du mueß zu ainem weyb habem ,

100 oder dich effn dy kran vnd dy rabem .
Du pift ein loter vnd ein pueb ,

man mueß dich redern auf ainer grueben
Vnd recken an aim fayll ,

der galg ift dein erbtaill .
105 Phui dich , du wilder acker troll

vnd du verfluechter fpen zoll !
Du haft mir pracht mein kind in fchand .

nun fe hin mein trew zu ainem phand ,
Ich will dir dy derr tuen ,

a) nit corriy . aus nie . b) Hs . vafche . c) fein corrig .
aus fen .



ß I . Confiftorj rumpoldi . [i 10—134.

110 So machftu nimer gruen ;
Ich will dir auch tuen dy fcheyffn ,

dy gruen , dy rot vnd a) dy beyffen ,
Dy dinn vnd dy gell ,

niß, leyß vnd dye augn fellb),
115 Gelfuch (t), Schbintl vnd das potigra ,

dy hueftn , der teufl mueß dych pfcheyffn gar .

Pater Rumpoldy :
Schbeig , du altz faich uaß !

welcher teufl lernt dich das ?
Du mueft auf einer hurt verprinnen ,

120 das hab ich in meinen finnen ,
Vnd folt ich dy hurt auf meinem kragen

ain gancze meill weg darczu tragn .
Ich dorft dir woll geben ainen ftos ,

wie woll du nit pift mein genoß , [bi. 3b.]
125 Du pift mit zauberey woll peladn ,

das will ich dem Richter klagn .
Mareth :

Ich muef et auch ain vorfprech haben ,
het ich nur ain treuen knabenn .

Secundus procorator :
So leich her zu phandt

130 ein gülden in mein handt ,
So haftu ain gebiffn vorfprech 0),

das man dir das recht nit prech .
Ich will dir auch gebem ain guetn rad .

Mareth :
O her , den gülden gib ich drat .

a) Vor vnd ist dy dinn durchgestrichen , b) feil corr . aus
veil , c) Hs . vorfprechch ; das ziveite ch scheint durchgestrichen
zu sein .
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135 Set hin , das gelt Soltz nit faumenn ,
vnd tue mir nur recht auf gammen ,

Das wir den knecht verzbickenn
vnd in dem rechten woll verftrickenn .

Officiallis :
Ich Sag dir warlich , mareth ,

140 das es a) alfo gefchriben ftet ,
Das ain ieder redt soll fein

in zbay mund oder drein .
So piftu nuer allain ,

vnd der knecht fpricht dar zue nain ;
145 Haftu aber zeucknus mer ,

dy zeuch herfur , das ift mein 1er.
Mareth :

Her , mein mueter war auch dar pey
vnd ain Junckfra , haift rueley .

Officiallis :
Sag die warhayt , du altz weyb , [Bl. 4a.]

150 oder du verdampft fei vnd leib .
Mater dicit :

Sy , herr , ich Schber pey meinem lebem ,
ich will auch rechte zeugknus gebem ,

Es gefchach gleich an dem Neuen Jar ,
do gieng ich von kirchen dar

155 Vnd kam haim in main haus ;
auf dill hört ich ain groffn ftraus ,

Ich hört auch dy peth krachn ,
ich gedacht , was will fich da machen ;

Ich fchauet zu ainem lochlen hin ein,
160 do fache ich die liebfte tochter mein

Nackant an dem peth ligen .

a) es übergeschrieben.



8 I. Confiftorj rumpokli . [162—190.

ich wer halt Ichier nider gligen ,
Alfo hart ward ich erfchrockenn .

nun fag ich erft dy rechtn procken :
165 Vnd der Rumpolt lag obm auf ier ,

das Solt ir, her , gelauben mir .
Rumpolt :

Nun fchbeig , du alte floch reifchn !
du wirft mich nit alfo teyfchn .

Du fprichft , ich nam der a) tochter die er .
17° Ja , ich wais ier b) wol . x . oder me (r),

Dy fein pey deiner tochter gelegen
vnd haben der vnkeufchet mit ir pflegn .

So wolftu mir den hutl fak
erft pinten auf mein nackh .

Mareth :
175 Du leugft ot in dein maull , [Bl. 4b ]

o, du pift ain fchneder gaull !
Mueß ich dein Hutl fackh fein,

es Soll gelten das leben dein .
Du mueft mir ain kefer fchlintn

180 vnd an paydn augn erplintn .
Vnd czeyhft mich mit czehen mannen ,

ich hab vnckeufch mit in pegangen ,
Das ift et als erlogen .

das dir mein dreck durch dy zen berd zogen !
185 Du pift als vngluck voll ,

Siben Schlepfeckh haftu woll
Vnd pift in der haut ain fchalkh .

der teufl var in deinen palckh !
Rumpolt :

So piftu ain huer in der hautt ,
190 das Sag ich dier vber lautt .

a) der corrig . aus dein , die aus Correctur . b) Vor ier
ist ieder durchgestrichen .



191—220] I - Confiftorj rumpoldi . 9

Officialli ^ :
Schbeygt vnd laft eur klaffen !

mir haben hie anders zu fchafifen.
Sag an , Junckfra rueley ,

ob den Sachn alfo fey ,
195 Vnd haftu in ein dem peth gefechn ,

des Soltu mir dy warchet Jechn .
Rueley :

Herr , ich kan euch Sagn woll ,
als ain frumme Junckfra ton foll.

Ich will auch dy warhet Jechn ,
200 es ift halt gar oft gefchechn

In dem wimmet vnd hey rechen
vnd im winter thet mir oft zechen , [bl 5a.]

Wan wir pey dem rockhn faffn,
wie oft wir dy fpindl vergaffen

205 Vnd eylten auf dy dillen drat ,
da man woll dreu peth hat ,

Vnd wan mir dan dy peth gericht hetten ,
So lag er pey der marethn ,

Rumpolt der dafig knecht .
210 dar über mag man fprechn recht .

Rumpolt :
Rueley , du lagft auch gar feltn alayn ,

du pift gar ain poß hueren pain .
Ich ken gar woll etlich knabenn ,

vnd die dich oft vber drofchn haben .
Rueley :

215 Rumpolt , red nit auf mein er
oder ich will dir fagn noch mer .

Du pift mir auch dy zeyt lange
vmb meinen magtum nach gangen

Vnd haft mir auch oft nach pfiffn
220 vnd darzue ein den puefn griffn .
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Rumpolt :
Rueley , du pift ot nit frumb .

des Jeckles fun im nider drumb
Der felbig dir den maidgtum nam

dort an dem petht , als mich boll zam .

Rueley :
225 Nün , wo haftus gefechen ,

oder wan ift es gefchechen ?

Rumpolt :
Es gfchach gleich an dem tag , [Bl. 5b.]

do ich pey der mareten lag .

Secundus procorator :
Ecce Jam confitetur .

Primus procorator :
230 Ex hoc verum non fequetur .

Officiallis :
Ipfe eft fufpectus .

Rumpolt :
Her , ich hab kain fpeckh geffen .

Primus procorator :
So red ich pey des rechten krafft ,

das vater , mueter noch frointfchaft
235 Kain rechte zeucknus mugen gebenn ,

Sich wollen dan neue recht an heben .

Secundus procorator :
Es mag halt zu folhen fachn

vater vnd mueter zeucknus mach (n),
Schbefter , prueder , weyb vnd kindt

240 vnd auch das gancz haufgefind .
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Primus procorator :
Hec funt vobis paufe ,

ego intelligam caufam caufe .

Mater :
Sy Ja , her , er ift halt ein rechter Läufer .

Primus procorator :
Rumpolt , ich fag dir an alln zoren ,

245 du halt das recht gar fchir verlorn .
Wie dan das ift gefchechen , [bi. 6a.]

daf haftu ieczund felber veriechen ;
Wildu aber a) appoliern

vnd lenger rechten mit der diren ,
250 Das fchlecht man dir auch nit ab ,

als ich dan ieczund vernummen hab .

Rumpolt :
Sy , Set hin , her , noch ain phundt ,

das ich nur von der dirn ledig berd (n) kundt .
Ich wil auch appolieren geren

255 und meyn fach gen rom keren .

Secundus procorator :
Appoliern kan ich nit ratn ,

dan es thuet vill pfennig b) fchroten ,
Das dy armen leut nit vermugen .

ich bolt , das Sy Sich nider Schmugen ;
260 Darumb das radt ich dier .

das recht hab ich gebunen fchier .

Primus procorator :
Ja ift, das ich nit appolier ;

Ain appolaczion kan ich woll machy ^ *^ ^ ^

a) aber nachgetragen, b) Ha. pfenng .



12 I. Confiftorj rumpoldi . [264 —290

dy da gehört zu folhen fachn,
265 Von meinem herrn dem ofhclaW

da hin ein des pifchoffs Sa\\ .

Secundus procoratof .
Man appoliert zu kainem ma\\

zu dem pifchofif von dem officiall,
Nur es fey dan ain verdachte kaus ,

270 dan es ift hie auch ein recht haus .

Rumpolt :
Ja , Ja , nun verfte ich woll ,

das nur das gelt redn foll.
Er hat mir das recht fchir verloren , [bl 6b ]

warlich es thuet mir auf in zoren .
275 Ir hern , mit vrlaw vor eur allen

ich traut in woll auß der fchayt zalln .

Primus procorator :
Als paurn nun thue dich nit vergeffn ,

wolftu mir dy fchuld zu meffn .
Dein maull fich verplodrt hat ,

280 das hert man woll an difer ftat ;
Du haft es auch felber verjechen ,

vnd wie die ding fend gefchechen .
Wildu dich aber ferrer weren ,

So mueftu ain aid fchbern .

Rumpolt :
285 So will ich Schbern ainen ayd ,

vnd folt es myr hin für bern layd .
Officialis :

Get her , ir paid perfon ,
vnd ruert das puech der ebangely an

Vnd Schber yedz ain rain aidt ,
290 das ir wolt fagn dy warhayt .
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Mareth :
So Schber ich hewt ein das puech ,

das ich nur dy warhet fuech .

Rumpolt :
So fchber ich auch ain rain aydt ,

es fey holt emand lieb oder layd ,
295 Vnd will auch nur dy warhet fag (n)

So tarf man mich nit beyter fragn .
Notarius dicit :

Nun hert , ir herrn , an allen wann [Bl. 7a.]
vnd tret ain klaine weill hin dan .

Nunc cedunt deorfum et clamant inuicem .

N otarius :
Nun fchbeygt vnd laft eur gefchreyl

300 der krieg ift nun fchier enczbay ,
Man wirt euch das vrtll lefn,

So hert man , wer da ift geneffen .

Pater rumpoldy :
O gnediger her , mecht es gefein ,

gern gib ich euch zechn guldein
305 Vnd wolt euch dy hend Schmiern ,

das nur mein fun kem von der dirn
Vnd das er nur daruon kem

vnd ein ander weib nem ,
Wan es ift fo ein poff gefindt .

310 got a) geb in ritn auf irn grindt !
Wan alfo hert ich all mein tag ,

das gelt vnd guet vill vermag
An dem recht vnd an dem ring ,

das oft ainem gar woll geling ,

a) Hs . get .
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315 Vnd der das 'recht funft hiet verlorn ,
dem wirt der pöft tayl derkorn .

Officiallis :
Schmirb an galgn , das ift mein radt !

als paurn ich will dir fagn trat ,
Du wirft mich nimer lern ,

320 das ich tue rechte recht verchkeren .
Ich ließ dich woll erftinckenn

vnd in deim aigen pluet ertrinken .
Mainftu , das ich wolt nemen gelt ? [Bl. 7b.]

Ja , ich nem nit alle weit .
325 Als paurn ich will dich begabem :

dein fun mueß dy gredlein habem ,
Es fey im lieb oder laydt ,

das rät a) dy recht gerechtikayt .

Secundus procorator :
Doctor reuerende ,

330 jufte et metuende ,
Poftulo fentenciamm 1’)

proceftus et decenciamm .
Mater marethe :

Sim Ja , vnfer nachper der zencz,
Ir kentt in auch woll ,

335 er ift aller pofhayt voll
Vnd er hat mir mein kindt verfchniten ,

das hiet ich lieber felb erlittn ,
Vnd hat fy pracht in lafter vnd fchand .

Se hin mein treu zu ainem phant ,
340 Du mueft mir ain keffer fchlinten

vnd an paydn äugen erplinten ,
Das du mein kind haft alfo gfchent .

das du durch dy zend werft geprent !

a) rät corrigirt aus dät . b) Hs . fententenciam .
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Du haft dich vor auch oft pedacht
345 vnd ir woll x vmb ir (er) geprach (t)

Vnd haft ider verhayffn dy ee.
nun we, nun we, nun we,

Das dich als vngluch angel

Pater rumpoldy :
Schbeyg , du altz fchern veil ,

350 oder ich gib dir ains auf dy keil ! [bi. Sa.]
Mein fun kent deiner tochter nit,

wan iez ift es ain Jar in dem fchnit ,
Da kam fy an mein hauß gelauffn ,

ich gedacht , Sy wolt ain gerftn kaufen ),
355 Sy gieng hin ein vnd machtz nit langk

vnd vielln zu häuften auf dy panck ,
Vnd des vngluchk dauon , als ift gedacht ,

des hat in dein tochter dar zu pracht .
Darum lewgft du in deinem rachen .

360 Sy Sagn , du kunft wol weter machn ,
Vnd foltns mein hern an dir erkenen ,

Sy hietn dich langft laffn verprenen .
Du verheute allte Leder pfan ,

du mueft noch als alte a) haben ain man ,
365 Der dir den rauchfangk tuet keren .

wie wolftus deiner tochter erweren ?
Du pift aller peffhet voll ,

des haben wir ain lere ziftl vol .

Mater :

Schbeyg , du alter veyfter !
370 ich will dir fagn dy rechtn mer ,

Dar nach laf dich pelangen .
du pift vor woll von 7 beiben gangen ;

a) alte übergeschrieben .
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Mich zimptr woll pey meinen finnen ,
du werft von der auch entrinnenn .

Notarius dat officialem precidentem Scrip -
turam vel latam et dicit :

375 Set hin , her , got a) geh euch haill ,
vnd left in herab das vrtail .

Officialis legit illam latam : [Bl. 8b.]
Prefentemm caufam in acrimani in 15)

veniq ortam pefoni .
procinatoribus electis

380 et teftimonibus bene infpectis
difcqrnendo in dy camus

in fcriptis , que fentenciam domus ,
vt rumpolt et margaretamm

accipiat in vxorem letamm
385 mathe mathis sub pene

auctoritate noftra plenam etc .
Notarius :

Rumpolt , haftu dife red vernumen ?
es ift nun zu dem vrtl kumen ,

Wan du haft das recht verloren ,
390 es fey dir lieb oder zoren .

Nun frey dich , mareth ,
dan du haft gebunen das recht ,

Vnd ift dir der rumpolt ebem ,
So mueftu noch ain gülden gebm .

Mareth :
395 Sy , her , den gülden gib ich gern ;

ich will auch mein vorfprech ern

a) Hs . get . b) Die ersten fünf Verse sind nicht abgesetzt .
Ueber den zivei letzten Silben von Prefentein ist centem ge¬
schrieben ; acrimani corrig . aus animani .
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Mit einem halben gülden gelt ,
vnd das er mir dy zerung melt .

Rumpolt :
Nun woy , nun woy mir armen knecht ,

400 vnd hab ich dan verlorn das recht .
Da ift mein redner fchuldig an .

ich will im auf der fchayd geben den Ion.

Primus procorator : [Bl.pa.]
Schbeig , paur , das ift mein radt !

nun hör , ich will dir fagn tradt ,
405 Du folt dich nit vergeffn ,

wolftu mir dy fchuld zu meffen .
Dein maul fich felb verplodrt hat ,

das hat man gehert an difer flat .
Ich hab dirs auch vorgefagt ,

410 Vnd wolftu mir mein Ion abprechen ,
ich wurdt mich leicht auch an dir rech (en))

Wan ich han auch ain richter vor dein ,
der fcherg mueß dein wirt fein !

Officialis :

So fprich ich zu difer ftundt
415 für dy zerung hundert phundt .

Ob aber difer rumpolt
dy diern gern nemen wolt ,

So wolt ich mich nit pedenckenn
vnd wolt in dy zerung gar fchenckn .

Pater dicit :

420 Ja , Ja , nun verfte ich woll den fin !
mych wundert , das ich fo nerrifch pin .

Ich due mich halt nit verrer dingen .
Wiener Neudrucke , Heft 9 2
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her officiall, trit her in den ringe
Vnd tuet zue ain ander gebm ,

425 vnd das fy fuern ain elich lebm .

Officialis ftans in medio zirculum et dicit :

Kompt her , rumpolt vnd maretht ,
vnd leicht her ewr hent pedt , [bi. 9h.]

Vnd ich fag euch auch darpey ,
ob es eur paider will fey,

430 So fprecht all payde Ja ,
So wirt ain ftete e da .

Mit den hentn gib ich euch zu hauffn ,
mit den fueffn mugt ir von nander laufifn.

So nim ich her dy ftol
435 vnd rueff enck auß zum triten mol ,

Das nit kum ain vnutzer her
vnd fprech , ich fey ain wincklprediger .

So gib ich euch zu famenn
in des altn moyfes namenn .

440 1er folt auch geleich ein tragen :
zürnt er heint , So zurn du morn ;

Get er auß, So ge du ein ;
trincht er waffer , So trinck (t)u wein ;

Schlecht er dich , So fluech du .
445 mit folhen fachn foltu a)

Von filber vnd auch von golt ,
So wert es anander nimer holdt

Pey n^cht vnd auch pey tag .
merck , was ich euch mer fag !

450 1er folt mitennander elich lebm
vnd alczet wider ein nander ftreb (m);

Nemant mag enck auf fchlieffn,
ir lauft dan von nander auf den fueffn.

a) Die Ueberlieferung ist jedenfalls lückenhaft.



454 - 48o.] I . Confiftorj rumpoldi . 19

Hic venit vnus Junius cum nomine Jans cla -
mans alonge et dicit officialy :

Sy Ja , her , Ja , [Bl. ioa .]
455 eurs auf rueffn pin ich halt nit fro.

Ir nempt warlichn ain grofchn oder drey
vnd gebt halt aim altag ain weib

Vnd erfraget euch nit der mer ,
ob dy diern holt nit ledig wer .

460 Da verpeut ich Sie auf dem plan
vnd habt euch ein rotn gülden dran ,

Wan fy hat es verhaiffn mier .
Officiallis :

Gefell , wy lauftu alfo her fuer ?
hat Sie etbas verhayffn dier ,

465 Oder wafß hat fy dier verfprochen ?

Jans :
Sy , her , es ift noch kaum fex wochen ,

do hat Sy mirs verfprochn .
Ich kam ot in ier haus ,

auf der ftubem hört ich ein groffn faus
470 Vnd wolt mich wider vmckert habem ,

fy fprach : ,fteig her auf , du mueft rueben
grabnrD

Ich grueb ain guete lange weill ,
do fprach Sy ftet : ,eill, eill, eill,

Vnd ee das komen ander knaben ,
475 dy auch woltn ruebenn grabem !'

Do grueb ich an allen hafß .
do fprach fy ftacz : ,pas . pas , pas !‘

Ich fprach : ,pas hin , pas her ,
ich mag auf mein aid nit mer /

Mareth :
480 Sy , Jans , ich tue dir das veriechen ,

2*
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ich hab dich all mein tag nie gefechn .
Das redt ich woll auf meinen aid,

oder ich fey nit ein frumme maidt .

Jans dicit : [Bl. iob .]
Sy, liebe, laf dir nur fagen ,

485 mainft , ich mocht mirs felb erdacht haben ?

Rumpolt :
Ey , das ift ain fchons gefert !

ich habb woll zechn guldn auf das rech (t)
verczert .

Wolftu mir erft dye dieren nemenn ,
du magft woll umb das lebem kernen .

Officiallis :
490 Schbeyg ^ ir narrn all zben !

wie lang foll ich da ften ?
Wan , Jans , du haft dy dieren verloren ,

das Sag ich dier an alln zoren ;
Wan du miieffeft ee fein kumenn

495 ee ich das recht hiet auf genommen .
Drumb a) ge für dich , du Junger leyb !

etbo peret dich got ain ander beyb ,
Dan , jans , du waift nit der weyber fitten ;

wan man darf Sy nit lang zpitten ,
500 Sy verhaiffens zbain oder drein ,

das Sy nitt gefaumpt follen fein.

Jans dicit :
Eur wort , mein lieber her ,

der danck ich euch gar fer .
Ich will fy nun nit vaft leren .

505 auß an galgn mit der dieren 1’)!

a) Drumb corrig . aus Vnd . b) d in dieren aus Correctur .
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Ift fy ain huer , dy peleybs !
etbo perat mich got auch ains beybs .

Rumpolt :
So, gefell , waß tarftu fy fchenten ?

huet dich vor meinen henten
510 Vnd thue dich pald abm plan hebern [Bl. na .]

oder du kumpft vmb dein lebenn ,
Dan ich wil Sy zu ainem weib habem ,

vnd folten dych freffn dy kran vnd dy rabem
Warftu aber nur vor ain ftund komen ,

515 ich hiet nit geacht , hetfchtuf genomen .
Officiallis :

Schbeygt vnd laft euch gebm zu der ee !
es feydt paide frum als ee,

Vnd ift euch auf dy heiret gach ,
So fprecht mir dife wort nach :

520 ,Ich Jeckl rumpolt von ckletten
nim des glitfch mair marethen

Vnd verfprich dir auf dye treue mein ,
das ich dir nit gehilflich will fein.

Das helf mir der adam vater fchon ,
525 der dy lappn weyfß hat gefangen an.

Mareth :
Ich mareth des glitfch mairs maidt

verfprich dir rumpolt auf mein aid ,
Das ich will a) lign peim tag pey dir ,

des nachtz , wo es geffeltt mir .
530 Des helf mir der ander crift ,

der noch nit geporen ift.

Hic circumdat rump (o)lt mareth :
O mein fchone mareth ,

a) Hs . will ich , doch ist Umstellung angedeutet .
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dein fchon mir durch dein hercz get !
Du pift frumb , das waiß ich woll ,

535 vnd du pift auch aller ern voll .
Nun ift heut der freydn tag',

mir ift verfchbunden al mein klag ,
in der a) warhet ich dier das fag .

Hic circumdat mareth rumpolt :
O mein fchoner rumpolt , [ßi . nb .]

540 nun pin ich dir von herczn hold ,
Vnd hab ich indert wider dich getan ,

da foltu nit gedenckn dran .
Ich will dich habm lieb vnd fchon .

o, du pift ein holczelger man !

Mater :
545 0 mein herczlieber aidn ,

niemant mag enck mer gefchaidn ;
Gluck vnd hayll vnd felickayt

fey enckh (hie) vnd obem praytt !

Pater :
Aller erft fo well wir frolich fein.

55° got geb enck gluckh , fun vnd tochter 1’) meyn
Vnd peftat enckh got mit feiner krafft ,

das es regirt rech (t) eur frointfchaft !
Höherer , lieber gefelle mein ,

nun rieht auf dy pfeyffn dein
555 Vnd hept an zu fpringen vnd zu tanczen

vnd laft vns frolich vmher fchbanczen !

Et fic corifant . precurfor concludit :
Ir hern , nun feyt wolgemuet

vnd habt vnß vnfern fchimpf vergüt !

a) der aus Correctur. b) Hs. tocter.
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Ob mirs zu grob hetn gemacht ,
560 So ift es ieczund in der fafnacht;

Dan ain vafnacht an freydn
vnd ein meffer an ain fchaydn

Vnd ain lamb an wolln
vnd ein Junger gfell , der nit kan nollen ,

565 Vnd ain munich an ain kuten [Bl. 12a.]
vnd ain frau an ain par tutten

Vnd ain fticker an ain pferd
die ding find nit ainr gayß bert.

ler folt es für ain fchimpf verftan
570 vns allen, dy zu euch herein fein gangn .

Wir wollen frolich fein vnd lachen,
dy fafnacht kan woll narren machen.

Nun wellen wir den placz raumen,
des vrlab Sol man vns nit faumen.

575 Nun wolt auf, ieder man zum wein
vnd laft vns all gar frolich fein!

Ainften waf ainem fchlaffen getan ,
pis im der kutl am ars verpran.

Alfo fchaidn wir auch von dan.

Et fic finitur .
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Hic incipitur Ludus de erhardo de playttntall et
dietrich feydn -Schbancz et hainrich Sunnenglancz
cum fuis dres femines vnd tres illis pateres et matres
et vnus frater , et debent effe Officialis et notarius
et precurfor .

Precurfor incipit : [Bl. 12b.]
Nun hört , ir hern , vberall .

Hie ficzt mein her der officiall,
Vnd hiet emandt zu klagn ,

der foll es pey zeyt fagn ,
5 In geyftlichn fachn ,

der foll fich pald her für machen .

Prima ruftica :
O fchoner her der officzall;

wir fein in groffem truebfall ,
Den wir in dem herczn tragn ;

io her , derlaupt vns vnfer not zu klagn .

Officiallis :

Das will ich euch nit verzeychn ,
vrlab wil ich euch darczue leychn .
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Secunda ruftica :

ler treuen maifter woll gelert von art ,
nun ftet vns pey auf difer vart ,

15 Vnd das vns armen hie geling
gegen vnferm tymmeling a).

Wir wollen vns ir verbegn .
weit ir vnfer mit treuen phlegen ,

So Secz wirs in eur wirdikayt ,
20 vnd gedenckt an vnfer gros herczlait ;

Sy haben vns dy nacht fpeys abprochn ,
her , laft das an in nit vngerochn !

Mater ruftica :
O her , lieber her mein , •

laft euch meine kinder pefolhn fein ;
25 Als wol ich euch das tuen vertraun .

Sy Send gebefn fchon 1’)Junckfraun , [Bl. 13a.]
gar c) zart , keunsch vnd auch rain

ob dem napl und vnderhalb der pain ;
Das lieffnsd) als vnder wegn ,

30 nur halfen vnd kiffn das habens phlegn ,
Das habms mit den knorrn getan .

ich wolt das nit wern ire man ,
Dy Schnedn acker geüll ,

dy in irm aifen haben dye feul
35 Vnd nimer mugen hinten auf gnappen ,

dan nur , wan fi fcheyter hackenn .

Notarius :

Ir hem , dy (man) ieczundt wird nennenn ,
dy treten herfur vnd geben fich zerkenen

Vnd ton ir antburt auf dy klag ,

a) t \ mm . corrig . tiimm . b) fchon aus Carreciur . c) Vor
gar ixt dag durchgestrirh . d) 1 in lieff . aus Correctur .
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40 So hört man dan eur peider Tag.
Den wir auff ainem valben pferd vinden ,

den woll wir in den hochn pan künden .
Hainrich Sunnenglancz

vnd dietrich Seydn Schbancz
45 Vnd erhart von plaittn tall ,

kumpt her für den officialll
Primus rufticus :

Her der officzal, vernempt mich ebenn !
man hat mir ain Jungs beib gebm ,

Dy ift erft pey mir gebaxn .
50 ich forgt , ich wer ier zu vngelaxn ,

Ich tet ir fchaden an dem leib,
vnd ich hab gepiten , pys a) das fy gbuex zu

ainem beyb ,
Vnd darumb hab ich fy gefpart .

do fy mir erft zu der e gebm wart ,
55 Do raumpt mir ir mueter zu einem or ein

[Bl . l 3 b .]
vnd fprach , ich Solt mit ir pefchaiden fein

Vnd folt enckh der weill nemmenn ,
pis das Sy zu im Jarn thet kemenn .

Pater dicit :
Her officzoll, laft mich auch mit och redn

60 vnd vernempt meine wort gar ebm .
Was der fchalkaftig paur redt , das ift nit war

vnd velt fich nit vmb ain har ,
Dan er ift aller pueberey voll

der dafig verheyt paurn troll .
65 Ob ir mir nit wolt glaubem zu difer frift ,

vnd das dem alfo ift,
So kum her , liebe tochter mein ,

vnd fag auch felb b) den kumer dein .

a) pys übergeschrieben , b) 1 in felb nachträglich eingefügt .
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Prima ruftica :
Sy , her , ich will euch dy recht warhet fagn .

70 ich pin nun woll kumen zu meinen tagn .
Ainer , der vber den rein ift gfarn a)

vnd vbl dürft vnd das waffer tut fparen ,
Vnd ift der felbig nit ain gauch ?

alfo tuet mein man auch .
75 Mein mueter hat mein nie peforgt .

nun habt ir mein antbort wol gehört .

Secundus rufticus :
Nun , wirdiger her der officzall,

ich pin ain tapfer gfell zu der wall
Vnd pin auch ain man ftarckh von leib

80 vnd hab ain poß , Schbachs weib ,
Dy kreyft in der wochn vij tag ;

darumb glaubt mir , was ich euch fag ! [Bl. 14a.]
Sy kan mir mit allen irn fachn

weder luft noch frointfchaft machen .
85 Sy ift b) auch an irm leib vnd nackh

wie ein alter koler fackh ,
Sy ift ain vnluft gancz mit gbalt .

Secht , wie ift fy fo vngeftalt ,
Vngefchickht vnd vngefchaffn !

90 man vindt c) gar vill fchoner affen.
Sy ligt im peth gleich wie ain wider

mit allen fiern auf vnd nider ;
ler ftinckht auch der atem gar vbel ,

ich wunfch ir oft das valled ibel .
95 Ir pfnutfchlt auch ir leib,

es ift ain wunder , das ich pey ir pleyb .
Wan ich ir fag von folhen fachn ,

ich well ir ain wenig auf der geygn machn ,

a) g in gfarn corriy . aus f . b) Hs . üst corrig . aus
lischt (?j . c) vindt aus Correctur .
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So klagt fy, wie es ir fo vbl ge ,
IOO ir fey im rucken vnd in lenden we ,

Vnd macht fych albeg So kranckh .
So kumpt mir dan in mein gedanck

Vnd das ich gedenckh auch mir,
vnd mach ich auf der geygn dir ,

105 So ftirbft villeicht daran .
So hab ich erft gar den teufl tan .

Darumb So Sech ich allfo geren ,
das man mich anderftbo tet geberen .

Pater dicit :
Du , dietrich Seydn Schbancz ,

110 du dunckftich auch gar gbis am tanczl
Du kanft vill Schbeczen vnd liegn , [Bl. 14b.]

darumb will ich dich aberfn dy ftiegen .
O, du pift ein pofer ynd valfcher paur !

darumb luegfl auf deiner gugl faur .
11 5 Du pift auch aller frumket 1er ,

du vnfelger mift träger 1
Darumb , mein her , das dem alfo ift7

So hört mein tochter auch zu difer frift .

Secundus rufticus :
Schbeig , du alter zetn vift !

120 mich wundert , das du fo nerrifch pift .
mocht mein weib das geygn derleydn ,

ich bolt ir freyle auch nit meydn .

Secunda ruftica :
Nun hör ich wol , mein lieber man ,

haftu dein aufligen darum getan ,
125 So will ich dier ein ändern text lefn.

ich pin fo kranckh noch nie gebefn ,
Wan du mir folhefß mueteft zu,

So was ich albegn e perayt dan du .
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Du kamfcht frue, fpat , truckhn oder naß ,
130 So vanftu pey mir alpot ain vols vas .

Darumb laß dich nimer auf laden .
Stirb ich daran , fo las mir den fchaden .

Secundus rufticus :
Sy , weib , ich kan mich gar vbl auf dich

verfte (n).
ich will gern fechn , wie es noch wirt ergen .

135 Es köden all , dye ich funft han ,
ich fey den frauen gar ain holczfelger man ;

Aber wir fein nemlich ainer latur .
du pift gar ain wunderliche creatur .

Wern wir nur gefchayden ! [Bl. 15a.]
140 — mier ton doch anander nur layden —

Das peger ich von ganczem meinen herczen .
Secunda ruftica :

Efas precht mir auch klainen Schmerczen .
Mich zimpt gar woll in meinem muett ,

dy ändern habm dich nu-r lieb vmb das guet .
Tercius rufticus :

145 Her , ich hab recht gehaltn mein elichn orn
vnd pin kains weibs nit gbaltig born

Vnder dem napl vnd ob dem knie,
daz will ich mich an mein weib ziechn

Vnd will das mitt meinem ayd bebeyfn .
1c;o warum wolt ich dan zum ändern heyfn

Officialis :
Hort ir , Junge frau , das get euch an !

dar auf folt ir eur antburt ton
Von eur payder ee

Vnd fagt , wie dy fach zu ge ,
155 Vnd ift der piuch an dem mann ,

So thue .ich (in) in des pabftz pann ,
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Vnd ift es aber an dem weib ,
So will ich Sy ftraffn an dem leib ;

Ift es aber an euch payden ,
160 So will ich euch von nander fchayden

Pater :
Her officzall, feydt in den fachn beyß vnd

klug !
ich trag auch an ain plabe pruech .

Wolt ir mir das aber nit gelaubem ,
So laft mich eur fchafferin darumb befchauen ,

165 Dan mein aydn , der edl von playtntall , [Bl. 15b.]
der ift ainer im vnnent vberall .

Darumb will ichs laffn vnder wegn ,
mein tochter will ir not iezund felber redn ;

Darumb , liebe tochter mein ,
170 Sag an felber den kumer dein .

Tercia ruftica :
Her der officzal, vernempt mich ebm .

man hat mir ain Jungen lappem gebm ,
Der ift nun iiij wochn pey mir glegn

vnd hat fich des nie durrn verbegen ,
175 Das er mich het peruert mit adms ruett ,

als mans enhalb das waffer tut .
Im hat an mir nicht geprochn ,

ich hab des nachtz oft zu im gefprochn :
,Ich hab mir nie fo g(n)ueg geffn ,

180 ich trau mich ain wurft im peth zu effn‘.
Noch wolt fein der lapp nit verftan ;

er graifif mir wol mit der hant daran
Vnd macht vnß paydn ain groffn luft ,

das ich in fchmuckt an mein prüft
185 Vnd tet in ein den Ars zbacken ;

ich halft vnd kuft in an fein packen ,
Noch wolt er nit lernen reytten ,

wie man mit frauen foll fchreyten .
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Tercius rufticus :

Sy ; lieber her , vernempt mein klag .
190 do ich an der trittn nacht pey ir lag ,

Sy Sprach , wie ich fo kundifch tet ;
Ich folt pegreiffn , waß Sy het ,

Vnd fprach , ich folt nider an greyfifn,
vndob ichnitkundttancznvndpfeyffn ,[Bl. 16a.]

195 So folt ich ain rayen myt ir fuern ,
das Sy ain man an mir tet fpurn .

Do grayfif ich ahin , als Sy bolt ,
damit ich ier begir erfolt ;

Do ergrayff ich ainfbas , das het porft ,
200 dar uor ich hin zue nit torft .

Das ginet gen mir alfo weyt .
da gedacht ich , nun ift fliechn zeyt .

Ich woltz mit der fauft habm gfchlagen ,
Sy fprach : ,nit ! las dier a) ains fagn .

205 Du folt es mit ainem degen ftechn '.
ich dacht , waß will ich an dir rechen ?

Du haft mir nicht getan .
alfo kam ich vngefochtn daruon .

Nun will ich ziechn den efl nach der fag .
210 das ift mein antburt auf dy klag .

Tercia ruftica :

Her , es ift wol dar zuo kummen ,
das ich den efl pey den orn hab genommen

Vnd gund in ein dy wifn zu fuern .
noch dorft er das gras nit perueren ,

215 Vnd ich enpfandt bol , das er hungrig bas ,
vnd mein wifn ftuend dickh mit gras .

Ich grayff im an fein ftieren ,
noch kund ich im nie fo uill hohem ,

a) dier corrig. aus diers.
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Das er wer in freyden erbacht
220 vnd hiet myr auf der geigen gmacht .

Tercius rufticus :
Her , das pin ich woll pekantlich ,

aber , was fy redt , das ift fchantlich . [Bl. 16b.]
Hiet fy mir geöffnet das hinder tor

vnd hiet mir das hey gefchit in parn
225 Vnd hiet kinnen ein fpannen ,

So hiet ich auch gezogn wi dy ändern .
Hic dat notarius tercio ruftico et tercia

ruftica ad inuiczem Et dicit :
Ir herrn , ir wert euch dar ein feczen

vnd dy frauen irß kumer ergeczn .
Wan aine alt ift zbelf Jar ,

230 fpart fy ir man , er ift ain tor ;
Sy Sey kranckh , alt oder Jung an den Jarn ,

kainer dy fein nit eim ändern tue fparn .
Ein yeder mit der fein ain raen tue fuern ,

das fy ain man an im thue fpurn .
235 Darvmb foll ieder man frolich fein

als zben hund ob ainem pain ,
Vnd das es nemb ain guecz endt ,

So leicht her eur payder hendt
Vnd feyt zu ein ander vertreyt

240 als ander frumb eeleyt .
Primus rufticus dicit :

Sy , fchreiber , du hafl gar ain gfchboln maull
vnd pift auch gar ein vnczempter gaull .

Wildu nit daruon laffn,
ich will dir das maul vmb dy tur ftoffn.

Officiallis dicit :
245 Ir zben eprecher mit eurn weybm ,

man wirt euch eur fach an fchreybm [bi 17a.]
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Von heut pis auf den morgign tag ,
So kumpt her bider mit eur klag ,

Wan ich hab gelefn in dem cretall ,
250 das der epruch ift ain groffer vall .

Secundus rufticus :
Lieber her der officzall,

nun hab ich doch woll ain wall .
Es kumert mich doch nit vaft fer,

hab mein weib x oder mer .
255 Waß will ich , das ander man

mit irn weybn grein vnd zann ?
Hab nun ein guet Jar !

man fpricht vnd ift auch war :
Zeloptimus optat ,

260 quot vxorem nemo crurat .
Vnd nempt euch dife fach zu fin,

wan euch ift auch we vmb di min.

Officialis :
Als paurn du kanft gar vill klafn .

waf mainft , das mir dy frauen geben zu
fchaffen ?

265 Sy tragen lange klayd vnd kurczn muet
vnd dar durch fich manger fer erfreyn tut .

Darumb Soltu mich verftan
vnd tue dich heben ab den plan ,

Du vnd all dein genoffn !
270 ich laß dich woll mit fchlegn (ftoffn).

Pater dicit :
Her der officzall, ich merckh wol , das ir mit

im feyt .
darumb er euch gens vnd henen geyt ,

Wan ir vnd eur fchafferin [Bl. 17b.]
mueft albeg voll vnd truncken fein.

Wiener Neudrucke , Hefi 9. 3
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275 Das taufent valled ibel ge euch in den pauch
hinein !

Wan ier vnd der paur von playtn tall
haptz vnnend mit ain nander vberall .

Darum will ich gen von dannen .
du waift boll , paur , das dich dyhundt anczanen

280 Vnd das ich mich gar woll verfich .
Sy , lieber notare , gedenckht an mich ,

Als woll ich euch vertrau ,
wan ich an alln zbeyfl auf euch pau .

Notarius :
Her , her officiall, ich wolt euch piten , mocht

es gfein ,
285 das ier vnß erlaupt ein tenczelein ;

Daruon empfingen wir ain neue fred ,
des genieffn dy frauen vnd dy med .

Da mit fchied wir von dan ,
So wirt vnß ain ftrich auß der pfan .

290 3 gülden hat man mir zu Ion gebm ,
darumb will ich dy fafnacht woll lebm .

Officialis :
Das will ich euch erlaubm geren ,

dy pet will ich euch geberen ;
Doch thuet es mit pefchaydnhayt ,

295 das ainer dem ändern nix tue zu layd ,
Auch ainer dem ändern nit zu nahnt tret ,

So feyt ir gebert vom mir das peth
Vnd thuet fitlich vmher tannczn !

Pater dicit :
wir wollen frolich vmher fchbanczen ,

300 Das kainer heb kain hader an ,
das nemant leibloß a) werd dauon .

a) Hs . leibfoß .
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Et fic corifant . poft rufticus dicit :
So, playtn taler , la a) der fagn ! [Bl- *8 a.]

Tercius rufticus :
Ja , waß wildu mir cklagn ?

Primus rufticus :
Warumhaftumein vetter feydn fchbancz wellen

fchlagn ?
Terczius rufticus :

305 Warumb fties er mich den an dem tancz ?
vnd das er fich teycht noch fo glanz ,

Vnd er mir noch ein folichs tet
vnd dych halt Schon pey im hät ,

Ich wolt im ein dy merchn fchlagn ,
310 das man vom playtn taler mueft fingen vnd

fagen .
Primus rufticus :

Des hab dir ain pefchiffne wall ,
vnd tribftu noch ain groffern fchall ,

Vnd hab dir den fchutl im palkh !
Tercius rufticus :

So wer dich , du verheyter fchalkh !

Et fic percuciunt eum inüicem b). tune venit
Rümpolt et precepit pacem et dicit :

315 Pey 60 vnd 50 h peut ich euch frid !
darumb fchlach kainer den ändern nit .

Wan fein der richter wurd inen ,
er wirt enckh vmb dy pueß pringen ,

Vnd der den hader hat gefangen an ,
320 er mag wol fein ain fchedlich man ,

Vnd hiet ich in, ich wolt in zureyffn .

a) Hs . Sa. b) Hs . inuices.
3 *
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Pater dicit : [Bl. 18b.]
We , du dorft mich nit in ain vinger peyfn .

Mater :
Spillman , heb an vnd tue vns pfeyffn

Vnd mach vns ain guetn tancz
325 So fchenckht dy mareth dem ru(m)polt ain

kranz .
Rumpolt , der tancz ift dir verpflicht !

wir fend all zum tancz gericht ,
Var her für mit deiner marethn !

Rumpolt :
Den tancz will ich waydlich vmher treten

330 vnd will fpringen an dem tancz ,
So wirt dy lieb woll wider gancz .

Ich var da her in kurczer frift,
wan du mir dy aller liebffc pift .

Mareth :
An aine, dy dir dy lieber ift !

335 Es leyt nit dran , ich wills nit fagn ,
ich wils auch mit aim ändern bagn .

Wir varn da her mit fchallen ;
Spilman , pfeyff mir auf a) zu gefallen !

Et fic eft finis .
Precurfor wene poffit dicere rithmum vlti -

mum in eodem ludo in conclufio :
Ir hern , nun feyt wolgemut etc .

Dominica b) fecunda f. in dy agate et dorote
fcriptum fuerunt illy duo ludy Anno decimo .

Virgilius räber
Sterczing .

a) auf aus Correctur . b) Ueber Dominica steht bluß (?).



III .

Rex mortis .
V. 15io R. [Bl. ia .]

Das fpill von dem Toten künig- mit den dreien
Seinen Sun .

Precurfor oder Herolt :

Merckht , ir herren , all geleich ,
paid Jung , alt , arm vnd reich ,

Ain vafnacht fpill woll wir vachn an ,
weit ir vns nit verubel han ,

5 Wie fich vor altn czeytn hat begeben
pey kaifer adrianus leben .

Da ift gebefn ain kunig im bairlant ,
Sein nam ift gebefn boll bechkant ,

Er hat gehapt ain hauffrau hochgeporn
10 vnd ain anders weib het er erkorn .

Es ift gebefn pey czeytn der haidn ,
das man aim dy kebs beib nit tet . laiden .

Nun hat Er gehapt drey fün guet ,
ain yeder hat gehapt manes muet .

15 Ainer ift geporn in der ee ,
die zben nicht , das man dy fach verfte .

Er hat fy erzogn offnbar ,
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das man nit beft , belicher elich bar .
Weyter hat es fich begeben ,

20 das der kunig in feinem leben
Ir fach nit hat wölln melden ,

das fy es nach feinem tod nitentgelden ;[Bl. 1b.]
Jedoch in kurczer frift ,

merckht weyter , was gefchechn ift,
25 Der kinig hat peczalt di a) fculd der natur ,

als fchuldig ift ain yede creatur .
Die fyn b) habm bellen fein annander gleich ,

ein yeder hat wellen habn das kinigreich ;
Durch recht ift worden erkant ,

30 das kainem zuefte das pairlandt :
Der tod leichnam werd auß der erd gezogen ,

ain yeder fun foll ton ain fchucz mit ainem
pogn,

Vnd bolhes pheyll dem herczen nechner birt
kumen ,

So ift mit recht erfunden ,
35 Daz er des kinigs reich ain erb fey.

nun merckht all auf, kumpt her pey !

Der den feffl tregt :
Ir hern , ficzt all nider da ,

das yederman dy fach pefchaw .
Welhem zu wirt gefprochn das land ,

40 der wirt da gekrönt zu hand .
Darumb , aller genedigifter her der kaifer ,

eur Maieftat fitz nider in den feffl her .

Herolt :
Nun boll her , ir nachpaurn all ,

vnd fchaut , wie euch dy fach gefall !
45 Den totn leichnam mueft ir heraußgrabm ,

a) di nbergeschrieben . b) fyn corrig . aus fun .
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dauon wert ir eurn Ion habn , [bi. 2a.]
Vnd ziecht herauß difn totn man

vnd laft fchauen , welicher kan
Am negftn zu feinem herczn fchieffn,

50 der wird fein vmb das kinigreich genieffn .

Herolt rueft zum erftn paur :
Kropf nickl ab karr !

Primus rufticus refpondit :
ich kum mit meiner nachpern fchar .

Nun woll her , ir nachpaurn mein !
dem gepot mueß wir gehorsam fein,

55 Doch Sag ich euch zu difm zill,
wan ich allain das nit ton will,

Den Ion wirt man vns gbis gebn ;
darumb kumpt vnd helft mir hebn !

H . zum anderm p.:
Hinder puchler im grabm !

Secundus rufticus refpondit :
60 Ich bird mein nachpern auch habn .

Ich han nit luft zu difn Sachen ,
kain totn graber laß ich auß mier machen .

Des Ions will ich mich gern verbegn
vnd will der drufchl phlegen .

65 Das ift fchlechcz ain kurczer fm. [Bl. 2b.]
behuet euch got , ich far dahin !

H . zum dritten paurn (et denique manfit a):
Gumpl auß der gayftaign !

Tercius rufticus refpondit :
ich bill mit meinen nachpern nit auß beleibn .

a) et denique man . klein übergeschrieben .
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Haba yt a), lieber nachper mein !
70 du muefl nit als vngefchlacht fein.

Ich het mich fein auf mein aid verbegn ,
man wirt vns all in dy keichn legn ;

Darumb pleib da , fo haft kain fchuld
vnd behaltn wir der hern huld .

H. zum vierden p . rueft :
75 Ho , Jans wurffnkayll !

Quartus rufticus refpondit :
ich kum daher mit groffer eill.

Ey , was foll ich daraus machn ?
ich mueff fein gleich felb lachn ,

Das es feyt So groff gach
80 vnd get sollich vaflteding nach .

Nun wift es woll , das es mueff fein,
Helft all zue, liebem Nachpern mein !

Marfchalkh : [Bl. 3a.]
Nun merckht , ir herrn , zu difn zeytn ,

was man euch birt hie pedeuten !
85 Alfo hat man dy fach pedacht

vnd hat das romifch reich zu famen pracht ;
Unfer aller gnedigifter her ficzt in der Maieftat

vnd hat verfamlt den romifchn rat .

Primus filius :
Aller grofmechtigifter kaifer ,

90 da kum ich zu E . k. Maieftat her .
Mir ift worden meins b) pegern ain end

vnd dunckh mich mit meiner hend fo behend ;
Auch Send mir dy ändern nit geleich ,

a) yt ubergeschrieben . b) s in meins nachträglich zu -
gefügt .
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darumb hoff ich , mir werd das kungreich .
95 So fchuis ich dahin mit gefer .

nun helf mir der got Jupiter !

So der erft a) troffn hat
et dicit :

Ich hab gefchoffn zu difm zill,
mit recht ich das kungreich habm bill.

Secundus filius :
Kaiferliche mayeflat ,

ioo Seid ' das recht erfunden hat ,
Das ich mein vatern fchieffn soll ,

So trau ich meinem got mercurio boll
Vnd fchuis dahin mit ringem muet .

ich hoff, mir werd meins vatern guet .

So er gefchoffn hat : [Bl. 3b.]
105 Ich hab gefchoffn zu meines vatern herczn b),

wie woll es im pringt kaine Schmerczn .
Nun hoff ich da zu handt ,

mir werd meines vatern land .

Tercius filius :
O hercz liebfter vater mein ,

110 Soll ich durch fchiffn das hercze dein ,
So mag ich mit der warhet fprechn ,

das mier mein hercz mocht zerprechn ,
Vnd e das ich zu difm zill

mit meinem pogn fchieffn will,
115 Ee will ich mich land , leut verbegn

und will des eilends phlegn ;
Darauf will ich mein pogn zprechn ,

ich hoff, mein got foll mich rechn .

a) Nach erft steht nu , wovon u durchgestrich . ist . b) ln
der Hs . für herczn ein Herz gezeichnet mit zugeschriebmem n .
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Der Raiser adrianus :
Vnfer trew rat , merckht zu difn ftunden ,

120 was wir in recht habn erfunden .
Vns gedunckht , Seid wir dy fach habn ge -

fechn a),
So mug wir mit der warche (t) Jechn ,

Das er der recht fun fey.
Ir hem , nun fagt auch darbey ,

125 Was gedunckht ewch guet ?
vns gedunckht , das fey das recht pluet ,

Das Sein vater thuet erckhennenn . [Bl. 4a.]
darum woll wir in ain herrn nennen ,

Wir wollen , das er hab den Ruem
130 vber das gancz firftntumb ,

Das er ift der elich Sun ;
darumb Sprechn wir dy ändern zben daruon .

Der erft Rat :
Kaiferliche maiestat ,

es gedunckht mich vaft ain gueter rath ;
135 So erkenne ich auch darbey ,

wie er der elich fun fey .
Mich geduncht auch in difn fachn ,

wir wollen nit mer daraus machn
Vnd wollen den Jüngling des laicz ergeczen

140 vnd in in feins vatem land feczen .

Der ander rat :
So red ich auch darpey ,

Schaut auf, das es der recht fun fey !
Ich Sorg es auf mein aid ,

es wer mir gar ain troylich laid
145 Vnd wer firbar nit ain fchimpf

vnd precht vns allen vngelimpfh ,

a) gefechn nachträglich beigeschrieben .
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Wo wir dy fach nit recht thet a) pefynnen
vnd fein das gmain volkh wurd ynnen ,

So wurd wir vns ain groffer fchand auf ton .
150 darmit will ichs an b) eur weiffhet lan .

Der drit rat : [Bl. 4b.]
Aller gnedigifter her ,

in meinem fin gib ich eur Maieftat die er
Vnd gedunckht mich in meinem muet ,

Eur gnaden rat Sey vaft guet .
155 Dar pey woll .wir es pleybn lan

vnd wolln ieczt nit beyter reden daruon
Der viert rat :

Ich kan auch nit darauß machn .
mich gedunckht in difn fachn ,

Wie er der recht erb Sey ;
160 ich wils auch laffn bleiben darbey .

Herolt , hays in kumen her ,
im wird gegebn die kiniklich er.

Herolt zum iij fchuczen :
Hochgeporner , edler herr ,

gehet zu der kayferlich 0) Maieftat here !
165 Ich wunfch euch vill gluchs zu difn ftunden ,

Seid das mit recht ift worden erfunden ,
Das ir rechter kunig folt fein.

Eur got bebeys euch hilf vnd fchein !

Der Kaifer zum Jüngling :
Zarter Jüngling woll getan ,

170 feyd du deins 1̂) vater land fold han ,
So fagn wir dir zu hand ,

a) thet übergeschrieben . b) an übergeschrieben , c) zu
u . kayferlich aus Correctur . d) s in deins nachträglich bei-
gefügt .
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wir peuelchen dir deins vatern land .
Regir das nach Ordnung der hayden ; [bi. 5a.]

weyter woll wira) dich befchaiden,
175 Das recht hat dir geholfn zu den fachn,

darumb well wir dich kinig in pairn machn .

Der die krön tregt :
Nun merckht , ir herrn frey , ritter vnd knecht ,

dy fach ift worden fchlecht ;
Darumb hat das recht erlaupt ,

180 das man dem Jungen fecz b) die krön aufs
haupt ,

Das er fey in bairn ain kinig .
got woll , das im geling !

Der gerecht Sun :
Aller durchleichtigifter her der kaifer ,

die fach ift mir gebefn Schber ,
185 Das ich nit han wollen zu meinem vater

fchieffn ;
darum hoff ich fein zu genieffn

Vnd danckh euch got , all ir hern mein ,
das ich foll ain kinig in pairn fein.

Darum red ich auf meinen aid,
190 wo man mein pedarff in lieb oder laid ,

So will ich weder leib noch guet fparen .
das foll yederman im romifchn reich erfarn .

Der erft vngerecht
zu dem anderm vngerechtm :

O lieber prueder , wie tuet dir dy fach ge¬
fallen , [Bl. 5b.]

das wir verfchmecht fein vnder in allen ?
195 So red ich das auf dy troie mein ,

a) Nach wir ist boll durchgestrich . b ) fecz übergeschrieben .
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das di fach nit vngerochn foll fein.
Ich bill mich in kainem weg fparn ,

das foltu , lieber prueder , von mir erfarn .

Der ander vngerecht :
Ich mag auf mein aid Jechn ,

200 das du dich auch folchs a) zu mir folts verfechn ,
Das ich pey dir will gnefn vnd fterben ,

Bis das wir vnfer Vaterland erberben .
Darumb fchaut auf das recht !

es macht manchn armen knecht ,
205 Als vns yez dan paiden gefchechn ift .

das merckh yeder man zu difer frift .

Herolt concludens :

Allfo hat der fchimpf ain end .
got vns alln kumer wend ,

Vnd fecht , ihr hern Jung vnd alt ,
210 alfo hat die fach ain geftalt :

Gerechtikait ift albeg guet .
nun fecht hie das Jung pluet ,

Wie er das regiment hat erftritn .
die gerechtikait wirt nimmer vermiten ,

215 Wo es recht wirt an den tag pracht .
alfo haben wir dy hiftori betracht , [Bl. 6a.]

Wie woll wir nit habm weyfn muet ;
darumb bit bir euch , hapt ieczt verguet !

Ain ander mall woll wier es pas pefinnen .
220 Icz zu mall var wir von hinnen

Vnd pit euch , ir wolt vns nicht für vbel han .
damit gefegn euch got , frauen vnd man !

Et fic finitur .

a) s in folchs nachträglich beigefügt .
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In illo ludo debent effe 17 perfone :
precurfor vel herold
vnus qui portans Sedes
vnus qui portans coronam
Cesar adrianus
marfchalkh
primus
Secundus
Terczius
quartus
mors rex
primus
Secundus | filius
Tercius Justus j
primus |
Secundus
rj, . } rat1 erczms
quartus J

Dominica in profefto Sancti a) martini confef-
foris Scriptum eft per me virgilio räber de fterczin -
gen decimo die kalendas menfis nouembris Huius
ludi Anno decimo in bolczano de zilueftro molitore
pictor eodem ciuitas .

rufticus

a) Sancti nachgetragen .



IV .

I p o cras .
V. 15io . R.

[Bl. la ]
Hic incipitur ludus de medicinis arcze .

Precurfor dicit :
Schbeygt vnd halt ain klaine weyll rue

vnd merckht , was ich euch fagen thue !
Nach dem vnd yecz a) vill geprechlichet ift

von kranckatn zu b) difer frift ,
5 Nach folhem ift her kumen auf difn plan

der erczney ain vnglerter man .
Hie ficzt der felbig mayfter mit namen ypocras ,

der feiner mueter rofß dreckh as ;
Er fpricht , er fey ein maefter c) kunftreich .

10 das gelaupt mir gancz ficherleich ,
Was man im gefunter für pringt ,

die macht er all an payden augn plindt .
Sein lob das d) wert ir noch woll hern ,

wolt ir es anderft wiffn gern ;
15 Darumb Schbeygt vnd ftet füll !

das ift des meyfters pegern vnd mein will .

a) Vor yecz ist es durchgestrichen, vill steht über durch-
gestricheneni ist. b) zu corrigirt aus du. c) ein m. am Rande
rechts nacJigetragen. d) das übergeschrieben.
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Rubein dicit :
Hie ficzt der pefln mayfter ainer ,

So in dy fun vber fchayne ,
Der ift mayfter ypocras genant ,

20 der hat durchfarn mange landt :
Franckreych vnd hyfpanya ,

in polan vnd in caftilia ,
In ofterreich vnd holandt ,

payrn vnd brabant
25 Hat er durch ftrichn gancz vnd gar

mit feiner kunst gar offnbar ;
Dy hat er pebert alfo ,

das der kranckh a) folt nimer werden fro.
Er ift ain frumer man pider : [Bl- 1 bd

30 wo er for gebefn ift, do darff er nimmer hin
byder .

An ainer ftat hat man in an pranger gfchent ,
an dern ändern hat man in durch dy zent

geprent ,
An dem drittn hat man im dy ftat verpoten ,

in der viertn hat man in pey feinen zotten
35 Durch dy herbeg auf gejagt .

Solich frumket man von im fagt ,
Das ichs nit halbs gefagn kan .

nun fecht , ob er nit fey ain frumer man .

Treybmfchalkh :
Gefell rubein , du haft ebm bar ,

40 es ift als genczlich vnd gar ,
Das mein mayfter ypocras hat fo uill erlitn

vnd durch weyte land hat geftritn ;
In faxn ,b) heffn vnd reyffn ,

vngern , duringen vnd preyffn ,
a) Mit blasser Tinte ist kranckh unter der Zeile nach¬

getragen und ursprünglichem er d vorgesetzt, b) Vor In faxn
u. s. w. ist der Vers Dar vber vill hat getan durchgestrichen.
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45 In engellant , elfas vnd in Schbaben
kain folichn affer migt ir nit ghaben .

Zu pollan vnd in kriechn
hat er gemacht mangen fiechn ,

Der nun a) von feiner kunft tod leit ,
50 der funft b) hiet gelept noch lange zeit .

Er ift zu fchaczn als ain floch,
ein folicher maifter ift c) von kunftn hoch ;

Darczue fein weib adlhayt
dy ift auch albeg perayt

55 mit effen vnd trullen
kan fy yren feckl villn ,

Mit gin vnd mit gaffn
vnd mit vnuczem klaffn

Da ift ier auf der maffn wol .
60 Sy tuet recht , waß fy foll ;

Sy kan auch woll dy lautn d) zbyckhen
[ßl . 2a ]

vnd fprech halt gern fud pickhen .
Arczt :

Ach , ber dingt mir ainen guetn knecht ,
der mir zu erczney fueget recht ?

65 Dem wolt ich gebm ain guetn Ion,
der auch kindt grabm wurczn fchon .

Rubein :
Her , wolt ir mich zu ainem knecht ?

ich pin e) euch auß der maffn recht .
Ich kan woll zu der erczney ,

a) Mit blasser Tinte nun unter der Zeile nachgetragen
und leit neben durchgestrieh . ill geschrieben , b) Die selbe
Hand , ivelche V. 49 die Correcturen vorgenommen , schrieb funft
unter durchgestr . noch , welch letzteres Wort dann nach gelept
eingefiigt tourde , und zeit neben getilgtem frift . c) ift über¬
geschrieben . d) dy 1. über durchgestr . mit mir . e) pin corr .
aus fug .

Wiener Neudrucke , Heft 9. 4
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70 ich fueg euch paf den ander drey ,
Dan ich kan gar woll wurczn grabm ;

ir folt mich für pefer 4 habm .
Ich kan auch warfagn vnd liegn

vnd dy leut aufleffl(n) vnd petriegen ,
75 Stelln , laychn vnd verreydn ,

In dem fo vindt ir kain fo pefchayden ;
Fern treybm vnd zue machn ,

das kan ich mich gar woll pefachn ;
Ich kan in der fchufl lauffn mit allen viern ,

80 ich nem dy frau albeg für dy diern ,
Ich pin nit refch , aber a) gar vntreu .

fchaut , ob b) es euch nit gereu !

Arczt :
Sag mir , lieber gfelle mein ,

wie hayftu mit dem namen dein ?
85 Von wan lauftu , oder wer hat dich her pracht ?

du verft recht wy dy lieb vafnacht .
Deinen nam foltu mir fagn ,

So tarff ich dich nit weyter fragn .

Rub ein :
Her , ich hays mit namen rubein

90 vnd prich in dye truhn vnd fchrein .
Ir pedurft mich nit weyter fragn . [Bh 2 M

waß nit gen will, das mues ich tragn ;
Wan vns dye erczney nicht geltn will ,

So nim ich fchuech vnd hoffn vill .
95 Ich kan auch dy zend woll auftoffn ,

Ich ftill dy pachn dy klain vnd dy groffn ;
Das kan ich als in das haus pringen ,

darum Solt ir mich gern dingn .
a) aber mit blasser Tinte über durchgestr. vnd. b) ob

mit blasser Tinte corrig. aus dz.
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Arczt :
Rubein , Sag mir recht vnd ebm ,

ioo was ich dir zu Ion mueß gebm ,
Das du pey mir peleybft

vnd dein kunft fir dich treybft .

Rubein :
Sy , her , ich will habn ain rockh ,

zbo hoffn vnd ain par fockh
105 Vnd zben fcheffen fchuech

vnd ain golthene pruech ;
So gibt mir mein frau ain phayt ,

So pin ich ier des lieber praytt
Pey tag vnd nacht a), oder wan fy wöll ,

110 dan ich pin gar ain gueter gfell .

Arczt :
Ich will dir gebm ain gemeffn rockh

vnd fchlachn mit ainem aichn ftockh
Mit plabm b) vnd Schbarczn ftraichn ,

mit linden vnd mit waychn ,
115 Das Sein ain plinter mueß lachen ,

dan ich kan es gar woll machen ;
So will ich dier mit ainer kreyden

zbo hofn von papier fchneyden
Vnd maln an dy wandt ,

120 dy da fein von tribetant ,
Vnd ain fpinbettene pruech

vnd zben trit in [ain fchue ] ain par fchuech
Vnd zben moczn gayfper pon . [Bl. 3 a.]

nun fchau , das ift ain gueter Ion !
Rubein :

125 Her , mich benuegt ganz boll .
a) nacht mit blasser Tinte unter der Zeile und oder über

durchgestrich . vnd geschrieben , b) Hs . plamb .
4*
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gar woll ich in verdienen foll,
Das Sag ich euch in der warhayt ;

darum laft euch nit wefn laydt .

Arczt :
Rubein , rubein , rubein !

Rubein :
130 waß wolt ir, lieber herre mein ?

Peytet , ich kum gar fchier ,
was ir halt wolt fagn mir .

Arczt :
Rubein , du folt hin trabm ,

So will ich dy fiechn labm ,
135 Nach meinem knecht puflerpalckh ,

der mag woll fein ain groffer fchalkh .

Rubein :
Her maifter , das will ich ton gern

vnd will euch des gebern
Vnd will gar pald lauffn

140 vnd will in fchlagn vnd rauffn ,
Das ers hin für nimer thuet .

darum habt nur ain gutn mutt .

Pufterpalckh :
Aube a) heut vnd Imer !

ich gefich ain ftickh nimer
145 Mit meinen orn payden .

aube meins groffn layden !
Nun we des rotn roffnpluet !

wy we mir mein fchedl thuet .

a) u in Aube übergeschrieben.
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Kundt mir gehelfn yemandt ,
150 ich wolt in fuechn taufnt landt .

Rubein :

Woll dan , du plinter man . [bi. 3 b.]
mein mayfter dir woll helfn kan ,

Das du angenft wirft gefundt
als ain lamer , plinder hundt

155 Vnd als ain verpranter fchalckh .
wie gfelt dir das , mein pufter palkh ?

Pufterpalckh :
gern , lieber herre mein ,

das ift woll der wille mein ,
Vnd fuert mich zum mayfter ypocras ,

160 das er mir mach ain wenig pas .
Dy altn habm mich erplent .

ich wolt , Sy hietn nindert zendt ,
Vnd das arcztz hilf nit mochten fein,

das wer zbar der wille mein .

Arczt :
165 Rubein , rubein , rubein !

Rubein :
Was wolt ir , lieber herre mein ?

Arczt ad rubein :
Fuer her zu mir den armen man ,

ich will mein kunft an im fechn lan
Hie vnder aller menicklich ,

170 So Sicht man , das ich pin von kunftn reych
Vnd das ich den fiechn woll helffn mag ,

piß das er kumpt zu groffer klag .

Arczt ad pufterpalkh :
Sag an , pufterpalch , was gebirt dir ?
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das Soltu genczlich Sagn mir ,
175 So kan ich dych hayln vom grundt .

mach mir nuer dy warchet kundt !

Pufterpalch :

genad , lieber mayfter ipocras ! [B1- 4 a .]
ich fag euch an alln has ,

Das mich nemant erplent hat ,
180 nur ain afite an ainer ftat

Dy alt , die ich yeczund nenn
vnd dy Ich layder nit erckhen ,

Dy hat mir den fchaden getan ,
des pin ich worden ain plinter man .

Arczt :
185 Rubeyn , Rubein !

Rubein :

Wafß wolt ier ? das ier vnfelg muft fein !

Arczt :

Rubein , nun leich her dy falm ,
dy wier nun prachtn ab der alm ;

Damit will ich den pufterpalckh ercznen ,
190 das er paß geficht dan zbelf kerczn .

Hie ftreicht der maifter den pufterpalckh
an vnd fragt oder zaigt im ain finger vnd

fpricht :

Pufterpalckh a), nun rat , wie vyll der feyn .

Pufterpalkh :

traun , mich zimpt , ir fend drey b).

a) Hs . Pusterpackkh . b) Hs . fendrey .
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Arczt :
Seyd ich dy warhayt redn foll,

du gefichft auf der maffn woll .
195 Du folt furbas dienen mier a),

das will ich habm zu Ion von dier .

Pufterpalkh :
Gnad , lieber her mein !

was ier wolt , vnd das foll fein.

Arczt :
Rubein , rubein , rubein !

Rubein : [Bl. 4 *>•]
200 Schier , lieber her mein !

gar ain klaine weyll payt ,
Ich pin fchier perayt .

Arczt :
Rubein , du folt auf fteygen ,

vnd folt nit lenger Schbeygen
205 Vnd fag den leytn nachnt hie pey ,

was ich kun oder wer ich fey,
Vnd das fy all laufifn her zue,

dy da wolln habn vnrue .

Rubein :
Woll zueher , Jung vnd alt !

210 mein mayfter ift ain arczt warm vnd kalt ,
lamb vnd auch plint ,

man , weyb vnd auch kindt ,
Ir folt pald her zue lauffn

alle mit ganczen haufifn,
a) e in mier und dier übergeschrieben .
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215 Welt ir mir volgen , waß ich euch radt ;
darum mich mein mayfter gepetn hat ,

Das ich euch fag , wer er wer .
er ift großer frumcket 1er,

Der da hayft maifter ypocras a).
220 O we, das fein die mueter ye genaß !

Do was er woll hundert Jar
ein mayfter gebefn , vnd das ift war ,

Er kan dy gefunden machn lamm ;
welicher nur zu im kam ,

225 Dy macht er all zu hand gefundt
als ain lamen , plinden hund .

Wer da hiet werczn auf dem fues ,
den kan erß woll machn pueß :

Er nimpt das b) Schmalcz von ainer mucken ,
230 da lernt er dy leyt gen auf c) den krucken .

Weier das nit will gelaubm ,
den pfcheyft er mit gefechnden augn .

Arczt : [Bl. 5a.]
Hab vrlab , rubein ; du gefelft mir nit ,

du verheyter pofwicht ,
235 Wan dein lob will mir nit gefalln ,

das du haft thon vor den leutn alln .

Rubein :

So gar gern , lieber herr ;
mir vnd euch ift dy frumket verr .

Arczt :

Pufter palckh , Sy , hat er war ?
a) Die ursprüngliche Folge V. 220 . 219 ist durch Trans¬

positionszeichen geändert , b) das corrig . aus ain . c) auf
corrig . aus and ; den corrig . aus dy (?).
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Pufterpalkh :
240 Sy Ja , her , genczlich vnd gar

Hat er dy warhet trofifn;
damit ift er von euch geloffn .

Arczt :
Rubein , Rubeln 1

Rubein :
her , ich trinckh gern wein .

Arczt :
245 Rubein , leg auß dy puxn krafft ,

wie groß an in fey die mayfterfchaft .

Rubein :
gern , lieber mayfter mein !

was ir wolt , vnd das folt fein.
ich a) fich woll , das ier mich noch geren hapt ,

250 darumb So pin b) ich gar vnuerzagt
Vnd will auf rueftn dy falm den leyten alln ,

dy kan niemandt woll c) nich (t) vbl gefallen .

Rubein rueft aus :
Secht d) an all diln groffn fchacz ,

den wir habm gepracht auf difn placz !
255 Das ift dy erft puxn vnd ift guet

vnd ist gemacht von trucknem pluet , [Bl. 5 b.]
Vnd ftreicht fy iemand an dy augn ,

a) Mit blasser Tinte ich über durchgestrich. vnd and
hapt über durchgestr. tuet habm geschrieben, b) Mit blasser
Tinte pm corrig. aus will und gar vnuerz. über durchgestr.
pald an eur arbet trabm. c) woll n. mit blasser Tinte unter
der Zeile nachgetragen. d) ln Secht ist t mit grünlicher
Tinte beigefügt.
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er foll mir das ficher glaubn ,
Er wirt gefund an der vart

260 gleych als der plindt eckehart .
So ift dy von glochken klanckh ,

gemifcht mit plintn leyrer gfanckh ,
Vnd ift auch darin der von nuermberg fin

vnd gedanckh
vnd ain ftuckh von ainer panckh .

265 Wer lieh damit lat peftreichn ,
der mueß albeg keychn ,

So wiert er dan vmb fein prüft
frifch nach Seines herczen luft,

Vnd a) als er hab verfchlunden
270 xij köpf von totn hunden b).

In der puxn ift aller lay :
es ift darin rabmgfchray

Vnd ift darin der taurn windt ain flafchen voll
vnd des verprunnen wald ain koll

275 Vnd des plabm von dem himell
vnd ab dreyen regn pogn der fchimell .

Wer fich damit thuet falben lan ,
der wiert kranchkayt nimer an .

Arcz (t) zu dem rubein :
Sag an , Rubein , wo find die ändern falbm

mein ,
280 Die Ich enfehtag han gemacht ?

haftus nit ach mit dir her pracht ?

Rubein antwurt :
ift mir recht , fo ift das die Ain c) [Bk 6 a.]

vnnd das die ander , als ich main .
Auff der da fteet ain a,

a) Hs . Vm . b) Nach diesem Ferse eine Zeile Zioischenraum .
c) Dieser und die zwei folgenden Verse sind am Rande mit
1, 2, 3 numerirt .
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285 die hat gefchiffn ain tote kra .
Wer fich damit pfchtreichn thuet ,

für ybrige fchon ift fy vaft guet ;
Das fag ich euch furwar ,

es wexft dauon nimer khain har .
290 pfchtreicht ain fein köpf ain mall oder zbai,

er wirt als rauch wie ain gans ay .
So ift das die viert a);

wenn ainer Junckfraen zu weit wier (t)
Vnd pforgt fich des vor ainem mann ,

295 fo er fy nimpt für Junckhfra an,
Die peftreich damit Irn nabl ,

So wagftz ir zu als ein ofn gabl ,
Vnnd hab die pain nur zue weit ,

So ift fy den ain Raine meit 1’).
300 Auf der funftn puxen ift ain u,

darinn c) fennd trit von ainr falbn henn .
Wem der aindlefft finger gfchwilt ,

von der falbm wird er aim gefüllt ,
Das er zu ftund auf fechfe zaigt ,

305 das glaubt mir für ain warhait d).

Arczt : [ßt 6 b.]
phuy dich , rubein ! du pofer fchalckh

vnd dein knecht der pufter palkh
ler fchreckht mir nur dy leyt hin dan ,

des pin e) ich worden ain armer man .

Rubein :

310 Her , fo lauffen wir von euch .
luegt , wem es am erstn gereu .

a ) m /t Bande steht 4 . b) Nach dem Vers ein Meiner
Zwischenraum , c) Vor darinn ist dz f durcJigestrichen . d ) Das
letzte Drittel von Bl . 6 a und das erste von Bl . 6 h ist leer
gelassen , e i pin aus Correctur .
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Arczt zum weib :

Weyb , du folt es woll fchaffn ,
dan ich will ain wenig fchlaffn ,

Vnd du folt auch nit hin lauffn ,
315 oder ich wurd dich gar tapfer rauffn .

Das weyb :
Meifter , das will ich wagn .

lauf ich hin , das foltu klagn ,
Oder wird ich haimlich von dir gen ,

das wurd mein ern nit woll anften ;
320 Darumb leg dich nur nider vnd hab rue

vnd acht nit , wie ich der kram tue .
Mit zorn vnd mit guetn

kan ich der kram woll huetn .

Nun fchlafft der arczt a) ain weyll , darnach
lauft fy mit rubein hinder das volkh ; der
Treybmfchalkh weckht den arczt auf vnd

fpricht .

Treibmfchalch : [ßl - 7 ad

O mayfter ypocras ,
325 ftet auf , ich rat euch das ,

Vnd fchaut feiber zu der kram ;
eur weyb dy ift gelauffn daruon ,

Dy yft aller vntroy voll .
fchaut , daz euch nicht werd geftoln !

Arczt :

330 Sy , du haylos , vnrains weyb ,
wo mag hin fein dein fchoner leyb ?

han ich dich den nun verlorn ?
vnd du pift ain freien auferkorn ,

a) artzt übergeschrieben .



334 - 357 ] IV. Ipocras. 61

Wan ich hab a) pey allen meinen Jam
335 kain fchonre nie kunen erfarn .

Zbar nun pin ich gar verdorben .
den leyttn ift ain froindt geftorbn ,

Dy da woltn deiner falbm kaufen
vnd zu irn frointen lauffn.

Arczt :
340 Rubein , Rubein !

Rubein aus dem volkh :
Was pricht euch , vnfelger her mein ?

Arczt :
Rubein , ich klag dir vaft ,

die weyll ich hab geraft ,
Dy weyll hab ich mein weib verlorn ;

345 das thuet mir im meim pauche zorn ,
wan es gieng mir woll czue ,

do ich wolt habn Rue

Rubein :
Sy , her , darumb folt ir nit traurn !

ich wolt ain veft auf fy mauren ,
350 Dan mein frau ift treu vnd ftet

als der wint , der vber die decher wet .

Arczt :
Rubein , du folt pald lauffn [Bl- 7 b.]

vnd fchrey auß, ob iemandt woll kauffn
Dye vill edlen falbm , dy ich den han ,

355 dauon ain toter mocht auf ftan
Als ain , den man mit aim fcheyt

erfchlecht auf ainer haydn weyt ,

a) hab corrig . aus pin (?).
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Vnd hayß Sy kumen frolich dar ;
ich will ins geben wolfayll zbar .

Das beib zum arczt :
360 Nun will dir doch niempt abkauffn ,

es mocht noch aine von dir laufifn.

Arczt :
Sy , mein weyb , hab dein rue

vnd hab dein maull zue
Vnd Schbeyg ain weyll ftill !

Rubein :
365 Her , es ift nit ir byll ;

weyber dy Schbeygn nit7
wan es ift nit ir fyt .

Das weib :
Wan wir nun dye leyt hie geäffn ,

So mueffn wir von hinen läffn.

Hie fchlecht der arczt das weib :
370 Nun , wafchaftu nur zu klaffn ?

laß mich mein ding fchaffn !
Ich gib dir noch heint ains an köpf ,

das du vmlauft als ain topf .

Das weib fchreyt a):
Aube , ach vnd layder !

375 Seind das nun '5) mein cklayder ,
Dy du mir zu vafnacht wild gebm ?

das du vnfelg feyeft in deinem lebm !
[ Bl . 8 a.]

a) Neben fchreyt steht noch dicit . b) nu corrig . aus ma (5).
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Rubein fchait :
Sy , lieber her , nun hapt eurn gmach !

Solich ding ich nie gefach .
380 Nun , warum fchlacht ir eur frauen ?

Arczt :
Ich mueß fy doch lafih fchauen ,

das ich ir man pin ;
Sy luf mir leich (t ) heint noch ain mall hin .

Rubein :
Sy , her , Sie hat Sein nit getan

385 man hat fy leicht gelogn an ,
Oder fy thuet fein leicht nimer .

Arczt :
Sy , lieber , ich main , du feyft der ,

Damit fy fey gangen von hinn ;
mich triegn den all mein finn,

390 Oder man gelaub mir nimer nicht ,
ich main , du feyft der felbig pofbicht .

Rubein :
her , dy red laft pele3 b̂m gar ,

oder ich wurd euch ziechn pey dem har !

Pufterpalkh :
Her ypocras , laft den rubein mit fridt ,

395 oder ich henckh euch an ain preczn wyd !
Ich will dir noch heint dy mayfterfchafft pern ,

das du dich mein gnueg haft zu wern .

Das weib :
Ich pit dich , lieber rubein ,

mein man foll in dem frid fein.
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Arczt :
400 Sy , liebm hern , ich hab nur im fchimpf

mit euch tribm mein gelimpf , 8 b.]
Wan es yeczund im vafchang ift,

das fag ich euch zu difer frift ;
Darumb wollen wir mid frid fein,

405 das rath ich auf dy troy mein .a)

Bfchlus : [Bl. 9 a.]
Vill lieber knecht rubein ,

Leg vnnfer kram fchoen ein
Vnnd la dich nicht pelanngen ;

der merer volkh ift nun vergangen .
410 Ich han gekhlafft nun difn tag ,

den ich kain gwinnetz mer da hab ;
Wir khunenn alfo nit vill gwinnenn ,

die zerung wurt hie an vnns zurinnenn .
Verlegne war der kaüfft man nit ,

415 den ich kenn woll der paurn fitt ;
Darumb raum auff vnd ein leg ,

das wir kumenn von hinn abeg ;
Auff andrj marckht ftet vnfer fin.

ade , Ir herrn , ich far dahin !

a) Der übrige Theil des Blattes ist unbeschrieben .



V .

J u r i ft i s .
V. 1511 R. [Bl. 2 a.]

Incipit ludus carniß briui de juriftis .
Precurfor dicit :

Nun hört , ir herrn , all geleich ,
paid arm vnd auch reich ,

Frawen vnd auch mann ,
wie ir hie feytt ftan ,

5 Wir wollen haben Ain vafnacht fpill,
das ift wenig vnd ckhoft nit vill

Vnd ift gar von hupfchn fachn ,
des mocht woll ain pluemete kue lachen .

Darumb ftett ftill vnd fchawet zue
1o vnd habt ewr tefchn vnd feckh in gueter huet ,

Darmit euch das gelt nit daraus berd getragn ,
das ier vns hin für nicht thuet ancklagn .

Ich thue euch auch in treuen kundt
allen hie zu difer ftundt

15 Von Manigem Juriftn hupfch vnd guet ;
zbar mich gedunckht in meinem muet ,

Sy wern ,groffer wicz pflegn
vnd auch guetn ratt gebm ,

Wer den von in wirt pegern ,
Wiener Neudrucke , Heft 9. 5
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20 als irs den hernach wol wert hern .
Sy habn als vill weifhet vnd bicz,

fy veiltn fchir ain nadl fpicz ,
Darumb follt man fy pillich ern

vnd irn radt auff nemen gern .
25 Darumb , ob yemandt zu fchickn hiet auf den

plan ,
es fey knecht , diern , frawoder mann , [Bl.2b.]

Der legs dem Richter vnd den Juriftn hie für,
damit man dy warchet darin fpur ;

So helfen fy ewch treulich gern ,
30 als wan fy fein pöft froind bern .

Auch ift hie Ain ackher troll ,
ich fpräch halt fchier ain fpänzol ,

Der thuet alfo lappifch
vnd darzue närrifch ;

35 Er chan auch alfo woll ,
ich maen , er fey ain tag nur x mall voll ,

Vnd darumb , das wirs nit zu lang machn
vnd nit verdruß habt in vnfern fachn ,

So will ichs hie laffn ftan
40 vnd will ander leut auch reden lan .

Et fic vnus rufticus ex populo veniens :
Nun hört mir zue vnd laft euch fagn ,

ich hab vor dem richter nichtz zu klagen ;
Doch , fo ich lang hie ftend vnd pedecht ,

mocht Manicher fprechn , wer hat den
enczl knobl a) her pracht ,

45 Den goczn vnd den ackher trolln
vnd den grobm Spen zolin ?

Auch mocht im ainer gedenckn in feinem
muet ,

ich wollt euch veratn leib vnd gftt ;

a) n m knobl corrig. aus 1
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Das ftuend nit wol an den ern mein ,
50 folichs foll vermitn fein.

Darumb a) hört , waß ich euch fag !
es ift nit ver der felig vafchang tag , [Bl. 3a.]

So hat man mir gefagt von felczamenn dingen ,
er wurd dy vafln mit im pringen

55 Vnd darczue Suppm , muefß vnd kraut ,
dy myeff b) wir freffn in vnferr haut ,

Vnd darzue geyflicz vnd topanicz ,
dy habn gar ain felczame hicz,

Sy fretn mir meinenn magn
60 vnd verderben mir fer meinen kragen ,

Darczue fuppm von fawrm fchottn ,
dar von waxn im ars lang zottn .

Auch thuet dy vaftn woll mer :
in dem pauch grymt fy mich fer,

65 Das ich die dynne fcheyffn
khan den ganczn tag verpeiffn ;

Der mangl vnd der reyff
ift auch woll vnfer fpeis .

Ich wur gern mit groffn vifchn vol,
70 fy thuend mir nur im peytl nit boll .

Das hab ich euch wollen fagn
vnd vber den feligen vafchang klagen ,

Das er mir ain foliche lecz thuet laffn,
ich mocht mich fchir im ars darumb

zkraczn .
75 Nun merckh ich woll , ier wolt mich gern

kennen ,
fo will ich mich yeczund nennen :

Ich pin fricz paur von englfe genannt ,
als vnendt ift mir woll peckandt .

Das will ich noch ain taill verpringen [Bi. 3b.]

a) In der Hs . Darunb zu lesen, b) y in myeff corrig.
aus u.

5 *
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80 vnd will hin zu der thur fpringen
Vnd will fchawenn mit mein geding ,

das kainer her ein dring ,
Es geh vns den ain haller oder ain d.,

fo get er den vnpeforcklich da herein ;
85 ob er mir gern geb ain fchbein ,

fo het ich kain ftall , das ichs thet drein ;
Geb er mir den ain khue ,

fo hiet ich weder hey noch ftrey darz (ue).
Trib ichs den in ain anders hauß ,

90 fo wurd villeicht ain gfchray darauf
Vnd fo fprechn die vnd die holden ,

ich hiet das fchbein oder dy kue geftoln .
Darumb ift mir der pfennig wol lieber ,

der thuet mir mein feckh nit petrueben .
95 Nun will ich gleich laffn daruon

vnd ich will hin zu der thürn fton .
Nun , wer hat hie etbas zu fchaffh,

es feyen laienn oder pfafifn,
Der tret pehend vnd fchnell herfur ,

100 ich fte fchon hinder der thur .

Tune venit Juuenis ad iudice (m):

Her richter , hört mich An der ftatt ,
warumb ich her pin komenn für ratt !

Den ich hab Ain Jungn , ftolczn leib,
darczue hiet ich gern ain Junges beib ;

105 Chainer altn will ich nicht habn ,
den fy hiet vill gülden auff zu tragenn . [ßi.4a.]

Darumb laft mier ain vrtll gen ,
das ich dar pey mug verften ,

Wan ich zu der ee foll greififenn,
110 das pit ich euch mit ganczen fleiffen.

Darumb fragt dy herrn vnd dy pider leut ,
ob es fey an weill vnd zeytt ,
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Das ich mug nemenn ain beib ,
damit ich mein zeit in freiden vertreib .

Et ybi venit virgo , dicit :
115 Herr richter , lieber herr mein ,

helft mir zu dem Jüngling fein,
Das er werd mein eelich man ;

den ich furcht , es fey mir gethan ,
Das ich nit mag pleiben ain maidt ,

120 das red ich ficher auff meinen aydt .
Vnd folt man mich drumb auß dem land

tre (i)ben ,
fo mag ich doch kain maid me pleiben .

Mich pedunckht woll pey meinen finnen ,
der vafchang wer mir enntrinnenn ,

125 Vnd folt mir den darin kain man nit berden ,
fo mueft ich gancz verderbm .

Darumb , her richter , hapt fleiß in den fachen !
gefchech mir das , fo wolt ich lachn .

gebt ir mir den Jüngling nit zun ainem man ,
130 fo mueft ir mich furbar felbft han .

Tune venit mater virginis ad Judi (cem )
dicens :

Ir richter und liebenn herren mein , [Bl. 4b.]
laft euch mein kind pefolchen fein,

Als woll ich euch vertrau ,
wan fy ift gebefn ain raine Junckfrau ,

135 Pis das ich ier 1 par fchuech vmb iij k .
kauft ,

da ward ier dy pfuy fy fich fchedlich rauch .
Sy ift auch gebefn keufch vnd raen

oberhalb des napls vnd vnder halb der paen ,
Sy liefß auch alls vnder wegn ,

I4° den halfn vnd kuffn das thet fy pflegn .
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Ich waes auch nit , waß ier der Jüngling hat
getan ;

den wirt er ir zun ainem mann
Vnd Juckht fy Rain mit feinemm prugl ,

der do ift wie ain aichner rigl ,
145 So wirt mein tochter vor laid verzagn .

darumb , her richter , ich pite euch , ir wolt
fleif haben .

So will ich im machn in dem pauch wee,
das In gereuenn wirdt die ee,

Vnd die dünn fcheiffen foll er nit enpern a),
150 pis er hat mein tochter gern .

Seruus judicis :
Gnediger herr der richtpr ,

nun nembt euch war difer mär
Vnd nempt den richter ftab in die hendt ,

darmit ir für ain Richter werd erckhendt ,
155 Vnd laft in paeden das recht ergen ,

das fy nit lang pdurffn hie zu ften
Vnd das kainer hin für an mug Jechn ,

im wer hie vnrechtlichn gefchechn ,
Vnd was das recfyt darinn erkenntt , [Bl. 5a.]

160 das follt habn guet krafft vnd endt .
Darumb phlegt der Juriftn radt ,

das wir darnach kumen von difer flat .

Judex in concilium b) (?) loquitur dicens :
Ich als verwefer meins ampt

nim den gerichtz ftab in mein handt
165 Vnd will allenthalben In die fach fchauen ,

damit man hinfur mer mug auff mich pauen ;
Das will ich nit nach meinem herzn fagn ,

funder auch der Juriftn Radt darinn habm .

a) p in enpem corrig. aus b oder umgekehrt, b) Hs. om.
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Darumb frag ich euch all , ir Juriften ,
I/ O ob ich mit ern fey vnd liften

Ein vrtl fprechn mug , das er verftee ,
wan er greiffn foll zu der ee.

Darinn folt ir ratn vnd fein nit fpotten oder
lachn ,

den ich hiet darin zu ftraffn .

Judex ad primum Jurifta :
175 Darumb , maifter Johann ,

an euch will ich es hebn an .
Sagt an , wan ift es an der zeytt ,

damit der Jüngling vnd die Junefrau nit zu
lang peytt ?

Primus refpondit cum nomine Johanni :
Ich radt als ain pider man ,

180 das er foll x Jar gen fchuell gan
Vnd funff Jar follt er verfuechn fremde Land ,

damit im faur vnd fueß werd erkant ,
Vnd wan er den alle abenteur erckendt , [Bl. 5b.]

wie man khunft vnd weifhet nent ,
185 Vnd wan er zucht vnd er kan fuern woll ,

aller erft er ain weib nemen foll ;
Hat er aber das alles gethan ,

fo mag er das weib woll nemen an .

Judex ad fecundum iuriftam dicit :
Ich frag euch , maefter ofwold ,

190 das ir den fachn recht thuen fold,
Wie ain Junger man gefytt fol fein,

wan er will nemen ain medlein .

Secundus refpondit Judicy cum nomine
oßwaldus :

Herr richter , ich radt das :
ein man , der frauen hat in has
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195 Vnd hört gern von in vbl reden,
er fey in der hech oder in der ebm,

In franckreich oder in engellandt
reicher vnd mächtiger kinig gnant,

So wer er nit wirdig noch berd,
200 das ain Junckfra feyn zu ern pegert .

Darumb, fo der Jüngling aucha) das thet
vnd gern wider frauen er redt ,

So thue ich im die warchet fagn,
das er die Junckfrau nit foll habn ;

205 Ift aber das fein muett ,
das er ift allczet auff der frauen guet,

So folt im werden die Junckfra ztaell. [Bl. 6a.]
darczue wunfch ich im gluckh vnd haell.

Judex ad tercium loquitur :
Auch frag ich euch, maefter fridreich,

210 den ir feyt ain maefter an kunftn reich,
Was zimpt euch in eurem muet,

damit er pehielt das elich guett ?

Tercius refpondit cum nomine fridericus :
Ich radt , das ain Junger gfell

mit nichte nach ainem weibe ftell,
215 Der ain herczog milichfridl ift,

faull vnd fraffig zu aller frift,
Vnd fluicht von ainem fcharfon,

der im nie kain laed hat tan,
Vnd heur verzagter ift den verd,

220 der ift auch kainer frauen werdt.
Darumb, ob fich der Jüngling fchuldig weft

in difn fachn,
fo folt man im dy Junckfra nit laffn;

a) auch übergeschrieben.
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Ift er aber ain pider man ,
fo folt man fy im gern lan .

Judex Ad quartum Jurifta :
225 Ich frag euch , maefter albrecht ,

was gedunckht euch in difn fachn recht ?

albertus quartus refpondens :
Lieber her richter , das ift mein radt : [Bl. 6b.]

in meinem puech laß ich nechtn fpat ,
So ainer alt ift vnd verdroffn

230 vnd alle freud nun ift erlofchn ,
Oder wan fich ainer aller puebrey hat genüett

vnd im fein nafn altag treufft vnd plüett ,
Der felbig foll kains nit pegern ,

wan er daugt nimmer zu weiplichn eren .
235 Darumb dunckht mich guet ,

man thüe zufamen Jungs vnd tums pluet ,
Die mugn freid mit ain ander habn .

das thue ich euch zu radt fagn .

Judex ad quintum :
Nun frag ich euch , maefter cafpar ,

240 vnd nempt euch der fachn ebn war ,
Redt darzue , das euch dunckht recht vnd gftt ,

damit wir habm mochtn ain guetn muet .

Cafpar quintus refpondit :
Ich radt , das ain Junger knecht

foll wiffn, das er das ding kinn recht ,
245 Ain arbet hayft petragn ,

das er nit werd mit knitln gefchlagen ,
So in an khem das pitter wee ,

wan er nimpt ain weib zu der ee,
Die vnder der gurtl wer kuczlig vnd geytig .

250 ich fag euch ,die wer gar paldzeytig ;
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Darumb fich ain Junger knecht pebarn foll,
[Bl . 7 a.]

das er dy fach khun an dem pett woll .
Ift fach , das der Jüngling das woll kan ,

fo folt in die Junckfrau peftan .

Judex ad fextum Jurifta :
255 Waß zimpt euch , Maefter khuenrad ?

gebt auch darzue eurn radt .
Waß zimpt euch in euren finnenn ,

wie der Jüngling die Junckfra mocht ge -
binnenn ?

Conradus fextus refpondit :
Alfo thuen ich euch fagn :

260 ainer , der ain weib will habenn ,
Das fy zu khainemm ändern gee ,

ob er wolt zuprechn fein ee
Vnd nafchn zu ändern frauenn ,

mann mueft im en funft vor dem ars ab
hauenn .

265 Darumb , ob der Jüngling nit bolt furficht fein,
fo khem er aufif dy leczt in groffe pein ;

Will er aber thuenn recht ,
fo wurd fein fach noch alle gerecht .

Judex ad feptimum :
Ich frag euch , Maefter tibold ,

270 ir habt von khunft reichenn foldt ,
Was zimpt euch geratn fein,

damit der Jüngling pehueb das medlein ?
[Bl . 7 b .]

Dipoldus feptimus refpondit :
Ein man , vnd der nit khan pefinnenn ,

das die weiber lieber trinckhn den fpinnen
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275 Vnd trinckhn auch lieber wein den waffer
oder pier

vnd effn lieber zuckher den wagn fchmier
Vnd ligeft lieber auff pettn den auff penckhn ,

das foll ain Junger man vor woll pedenckhen .
Vnd fy ligend tag vnd nacht vnd fchlaffn faft

280 vnd laffn den mannen weder rue noch raft
Vnd thuen des pofn alfo vill,

als es in ir aller peftes fpill.
Darumb thue ich zu Ratt fagn ,

das ain Jüngling nit vaft foll nach fraen
fragen ,

285 Nun ift iecz auch dy verpotn zeytt ,
vnd rat , das der Jüngling von iecz vber

ain iar peit .
Auch , herr richter , mich deycht 51) gar gut ,

das ir ain folichs vrtl thuet ,
Das fy peytn noch ain Jar ,

290 fo wiert die zeytt erft recht zbar .

Judex ad Juuinem :
Hort , ir junger man dort ,

fo ir nun hapt gehört ,
Das es iecz nit zu der rechtn zeytt ,

darumb ir woll lenger peytt ,
295 Wan es nun zu difer frift

in der criftnhet verpotten ift.
Darumb folt ir noch ain Jar peyten , [Bl. 8a.]

fo mugt ir der Junckhfraen deft pas gen
kuchen reiten .

Juuenis refpondit :
Herr richter vnd liebm herrn , ich danck euch fer,

300 das ir mir hapt gebm foliche 1er;

a) ln der Hs . deyckht aus dunckht corrig .
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Den es noch nit ift an der zeytt ,
funder das ich noch ain Jar lenger peit .

Daraufif will ich gar frolich fein
vnd will puckhn mein flefchlein ,

305 Darmit will ich mich lahm
vnd darnach von dannen trabenn .

Virgo dicit :
Nun we vnd heut vnd immer holdt !

ich waes gleich fchier nit , was ich thuen
folt .

Es wer kain wunder , das ich tet verzagn ,
310 das ich die vafnacht kain man folt haben ;

Wan ich doch nur ain hiet die iij tag ,
fo wurd geringert all mein klag .

Nun wolt ich mich doch fo fchon zu im
fchmuckhn

vnd frointlich an mein hercz truckhen ,
315 Ich wolt mich fo holczelig zu im machn ,

das die lieb haid muefft lachn .

Mater virginis :
Liebe tochter , ich thue dir verjechn ,

das das recht nit recht ift gefchechn .
Sy habm dich vnd mich petrogn [Bl. 8b.]

320 vnd habm vill falfche 1er für zogn ;
Doch foltu nur frolich fein,

den durch die gueten kunftn mein
fo mueß dir noch dy fafnacht ain man wern ,

vnd ob fys halt nit fechn gern ,
325 So will ich thuen dem Jungen knaben ,

das er die fcheuffn dy gancz vaftn fol habn .
Rufticus venit et dicit :

Sy , fchaut , ir herrn , ich muefß gleich lachen ,
das dy alt flechreifchn dem guetn gfelln

dy fcheiffn will machen .
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Ich pin lang geftanden pey der thur
330 vnd geluegt durch mein gugl herfur

Vnd hab gehört das troilich recht ,
das durch meinen herrn richter ift worden

gfchlecht ,
Vnd han dapey verftanden , wie dy maed ha

kaen man ,
der fy pey der nacht tet peftan ,

335 Des fy fich den treulich klagt ;
fo fey dir das zue gefagt

Vnd will, das da pieib verfchbign ,
fo will ich hincz nacht felbf pey dir lign ;

Des hab dier mein tacz zu pfand ,
340 wan fricz englmaer pin ich genant .

So doch yeder mann an dier will verzagn ,
fo will ich doch von dier nit trabn ;

Darumb mach auff, fpillmann , [Bl. 9a.]
vnd laß mich mit meiner altn zautefchn

vmhin gan ,
345 Vnd ftett vmb an dem tancz

vnd tret vns nemmand hintn auf den fchbancz .

Et fic corifant et tandem precurfor con *
cludit Ludum :

Nun hört , ir herrn wollgetan ,
paid frauen vnd auch man ,

Des geleich , her wirt , feyt wollgemuet
350 vnd hapt vns vnfern fchimpf vergilt .

Ob mir etbas vbls hieten gefprochen ,
damit wir eur hauß hetn zeprochen a),

Das folt ir vnß für ain fchimpf verftan
vnd laft euch das nicht zu herczn gan ,

355 Wan wir wollen mit euch fchimpfn vnd lachn ,
den die vafnacht kan vill narrenn machen .

a) e in zeproch . übergeschrieben .
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Ain Jeder in der torhet iecz vmb get ,
als ir den das woli felb verftet ,

Das man in der vafchang vill frolicher ift ,
36o den an dem kharfreitag , fo man den paffion lift.

Auch habn wir vns lang vermeffn ,
wie wir woltn trinckn vnd effn

Vnd wellen frolich darpey fein,
wollaufft , lieben gfellen mein ,

365 Vnd laft vns frolich vm hin farn , [Bl. 9b.]
die haiffn fpring woll wir nit fparn !

Darumb , lieben herren , nempt verguet ,
ich pitt euch , das iers vmb funft nit thuet .

Damit pebar euch vnfer herr
370 eur zucht vnd auch er .

Finis huius ludus .
v . 1511 R .

Scriptum est a me Vigilio räber de Sterczing
in fefto Auguftini et factum eft totum in die deco -
lacionis Johannis waptifte in bozano fub Anno
vndecimo .

14 persone huius ludus : [Bl. Job.]
Precurfor
Rufticus pagfchirr
vnus Juuenis rufticus
Virgo rufticalis
Mater Virginis
Judex
Famulus Judicis
x Johanes t
2 ofwaldus j
3 Fridericus I
4 albertus J- Jurifte
5 Cafpar i
6 Conradus !
7 Tiboldus J



VI .

doctor knoflach Vom Claus putzn .
1511 .

Ludus Carnis briui doctor knoblach in Medicine .
[ Bl . 2a ]

Precurfor :

Nun hört , ir herren , all geleich ,
paid arm vnd auch reich ,

Frauen vnd Auch man ,
ir folt all her zue gan ,

5 Wir wollen haben ain fafnachtfpill ,
das ift hupfch vnd khoft nit vill.

Ains folt ir euch nit laffn verdrieffen :
feckhl vnd tefchn thuet zufchlieffen ,

Das man euch nit grab darein ,
10 vnd nit An gelt get zu dem wein .

Primus feruus pernfleckh :
Hort , ir frauen vnd ir man ,

es ift kumen aufif den plan
Ein maifter , der ift weis,

wiczig , alt vnd darzue greiß .
15 Ain maifter aller kunft ift er gnannt

vnd ift vns alln woll pechkant ,
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Er fert dort her aufß der hochn fchuel .
man foll im feczn ainen ftuell ,

Wan er ift gar ain krancker man
20 vnd mag nit lenger hie ftan .

Nun alfo ficzet nider
vnd laft raftn eure glider , [Bl. 2b.]

Siezt her , lieber maefter mein ,
das ir imer vnfelg mueft fein !

Secundus feruus gumprecht :

25 Nun merckht , ir herrn , an ,
was mein maifter für kunnft kann !

Er kan der kunft alfo vill ,
der ich euch hie nennen will :

Er khan den altn weibm
30 die Runczln auß dem ars vertreibm

Vnd khan in darnach ain falben gebn ,
das fi das Jar nit auß lebm .

Das fag ich euch gar woll ,
er ift aller kunftn voll ,

35 Vnd Sag euch das an als geuer ,
den ich pin fein anfprecher .

Tertius feruus Smitzinghickn :

Secht ir hie mein herrn ficzn,
der pfhligt gar ckhlueger wiczn,

Vnd dy falbn vor im ftan ?
40 ir kinder , ir folt her zu gan

Vnd laft euch damit peftreichn ,
fo mag der gefund von euch beichn,

Vnd folt ir im vill geltz gebm ,
fo khurezt er euch das lebm.

45 Er ift fo gar auch nicht ain kind, [Bl. 3a.]
der geficht , den macht er plind .
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Primus Seruus dicit :

Secht ir nit hie ain erbergein man
vnd die falbm vor im ftan ?

Hiet ainer ain fpanlange wund ,
er machts im in x Jarn nit gfunt ;

Er kan gar guete erczney ,
er ift peffer den ander drey .

Wer das nit will gelauben ,
den pefcheift er mit gefechntn äugen .

Secundus feruus :

Ir Junckfrauen , laft euch nit verlangen !
die gern zu dem tancz prangen ,

Den hat er woll ain gleiffende falben ,
die ift geffchiffn von vnczeytign kalben .

Damit follen fy fy wafchen ,
fo werden fy gleiffn als die petler tafchen .

Ir frauen , mercket auch an argen wan ,
ir folt dy falb vmb kain gelt von eu tan ,

Wan als reflet werden dauon eure wang ,
als des teufls dreckh drin hang .

Medicus :

Sy , kinder , wreder maincz , ich woll enckh
affen,

das ir die falben nit weit kaffenn ? [Bl. 3b.]
Nun will ich euch die falbenn laffn nemen ,

das ier fy defter pas mugt erckhennenn .
Schmiczinkuckn , mein lieber knecht ,

rueff auß die falm, daran thueftu recht !

Primum vngentum .
Nun hört , ir vill liebm leute ,

waß die falm pedeute !
Die falb ift gmacht von wilden fchneken ,

ener Neudrucke , Heft y 6
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die ift den altn weibm guet für den peken ;
75 Wan fy dy nieffen drey ftund ,

fo werden fy dauon nimmer mer gefunt .

Secundum vngentum .
Das ift den aines altn weibes harm ,

den folt ier trinckhn alfo warm ;
Mag der pey euch peleibm ,

80 fo ift er guet für die fpeibm .

Tertium vngentum .
So ift das perndreckh ain drumb ;

den eft für den rotm fiechtumb .

Quartum vngentum .
Das find trenfn von ainer fchelmigen khue .

die nieft in der morgnfrue ,
85 So raumpt es euch den magn ,

das mans in fcheffern von euch mueff tragn .

Quintum vngentum .
So find das pendl von ainer gaeß a).

die folt ir effn alfo haiß ,
Wan fy erft von dem ars her fallen ,

90 So find fy guet für die gallen ,
vnd vacht fy in den mundt , e in der tampf

verge ,
fo find fy guet für den zand wee .

Sextum vngentum .
Nun fchaut , ob die falb nit fchmeckh !

das ift aines altn weibs dreckh .
95 Den folt ir falbm an die zen,

das euch kain khalte fpeis nit pren .

a) e in gaeß übergescJirieben .
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Septimum vngentum .
So find das taubm dreckh ,

damit man vertreibt die fleckh ,
Die die frauen haben vnder den äugen .

100 die follen fy anftreichn gar taugen .

Octauum vngentum .
So findt das muckhen don .

die find guet für die Juncfra fchon .

Medicus :

Woll her ! weliche maid wer gern fchen ,
der will ich gebm muckhn don .

105 Damit will ich fy peftreichn ,
das ier der gefund mug entbeichen ,

Mit ainem knutl vmb die lend , [Bl. 4b.]
fy mocht puegn fues vnd hend .

Tertius Seruus :

Die altn weiber achiczn das gancze Jar
110 vnd nemen meines herrn falbm nit war

Vnd khaufn lorber .
das fy der teufl per !

Vnd fullenns für den herzbe tragn
vnd find doch nimer Anckhlagen .

115 Die folln ier gelt auf dy fallm bagen ,
die hab ich gar ferr her tragen .

Tune venit infirmus di (cens) :
Si, lieber maefter vnd arezt ,

wie helft ir aim, der da farezt
Vnd des nicht verhabm mag ?

120 An dem fiechtum ich fchier verzag
Vnd han äch die laidig hueftn ,

die dtuet mich alfo fere wueftn ,
6*
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Vnd die niefß han ich auch darzuea);
als oft ich nieff, als oft thue ich ain fchais

darzue
125 Vnd dauon, wo ich vnder den leutn pin,

So Suecht yederman fein gebin,
Vnd feiftet den yedermann,

fprechn den all, ich habs getan [Bl. sa.j
Vnd wiert dauon nit fchmeckn deft pas,

130 das iederman verhabm muef dy naß.
Dauon, lieber maefter, plast mir in ars,

fo wird ich gefund, das waiß ich bars.
Primus Seruus :

Sy fo, du varzender man,
mein her dich woll gfund machen kan;

135 Aber er macht dich mit plafn in den ars nit gfunt,
vnd gebft im halt zu x pfundt,

Den er ift mit feiner erczney klueg
vnd hat auch gueter falbm gnueg,

Vnd will er fichfn nur fleiffen,
140 er macht dir pald die dunn fcheifin.

Infirmus :
Erczurn nit fo fer, gueter man !

wer än fiechtagn hat , der werfn geman(t).
Nun haftu mir doch vor gefayt

deim herrn für die warhait ,
145 Wie er khun den altn weiben

die runczln auß dem ars vertreiben,
Die in doch fo fer mit den ärfn Anzannen,

er mocht vill lieber den teufl pannen.
Medicus :

Gueter man, nun fag an paß,
15° waran haftu den fiechtum gaß ?

a) u in darzue übergeschrieben.
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Infirmus : [Bi. 5b.]

Das han ich getan an ainer hayffn geiflicz
vnd peforg , das mir die hicz

Sey zu dem herczn gefchlagn
vnd auch kumen in den magn .

155 Darumb wolt ich es gern wagn
vnd daran nit verzagen ,

Das man mier in den ars plies ,
e mir die hicz das hercz abftiefß .

Vnd ob mir fchon dauon der pauch bur plan
röo fo wurd ich gefund , als ich vvan.

Medicus :

Sich , fecht , wie der man wiet vnd topt !
nun hab ich doch plater fpill verlopt .

Zbar hieftu hald a) den teufl gaft ,
ich plies dier denoch nit in ars ;

165 Aber funft will ich dier ein b) gebm ,
das dir kurczt werdz lebm .

Infirmus :

Sy , lieber maifter , nempt euch vmb mich an .
laft mich genieffn , das ich auch etbas zu

der erczney kan ;
Den ich mir felbs in den ars nit plafn mag ,

170 ich wer funft gefund vor manigm tag ,
Vnd wurd den leutn dy maifter fchafft kunt ,

das folt ir nit nemen für xv h,
Das ier ein folhe falm an mirverguft . [bi. 6a.]

es wer peffer , ier plieft mir in ars vmb
drey nuß .

a) bald corrig . au » bald , b) ein üb ergeschrieben .
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Medicus :

175 Kranckher man , kum morgn zu mir ,
fo will ich dier helffn fchier

Vnd will mich fein ebm fleiffen
vnd will dier machn die dun fcheifen

Vnd will dir von erft ain wurcz geben ,
180 die dier khurcz das lebm

Vnd der ritt vndz falled ubl an dier muef kleben .

Infirmus :

Lieber herr , das will ich vmb euch verdien ,
ich fey zu fchbabm oder zu wienn ,

fo folt ier von mier althag mein gepet
185 vnd darczue , was ich nächtn thet .

Et fic recedit infirmus .

Primus feruus :

Nun hört , ir herrn jung vnd alt ,
Mein herr hat auch folichn gbalt ,

Den hat im ain vngebeichter pifchof gebm ,
welicher man feins weibs nit mag phlegn ,

190 Die fchait er von ainnander pald ,
fy feyen Jungckh oder alt .

Vetula venit dicens : [Bl. 6b .]
0 lieber herr , das wär mir nott !

mein mann ift in der pruech gar tod ,
Er hat lenger den in dreien wochn

195 in meinen darm nie geftochen ,
Er will nimer prautn , als er vor hat getan ;

darum will ich von im gan ,
Oder gept mir ein andren man ,

der mir den pöffl ruern khan .



zoo— 225 } VI . doctor knoflach Vom Claus putzn . 87

M edicus :

200 Sy So, du alte läppinn ,
ich geh ain dreckh vmb dein minn ,

Nit ain a) ftinckhenden dreckh ;
der far dier in den hals abeckh

Drey meill in den leib .
205 du magft woll fein ain erlofß weib

Mit deinen wiczn vnd finnen .
der teufl foll dich minnenn !

V etula :

Herr , nun lat euren zorn !
ia, wer ye kain man geborn ,

210 Der der edlen minn geper ,
will er das man in geber

Vnd das im lieb darzue folt gefchechen ,
er mueß den frauen vber fechn .

Wo ich aber vbl geret han , [Bl. 7a.]
215 das hab ich doch mit b) willn an guer getan ,

folhen zorn lat durch den willn mein ,
fo ier ymmer vnfelg mueft fein.

Mafculus venit dicens :

Herr , mein weib hat mich gar fer c)
fy hat euch aber d)

220 Die mier den ietz ane leut .
ich ma[nit] nit minnen zu aller zeit .

Sy gedenckht auch nit an e) mein nott ,
das ich mueß forgn vmb das prot .

Mir geit das haufhabm fo vill zu fchaffn ,
225 das ich des nachtes nit mag fchlaffen .

a) Hs . aim . b) Hs . mich für mit . c) V . 218 f. sind lücken¬
haft überliefert , d) Nach aber ist dy recht durchgestrichen .
e) an übergeschrieben .
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Sy acht äch nit7 was da gehört zun heiflichn
ern ,

Sy minnet nur allczet gern .
Seyd ir den das felb fo hais an leut ,

fo will ich fy minnen mit ainem fcheit
230 Vmb ruckh vnd lend zu aller zeit ,

das fy darumen niemant neidt .
V etula :

Herr , mag ich aber ledig fein
der fud gail mein ?

Medicus :

Frau , es mag nit werden fchlecht ;
235 es mues kumen an ain recht .

Medicus : [Bl. yb.J
Pernfleckh , mein lieber knecht !

Primus fQruus :

Her , ich pin euch alczeit gerecht .
Medicus :

Ich frag dich hie auff dein pfayt ,
ob mann fy darumb pillich fchaid .

Primus feruus :

240 Auff mein pfait fo radt ich das ,
er foll fy noch pern pas

Vnd füllen noch pey enander fein,
wan er mit ir zangt , das fy mit im grein .

Medicus :

ler altn weib , ir feit fo gael .
245 weder maincz , es find ainr fein minn auf

ainem fteg fael ?
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Das ainer von dem teufl her khem ,
wie pald in ain altz weib annem ,

Wurd fy anders nur Innenn ,
das er woll mocht in dy lautn fingen .

250 Sy fraget weder nach feim guet noch ge-
fchlech (t),

vnd het er halt vor Ander . x . oder acht .

V etula :

Ja , lieber herre feinn ,
es ift auch woll die a) mainung mein .

Medicus : [Bl. 8a.]
Gumprecht , gumbrecht !

Secundus feruus :

255 Her , ich pin da eur knecht .

M e.d ic u s :
Was gefeit dier in difn dingn wol ?

mainft , ob man fy darumb fchaiden foll ?

Secundus feruus :

Herr , ich fprich auff mein pfaydt ,
das man fy pillich fchaid .

260 Sy foll ainen gebm vmb den ändern ,
fy feyen von pecham oder flandern ,

Der ier per den altn nackh
mit ainem prugl oder naffn fackh .

V etula :

Der ratt gefeit mir auch nit vbel .
265 fris mein dreckh auß ainem kubl !

a) die corrig . aus der .
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Medicus :

Wo piftu den , knecht Schmitzinguken ?
Tertius Seruus :

Herr , da plaft mir in ars , fo will ich mich
puckhn .

Medicus :

Ich frag dich auch au ff dein pfa (it),
ob man fy pillich darumb fchaid .

Tertius feruus :

270 Nun hört zue An argen wan !
peffer vrtl ich nit velln kan ,

Den das mich woll auf mein pfait zimpt .
wan ain Junger man ain altz weib nimpt ,

Das thuet er auf das geding ,
275 das fy vill hat der phenning .

Will fy im die nit pald gebm ,
fo fchlecht er fy nach dem lebm ;

Ift fy reich , fo macht er fy arm .
ein folhe ee mocht dem teufl erparmen !

280 Alfo foll er fein zeit mit ir vertreibm .
folhe minn ghort zu den altn weibm :

Man foll in Ruckh vnd lend pern ,
das red ich woll pey meinen ern .

V etula :

Sy , pfhui dich , fchmiczingukn , mit deinem ratt !
285 das du lebft , das ift immer fchad ;

Du khanft nit guete ret gebm .
der henckher pring dich vmb dein lebm !

Medicus :
Nun , wo ift nun der jung man ?

der foll herfur gan .
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Mafculus :

290 Her , was wolt ir mir gebem , [bi. 9a.]
daz euch kurczt werd das lebm ?

Medicus :

Gueter man , wildu volgen mier ,
ob dein weib ain ändern gbun zu dier ,

So foltu ain aug zue tuenn ,
295 funft haftu weder frid noch fuen ;

Wan , wer ain arbet nit volpringen (mag ) allein ,
der mftß ain helfer zu im verlen .

Wildu aber des nicht volgen mier ,
fo veriagftu fy villeicht von dier ,

300 Das ift ier den gancz ebm vnd recht ,
damit verfuecht fy ritter vnd knecht ,

Den fo mueftu der poffer fein
vnd mueft fy den wider nemen ein

Vnd mueft ier mer vberfechn den vor ,
305 auf das fy nit trett auff das alt gfpor .

Damit vbertrifft fi dich ,
darumb vberhor vnd vberfich ;

Den es ift vor oft mer gefchechn ,
das man den frauen mueß vberfechen .

V etula :

310 Ein folicher mann foll Imer leben ,
der als weyff a) rett khan gebn .

Da foll mein man rat von eiitpfachn ;
der will mich nur ftet ftechn vnd fchlachn

[Bl. 9I ..]
Vnd haltet mich fo gar hert ,

315 Darumb pringt er mich in wildz gefert ,
das ich will ain hantberch lern ,

a) weyff corrirj. aus weys .
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Damit ich mich ner mit klainen ern ,
e ich alfo wolt verczagen ,

ee will ich fchreiber fchbaiffn vnd pueben
ein tragen ,

320 fo han ich frue vnd fpat die minn .
alfo wird ich ain weberinn .

Darumb , lieber herr , hap ir nun folhn gbalt ,
fo fchaidet mich von im pald ,

Dan er ift mich nur fchlachen vnd fcheltn
325 vmb mein anlignde ding ,des muesichengeltn .

Alfo ift er fein zeit mit mir vertreiben
vnd die weill zu andren weiben ;

Wan ich im den die will wern ,
fo ift er mir ruckh vnd lend pern .

330 Das felb thuet mir von im gar zorn .
wie vill ich im der milchmueffl mach , die

fin all verlern .
Darumb , lieber herr , fchaidt mich vo im ;

ich verheiß euch , das ich nit bill wern
ain munichin .

Mafculus :

Si, lieber maifter , ich fchaid mich von ir recht
gern ,

335 ich mocht etbo an ir fchuldig bern .
Die weill fy het pfennig in dem fchrein ,

da mocht fy mir nit lieb gfein ; [BL 10a.]
Seid fy mir aber der nimmer hat zu geben ,

fo fchlach ich fy nach dem lebm .
340 Ich nam fy nit von wegn irer fchon ,

oder das fy ftet mit Jem ding wolt (ton ),
Damit man meret die weit ,

ich nam fy allain vmb das gelt .
Solt ich vmb Jens ding wegen "),

a) Fehlt in der Hs . das Jleimwort.
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345 ich wolt woll ain Andre habn gefunden ,
Darzue ich peffern luft hiet gehapt ,

den zu dem altn vnflatt .
Darumb hapt ganczen vnd vollen gbalt

vnd fchaidet mich von ir pald .
Medicus :

350 Frau , wie ift genant eur mann ?
haift in herczue gan .

V etula :

Herr , er haift gumpoldt
vnd ward nie recht hold .

Medicus :
Woll her , gumpolt , gumpolt !

355 wolt es mir gebn filber vnd gold ,
Das will ich nemen von euch paiden

vnd will euch heut von nander fchaiden .

Mafculus : [Bl. 10b.]
Lieber herr , es foll faumen kain gelt ,

nempt es hin vngeczelt .
Medicus :

360 Gumpolld , gumpoldt ,
du warft altn weibm nie hold .

Nun ge hin ab gen ofterreich ,
da vindeftu woll dein geleich .

Mafculus :
Herr , das will ich toen gern .

365 der teufl mueß dy altn weib im ars fchern !
Medicus :

Frau , fo geh du hin gen flandern
vnd gib ainen vmb den ändern



94 VI . doctor knoflach Vom Claus putzn . [368—391.

Oder zeuch hin auß in Schbabenn ,
da vindeftu puebn zu fchbaiffn vnd ein zu

tragn .

Vetula dicit gaudenter a):
370 Fro , fro zu aller ftund !

erft wirt mir dy minn woll kundt ,
Den es vermag ain gancze gemain

vill mer den ainer alein .
Dauon will b) ich farn in das gemain lebn

375 vnd will ainen vmb den ändern geben .

Precurfor concludens : [bl. na .]
Nun hört , ir herrn , all geleich ,

frauen vnd man , arm vnd reich .
Das vafnacht fpill das hat ain endt .

got vnfer alles laid wend !
380 Auch pittn wir euch mit ganczn Sitt ,

vermerckhet vns in vbel nit ,
Ob wier mit vnferm Reim lefn

etbas zu grob wem gbefen ,
Vnd laft vns pleibm pey eur huld ;

385 den es ift yeczund der zeit fchuld ,
Die die fafnacht ift genant .

darin ift fitt in allem landt ,
wer nur grob vnd lepifch kan ton ,

der maint , er hab das peft getan .
390 Damit gib ich euch den fegen .

get heim , das euch nit necz der regen .

Et fic finitur huius ludus .

Factum est illa Scriptura in boczano A me

a) u in gaudenter übergeschrieben . b) will an übertünchter
Stelle .
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Vigilio räber de fterczing p . In Vigilia natiuitatis
Marie virginis fub Anno vndecimo etc .

perfone 8 : [bi. nb .]
precurfor
medicus
primus bernfleckh 1
fecundus gumprecht V Seruus .
tercius Schmitzinkughn J
Infirmus
mafculus
vetula .



VII .

Ariftotiles der hayd .
V. 1511 R .

Ludus de ariftotiles . [Bl. ia .]

Primo procedat precurfor dicens :
Nun hört , ir herrn , all geleich ,

paid arm vnd auch reich ,
Frauenn vnd auch man ,

merckht , was ich euch zu fagn han !
5 Wir wollen habn da ain fpill,

des ift kurcz vnd gftet nit vill.
Da a) wert ir fechn auf difrn plan ,

waß die lieb nur wurckhn khan
Mit irer gepärd vnd auch weiß,

10 er fey wiczig oder greifß ,
Jungkh , tumm oder allt ,

fchnell , träg oder palt ,
Dem fy khan gefign an ,

des nempt war von difm mann .

a) Dieser Vers in der Hs . nach dem Folgenden , doch ist
die Umstellung durch a b angezeigt . Da an übertünchter Stelle .
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15 Der waß ain weifer haiden .
daruon wirt man och dy fach pefchaiden ,

Wie der frauen lieb den mannen geüget an,
als noch gefchicht mangem man ;

Darumb fchweiget ftill all fampt
20 vnd merckht , was euch weiter wirt pekant !

Ariftotiles ad populum :
Nun hört , ir herrn , all gemain ,

paide groß vnd auch khlain ,
Ich pin der haid Ariftotiles .

ein exempl nemend des : [Bl. ib .]
25 Frauen lieb mich fo fer entzündet hat ,

von ainer leid ich groffe not ,
Als ich euch fchier pefchaiden will ;

den zbar die lieb khan alfo vill,
Das fy mich verwundet hat .

30 gefell , nun gib mir deynen ratt ,
Wie es ier werd alles khundt ,

vnd piß •mein pott zu diefer ftund .

Seruus ariftotily :
In die potfchafft will ich mich ergebm ,

got mueß meiner vart pflegen ,
35 Das ich den prieff dahin mug pringn .

gott well , das euch gelinge !
Ariftotilus ad feruum :

Seyd tu den mein pot willd fein
zu der zartn vnd der vill rainn ,

So nim difn pryefif pehendt
40 vnd antburt den in ir fchneweiffe hend .

Seruus accipit litteram et ibat modicum viam
et in medietate ariftotiles dicit :

Var hin , priefif, vill palde ,
es taget vor dem walde ,

Wiener Neudrucke , Heft 9. 7
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Vnd piß ain pott pehende ;
volpring , darumb ich dich fende , [Bl. 2a.]

45 Vnd grues mir die liebflen frauen ,
die ich mit augn ie folt fchauen ,

Vnd fag ier ficherlich dapey ,
das ich ir gern wolt wonen pey ;

Dan ich hab mir auferkorn
50 den fchberiftn vnd hortifchtn ordn ,

Senen ift er genant ,
meinem herczn ift er vaft bol peckant ,

Den ftete lieb mich darczue dringet
vnd mich alfo pindet ,

55 Das anders in mir nit mag gefein ,
den was da bill die fraue mein .

Mein zarte , mein trautes hayll ,
thue mir kund deinr gnaden ain taill .

Mein lieb, mein troft , mein freid vnd bunn ,
60 laß an dier entfpringen der tugent prun

Vnd thue nach rainer frauen art
vnd gib meiner lieb ain wegfart ,

Das fy nicht werd an dir verlern ,
den ich dich mier hab auferkorn .

65 Wan man von lieb reden foll,
fo mecht ich fchreibm imer woll ,

Vnd war a) die erd papieren
vnd die himl b) feder khielen

Vnd die ftern lauter 0) fchreiber , [Bl. 2b.]
70 noch mechtn fy nit fchreibm die mer ,

Die in meinem herczn ftend ,
darumb ergib dich mir pehend .

- Ach , frau , fich an den ernft vill,
den ich trag zu allem zill,

75 Vnd erweckh die tugnt dein ,
das du wolieft mein troft fein !

a) war aus Gorrectur. b) himl unter durchgestrich. erd.
c) lauter über der Zeile nachgetragen.
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Wie mocht mir den liebers gefchechn ,
fo du mir theft veriechn ,

Was lieb vnd freyd in deinem herczn ligt !
80 vnd ich dier mein hercz auch zu erkennen

gib a)
Vnd , waß ich darin verholn han ,

das felb auch nimmer mag zergan ,
Es fey den , das du tyeft Begnaden b) mich ,

des ich zbar getrauen 0) hab in dich ;
85 Den es ftuend zbar ainer hupfchn frauen vbl an ,

das fy verfchmechet irn aignen dienftman .
Schenen frauen zieret woll ,

das fy trew mitt trew vergehn folln .
Nun will ich von dem fchreibn gan

90 vnd will die red auch farn lan .
Brieff, nun far hin pehende

vnd antburt dich in ir fchnebeiffe hende !
Damit hab die red ain ende ,

got mier mein lieb zufende ;
95 Got Jupiter '1) der himl degen [Bl. 3a.]

mueß irs leibs vnd guecz pflegen
Vnd fpar fy als lang gefundt ,

vncz das ain lilgn plat gilt taufnth
Vnd denoch noch vill mer .

100 got gber fy, des ir hercz peger !
Seruus ad amorem dicit :

Got grueß euch , frau von hoher art ,
vernempt mich hie auff difer fart !

In potfchaft weis pin ich khumen her
von ainem hayden vber mer ,

105 Ariftotiles ift er genant ,
manichn leuten ift er woll peckhant .

a) Hs . gibt , b) ln Begnad , die ersten drei Buchstaben corrig .
aus vnd . c) Vor getrauen ist nit durchgestrichen , d) Got Jup .
über durchgestrich . xps .
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Wolt ir mich nit verfchmachn ,a)
fo thuet difn prieff empfachen

Auß meiner aignen hand ,
110 der ift euch von im her gefandt .

Tuet ir das , fo mueß ich Jechn ,
das ich nie nicht hab gefechn

An tugenden ewrs geleichn ,
das fprich ich ficherleichn .

Amor refponditt :
115 Die pothfchafft ift mir gar fremdt ,

das red ich au ff mein endt ,
Wan ich den haydnifchen man [Bl. 3b.]

mit äugen nye gefechn han ;
Doch will ich den prieff laffn lefn,

120 was die potfchaft mug wefen .
Ge her , lieber fchreiber ,

wan ficher das fend neue mer ,
Das mir der hayden hat gefant

ain prieff her in dife landt ;
125 Wan lenger will ich nit getagn ,

du folleft offenlichn fagn .

Scriptor legit litteram :
Got grueß dich , frau von hocher art ,

den mir khain frau nie lieber wardt ,
Das fprich ich ficherleichn .

130 Ir feyt fo Minnickhleichen ,
Mocht ir alein werden mier ,

fo wer volpracht meins herczn gir ;
Wan ficherlich ewr rotter mundt

hat mich durch das hercz verbundt ,
135 Darczue ewr lieblich lachen

ckhan mich alczet frolich machn .
Mocht mir ain grueß von euch werden

a) verfchmach . neben durchgestrich . veruachn .
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alhie auf difer erden ,
Das nem ich für ain khunigkreich .

140 das gelaubet mir ficherleich ,
Ir feyt allezeit in meinem fynn ,

mocht mir mit euch gelingen . [bi. 4a.]
Darumb , vill edle fraue mein ,

Mag es an eurn gnaden fein,
145 So tailt mir tugentlichn mit

eur guet , eur treu , eur fenfter fitt ;
Wan das ich euch nit gefechn mag ,

das ift meym herczn groffe klag .
So ich des morgens frue auf ftan

15° vnd her von dem pette gan ,
So pitt ich ficherleichn

got von himl den reichen ,
Das fich eur gnad zu mir kher .

auf ertrich fo gert ich nit mer ,
155 Wan das jr a),fueffe , raine vnd zart ,

eur gmuet richtet auf dy vart
Vnd nempt mich auf zu ainem dienftman ,

das ftet euch tugentlichn an .

Amor dicit :
Eya , daß fend mir ye felczam mer !

160 mir traumpt heint ain tramm fo fchber
Von ainem tummen vnd torn ,

der huenet mir zu den orn
Vnd ftand mir vor den augn ,

ich fprich woll ane laugen ,
165 Seiner abntewr mich vaft verdrofß . [Bl. 4b.

er graiff mir her gegn meiner fchoß,
Do fprach ich zu dem Narrnn

,du mochteft woll lenger harren ',
Vnd als ich nun erwachet ,

a) jr corrig . aus er.
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170 in myr felber ich des lachet .
Den träum ich nit anders auflegn khan ,

den das er fey der felbig man ;
Darumb ge hin wider mit gueten fchlaun

vnd fag im von dem fchbern träum .
175 Sprich dapey , der pott hab fich pefchiffn ,

den prieff hab ich zuriffn ;
Sag nicht , das du feyeft der mann ,

der die potfchafft hatt getan .

Seruus ad amorem :

Gepyett mir , frau , ich var dahin .
180 betryebt ift gancz vnd gar mein fin

Vmb den tugentlichn mann ,
yedoch fo foll er nit abelan .

Ariftotiles ad feruum :
Woll mich , das ich dich fechn foll !

des ift mein hercz vill freiden voll ,
185 Vnd werftu etbas lenger auß gebefn ,

fo khund ich nimmer fein genefen .
Das lafß wir alles peftan .

nun foltu mich fchier wiffn lan ,
Waß hat mein ftät gepauenn [Bl. 5a.]

190 gen der fchonen frauenn ,
Die mich den truebt piß in den todt ;

wan groffe pein vnd fenes nott
Trag ich an meinem herczen

mit piteriichem fchmerczen ;
195 Den mein leben ftet an ier ,

das foll fy gancz gelaubm mier .
Ich ge , fte , ficz , red oder lache ,

ich efs , ich trinckh , fchlaff oder wache ,
Wie weyt fy doch von mir ift ,

200 fo ift mein gmuet pey ir zu aller frift
Vnd khumpt von ier nit ain weill ,
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vnd werß halt vber taufnt meill ,
Ich fuer zu ir alaine

vnd wolt auch khain gemaine
205 Mit alln frauen furpas hann .

will fy mich des genieffn lan ,
Das folt du tugentlichn fagn ,

Vnd gefchech das nit , ich mueft verczagn .

Seruus ad ariftotilem :

Was ich euch fag , vnd das ill: war ,
210 ich hab gelept woll zbainczig iar ,

Das ich in folche rew ,
das red ich ficher auf mein trew ,

Von ainer frauen nie peckham
do fy die potfchafft nun vernam , [Bl. 5b.]

215 Do fagt fy mir von träumen
gar wunderlichn paumenn .

Das lafß wir als fampt peleibem .
Sy khan ficher vill treibm

Selczam fpruch ain michl tayll ,
220 darczue ift fy alfo gayll .

Do man ier den prieff gelaß ,
das folt ir merckhn an alln haff ,

Sy hieff mich gen mit ganczm fchlaun
vnd fprach , ir wer getraumpt ain träum ,

225 Das folt ich euch her wider fagn
vnd mer , das lat euch nit petragen ,

Der pott hett fich pefchiffn ,
den prieff hat fy zuriffn ;

Wann zbar , es ift an laugn ,
230 ich fags mit meinen augn .

Ariftotiles ad feruum :

Das du her wider haft gefagt ,
darumb pin ich nit uerzagt a),

a) Vor uerzagt ist ver übermalt .
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Wann harrn gibt den peftn Ion.
als ich mich darumb thue verftan ,

235 So ift fy wiczig , weiß vnd khlueg ;
es wer ain groffe vngefueg ,

Das ain frau aim fremden man
am erftn folt für guet han . [Bl. 6a.]

Vmb a) Seihe mer vnd priefflein
240 foll fy mir vill deft lieber fein.

Ich main die rain khum mir zu fteur ,
wan mir ficher teur

Alle freid auf? difer erden ,
foll mir dy fchon nit werden ,

245 Das ich haimlich mit ir raumpte .
du fagft Ja von irm träume .

Das geuelt mir ficher woll vnd ebm ,
ich hoff, fy well mir etbas gebm ;

Darumb will ich ftatikleich
250 ir dienen vnuerzognleich .

Man fagt ye von ftatikhait zprechn .
ich will vnd mag es fprechn ,

Wer ye ftätt ward vnd ymmer ,
der wirt vnftätt nimmer ;

255 Darumb will ich nicht abelan ,
vnd het ich indert ain getreuen man ,

Der mir die potfchafft auß rieht boll ,
dem geb ich filber oder goldt .

Seruus :
Ich pin peraytt zu difer flundt ,

260 vnd foldt ich darumb werden wundt ,
Ich fprich der vill rainen zue,

das fy euch ain genade thue .
Ariftotiles ad feruum : (Bl. 6b.]

So var hin mit meinem fegn ,
got mueß deiner vart pfhlegn !

a) vmb nachgetragen.
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Seruus ad amorem :
265 Ach , raine frau von gueter art ,

vernempt mich auf difer fart .
Als euch den vor woll ift peckhant ,

der hayden hat mich widerumb her gefant ;
Wan , als ichs erckhennen khan ,

270 fo hapt ir den hoch peruempten man
Pegriffn mit eur liebe gar ,

das glaubet mir furbar .
Das wert ir noch villeicht woll Innen ,

den alle ckhunft will im zurinnen ,
275 Ob ir im anderft nit pgnaden thuet .

das wendet , frau , eur hocher muett .

Amor dicit :
Sy nummer dummen namen !

weit ir euch den nicht nit fchamen
Der ainfeltign , felczamen mär ?

280 nun , wer ift aber der ,
Von dem ich diß leiden han ?

in wellicher maß ift er getan ,
Ift er doch Junckh oder alt ,

das im die lieb fo manigfalt
285 Ligt in feinem herczen [bi. 7a.]

mit fo groffm fenen vnd fchmerczn ?
Wan zbar ich will nit lenger peitn ,

fagt mir das nur pen zeytten .
Seruus ad amorem :

Gnad , frau fo minnickhlich !
290 ir feyt fo gar tugentlich .

Das ir mich fragt von fein perfon ,
fo ift er vill elter zu fechn an,

Den er funft an feinen iarn ift,
das fag ich euch an argn lift .

295 Darumb , eur edle Jugent
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vnd auferwelte tugent ,
Laft euch fein not empfolchn fein

vnd helft im auß des fenens pein .
Amor ad virginem fuam :

Junckfra , was fprecht ir dar zue,
300 das ich gen dem haiden thue ?

Virgo refpondit :
Da folt ir in zu difer frift

gebern , wan es pillich ift,
Den er ift aller treuen voll ,
das her ich in feiner klag woll .

Amor ad vetulam :
305 Sag an , was dunckhet dich guet ,

vill herczn liebe diemuett ?

Vetula refpondit : [Bl. 7b.]
Was ir, vill liebe fraw , tuet ,

das foll vns alle dunckn guet ;
Vnd wolt ir es nun wagn ,

310 wir ckhertn auch auff die gagn .
Amor ad feruum :

Wolhin und hayfß in felber komen ;
den ich hab ye vnd ye vernommenn ,

Wer felber wirckhet fein ding ,
der khurczt lange tading .

Ariftotiles ad feruum :
315 Wilkhum piß, aller liebfter pott !

ich hab dein fo hart erpiten in difer not .
Zu dier ift ring gancz mein muet ,

ich hoff , du pringft mir ain potfchafft guet .
Seruus refpondit :

Herr , ich pin gebefn eur pott ,
320 darumb folt ir mir gebm das potnprot .
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ich fag euch , euch wirt gelingen
gancz woll in difn dingen ,

Des mueßt ir mir der warchet Jechen ,
die fchon die bill euch felber fechn .

Ariilotilus ad feruum : [Bl. 8a.]
325 Das fprich ich ficherleichn ,

ich will dich machn reichen .
Woll den mit mir zu der fchonftn beiben ,

den ich will nit lenger auß peleiben !
Ariftotiles ad amorem :

Aller frauen ain khrone ,
330 got in feinem trone

geruech grueffn dich von mier
frointlich nach meins herczn gier ,

lieb , ich hab dich mier erbelt
vnd zu freiden mir geczelt ,

335 Zu troft in meinem layde ,
zu ainer äugen wayde ,

Zu freiden für mein trauren .
Ja , folt ich mit dir mauren

Ain freiden hauß dem herczn mein ,
340 vnd hab dich in meins herczn fchrein

Dich pfchloffn lieblich gancz vnd gar
vnd hab dich auß der frauen fchar

Zum wunfch vnd zu hayll
allain mir zu tayll

345 Für alle weiber auferkhorn .
du edle rofß ane dorn ,

Mich hat dein liechter augnplickh [bi. 8b ]
geborffn in deiner liebe ftrickh

Vnd dein lieplich lachn ,
350 frau zart , das khan machn ,

Das leib a) vnd die finne mein
a) Jh . lob für leib .
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mueffn deü» geuangen fein .
Nun wundert mich an deinem leibe ,

das folch fchen an ainem weibe
355 So recht gancz khan gefein ;

fich verficht das hercze mein ,
Da (s) die erd hab gepluett

vnd die weit fich hat an hoch genuegt ,
Da dein leib ward geporn ,

360 den ich mir zu troft hab auferkorn .
Wildu das verguet von mir nemen

vnd laffn dir meinen dienft zemmen ,
So han ich alles , das ich will :

wunn vnd freid vnd troftes vill.
365 Gnad , falden reiches weib ,

gnad , tugenlicher leib ,
Gnad , frau des verlangenden herczn mein ,

gnad , mein voller augn fchein ,
Gnad , leib an miffewende !

370 herczn lieb an ende ,
La mich , wie du wolieft lebm .

mein leib fey dir für aign gebm
Gar huncz an mein ende , [Bl. 9a.

ich ergib mich dir in deinn hennde ,
375 Hercz , leib vnd waß ich han ,

das ift mit ftat dir vnderton .
Damit , lieb , gedenckh an mich

mit ganczn treuen als ich an dich
Vnd laff mich dier empfolchn fein,

380 herczn liebes lieb mein .
Khron vnd zier ob allen weiben ,

mein trew vnd dienft muf peleibn
Pey dir , raine frau cklar ,

wie klain du des wild nemen war .
385 Alfo haftu ficherlych a)

a) ücherl . corrig . aus ficherleich .
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meiner finn peraubet mich,
Das ich in treuen hab liebe dich

als mein liebes lieb mich.
Durch dein groffe tugent

390 hilf, das ich in meiner Jugent
Icht verderb , lieb, das mein ;

darum will ich dein aign fein.

Amor ad ariftotilem :

Wilkhum , Junger man !
vill khaum ich fein erpittn han ,

395 Das ich euch felber fechn foll .
Seyt ir ain pueler , das dunckht mich wol \ ,

Ich main euch im graben har , [Bl. 9b.]
ficherleich ir feyt ain tor .

Das laft an alles vbl fein,
400 euch zem vill paß ain warmer wein

Auß ainer hayffn khraufn .
mich thuet fchier ab euch graufn .

Get vnd lat euch kuechl pachn !
ich muefß eur werlich gleich lachn .

Ariftotiles ad amorem :

405 Ach , raine frau , warumb thuet ir das
vnd fprecht zu mir , ich waiß nit bas ,

Von hayffn kraufn vnd warmen wein ?
das laft ier als fampt woll fein.

Gueter muet der nerett mich
410 pey rainen frauen , das glaubt ficherlich .

Ir fecht mich woll vnder äugen An !
waß wift ir, wie ich pin getan ,

Da mit man den frauen dienen foll ?
der red geriet ir halber woll ,

415 Den ich pin gar oft gebefn ,
da man ploß ärs auf hat gelefn
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Auf pettn vnd auf penckhn .
wie lang weit ir mich krenckhn ?

Pey folhem turnier vaft woll ,
420 Seyt ichs doch alles fagn foll,

Noch han ich vill mer getan, fBl. 10a.]
das folt ir mier nit in vbl verffcan.

Ich hab inerhalb zbelff wochn
woll 3 fper zuprochen

425 Auf ainer ziechn , das ift war .
was irret euch nun mein graes har ?

gedenckh ich verr , was fchadt euch das ?
ich will euchf pfchaiden paß

Von ainer abentewr ,
430 die gefchach pey ainem fewr,

Do ye ains das ander fchlueg ,
pis das man die klaider von vns trueg .

Amor ad ariftotilem :

Gueter ding der ift vill gefchechn
von euch , das mueß ich euch helfn Jechn .

435 Das laftz fein an allen zorn ,
an ains ift es als fampt verlorn ;

Das felbig will ich von euch han ,
Ir mueft mich auf euch reytn lan .

Vnd thuet ir das vor difer fchar ,
440 fo feyt ir gebert von mir zbar

Vmb alles , was ier mich pittn feit ,
das red ich furbar an alln neidt .

Ariftotiles ad amorem :

O herczn troftliches weibßbild a) rain ,
wie frolich ift das hercze mein , [Bl. 10b.]

445 Das ier nur etbas von mier pegert !

a) weibßbild corrig . aus weibßpild oder umgekehrt .
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des feyt heut gancz vnd gar gebert .
Nempt hin die gayfl in eur hand ,

fo vall ich nider auf das landt ,
Vnd reitet mich , liebe frau fchon ,

450 das zell ich für den minftn Ion ;
Den was ir pegert auf difn tagh ,

vnd hieft ir mich fchlieffn in ainen fackh .
Das thet ich heut alffamen gern ,

nur das ier mich thuet gebern .

Amor ad populum :
455 Ir khinder , habt ir nun gefechn

waß wunders da ift gefchechn
An difrn kunftreichftn haidnifchen man ?

wie khindifch hat er heut getan !
Das khan die lieb zurichtn vnd machn ,

460 Ich mueß fein gleich wider mich felb lachn .

rufticus ad amorem :

Frau , das han ich woll gefechn ,
was hie ieczun ift gefchechn .

Ich will nit lenger peytten ,
ir mueft mich auch lan reytten .

Amor refpondit :
465 Du haft vill zu lang gepittn ,

den du folft vor fein gerittn .
Alfo gefchicht den torn alln ,

die fich laffn auf lalln .

Ariftotiles ad amorem :

Frau , das ier heut hapt getan
47° an mir haidnifchem man ,

Welt ir es nun horn Jechn ,
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fo ift es vorb anders nicht pefchechen ,
Den das ein groffe zueverficht

gegn mir hapt ghapt , ich mug nicht
475 Als ain ander Junger man ,

darum hapt ir[s] folichs an mir getan .
Das macht alles mein graes har .

ich fag euch ficherlichn zbar ,
Wie dem fey , das ier manign fchon

480 mit teufcherey gebt folichn Ion
Vnd wunderperlich kund angefigen .

man ficht zu zeytn wol zbir als vaft nider
lign

Die frauen , als ich fprechn will ,
den fy kunnen nindert fo uill ,

485 Der es nur wiffn khundt .
etba khumpt ain felhe ftund ,

Das das wirt gegm a) ändern gebogn ,
das ier an alln im gedanckh [Bl. nb .]

mit ainem puebm vnder ainer panckh
490 werd fchlieffn haimeleichn

Vnd lat yer den hoflichn woll ftreichn ,
den es ift woll vor mer gefchechn .

ich habs auch felber woll gefechn
von ainem , das ift fibn Jar ,

495 der het ain pueln , das ift war ,
dem gefchach , als mir yecz gefchechn ift ;

das ward gerochn in kurczer frift .

Seruus ad ariftotilem :

Seyt das ier felber hapt gefechn ,
So mueß ich auch offnlich veriechn ,

500 Das es an mier ergangen ift,
das red ich an allen lift .

a) gegm corrig. aus gebm . Nach diesem, Verse ist tvohl eine
Lücke anzunehmen.
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Ich het ain pueln , das ift war ,
das weret fchir ain ganczes jar ,

Das fy mich vmadar het a) petoret ,
505 gehiczet vnd gefrerett ;

Darnach pefchach es ane danckh ,
das fy fich durch ain venfter zbanckh

Zu ainem kuchn knechte ,
vnd wolt ir es merckhn rechte ,

510 Von dem ward fy getrofifn ebm ,
der pegund ier guet nuffn gebn .

a ) het übergeschrieben .

Wiener Neudiucke , Heft 9.
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Confiftory Rumpoldi .
V . 1511 R . [ Bl . ia .]

Incipit ludus pro tempore Carnis briuy . Et
primo Precurfor proclamat ludum :
Huet und trett mir au ff dem weg ,

das ich euch mein fach für leg ,
Dan wer fein fach nit recht furlegn kan ,

der nimpt oft fchaden daran .
5 Vnd wan es wer gebefn nach meinem Sittn ,

So wolt ich her fein gerittn ;
Ain pherd an gelt mocht ich nit kaufifn,

darumb mueft ich herr zu fueffn lauffn.
Seyt das ich her pin kommen ,a)

10 So will ich mich euch geben zu erckenen .
Ich pin genant prueder Eckardt ,

der die wurft in der vafnacht geffn hat
Vnd die guetn vayftn pratn

vnd das kraut mit den langen zotten .
15 Nun merchkt , ir herrn , all geleich ,

peid arm vnd reich ,
Reich vnd arm b)

kalt vnd warm ,

a) Aus ursprüngl . kumm . scheint kommen corng . b) 17 — 22
sind je zwei Verse in einer Zeile geschrieben .
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Klain vnd groff ,
20 nackhund vnd plofß ,

hoprat vnd knoprat ,
huckät vnd zueckhet ,

Wie ir her kumen feytt
halb nachnt vnd weitt ,

25 Hie woll wir haben ain fpill,
des ift wenig vnd koft nit vill.

Da pey latt euch nit verdrieffn . [bi. ib .]
ier follt peutl vnd tafchn zue fchlieffn,

Das ains nit vnrecht vernem
30 vnd ainem ändern in fein tafchen a) kem ,

Vnd wer vnfer im fpill fpott ,
er fey kuenczl oder otht ,

Jenfl , pärtl oder ewerhart
oder Jeckl mit dem valben part ,

35 Got geb , das er fich erffall
als dy federn ab dem genftall .

Wer dan nit fchimpfh kan verftan ,
der foll pold von vns tretn hin dan ,

Oder im wiert gefchlagn ain neus prackh
40 obm auff das alt genäckh

Oder obm auff den teft
ains als ein grofß huener neft .

Darumb hört zu difer frift
der altn weiber zauber lift.

45 Mich pat ain altz weib hewr ,
‘ das ich ir geb ain hauß ftewr ,

Sy hiet genummen ain Jungen knecht .
ich fprach : ,du kumpft vnmaffn recht .

Seid ich dich pegabn foll,
50 So hab dir die rem in dem fpitall

Vnd als vngluckh darczue ’.
Durch im willn ich das thue . [Bl. 2a.]

a) fchen in tafchen an übertünchter Stelle .
8*
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Noch will ich >er gehn mer ,
das ir ain aug auff dem kopfifh fchber ;

55 Das thet ich ainer Jungen nicht ,
zu der het ich ain peffere zueverficht

Darumb hört , lieben leut ,
merckht eben , waff ich euch pedeut !

Den vafchang fey wir trunckn vnd voll ,
60 das wirt vns dy faftn widrumb geltn boll

Seyr geyfflicz vnd das öll gftanckh
wirt vns machn in dem haupt kranch ;

Dar zue wirt die fpeis fo rauch
vnd wirt vns machn das gerumpl im pauch .

65 Merckt ebn , was ich euch fagl
iecz ift es vafchnacht , das ift bar ,

Daran folt ir euch nit vergeffn .
ier folt das fleifch mefflich effn ;

Ich rat euch , Seyt nit zu gach ,
70 das euch nit gefchech , als ainft ainem gfchach .

Der het fich in kurcz vermeffn ,
vnd het ain kleul in ainer fulcz geffn ;

Do man es her wider auff wandt ,
het es wol 72 vnderpandt .

75 Darnach merckht ir vppign paurn ,
ir gerumpfnen vnd ir faurn ,

Ich will euch fagn neue mer
von ainem fraffigen paurn an gefer , [Bl. 2b.]

Der het fich gleczt im vafchang mit effn
80 vnd het a) ain kalb mit fampt den fueffn

gefreffn .
Dem wart fo we in dem magen ,

das thet er feinem weib klagen ,
Ob fy im kund ainen radt gebm .

Sy fprach : ,das dein der teuffl mueffe
phlegn !

a) het unter der Zeile nachgetragen.
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85 Do will ich ratz fragn ,
ob mir emancz kund fagn ’.

Do kam zu ir ain altes weib ,
die hieff im fchneiden den magen auf dem leib ,

Sy folt den wafchn vnd auf hachn .
90 des was ain groffer rab her gachn

Vnd waff den magen freffn,
dan das weib het in an dem zaun gancz

vergeffn ;
Doch kauft fy pald ain kelbren magen

vnd thet dem man nichtz dauon fagen
95 Vnd feczet den an des altn magn flat

nach des altn weibs rat .
Er gedacht im, wie er follt effn prein vnd gerftn ,

als er het a) getan am erftn ;
Do het in der teuffl pfeffen ,

100 er wolt nur hey vnd haber ftro effn.
0 (b) yemant fprech , es wer nit war ,

des acht ich nit gancz vmb ain har ,
Vnd ob indert ainer wer , [Bl. 3a.]

der mir ein pofn hueren fun gäb ,
105 Der hab im fibn oder acht ;

das erb aufif im vnd fein gefchlecht .
Damit will ich von der red fchir lan

vnd wollen das fpill fchier vachn an
Vnd will euch doch ee fagen ,

HO wie es nach ainander wiert b) ganckh haben .
Von erft kumpt der officziall

mit ainem reichen fchall ,
Darnach fein offnbar fchreiber ,

der ift aller frumcket 1er,
115 Vnd zben woll perett man ,

der yetbeder maint , nempt mug in recht
gbinen an ;

a) het corrig. aus bet. b) e in wiert übergeschrieben.
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Darnach für recht kumen folt
der fchmuczgaifl vnd fein fun Rumpolt

Vnd ain maid , haift maretht olhuet ,
120 die da mit dem knecht rechtnen tuet ;

Auch ift ain altz weib dapey
vnd ain Junckfrau , die haift rueley ,

Dy werden zeuckhnus gehn zuhandt .
darnach wirt euch werden bechandt ,

125 Wer das recht wirt gebinnen .
damit far ich von hinnen ,

Vnd pleybent all , Schbeygnt ftill,
pis das verpracht wirt das fpill,a)

das ift des officzials will.

Pedellus vel p recurfor dicens ad populum
poteft bene effe vna perfona : [Bl. 3b.]

130 Nun hört , ir herrn , vberall ,
da ficzt mein herr der officziall !

het yemant icht zu klagen ,
der foll es pey zeytn fagen ,

Das da antreff geyftlich fachn ,
135 der möcht fich yecz herfur machn .

Tune feruus nomine rumpolt accedit offi -
cialem groffis moribus et habitu quasi ad
genua , portans litteram citacionis velcopiam

in manibus dicens officiali :
Genediger herr offenall ,

ich pin b) fo gar in groffem truebfall ;
ler habt mich geftern her ein geladen ,

des thuet mir halt noch heut zodn .
140 Nempt hin das klain priefflein ,

ich mein , es foll darauff gefchriben fein.

a) V. 128 f . in der Hs. umgestellt, doch mit Transpositions¬
zeichen versehen, b) pin übergeschrieben.
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Notarius recipit litteram de manu ruftici
dicens :a)

Vere comparet .

Primus procurator dicit :
mifterio non caret . [Bl. 4a.]

Secundus procuratur dicit :
Ipfe eft filius paupertatis .

Officialis ad illos :
145 Amore dei taceatis !

Et fubiungit ad rumpolt :
Wer hat dich geladen herein ?

Rumpolt refpondit :
herr , ich kan nit latein .

Erlaubpt mir ainen vorfprech ,
der mich an meinem widerfacher recht .

Officialis ad illum :
150 Ja , den tuen ych dier erlaubm ,

magftu nur ain [ain] auffklaubm .

Primus procuratur ad rumpolt :
Ich will dein troier redner fein,

gib mir nur den lonne mein ,
Vnd main , ich well das recht gebinnen ,

155 oder ich fey dan nit pej b) pefinnen .

Notarius ad rumpolt :
Zell aufif fo pehendt

vier groffchn an miffewendt ,

a) ln der Hs . zwischen ruftici und dicens leerer Baum ge¬
lassen. b) pej unter der Zeile nachgetragen.
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So haftu ain gebiffn vorfprech , [bi. 4b.]
das man dier die recht nit prech .

Rumpolt dat pecuniam dicens :
160 Set hin, das gelt gib ich euch dradt ,

gebt mir nur ain guetn radt .

Pedellus clamans ad populum :
Nun , wo ift nun der ander tayll ?

ift inderdt hie ain diern gayll ,
Die den knecht thuet fprechen an ,

165 die foll her für zu recht ftan .

Mareth procedit ad officialem quafi ad genua
dicens :

Sim , fchöner herr , ich pin a) auch hie
vnd fall nider für eur knie

Vnd pitt hewt das heylig recht
vber den daygn valfchen knecht .

170 Der hat mir dy ee verfprochn ,
das ift nun woll fiben wochn ,

Vnd hat fich des nit lang pedacht ,
er hat mich vmb mein er pracht ,

Ach In b) lafter vnd in fchand
175 vnd er laugnt fein alls zuhand.

Notarius dicit :
Nullis conteftatur .

Officialis :
Et altera pars audiatur . [BL 5a.]

Mareth dicit :
Ich mues auch ain vorfprech habm ,

hiet ich nur ain getreuen knaben .

a) pin übergeschrieben, b) Ach In auf Rasur .
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Secundus procurator ad illam :
180 Leich mir her fechczg pfenning .

ich hoff, dier foll mit mir gelingen .

Mareth dat pecuniam dicens :
Seth hin , das gelt foltz nit faumen !

thuet mir nur recht auff gamenn ,
Das wir den knecht verfchtricken

185 vnd in dem recht woll verzbicken .
Notarius :

Fiat de columpna Juramentum
in forma iuris et docentum .

Officialis dicit ad partes :
Get her , yer paid perffon ,

ruert das puech der ewangely an
190 Vnd fchber ytlichs ain rechtn aid,

das ir wölt fagn dy warchayt .

Mareth primo tangit librum :
So fchberr ich hewt auff das puech ,

das ich nur dy warchet fuech .

Eodemmodo rumpolt iurat dicens :
Ich fchber auch ain rainn aydt , [bi. 5b.]

195 es fey emantz lieb oder laid,
Ich will nur dy warchet fagen ,

So pedarff man mich nit verrer fragen .

Secundus procurator ad officialem :
Wirdiger herr officziall,

ewr weifhet man lobt vberall ,
200 Ewr gerechtikait thuet man loben

in den landen vnden vnd obm ,
Auch hie in der ganczen flat

pfligt man ewrs weyfn radt .
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Da kumpt ain arme diern herr ,
Sy fpricht , fy fey peraubt ir err ,

Vnd fagt , es habs der rumpolt tan a),
vnd klagt in vmb den fchaden an ;

Sy fpricht auch darczue mer ,
er hab ir verfprochn die ee.

Nun ruefft fy an ewr gericht ,
das ier ier ain vrtl ticht

Vnd gebt irn zu ainem elichn man ,
Si bill in haben lieb b) vnd fchon .

Primus procuratur ad officialem :
Wirdiger herr , giert vnd weis ,

ir vernempt die fach mit fleis
Vnd merckht auch woll die ancklag .

Nun pit ich vmb ainen ändern tag ;
Ein libell foll man vns geben , [Bl. 6a.]

So mugen wir rechte antburt gebn .

Officialis dicit :
Das las ich nit an gen c),

dan es wurd zu vill gften ;
Das vermechtn nit die armen leut .

nun hört , was ich ewch mer pedeut .
Solich fach habm freihet vill,

dy mag man richtn , wan man will ;
Man pedarff nit ftrencket pflegen ,

das libell laft man woll vnderbegn .

Et fubiungit ad rumpolt :
Rumpolt , nun fag an,

haftu difn fchadn getan

a) tan corrig. aus dan. b) 7/ s. lieb hab. mit Transpositions¬
zeichen, vnd vhergeschrieben. c) gen und gften corrig. aus gan
und gftan.
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230 Oder willdu fy nemmen zu der ee,
das nit ander vbll darauff gee ?

Rumpolt refpondit officiali :
Herr offnzagl , das thue ich a) nicht ,

oder ich fey ein verheyter poftbicht .
Sy biert nimerr mein weib ,

235 vnd folt es geltn feil vnd leib b).

Mater puelle ad rumpolt :
Ey , das dich der teuffl reytt ,

wie haftu mir mein tochter geheyt !
Nun mueflus zu ainem weib habm ,

oder dich effn kran und rabm .

Rumpolt ad matrem : [Bl. 6b.]
240 Schbeig , du altz fchern veil ,

oder ich fchlach dich au ff dy keil !
Deiner tochter nam ich nit ier eer .

ir fend woll zechn vnd denocht mer ,
Die fend pey deiner tochter gelegn

245 vnd habn mit ir der vnckheufch pflegn c);
So wildu mir nun den hutl fackh

erft vaffn auff meinen nackh .

Mareth ad rumpolt :
Du leugft ot in dein maull ,

o, du pift ain fchnöder gaull !
250 Mueff ich nun dein hutll fackh fein,

es foll geltn das leben dein ;
Du mueft mir noch ain kheffer fchlinten

vnd an paidn augn erplintn .
Zeygftu mich mit zechn man ,

255 ich hab mit in vnkeufch getan ,

a) ich übergeschrieben , b) Hs . leib v . feil mit Transpositions¬
zeichen . c) Hs . plegn .
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Das ift als erlogn.
das dir ain wurft durch zend werd zogen!

Du pift als vngluckh voll,
üben fchleppfeckh haftu woll

260 Vnd pift in der haut ain fchalkh.
der teuffl varr in deinen palckh !

Rumpolt ad illam :
So piftu ain huerr in der haut ,

das fag ich dier vber laut.
Mater a) ad illum : [Bl. 7a.]

So piftu ain loter vnd ain pueb !
265 man foll dich redern auff ainer grueb

Vnd recken an ainem faill;
der g'algn ift dein erbtaill.

Nun pfui dich, du acker troll
vnd du willder enczn knoll !

270 Du pringft mir mein kind in fchand.
Se dir mein trew zu ainem pfand,

Ich will dir dy derr toen,
So magftu nimer mer dergruen b),

Vnd dy rot fcheyffn, dy gruen vnd dy gell,
275 ranckhorn, nifß vnd leys vnd dy augnfell,

Schbindl, khulffen vnd das furfpar,
gelfuchtc), sfieber;der teuffl pfcheyft dich gar .

Pater ferui ad vetulam :
Schbeig, du altz faich vaff!

wetter teuffl lernt dich das ?
280 Ich traut dir fchir geben ainen ftofß,.

wan du nur wereft mein gnoff.
Du pift ain alte zaubrerin,

du mueft noch auff ainer hurd verprinen,

a) ter in Mater an übertünchter Stelle, b) der Ubergeschrieben.
c) gelf . corrig. aus gef.
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Vnd folt ich die hurd auff meinem kragn
285 felb a) ain gancze meill weg darzue tragen .

Peyt , ich wills dem richter fagn !

Pedellus b) ad illos :
Schbeygt vnd laft ewr ffchallen [Bl. 7b.]

vnd ewrn zorn vallen !
Thuet vns iecz nicht petörn ,

290 das man dy warchet meg gehorn .

Officialis ad rumpolt :
Sag an , rumpolt , zu difer frift ,

ob du in den fachen fchuldig pift .
haftu ir Junckfrafchafft zuprochn

vnd darczue die ee verfprochn ?

Rumpolt refpondit :
295 Herr , ich hab ir kains getan ,

das peczeug ich mit frauen vnd man
Vnd will mich fen mit dem rechten erberen

vnd darzue hundert aid fchberen .

Mareth ad illum famülum :
Rumpolt , fchberr khain aydt ,

300 oder es wiert dir werdn laidt ,
Wen du magft mein nicht entpern ,

wir fein albeg peyennander gern .
Du waift woll , wie es am erftn ergieng ,

vertn do man das hey auff fieng
305 Vnd wir auff dem fchober lagn .

nun hör , ich will dir mer fagen :
In dem wimmet vnder dem rain ,

do ich vnd du warn allain ,
Du gabft mir dein valfche trew .

310 Ichfprach : ,fchau , dasesdichnitgerew !’[B1.8a.]

a) felb nachgetragen, b) Hs . Pedellos .
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Darnach an fand martens nacht
da haftu mich vmb mein er gepracht

Auff der dilln in dem peth ,
das weift noch die vorder red ,

315 Vnd darnach teftu oft betrachtn
vnd voraus zun weinachten ,

Wan mein mueter zu kirchn wafß,
So haftu geeylt zu meinem faff.

Das hat das gancz hauß volkh gefechn
320 vnd mugen es für ain warhet Jechen .

Darczue in dem vafchang
piftu offt ain gancze nacht lang

Pey mir in dem peth gelegen
vnd kurczbeill mit nander ^phlegen .

Rumpolt ad illam :
325 0 mareth , mareth ,

waff lugn dir auff deinem maul get !

Pedellus ad illum :
Schbeig , das dich der hencker reyt !

nun a) ift doch noch nit redn zeyt ,
thueftu So uill vnder klaffn ,

330 vnd wir habm woll anders zu fchaffn .

Officialis ad maretam :
Ich fag dir warlich mareth , [Bl. 8b.

das es alfo gefchriben ftet ,
Ein yede zeucknus foll fein

zu zbaer mund oder drein .
335 So piftu nur allain ,

vnd der fpricht darczue nain ;
haftu aber icht zeugn mer ,

die zeuch herfur , das ift mein ger .

a) nun corrig . aus noch .
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Mareth ad officialem :
herr , mein mueter was auch dapei

340 vnd ain Junckfrau , haift rueley .

Officialis ad matrem :
Sag an dy warhet , du altz beib ,

oder du verdampft feil vnd leib !

Mater ad officialem :
Herr , ich fchber pey meinem leben ,

ich will ein rechte zeucknus geben .
345 Es gefchach an dem neuen iar ,

do geng ich von kirchn dar
Vnd kam haim in mein haufß ;

da hueb fich auff der dilln ein ftraus ,
Ich hört auch das petlen krachn

350 vnd gedacht , waff wirt fich da machn .
Do fchaut ich zu einem lochlen ein,

ich fach die liebfte tochter mein
Nachkund in dem peth lign ;

Ich werhaldt fchier nider gefigen , [Bl. 9a.]
355 Alfo war ich erfchrockhen .

herr , da fag ich erft den rechtn prockheh :
Vnd rumpolt lag oben auff yer .

Her , das folt ir gelauben mir .

Rumpoldt ad illam :
Du leugft , du alte flech reyfchn !

360 du wirft mich nit alfo teufchn .

Primus procüratür dicit :
So red ich pey des rechtn krafft ,

das vater vnd mueter noch frointfchaft
Kain rechte zeucknus mugen geben ,

fich wellen dan neue recht anheben .
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Secundus procurator dicit :
365 Es mag halt in folichn fachen

vater vnd mueter zeugkhnus machen,
Schbefter vnd prueder, weib vnd kind

vnd das gancz hauffgefind.

Primus procurator :
In ifto cafu non eft verum,

370 nec eft teftimonium merum.

Secundus procuratur in ira dicit ad illum :
Voß nefcitisa)

neque caulam litis.

Primusprocuratur iracunde ad illum : [Bl. 9b.]
Hee fund vobis paufe,

intelligo caufam caufe.

Mater dicit :
375 Ja; ia er ift ein rechter laufer!

Pater rumpoldi dicit ad circumflantes demon -
ftrans procuratores :

Secht, dye daygen ton fich kriegn,
das fy vns vmb das gelt petriegn ,

Vnd wan Sy vns dy peytll fchellen,
So werden fy dan guet gefellen.

Officialis ad rüeley :
380 Nun fag an, Junckfrau rueley,

ob den fachn alfo fey,
Als dy mareth hat geredt .

haftus icht gefechn in dem ’peth ?

a) V. 371 f . an übertünchter Stelle.
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Rueley ad officialem :
Herr , ich khan euchs fagn woll,

385 als ain frumme Junckfra foll.
Es ift nun woll ain halbes iar,

da ich fein erft innen war ,
Vnd habs mit meinen äugen gefechn .

herr , es ift halt ofit gefchechn ,
390 Im wimmet vnd in dem heyrechen

vnd in dem winter thet wir zechen ; [Bl.
Wan wir pey dem rockhn faffn,

wie oft wir der fpindl vergaffn
Vnd eyltn auff dy dylln dratt ,

395 do man woll drew pett hat ,
Vnd wen wir few geruglt hetten ,

So lag er pey der marethn ,
Rumpoldt der dafig knecht .

darumb mag man fprechn recht .

Rumpold ad illam :
400 Ja , du lagft auch feltn allain ,

du pift gar ain peß huerrn pain !
Ich ken woll zechn knaben ,

die dich vberhoblärft haben .

Rueley ad illum :
Rumpolt , red mir nicht auff mein er ,

405 oder ich will dir fagn mer !
Du pift mir die zeyt lange

vmb meinen magtum nach gangen ,
Du haft mir offt nach pfiffn

vnd darczue in den puefn griffen .

Rumpold ad illam :
4 Io Rueley , du pift nit frumm .

Sjeckles fun im nider drumm
Wienei Neudrucke , Heft 9.

IOa .]

d
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Der nam dir den mayttam
dortn in dem peth , des mich bol zam .

Rueley ad illum : [Bl. io
Nun , wo ift das gefchechn ,

415 oder wo haftus gefechn ?

Rumpold refpondit :
Es gefchach ott an dem felbigen tag ,

do ich pey der marethn lag .

Secundus procurator :
Jam ipfe confitetur .

Primus procuratur refpondit :
ex hoc verbo non fequetur .

Officialis dicit :
420 Vere eft fufpectus .

Mater dicit :
Ja freylech , herr , ift er ain leckher .

Secundus procuratur ad notarium :
Werder fchreiber , offnbar

fchreibt vns a) dife zeucknus gar ,
Als die diern hewt hie klagt

425 vnd die mueter auch das fagt ,
Vnd als rueley hat genendt

vnd der paur felber hat peckhent .
Das recht will ich gebinnen fchier .

Primus procuratur refpondit :
ia ift b), das ich nicht appellier . [Bl. n

aj vns corrig . aus vnd . b) ift übergeschrieben .
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Notarius dicit :
430 Nun , wer mocht das alles erfchreiben ,

wafß fy hewt klaffn vnd fpeyben ,
Nun ftuendz nicht auff ainer roffhaut !

fy fchelltn vaft vnd fchreien laut ,
Do mit thuend fy vns petörn ,

435 das ich der warchayt nicht mag- horn ;
Sy mainent etlich zeytt vnd ftundt ,

vnd hat doch weder end noch grund ;
Aber ain yeder weyfer man ,

der dife fach erckhennen kan ,
440 Der merckht zbairle fürgab ,

die ich am erftn vmfangen hab ,
Vnd dy ee vnd irs fchaden ,

darumb der paur hat gefchbaren a)
Vnd laugnet ir paider fandt .

445 nun hat er felber das ain peckhant ,
Darumb ift im ain aid todt .

darzue andre zeuckhnufß gat
Von der mueter vnd von der maydt ;

fo merckht man , wafß die diern fait ,
450 Das hat vaft ain gleichn fin.

nun fragt , wer zewcht das recht hin ?

Secundus procurator ad officialem :
Pater reuerende ,

Jufte et metuende ,
Poftulo fentenciam , [Bl. nb .]

455 proceffus et decenciam .
Mater ad officialem :

Ja , herr , vnfer nachper der lencz .
Nun woy , ir kent in auch woll ,

dan er ift aller puebrey vnd pofhet voll .

a) in gefchwaren das zweiie e vbergeschrieben .
9 *
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Er hat mir mein kint verfchnitn ,
460 das hiet ich lieber felb gelitn ,

Vnd hat mirs pracht in lafter vnd fchant .
das er a) durch dy zend werd geprandt !

Er hat es vor oft pedacht
vnd hat woll zechn vmb ir eer gepracht

465 Vnd hat ir yeder verhaiffn dy ee.
nun we, nun we, nun we !

Subiungit ad rumpolt :
das dich als vngeluckh angee !

Pater ad officialem :
O lieber herr , mocht es gefein ,

geren geb ich euch zechn guldein ,
470 Das mein fun mocht ledig werdn

vnd aufß dem rechtn kem mit ern
Ey , das er da von kam

vnd ain ander weib näm ,
Wan das ift ain pöfß gefchlecht .

475 gebt darüber pann vnd acht !
Alfo hört ich all mein tag ,

das gelt vnd gab vill vermag [Bl. i2a .|
In dem rechtn vnd an dem Ring ,

das oft ainem woll geling ,
480 Der halt funft hiet verlern ,

dem wirt der peft tayll erckhorn .
Darumb wolt ich ewch die hand fchmieren ,

das er khäm von difer diern .

Officialis ad illum :
Schmier an galgn , das ift mein radt !

485 paur , ich will dir fagn dratt ,
Du folt mich das nimmer lernen ,

das ich tue rechte recht verckeren .

a) er übergeschrieben.
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Ja , ich lies dich woll erftinken
vnd in deinem pluet ertrincken ,

490 Solt ich nun nemen gelt ;
nun nem ich nit al difß weit ,

Das ich wolt rechte recht zuprechn
vnd ain valfch vrtl fprechn .

Als pauren ich will dich pegabn :
495 dein fun mues die diern haben ,

Es fey im lieb oder laidt ,
das rat die recht gerechtikait .

Pedellus ad populum :
Nun Schbeygt , ir menfchn , in dem fall !

fecht , mein herr der officiall
500 [Vnd ] will fein gbiffn pefichtn

vnd gar ain recht vrtl tichtn .

[Bl . 12b . |
Tuncomnes perfone et magis fimul clamant
fe inuicem vituperando , ne quis pre clamore
et confufione poffit percipere verbum . Iterum
officialis loquens notarius fcribenti , quafi

dictaret fentenciam , pedellus adclamans :
Nun fchweigt vnd laft eur gefchray !

der khrieg a) ift nun entzbay ,
Man wiert nun das vrtl lefen ,

505 fo hört man , wer da ift gebefn .

Tune omnes attendunt ; officialis inchoat b)
legere litteras dicens :

In nomini domini et cetera .

Pedellus dicit :
hec verba tangunt ethera .

a) e in khrieg übergeschrieben, b) Hs . incheat (3)
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(MTicialis legit :
Prefentem caufam matrimony ,

e finibus orta pofony ,
510 Procuratoribus electis

et teftimonys bene infpettis
Difcernendo Judicamus

hys fcriptis , que fententiam damus ,
Vt rumpolt margaretam

515 recipiat vxorem letam
Anathematis fuba) pena 7 [ßi 13a.]

auctoritate noftra plena .

Notarius recipit litteram fentencie e manu ,
officialis dicit ad rump (o) lt :

Rumpold , haftu die red vernumen ?
es ift nun zu dem vrtl kumen ,

520 Aber du haft das recht verlorn ,
es fey dir lieb oder zorn .

Et fubiungit ad mareth :
Frey dich , mareth ,

das vrtl haftu zu difer ftett !
Nun gib dar für ain guldein ,

525 der rumpolt muefß dein aigen fein ;
Deinem redner thue auch darumb b) genueg ,

das ift als des rechtn fueg .
Wildu darnach fcheden klagn ,

das magftu deinem vorfprech fagn .

Mareth refpondit :
530 Herr , den gülden gib ich gern ,

ich will auch meinen vorfprech ern
Mit ainem gülden gelt ,

das er mir fcheden vnd zerung meid .

a) fub corrüj . aus fup . t>) darumb übergeschrieben .
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Mareth dat illis pecuniam , recipiens litteram
ad manus , et procuratur dicit ad maretham :

Mareth , ich thuen dir danckh fagn ; [Bl. 13b.]
535 nun well wir vmb dy zerung klagn .

Subiungit ad officialem :
Herr , nun klag ich noch für die diern .

den rumpolt foll man condempniern ,
Dan er das recht verlorn hat ,

die zerung mues er gebn dradt .

Officialis dicit :
540 So fprich ich hie zu difer ftundt

für dy zerung iiij pfundt ;
Ob aber difer rumpolt

die diern gern nemen wolt
Vnd thet fich nit verrer dringenn ,

545 So folt es im paß gelingen ,
Ja , ich wolt mich kurcz pedencken

vnd dife zerung alle fchencken .

Secundus procurator :
Nun han ich das recht gebunnen .

zbar , es wer mir fchier entrunen ,
550 Aber ich Han a) groffer weyffet gepflegt

vnd vill mue darauff gelegt .
Mit wiczn vnd mit finnen

thuen ich vill recht gebinnen ,
Ich kan die warchet an den tag pringen

555 vnd manlich kempfen in den dingen ,
Ich merckh auch dy anckhlag [bl 14a.]

vnd aufif aller zeugn fag ,
Mit antburt fo pin ich pehendt ,

dem Rechtn gib ich pald ain end ,

a) Han üheryeschrieben .
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560 Mit fleis verdien ich mein Ion
vnd trag hewt des fig ain krön .

Ift iemant hie mit rechtn vmfangn ,
dem foli auch nach mir pelangn ,

Oder wolt emancz rechtn vachn an,
565 dem will ich gern pey fton .

Rumpold dicit :
Nun woy , nun woy , ich armer knecht !

hab ich nun verlorn das recht ,
Da ift mein Redner fchuldig an .

Sy zbar , ich gib im kainen lan .

Primus procuratur dicit ad illum :
570 Paur , du follt dich nit vergehn ,

wolftu mier dy fchuld zue meffn.
Dein maull fich verploderet hat ,

das hört man woll an difer ftat ;
Du haft es felber als peckhendt ,

575 wie dy daygn zue ergendt ,
Das du pift bey der marethn gelegen .

was bedorftu nun vill rechten phlegen ,
So du beckhenft , du hefts getan ?

darumb , paur , gib mir mein lan
580 Vnd nim fye a) zu der ee,

das nit mer mue daraufß gee .
Wildu aber appelliern

vnd lenger rechtn mit der diern ,
Darczue So kan ich ratten woll ,

585 als ain weifer redner ibll .

Rumpold dat ei pecuniam dicens :
O herr , feth euch noch ain pfund ,

fo ich nur ledig wern kund .

a) e t7i fye übergeschi 'ieben .
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Ich will appoliern geren
vnd die fach gen Rom kheren .

Primus procuratur :
590 Ein appellacian khan ich machen ,

als fich gepurd zu folhen fachen ,
Von meinem herren officiall

pis hin in des pifchoffs fall
Vnd zu dem erczpifchoff zu handt ;

595 ein primas wirt vns auch peckant
Vnd darnach der heylig ftuell ,

der ift aller criftn fchull .

Secundus procuratur :
Man appoliert zu kainem mall

zum pifchoff vom officiall,
600 Nur es fey ein verdackhte chaus ,

dan das ift ain gerechtz rechthaus .

[ Bl . 15a .]
Et fubiungit primus a) ad populum de fecundo

procuratore :
Nun fecht , ich hab den daign gefeit ;

er hat mir vaft nach geftellt
Vnd fich geruempt auf difem plan ,

605 er hab mir recht gewunnen an .
Nun hab ich nun appoliert ,

Secht , waß nun darauß wiert .
Ich main , ich bell es noch gebinnen ,

oder mir müefß dy kunft zurinnen ,
610 Dan ich hab in zechn Jarn

kain recht nie verlorn .
Soll ich gen rom hin ziechn ,

der warchet will ich nit empfliechen .

a ) primus ühert / eschriebeit .
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Secuodus procüratur :
Appelliern thue ich nit raten ,

615 dan es thuet vill pfenning fchrotn ,
Das die armen den nit vermugn .

ich wollt , das fy fich nider fchmügn ;
Nun hellfen doch nit hundert pfund ,

ee das recht kem zum grundt .
Pater dicit :

620 Ja , Ja , nun verfte ich woll den fin !
der fach ich gar zu arm pin ,

Ich will ott nit verrer dringen .

Subiungit ad officialem :
Herr officialem , thuet in den dingen [Bl. 15b.]

Vnd thuet few zä famen geben ,
625 das fy fuern ain eeleichs leben .

Mareth ad rumpold :
Rumpolt , man will vns zufamen geben ,

fag mir vor , was du mir zu einem heiret
guet bild geben .

Rumpolt ad mareth :
Ich gib dir ott zbay lot vnd ain laugen pfeffer .

Mareth :
Ja , du pift halt woll ain ginleffel a).

Rumpold ad mareth :
630 Mareth , fag an , was verbilligeftu myr zu geben ,

das du ymmer mit feld mueft lebem ?
Mareth :

Thuttn vnd mundt
für zechn pfundt ,

a) Zweites e in leffel übergeschrieben .
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fud vnd ars gering — vel krueg vnd magen drin
635 für zbelf fchilling

Vnd mein prundl wifn dapey ,
das foll als dein aign fein.

Officialis furgens dicit :
Kumpt herr , rumpolt vnd mareth ,

leicht mir her eur hend pedt !

Et recipiens ambas manus dicens : [Bl. 16a]
640 Welt ir tretn in die ee

willickleich vnd ane we,
So fprecht alle payde Ja .

Dicunt ambo ia . Officialis dicit :
So gib ich ewch zu ein ander da .

Tune occurrens vnus laicus nomine Jans et
infeftat anczillam dicens :

Ja, Ja, herr , Ja,
645 Ich pin eurfß *) auffrueffn gar fro .

Ir nempt warlich ain grofehn oder drey
vnd gabt ainem altag ain beib

Vnd erfraget ewch nicht der mer ,
ob halt die diern nit b) ledig war .

650 Da verpeut ich fy auff difem plan ,
ich hab auch ain roting helbling dran .

Officialis ad illum :
Gefell , wie laufftu fo herr für ?

hat fie etbas verfprochn dier ?

Jans dicit :
Sim, herr , es ift noch kawm 6 bochen ,

655 do hat (y miers verfprochen .

a) euri'ß co/riy . aus euch , b) nit überyesrhrieben .



V

140 VIII . Confiftory Rumpoldi . 1656—63i

Do kham ich -fh ier haus ,
do hert ich auff der dilln ain faus, [bi. i6b.|

Ich wolt mich wider vmkert habm ,
fy fprach zu mir : ,fteig herr auff, du mueft

ruebn grabn !’
660 Do grueb ich ain guete beill ,

fy fprach ftäcz : ,aeyll , eyll !’
Damit kamen ander knaben ,

dy woltn auch ruebn grabn .
Do grueb ich an allen hafß ,

665 do fprach fy ftäcz : ,pas , pas !’
Ich fprach : ,pas hin oder herr ,

ich mag wärlich nit mer .’

Mareth ad illum :
Jans , ich thue dir veriechen ,

ich hab dich all mein tag nie gefechen .
670 Das red ich woll auff meinen aid,

oder ich fey nicht ain frume maidt .

Jans dicit :
Lieb , was thueftu nur fagn ?

mainft , ich mocht folich ding gedieht habm ?

Officialis dicit :
Jans , ich fag dir an allen zoren ,

675 du haft die dieren verlorn ,
Wann du muefeft ee fein khommen ,

ee ich recht het auff genommen .
Darumb ge für dich , du junger leib ,

etbo pereth dich got aines ändern beib .

Jans dicit ad officialem : [Bl. 17a.]
680 Ewr wort , mein lieber herr ,

der danckh ich ewch gar fer .
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Ich will fey mit nicht vail: ierrn a).
auß an galgn mit der hueren !

Iffy ain huerr , die pleibs ;
6(S5 etbo peret mich got ains ändern beibs .

Rumpold dicit :
So , gefell , was darftu fey fchentten ?

huet dich vor meinen hentten
Vnd thue dich vom plan heben ,

oder du kumpft vmb dein leben ,
690 Dan ich wils zu ainem weib habn ,

vnd foltn dich effn kran vnd dy rabm ,
Vnd werftu nur vor ainer ftund komeh ,

ich hiet nit geacht , hieftus genommen .
Officialis dicit :

Schbeigt , laft ewch geben zu der ee !
695 ir fey dt payde frum als ee .

Mit den henden gib ich euch zu hauffn ,
mit den fueffn migt ier von nander lauffn.

Et fubiungit : Rumpold , fprich mir nach :
Ich rumpold nim dich mareth

mir zu vnderzug meinem ftolczn leib .

Et fubiungit ad mareth :
700 Ich mareth nim dich rumpolt ; [Bl. 17b.]

ich pin dir von herczen holdt ,
Ich will heint fein pey dir

vnd morgn , wo es gefeit mir .

Tune anplexantur fe inuicem . Mareth dicit :
O mein lieber rumpold ,

705 nun pin ich dier von herzen holldt !
hab ich icht wider dich getan ,

a) e hi ierm übergeschrieben .
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da foltu nicht me gedenckhn an ;
Ich will dich habn lieb vnd fchon .

o, du pift ain frumer man !

Rumpold refpondit :
710 0 mein liebe mareth ,

dein fchon mir durch das hercz get !
Du pift frum , das waifß ich woll ,

Ja , du pift aller ern voll .
Nun ift heut der freydn tag

715 vnd ift verfchbunden all mein klag .

Mater ad rumpold :
O mein lieber , hercziger aidn ,

niemant mag enckh nun gefchaiden ;
hayl , geluckh vnd felickayt

Sey enckh hie vnd dort perayt !

Pedellus clamans ad populum : [bl iSa.j
720 Nun hert , ir herrn ,vnd laft von eurem gefchray ab ,

merckht , was ains dem ändern vermorgn -
gabt hab !

Pedellus vel notarius legens litteram :
Ich Jockhl von Jocklenftorfif
vnd ich kronfchnabl von eckhndorff ,
Auch fchlucken prein mit fampt

725 dem lern pecher vnd fein nachpaur
der fturzen tegl , die zeit gefeffn zumarfleckhn
pader , In pranttfteter pfarr , In feiftnecker
gericht , in dreckhfchlindiger herfchafft , Be¬
ckhennen mit difer gegenwirdign gampl vnd

730 thuen kund allen den dafigen , dy den gegen -
wurtigen prieff heren , Schmecken oder greyffn ,
fingn , fidln oder pfeyffn , das der edl vnd Erlös
fridl hainffftumpf krumpkragn , Etban gefeffn
zu kropling im faich veld auf dem nolpuchl ,
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735 geben hat fein aufgedräte vnd wolverfuechte
tochter mit namen mareth olhuet , zu zeytten
fchayff vnluft , zu luft vnferem pharer vnd den
gefanckherrn , [Bl. 18b.] zu nuczvnd zu vnderzug
dem taütfchn rumpold feinem wollgecziertem

740 leib, darczue fy im vermacht hat zu rechter
vnd redlicher verlorner morgn gab ain tag -
werckh wiffmaid , drey nadl leng ackher , iiij
valb hennen , 1 weyffn han vnd ain grabe
merchn ; auch hat fy im mer zu rechten , red -

745 lichn vnd freyen heyret guet vermacht die
verprant hofftat an der arfleütn , dy dan ligt
vnder dem nollpuchl , mit namen die vinfter
luckhn ; den felbigen fchbarczn fleckh mit fampt
dem prunn vnd der laim ftetn , alfo zu folicher

750 angedräter mainung , das er den oft verfuechtn
fleckh mit fampt feiner zuegehorung nüczn
vnd prauchn mag an des ob gemeltn pfarrer
vnd gefanckherrn vnd all feiner ftudentn irrung
vnd hindernufß , vnd das felbig tagberch

755 wifmaydt , das fy im dan vermacht hat , hayfl :
die pründl wifn, ligt in der wafferluckhn vnd
weffert fich [Bl. rga.J felber ; auch hat fy im
vermacht tuttn vnd mund für x t . krueg vnd
magn drin für xii fchilling . Daentgegen hat

760 er ir vermacht zu Minnern , verlornem guet ,
in zu nemen trewlas vnd erlös mit allem gefer .
Item von erft 72 gueter hodn fchleg mit feinem
glacz an dem töldrian , Item ain Joch ackher ,
hayfl ; im fcheifgrabm ; bers tungt , des yss ;

765 Item 12 gueter pechamifch groffchn vnd
22 pairifcher harrmpfen vnd 62 ftös vber dy
ftiegn hinab vnd 2 ein tuechs des plabm pey
den augn vnd 4 aicher vnd puecher fchleg
vngeuerlich gueter landzwerung alle tag nuecht

770 zu geben , auch 2 lot vnd ain laugn pfefifer.
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Darumb hat er fleyffig zu czeug gepettn , das
der prieffin antreffenlicher mainung gancz beleih ,
des Sein geczeugn vnd lieb nagft nachpern
vnd froint Jans Im tropftall , peter [Bl. 19b.]

775 Jopfues fun, lippl mader , criftan pader , hanfl
im lettn , gangl in der gftettn , veitl krinnnagl ,
ftefifl fchbalbmzagl , haincz fridnzaun , olhart
fchittnbaum , fricz von zeytnpach mit dem
gefchlicztn or hat auch darczue geratn , kuft

780 praut vnder zottn . Sy hat dier vill denft
empotn vnd dy pfifferling hat fy in dem
ars verpratn vnd den iern foltu mit den
zenden fchrotn , den felben fchbemen pratn ,
damit die wurft desft pas geratn , vnd die all

785 mit irem aufifgedruckhtem pedfchafft , dar vnder
er fich verhudlwadlt hat , verplodert vnd ver -
knipft . das alles ftet zu haltn , fam es nie ge -
fchriben wer , treulos vnd erlofß mit allem
gefer , vnd der prieff ift gebm worden , do man

790 zalt taufn air , funff hundert pratwurft auff
ainem altn nuffpaum , vnd in dem ailften
fchbein vand man dy [Bl. 2oa.| pffynen an fand
Jagckn tag des andechtign fpilers , der do raft
zu porlafifnickh , do man dye arflocher drät ,

795 iij meill von ollvift , do die paurn auff den
paumen waxfen , do zu zeytn gloderificus der
wirdig fawuerfchneider gemartert hart an ars ,
herr domine , pis auf dy knepf in ars griffn
vncz an ellenpogn .

Pater dicit :
800 Aller erft woll wir frolich fein,

^ darum rieht du dy lautn dein .
Hept an fpringen vnd tanczn

vnd thuet a) waidlech vmhin fchbanczn !
a ) thuet unter der Zeile naehgetragen.
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Perfone huius ludj :a)
Precurfor jd eft pedellus
Rumpold
notarius
primus procuratur
fecundus procuratur
Officialis
mareth
mater ancille
pater rumpoldi
puella Ruelej
Seruus Janus
Lutifigulus .

a) Dies Verzeichnis.? befindet sich auf der Innenseite des
VorderdecTcels.

Wiener Neudrucke , Heft 9 10



IX.

Das recken fpil .
V . 1511 R .

[ Bl . 2 a .]

Ain vafnacht fpill von den rifn oder reckhn etc .

Precurfor :
Nun Merckht , ir herrn , all geleich ,

frauenn vnd man , arem vnd reich ,
Waß ich euch verckhunden will !

gar ain kurczbeyligs vafnacht fpill,
5 Wies vor zeyten ift gefchechen ,

das wert ir hie gern hören vnd fechen .
Dort an dem rein da ligt ain ftat ,

wurms fy den namenn hat ,
Dar a) in da faß ain herrvnd der was beit erkant ,

10 kinig gibich war er genant ,
Der het ain tochter , die hies krimhild .

mit hoffart traib fy grofß vnpild ,
Sy pflanczt ainenn rofngarten ,

des mueflen 6 h) flarcker rifn warten ;
15 Dye rifn dientenn der kinigein ,

vnd waß fy wolt , vnd das mueft fein.

a) Dar corrig . aus Das . b) 6 übergeschrieben .
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Das kam ir zu groffm vnftat .
nun merckht , wie es weyter gat !

Die kunigin ain poten gen pern Sandt
20 dem perner vnd dem altn hileprant ,

Vnd das fy kernen an den rein
vnd vechten vmb ain krenczelein .

Da ward manicher rifß erfchlagen ;
darumb folt ir fülle tagn ,

25 Ir frauen follet auch nit erfchrickn , [Bk ab.J
wan ir dy fchbert wert fechn plickhen ,

Dan es gar fchimpflichn zuegat ,
wie woll es yederman ernfüich anflat .

Darumb , ir herren , all geleich ,
30 wir pittenn ewch gar tugentleich ,

Das irs in gueten aufif thuet nemen ,
das mir zu euch her ein fein khemen !

Darumb fo hert gar ebm zue
vnd fchafft vns ain klaine weill rue ,

35 Ruckht auß dem weg ftuell vnd penckh ,
der hirnen feyfrid ift gar vngelenckh ,

So wellen wir den fchimpf fachen an.
hie fecht ir dy edl kinigin ftan !

Des kinigs tochter :
Ich pin kinigin krimhild genant ,

40 mein lob das ift gar weyt erckant ;
So hab ich ain liechten rofngartn ,

den hab ich erczogn alfo zarten ,
Der ift alfo woll pehuet

von Sex ftarckher rifn guet ,
45 Vnd dy da zu aller zeyt

des garten hueten mit groffem ftreit ,
Vnd wer die rifn mocht peftonn ,

dem gib ich ain Rofn krancz zu Ion.
So hab ich oft hern fagn die mer [Bl. 3a.]

50 woll von her dietrich dem perner
10 *



148 IX. Das recken fpil.

Vnd von dem alten hilepranntt
vnd von wolfart dem weigant ;

Den will ich empieten auf der fart ,
das fy komenn in meinen rofn gart ,

55 Vnd ob fy mochten preys erberbenn
vnd von den rifn nit verderbenn ,

Den will ich gebenn ain krenczlein ,
das fy das tragen durch den willen mein .

Darumb , lieber her hoch genant ,
60 ain edler furft auß prabandt ,

Vill getreuer diener mein ,
ir folt mein gtreuer pote fein !

Nun ziecht gen pern in das landt ,
da felbft euch die beiden werden bekant ,

65 Vnd fagt in allen den willenn meinn ,
ob fy wellen fechten vmb ain krenzlein .

Herzog Aus brabant : .
Vill edle kunigin hochgeporn ,

feidt das ir mich hapt auferkorn ,
So will ich dy potfchafft werbem ,

70 vnd foldt ich halt darumb fterbm ,
So will a) ich euch gehorfam fein,

das wiffet aufif die treue mein ,
Vnd will ziechn gen pern in die land ,

da mir die beiden werden peckhant . [Bl. 3b.]

Da get er nun zin nenn vnd fpricht zum perner :
75 Vill edler furft gar hoch geporen ,

ir folt fein an allen zorn ,
Ich pin in potfchafft her gefandt

zu euch her in das landt
Von krimhilden der liebften frauen mein ,

80 ein gebaltige kunigin an dem rein .

a) will corrig. aus wich.
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Ir vater ift gar weytt erckhandt ,
kinig gibich ift er genandt .

Die felb hat erzogen ain rofngartn ,
des thuenn allczet 6 )̂ ftarkher rifn bartn ,

85 Vnd wer ir ainenn will peftonn
vnd kumenn wolt zu in aufif den plan ,

Der pring mit im funff beiden gftt ,
vnd den zu vechten fey zu muet ,

Vnd welicher das peft thet in der not ,
90 dem will fy pieten ir mundlen rot

Vnd auch ain rofn krenczelein 1’);
darumb ir kumen folt an den rein .

Der perner :
Ach , waß Zeichen mich dy frauenn ,

das ich mit ftechn vnd mit hauen
95 Soll erberben ain rofn krenczelein

von krimhilden der edlen kinigein !
Solt ich darumb werden erfchlagenn , [Bl. 4aJ

ich mueft den fpot zum fchaden habem ;
Darumb , hilprant lieber maefter mein ,

100 nun ratt vns auff die treue dein ,
Was vns das peft fey zu tonn .

oder welln wir habm frid vnd fon ?

Der hilprant :
Herr dieterich , lieber herre mein ,

wier wollenn ziechn an den rein
105 Zu dem fchonenn roffn garten

vnd wellen da der rifn warten ,
Wan es wer vns gar ain groffe zagckhait ,

wo man das von vns paiden fait ;
Darumb , wittich , dietlieb , vnd bolfhart ,

a'i 6 übergeschrieben , b) Zweites e in krenczel . über¬
geschrieben .
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11o prueder ilfain, macht euch auff di fart
Vnd laft vns ziechn An den rein ,

da den die reckhn all verfamlet fein.

Der wolfhart :

Seidt dem alfo foll fein,
das ain rofn garten an dem rein

115 Alfo fchon geczieret ift,
als ich her das a) zu difer frift ,

Das er von den rifn woll iftb) pehuett ,
ey , fo ift mir alfo woll zu muet c),

Das ich die rofn fechn foll ;
120 mein hercz das ift gancz freiden voll .

Ich will in des mein treu gebm , [Bl. 4b.J
es mueß ainem gelten das lebm ,

Vnd wird ich ainenn fichtig an ,
er foll fechn , das ich in will peftan .

Der wittich :

125 So wir die rofn fullenn fechn ,
für war ich das woll darfifd) Jechn ,

Wird ich ain rifn fichtig an ,
ich will zu im treten auf den plan

Vnd gib im des mein trew zu pfand ,
130 ich renn mit im durch ain wand

Vnd fchlach im darczue wunden tieff ;
es wer den , das er mier entlieff ,

Sunft mueß er mir laffn das lebn .
wir wellen nit mer darvon redn

J35 Vnd laft vns ziechn zu dem gartn ,
da pey die ftarckhen rifn wartn !

a) das übergeschrieben, b) Hs. ifl woll mit Transpositions¬
zeichen. c) u in muet übergeschrieben d) Jfs. darlTw. mit Trans -
positionszeichen.
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Der dietlieb :
ler herrn , laft nun von euren forgen ,

pedenckht euch paß pis auf den morgn ,
So wir dy leut mit äugen anfechen !

140 darnach wir frolich zu inen wolln nechen
Vnd fchautt , was ir hapt zu fchaffn ,

das ir nit thyet wie dy afifn;
Vnd wan es an ein treffn kem ,

ich wolt gern fechn , wer mir mein fchbert nem .
Der perner : [BI. 5a.]

145 Herr , edler furft auß prabant ,
ziecht frolich widerumb haim zu land

Vnd fagt krimhild der kinigin fein,
wir wollen ziechn an den rein

Zu iremm rofn garten ;
150 Schlagen vnd ftechn wollenn wier erhärten ,

Wir wollenn auch preiß erberbenn ,
vnd foltenn wir darumb fterben .

Der herezog :
Got danckh euch , edler furft vnd herr ,

eur groffn zucht vnd er ,
155 Dy mir von euch pefchechn ift.

got pehuet euch zu aller frift !
Der herezog get widerumb zu des kinigs

toch (ter ):
Genedigifte kinigein ,

die wulfing wellenn her kumen an den rein
Vnd wellenn preis hie erberbenn ,

160 vnd folten fy darumen fterben .
Vnd alfo tretten fy auch hinzue . der perner

fprich (t):
Sagt an , genedigifte kinigin krimhilt ,

warumb hapt ir her dietrich von pern her
geczilt ?
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Die kinigin : [bi. Sb.]
Her dietrich von pern vnd ir alter hileprant ,

das thue ich euch ieczvnd peckhandt ,
165 Der frid hat yeczund gleich ain endt ,

fchaut auff, das ir nit werdt gefchendt !
Ir mueft euren leib daran ftreckhen

zu difn fraiffamenn reckhenn ,
Die hie in difm garten

170 in meinem dienft der rofn wartn .
Wolt ir die mit kampf peftan ,

ein frointlich halfn folt ir von mir han ,
Darzue ain rofn krenczelein ,

das folt ewr er vnd Ion fein ;
175 Aber ich peforg , ir hapt kain fo ftolczen man ,

der meiner rifn ain dorft peftan .

Der hilliprant :
Genedige kinigin krimhild ,

eur hochfardt dunckht mich ain vnpild ,
Das ir vns alfo verachtn thüet .

180 furbar , Es a) zimpt mich nit guet .
Nempt eur rifn vnd fliecht zuhant ,

ee das ir wert von vns gefchant .
Die tochter zum vater :

O mein lieber herr vnd vater ,
hört ir nit dife mer ,

185 Wie mich derhillprant thuet fchelten ? [Bl. 6a.]
ich pit euch , ir wolt im widergelten ,

Im vnd allen feynn mann ;
ich hab im doch nie kain laed getan .

Der kinig :
Liebe tochter , da thuet er gar vbl an

190 vnd ift gegen ainer frauen vnrecht getan .
a) Es aue Correctur.
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Ich will dich felber rechenn ,
das fy darnach mueffn fprechenn :

Vnfall hat vns her getragn .
woll furher , pufolt !du mueft den erftn fchlagn

195 Vnd fpring in den gartn pehend vnd tradt ,
den es dier gar ritterlichn anftat .

Pufolt der fpringt in den gartn :
Genedigifter kynig vnd her mein ,

das mueß warlich gerochn fein !
Pen von Fern will ich peftan ,

200 des gleichn auch hiltprant vnd all fein man ;
Ich will auch fein gancz vnuerczagt a).

welher ift der , ders mit mir wagt ?

Der hillprant :
Herftu nit , du edler wolfhart ?

nun mach dych pald auff dy fart
205 Vnd fpring zu im ein den garten

vnd laß in nit lenger warten
Vnd thue als ain redlich man , [Bl. 6b.]

das ftett dier ritterlichn an .

W olfhart :
Herr von pern vnd auch maefter hilliprant,

210 die Verachtung thuet mir im herzb) ant;
Sy treibm fo groffn vbermuett ,

furbar , es tunckhet 0) mich nit guet .
So will ich fein der erft auf dy fart

vnd will in wenden ir groffe hofifart,
215 Das fy vnfer hinfur nimmer pegern ,

des glob ich euch pey meinen ern .
Darumb , pufoldt , fich auff gar eben ,

a) a in vnuerz . übergeschrieben , b) ln der Hs . herz ge¬
zeichnet . c) Hs , tuckhet und anlautendes t corrig . aus d.
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ich will dier nemenn leib vnd leben ;
Piftu zu vechten her pejagt ,

220 fo wer dich mein gar vnuerzagt !

Vnd fchlagent die zben anander vnd pufolt
leyt darnider vnd von dannen getragn : kinig :

0 we meiner groffn nott ,
mein lieber pufolt ift mir todt !

Es was fo gar ain redlich man .
wol furher , rifl3 afpryan !

225 Nun hilfif mir deinenn prueder cklagen ,
der hie da ligt vnd ift erfchlagen ,

Vnd gedenckh a) in deinem herczen ,
wie du wolft rechn feinen fchmerczn ,

Den er dein prueder gebefn ift [Bl. 7a-l
230 vnd dein geleich mit manhayt gebefn ift.

Afprian fpringt in den gartn vnd fpricht :
0 we meins groffn hercznlaid !

verfluecht feyeftu , wolfart , zu aller zeit ,
Das du mein prueder haft erfchlagen !

furbar , ich mags kainem nit vertragen ,
235 Furftn vnd herrn mueffn darumb fterben ,

auch ritter vnd knecht mueffn verderbm ;
Es mueff noch koftn manhen man ,

ich fich kain fo frifchn , der mich dirff peftan .

Hilprant zum wittich :
Horftu nit , du edler wittich ?

240 der riß afprian thuet verachtn dich !
Nun fpring zu im in den gartn

vnd haub im in den leib fcharten
Vnd erjag an im ritterliche tat .

das felb deiner manhet gar woll anftat .

l) nckh in ged . an übertünchter Stelle .
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Wittich fpricht :
245 Lieber maefter hileprant ,

darumb pin ich komen in das land ,
Das ich well manlich ftreiten ,

vnd will auch hie nit lenger peyten ;
Vnd wan er haldt noch wer fo groß , [Bl. 7b.]

250 der teuf! wer den fein genoß ,
Durch got vnd fchoner frauenn

will ich den rifn zu tode hauenn .

Afprian zum wittich :
Sag an , du klainer mann ,

nimftu dich den auch ftreittns an
255 Vmb rofn in difem gartn ?

fleich, ich fchlach in dich ain fchartn !
Nun piftu doch fo gar klain ,

furbar , ich pefte dich nit allain ;
Ich gtrau deiner zechn woll zu pftan .

260 grauft dir , du magft woll dannen gan .

Wittich antburt :

Ich gib nicht vmb die trobort dein ,
dir ift verporgn die manhat mein :

Du haft nit aufgenommen , wils got ,
des haftu vergeffn , das ift dein fpot ;

265 Darumb fchau gar ebm auf mich !
velftu mein , fo triff ich dich .

Wittich fchlegt Afprian nider auf die knie :
der kinig . fpricht :

Ach got , waß foll ich heben an !
meiner rifn mag kainer nit pftan ,

Sy wern derfchlagn vnd lign ernider . [Bl. Sa.]
270 noch hoff ich , es kum gluckh her wider .
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Vill ftarckher rif a) ftaudenfuef vom rein ,
laß dir mein laed in treuer klag fein !

Staudnfues :

Genediger kinig , ich foll pillich der (erft ) fein
gebefn ,

fo wern vnfer rifn vor fchad genefn .
275 Noch will ich durch eurn willn

gar pald ir hochfart ftilln ,
Daran wag ich leib vnd lebm .

den fegen will ich in gebm
Mit meiner ftechlenn ftangenn ;

280 wo ich fy darmit mag erlangenn ,
So muefß es ir ende fein

von wegn meiner frauen der kinigein .

Hilprant zum Minich :
Hort ir nit , prueder ilfam ?

das ift der aller pefift man ,
285 Er maint , das im niemant gleicht .

nun get pald vnd hört in peicht !
Er ift gehaiffn ftaudenfueß vom rein ,

ir folt fein peicht uater fein.
Prueder ilfam :

Ich will im ton pald pegegnenn [Bl. 8b.]
290 vnd ich gib im fand Johans fegen ,

Das er mueß laffn hinfur fein fchbaczen ;
er muefß fich noch hinter den orn kraczn .

Die kinigin zum minich :
Lieber herr munich , ir feyt gar frifch,

ich maen , ir feyt halber nerriffch .
295 Nach wem thuet ir hie ringen ?

plipt ir da haim und hulft metten fingen ,

a) rif überyeschriebm .
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Das wer woll geiftlich getan ,
den das ir die beiden weit peftan .

Prueder ilfam zu der kinigin :
Hochgeporne kinigin fein,

300 achtet nur nit , das ich ain munich pin ,
Vnd lafft mich nit entgelten meiner kappen ,

darinn ich da herumb mueß gnappen .
Ich will auch der rofn han ,

vnd folt ich mein gugl darumb lan ;
305 Mit rofn will ich fy pefteckn ,

vnd hiet ir noch fo vill ftarckher reckhn ,
Mit im will ichs gar frifchlich wagen

vmb dy rofn , fo vill ich ier mag getragen .

Staudnfues :
Ach , du lieber thor mein ,

310 nun muefß ich doch nur lachen dein !
Waß ift doch nur dein pegeren ? [Bl. ga.J

ich main , das der von peren
Sein narren hab her gefandt ;

furbar , hiet er vns recht erckhant ,
315 Er hiet es gar woll vermittn .

pait , ich will dier dy gugl fchuten
Vnd dar zue fchlachen aufif den grindt ,

das dier die vefper zum ars außrindt !

Der Minich ilfam ;
Du pift ain fchelm vnd darczue faul,

320 vnd ift an dier nicht den ain pefes maul .
Piftu frifch, fo tritt herr zue ;

fchau auff, ob ich als ain nar thue !

Staudenfueß ligt darnider . Der kinig fpricht :
Ach got , wie foll ich das verften !

meiner rifn der mag kainer pften .
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325 Noch wayß ich ain rifn,
der ift alczet hoch geprifn ,

Er laftz fich auch nit erfchreckhen .
woll furher , walther , ob allen recken

Geporner furft von wexenftain !
330 du furgfh weder groß noch klain .

Wal ther :
Genediger kinig , ich hab euchs vor gefait ;

da mainet ir , ich redecz auß zaghat . [Bl. gb.J
Ich wert woll , das der von pern

alle zeit thet vechten gern
335 Vnd hat auch vill redlicher tatn getan ,

noch will ich auch ainenn pftan .
Maint ir nit , das ander leut fleut ] auch habm

kraft ?
vnfer hofifart macht vns offt vnfigehaft ,

Vnd der a) vbermuet , den wir treibm ,
340 der mag nit vngerochn pleibm ;

Doch will ichs nit lenger laffn ftan
vnd will auch mit ainem auff den plan .

Hilprant zu dietlieb :
Dietlieb , flolczer vnd kuener ,

horftu nit dife mär ?
345 Rieht dich pald auff difm man

vnd dthue , als dy ändern haben gtan .
Dietlieb :

Herr , ich hab mirs langft für genommen
vnd pin auch darumb her kumen ,

Das ich woll manlich ffreitn ,
35° wie woll walther pey feinen zeitn

Vill ritterlicher tatn hat getan ;
darumb will ich in auch peflan

a) Jh . den für der .
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Vnd will durch in wagn mein ftolczen leib ;
zu gefallen aller fchonen weib

355 Vnd zu lieb a) dem liebftn puelen mein [bi. ioa.]
mueß es gar ritterlich geftritn fein ;

Darumb , riß, du groffer man ,
wer dich mein , du mueft darann 1

Die zben fchlagen annander nit nider . die
kinigin fchaydt vnd gibt yedem ain krenzl

vnd fpricht zu inen :
Hort auff, ir zben gefellen guet ,

360 laft von eurem ftreitn vnd feyt wol gemht !
Ich gib euch paeden gebunnen .

kainer ift dem ändern entrunnen
Vnd feyt ped zben redlich mann ,

im gartn hapt ir noch das poft getan .
365 Ain Rofn krenczl taill ich euch mit .

rech mich der hurnen feyfrid !

Hurnen feyfrid trit in den gartn , fprich (t):
Hew , wo ift nun der mann ,

der mich alhie will pftan ?
Ich wolt doch alfo gern ,

370 das es wer her dieterich von peren .
Man lopt in doch alfo fer ;

furbar , es ift im ain klaine er
Von Junckhfran vnd von frauenn ,

das er fich nit darff laffn fchauenn .

Hilprant zum perner : [Bl. 10b.]
375 Herr von pern , hört ir nit ,

wie euch veracht der hurnen feyfridt ?
Er treipt b) fein gefpötz fo vill .

get pald vnd haltet im fueß zum zil,

a) ln der IJs . ist nach zu lieb den durch gestrichen , b) treipt
corrig . aus treipfl .
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Gedenckht an alle fchone weib ,
380 fpart nit den euren ftolczen leib !

Der perner :
Hilprant , lieber maefter mein ,

mein wappm maifter folt ir feyn ,
Wan feine ftraich gend fo gefchbind .

maria mit irm lieben kind
385 Die wolle mir da pey peftan ,

mir vill klainen , fchbachen man ,
Vnd wer er noch hurnen oder ftechlen ,

wils got , fo will ich fein nit välen .

Seyfrid zum perner :
Hew , wie lang thueftu verziechen !

390 du mainft villeicht , ich foll dich fliehn ;
Du treibft fo gar ain groffn praus

vnd pift doch ain klaine vilczlaus
Vnd thueft auch ainem knabn gleichen ,

ich gtrau dich woll mit ruetn ftreichn .
395 Es ift doch nur ain fchand ,

das du folt fein ein furft genant ,
Den du der man darnach nit pift ,

der einem furftn geleich ift . [Bl.

Der perner :
Du lieffeft woll dein hoffart fein,

400 du vnd die kunigin dein ;
Es kundt der valfchn lift fo vill,

der ich nit lenger leiden will .
Nun hiet dich ebm vor mier !

dein hürnene haut die will ich dier a)
405 Mit meinemm fchbert zerhauenn ,

des walt got vnd vnfer frauen !

a) e in dier übergeschrieben.
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Seyfrid fleucht vnd ligt auch nider . Der
kinig fpricht :

Owe heut vnd jmer mer
der meinen groflh er !

Nun fich ich erft woll ,
410 das ich kain gluckh nit habn foll

In difem verfluechten garten ,
den ftich vnd ftraich der mues ich erwartn .

Des fcham ich mich alfo hart ,
felber will ich auch auf die fart .

415 Wo piftu , du alter hileprandt ?
dein valfche tuckh die thuenn mir ant .

Ich will mich yeczund an dir rechn ,
das du felbft mueft fprechn ,

Dir fey von mir gar recht gefchechn .
420 darumbthuegar ebnauffmich fechen , [Bl. nb .]

Ich will dir nemenn leib vnd leben
vnd mueft dich deines altn palckh verbegen .

Hilprant :
Ja , ich pin der alt hileprandt .

ich thet dir nie weder lafter noch fchandt ;
425 Wie wol du mier haft abgefait ,

wils got , fo wirftu nit erfraet .
Soll ich den hie vechten in lieb der tochter dein ,

fo mueß furbar dein ende fein.

Der kinig wirt nider gfchlagen vnd die
tochter lauft zue zu fchaiden vnd fprich (t ):

O nit , lieber maifter hilleprant !
430 ich gib euch für mein vater ain gancz land ,

Vnd laft mir in leben ,
ich will euch ain rofnkrenzl gebn ,

Den es wer euch vnfurftlich getan ,
wan ier erfchluegt ain folhen altn man .

Wiener Neudrucke, Heft 9. H
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Hilprant :
435 Frau krimhild , edle kinigein ,

ich hab gefigt den vater dein .
Secz mir den krancz aufif meinen graen köpf ,

ich hab in gbunen mit des fchbertes knöpf .
[Bl . I2a .]

Die kinigin gibt im das krenczl vnd fpricht :
Set hin , vill liebfter hillprant mein ,

440 ain lieplich halfn foll eur aign Sein ;
Darczue will ich euch er vnd preys Jechn ,

das hab ich heut von euch gefechn .

Hilprannt :
Ich aht eurs halfn vnd kuffn nit ,

verfluecht fey eur hofiffit!
445 Das halfn will ich fparn meiner fraen ,

dy fich in ern alleczeyt laft fchauen ;
Aber ains thue ich pegern

von wegen meines herren :
Will eur vater von im lechen empfachen ,

450 fo will ich in nit zu tode fchlachen .

Der kinig :
0 gern , lieber hiltprandt !

ich gelob dier a) pey meiner hant ,
Das ich will fein dein geuangnen ;

auff gib ich mein fchbert vnd ftangen ,
455 Vnd thue dich weyter nit an mier vergachen ,

gern will ich lechn von deinem herrn em-
pfahen .

Der perner : [bi. 12b.]
Krimhild , edle kinigein ,

eur vater mueß mein aigen fein ;

a) dier aus Correctur.
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Sein land, leute fchon
460 mues er von mier zu lechn han.

Hiet ir vns laffn pleibm zu pern,
fo wert hie an dem rein lang gefeffn mit

groffn eren.

Precurfor pfchluiftz fpil :
Herr perner, ir folt von den dingen laffn,

wir folltn tretn auff dy ftraffn,
465 Da wir den weiter zu fchaffen han.

darumb ftet all weit hin dan,
Seyt ir habt gehört vnd gefechn ,

waß vor zeytn ift gefchechn
Vnd wie ain yeder geftritn hat,

470 wie es ein end genummen hat
Vnd wie her dieterich von pern

zu wurms ift abgefchiden mit ern
Vnd hat erborbm ain krenczelein

von krimhilden der edlen kinigein.
475 Vnd ob mir yemand geftoffn hettn ,

fo well wir euch iecz haben gepetn .
Das irs wolt auff nemen zu guet ,

fo pleipt ain yeder pey gueten müt, [Bl. 13a.]
Den wir fend zogen perg vnd hohe Joch,

480 das vns gar hart durftet noch.
Wer vns den zu trinckhn wolt fchenckn,

der foll fich nit lang pedenckhn ;
Damit woll wir von hinnen farn,

der lieb got foll vns all bebarn!
485 Damit fo ziechn wir daruon.

got pehuet euch frauen vnd man!

Ain endt des fpills .

11*
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Perfon des fpills 15:
Precurfor
kinig gibich
krimhild dj tochter
Herczog auf brabant der pott
perner
hilprant
wolfhart
wittich
Dietlieb
Minich Ilfam
Pufolt
afprian
Staudenfues
walther
hurnen Seifrid

di beiden

di reckhn

[Bl. 13b.]



X.

Efopus .
V. 1511 R .

Der khaufman : [bi. 7a.]
Si, lieber zena , fchaw vnd lueg !

von wannen khumpt der effichkrüg ?
Er ficht gleich als ain rorewurcz ,

er ift nit lang vnd auch nit kurcz .
5 Secht nur , wie hat er ain pauch !

als ain trammetter hat er ain fchlauch .
Zena , was piftu für ain man ,

das du mich mit liftn wolft vbergan ?
Er ficht gleich wie ain vogl , haift eyl .

Efopus :
10 nit , lieber kaufman ; peyt ain weill !

Khauf micli , es foll dir gar woll frumen ;
du pift vmb funft nit daher khumen .

Khaufman :
Nun warczue werftu mir doch nucz ?

Efopus :
dein kinder hettn an mir ain fafnacht pucz ,

15 Der wolt ich aller fchuelmaefter fein ;
es reut dich nit auf dy troie mein .
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Kaufman :

Zena , wie wolftu in doch gebm ?

Zena :

vmb 30 pfenning ift er dir ebm .
Ob es dich aber peuillt , [bl 7b.]

20 fo gib mir 3 haller , oder was du wild .

Kaufman :

Se hin , hab dir 3 helbling dar ;
gib mir den ackher trapm gar .

Precurfor :

Ir lieben hern all geleich
vnd auch ir frauen minykleich ,

25 Hie wirt efopus verckhauft zbar
zum ändern mall , das nemmet bar .

Es wirt auch ainer kumen auf dy pan ,
der ift mit kunftn ain weifer man

Vnd haift mit namen xanntus ,
30 der wirt kauffn den efopus .

Vmb klaines gelt wirt er imen geben ,
da wirt fich erft vill vnrue hebn .

Hie mues der kaufman zben jung man mit fampt efopum faill
haben vnd efopum an yede feitn Ain ftellen .

Khaufman a):
Nun merckhet , hie auf difm plan

hie hab ich drey kunftreiche man :
35 Der ift ain rechter gramaticus ,

difer ain harpfer vnd b) der haift efopus , [bi. 8a.]
Vnd welicher mir dye wirt abkauffn ,

der khan nicht peffers hie erlauffn .

a) Khaufman steht in der Hs . zwischen V. 35 u. 36 , ist aber
durch einen Strich an die Spitze geioiesen. b) vnd übergeschrieben.
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Da foll xantus für fy hin vnd her gan vnd fprechen :

Zena, ich wen, du feieft pehaft ;
40 du haft ain felczame kaufmanfchaft.

Wie woll die zben han guetn fitt,
du fuerft ain rechtes wunder mit.

Xantus fpricht zum harpfer vnd zu dem gramaticus:

Was khundt ir zben oder was hand ir gelert ?
feit ir mit eur kunft pebert ,

45 Das fagt mir hie zu difer ftundt,
fo khauff ich euch vmb 100 pfundt

Vnd will euch fuern von dannen fchier,
da wierta) erfult all eur pegier.

Der harpfer :
Ich khan auf meiner harpfn machn

50 gar mangerlay von hofelichn fachn,
Das man nit vindt den mein geleich:

von hupfchn frauen minikleich
Vnd auch mit mengem faitn fpill

da khan ich kurcz beill alfo vill. [Bl. 8b.]
55 Die mufica mit fueffem ton

die hat mein hercz vmfangen fchon.
Das ich darinn kainr 1er pedarfif;

mit difer kunft pin ich fo fcharf,
Das niemancz paß gelernen mag,

60 den ich die kan auf difn tag.
Gramaticus :

Lieber maifter mit namen xantus ,
ich pin ain ganczer gramaticus

Vnd pin mit groffer kunft pehaft,
ich pin voll aller maifterfchafft:

65 Ich hab gelernet alle ding,

a) e in wiert übergeschrieben.
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in kainer kunft mir nie mifling .
Kauft mich , ich ratz pey meinen treuen ,

es kan euch nimmer mer gereuen .

Da foll efopus lachn vnd fein zen laffn pleckhn .

Xantus fchueler :

Lieber , weß haftu iezund gelacht ?

Efopus :
70 gee an galgn , der ift dir gmacht !

Xantus :

Du magft woll fein ain ackher trap ,
du tregft noch an ain narrn kapp . [Bl. 9a.]

Da ckhert fich xantus gegen dem khaufman vnd fpricht :

Kaufman , wie wild den harpfer geben ?
den will ich kaufifn, der wirt mir ebm .

Kaufman :

75 Vmb taufnt pfenning gib ich diern ,
den ich will nicht an im verliern .

Xantus fchueler :

Lieber maifter , er ift vill zu teuer ,
ier kauft in weder fert noch heuer .

Kauft vmb den weifn gramaticus ,
80 der ift hoch gelert in amnibus .

Xantus :

Nun fag mir , lieber kaufman ,
wie foll ich den gramaticus han ?
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khaufman :
Vmb 3<x >o a) pfennig will ich in gehn

vnd nicht leichter , das merckh gar ebn .
Xantus fchueler :

85 Lieber maifter , ich khan gar woll verften ,
ier kauft ir khain vnder den zben ;

Khauft vmb den wueftn rumpfshiern ,
wir wollen nicht an im verliern . [Bl. 9b.]

Er thuet mir auch am paftn guailen ,
90 ich will euchn felbs hellfn zallen .

Xanntus get hin zue vnd redt mit efopy alfo :

Lieber knab , ich grues dich .

Efopus :
laß mich vmkheit , kyd b) ich .

Xanntus :
Von wann kumst ? das wolt ich gern von dir

vernemmen .
Efopus :

von fleifch, fo pin ich da her khemen .
Xanntus :

95 Du antburteft mir albeg auß zorn ;
fag mir , von wan du feift geporn .

Efopus :
Meiner mueter leib hat mich tragn .

Xanntus :
das thue ich auch nit fragn ;

ich frag , an welhn enden du geporn feift.

a) Die letzte o in 3000 roth Mnzugeschrieben. b) kyd corrig.
an* kud.
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Efopus :
100 Si, lieber , wie du mich als woll keift .

Mein mueter fagt mirs nit gar ,
in welicher kamer fy mich gepar . [Bl. ioa .]

Xanntus :
Was haftu glernt in deinen tagn ,

oder was khanftu ? das folftu mir fagen .
Efopus :

105 Ich kan nicht vnd thue nicht mer lern .
Xanntus :

nun , wie khäm das ? das weft ich gern .

Efopus :
So dife mein zben gfelln vnd knaben

von alle ding gelernt habn ,
So pin ich kumen vill zu fpat ,

110 fy haben mir nicht vberglatt .
Xanntus :

Soll ich dich kauffn ? das fag mir .

Efopus :
willdu es thuen , es ftet pey dir ,

du figft woll , das dich zbingt nieman .
wildu mich kauffn , So zuich dy riemmen ;

115 Wildu den nit , fo thue den peitl zreiffn
vnd thue halt gar in dy peutl (?) fcheiffn .

Xanntus :
Efopy , fo ich dich wird khauffn ,

wolftu mir aber nit hinbeglaufen ? [bi. 10b.]
Efopus :

Ob ich hin weg lauffn folt ,
120 dein ratz ich doch nit pflegen wolt .



121—139-] X . Efopus . 171

Xanntus :

Kaufifman, wie wollt efopy gebn ?

Kaufman :

vmb 6o pfenning ift er euch ebem .

Xanntus :

Se hin vnd nim das gelt zu dier ,
den vngeftaldtn den gib du mier .

Da fuert xanntus efopum Mit im weg vnd efopus get im nach
piß zum haus .

Xanntus :

125 Efopy , ich will dir gebn ain ratt ,
ain klaine zeit dich hie vor verfpat .

Ich will vor gan zu meiner frauen ,
damit fy dich nit vor mug fchauen .

Da get xantus zu feinem weib vnd fpricht zun ier :

Ich grues dich , du liebfte frau mein ,
130 ich fchafif dier aller forgn pein .

Du darft hinfuran (umb ) deine 8) knabn
kain zanckh noch krieg mit mir mer habm .

[Bl . 11 a .]
Ich hab dier kauft ain Jüngling fch(on),b)

der ift fo zart vnd wolgeton ,
135 den ye gefach ain lebentig an ,

Mit aller zier , die den ain menfch bedarff ,
vnd ift mit finnen alfo fcharff ,

Das man (nit fin)det c) fein geleich ,
der fey dir gefchenckht , frau .

a) Vor deine ein Wort getilgt , b) Nach V. 133 ist eine
Verszeile mit weisser Farbe überstrichen , c) In der Hs . steht
in halldet , doch ist in ha durchgestrichen .



172 X. Efopus. [140—163.

Junckfra hiltgart :
140 Freid mir heut vnd alle zeit !

meins herrn potfchafift mich erfreit .
Er hat mir pracht ain fchonen man

vnd ain hupfchn Jüngling wolget (an),
Darau ff ich lange zeit han gebart

145 vnd hab fein auch erpitn hart .
Der ift gleich iecz kumen dar ,

got geb im taufent gueter Jar !

Junckhfra Salome :
Meinem herrn fag ich groffn danckh ;

er hat mir gefungen ain fueff gefan (g),
150 Das er mir hat ainen knabm pracht ,

darnach ich mier lang hab pedacht .
Er kham mir heint im fchlaff f(ur ),

mich tunckht , ich fech in vor der tur . [Bl. 11b.]
Nun follen Sy payd zu Efopy a) lauffen vnd in zu fechnb ):

Juncfra hiltgart :
Nun , welicher ift meins herczn trautt ,9

155 der trett herfur zu feiner prautt ,
Den mir mein herr gekhauffet hat !

mein hercz fendt fich nach im frue vnd fpat .

Efopus :
Den du fuecheft , das pin ich .

darumb du mich gleich ebn an fich !

Junckfra hiltgart :
160 Owe heut vnd jmmer mer !

wetter teuffl pringt dich da herr ?
Du figft gleich als ain riffiän.

wo haftu deinen fchbancz hin getan ?

a) zu E . an übertünchter Stelle , b) Hs . zu fe fechn .



164—187 .1 X. Efopus. 173

Efopus :
Liebe , ob du pedarfft aines fchbancz ,

165 da wirt khain mangl , er wirt dir gancz ,
Den ich hab ain, der dirs woll thuet ;

darumb fo pleib pey guetem muett !
Da foll efopus hinein gan zu xantus frauen:

Xantufin :
Sy , we heut mir vnd jmer acht !

waß haftu mir für ain merbunder pracht ?
170 Treib difn knecht von mir hin dan , [Bl. 12a.]

den ich mag in nit fechn an .

Xanntuf a):
Mein frau , nim dier ain guetten muett !

er wirt dier machn ain junges pluet

Xanntufyn :
Xantus , du haft mich gar verfchmecht ,

175 das du mir pringft ain folichn knecht .
Er ift ain rechter hundes kröpf

vnd ficht gleich als ain widhopf .
xantus , ich kan das woll verftan ,

das du mirs zu argem haft getan ,
180 Wan du mein gern gar an wurft ;

du achteft nit , das du mich verlurft ,
Das du nur mogft mit ändern weiben

in woluft dein zeit mit in vertreiben .

Xanntus :
Efopy , mach dich au ff mit mier

185 vnd laß vns gen von hinnen fchier !
Wir wellen mit ain nander hin

in aineh gartn , da hin ftet mir mein fin.

a) Xanntus corrig. aus Xanntufyn und das nachfolgende
Xanntufyn ans Xanntus.



174 X. Efopus. [188—210 .

Darinnen vill edler kreuter ftan ;
darumb fo mach dich auff dy pan !

Xanntus :
190 Gärtner , Heber fraind mein ,

wir khumen zu dir in den gartn dein [Bl. 12b.]
Vnd wollen edle kreuter graben ,

das foltu vns nit für vbl habn .
Da follen fy etlich kreyter in ainen korb graben.

Gar (t)ner :
Lieber maifter , ich wolt euch fragn ,

195 wan ir mir wolt dy warchet fagn ,
Warumb all kreyter hie auf der erden

lenger hie nit zeytig werden ,
Die man pelczt vnd heuet fer,

den die von in felber waxn her .

Xanntus :
200 Das will ich dier fagn , lieber pauman ,

wie es vmb dye kreiter thuet ftan :
Es khumpt als her auß gottes kraft ,

der fchopft difn kreutern folhen fafft,
Das ains e den das ander kumpt ,

205 damit es vns auf erden frumpt .
Da foll efopus fer lachen vnd foll fich gefegnen .

Xanntus :
Efopy , ich will wiffn von dier ,

weß du gelacht haft woll zbier .

Efopus :
lieber maifter , das will ich dier pald fagen ,

das du fo woll außlegft die fragen .
210 Du fprichft, es gefchech durch die Ordnung

got ; [Bl. 13a.]



2ir —238 .] X. Efopus. 175

das ift difem ain groffer fpott ,
Der dich die frag gelernt hat .

fein weifhet im gar vbl aneftat .

Xanntus :
Ich fchafif mit dir , efopy , fag ,

215 das du verantburft dife frag ,
Die mich der paumann hat angelegt

vnd mich zu antburt hat pebegt .

Efopus :
Das ift mir ring vnd leicht zu thuen ,

das ich die frag verantburt fchoen .
220 hert , lieber fraind oder pauman ,

ain gleichnus folt du hie verftan .
Ain witib , vnd die kinder hat

vnd nimpt ain ändern man drat ,
Derfelb hat kinder vom erftn beib ,

225 das find nun fchteuffkinder der frauen leib .
Darunder ift grofß vnderfchaid :

der frauen ift vmb dy fteuffkinder nit laed ,
Aber ire kinder zeucht fy zertlich

vnd die fteuffkinder gar hertiklich .
230 Noch waxn die fteuffkinder für,

als ich in allen landen fpur ;
Des gleich ift a) hie die erdt

ain fteufmueter aller kreuter werd
Vnd ain rechte mueter gancz [Bl. 13b.]

235 aller kreuter , die man pflanczt .

Gärtner :
0 lieber maifter , ich danckh dier ,

du haft erfult all mein pegier ,
Vnd khum her wider , als oft du bild ,

a) Hs . ich für ift.



176 X. Efopus . [239—461.

du folft mich vinden fenft vnd milt .
240 Du hart mir ain guete vnderichtun (g) geben ,

got frift dir hie dein langes leben !
Xanntus :

Efopy , ge haim , das fchaff ich mit dier ,
vnd koch vns zue ain linfn fchier ,

Das wir ain Junge fpeis han ,
245 den ich will iecz in das pad gan

Vnd will auch geft mit mir pringen ;
darumb fo la dier woll gelingen !

Da foll efopus nit mer als ainna) linfn kern zue kochn.

Xanntus :
Ir lieben herren , feczt euch da her !

wir wollen ain piffen effen mer .
250 Es pringt efopus ain linfen drat ,

die ift guet zu effen nach dem pad .

Xanntus :
Efopy , pring ain hantuech dar ,

ain peckh mit waffer pring daruor , [Bl. 143.]
Damit die herrn waffer nemenn ,

255 die mir zu geftn da her feind komenn .

Da foll efopus Ain ftoczn mit fpuelwaffer vnd ain kotig firtuech
auf den tifch Seczn vnd legn :

Xanntus :

Du wuefter , vngfchaffner ftumen ,
ich main , du feyft von finnen kumenn !

Was tregftu da den herrn für ?
trag es pald wider weckh für die tur ,

260 Oder du wirft von mir gefchlagn ,
das du got dein laed mueft klagen !

a) ainn corrig. au» ain.



2Ö2—28 l .] X . Efopus . 177

Efopus :
Sy , hab ich den also vnrecht getan ?

trags felber hin auß, wildus dauor han !

Xanntus :
Nun fchaut , ir lieben herrn all ,

265 wie euch mein knecht efopy geuall !
Ich main , er foll mein knecht fein,

fo ift er der maifter mein .
Efopy , ge hin vnd fchau da pey ,

ob die linfn nun gnueg gfotn fey,
270 Das wir die iecz nach dem pad hie effen.

die herren find all zu tifch gefeffen .

Da foll efopus das linfn ko[Bl. I4b .]ren auf ainer keil oder loffl
für xanntus tragen vnd xanntus foll das zbifchen den fingern

zumifchen vnd fprechen:

Efopy , trag die linfn dar !
fy ift gancz gfotn zbar .

Nun foll efopus die prue auf den tifch für die herrn feczn.

Xantus :
Efopy , wo haftu die linfn hin getan ,

275 das ich khaine in der fchuffl fechn kan ?

Efopus :
We vmerdum , wie haft ain lebm !

nun han ich diers erft in ainem loffl geben .

Xanntus :
Nun truegftu doch nit mer herein

den nur ain ainigs korndlein .

Efopus :
280 Sy , lieber , du haft gleich recht .

nun pin ich doch dein kauftet knecht
Wiener Neudrucke , Heft 9. 12



178 X. Efopus. [282 —301.

Vnd thue pillich , was thu mich haeft ,
wan dus felber gar woll waeft ,

Das du mich nit mer hieft zu kochn
285 den nun ain linfn. alfo haftu gefprochen .

Xanntus :
Ir lieben herrn , fchaut nur an , [Bl. 15a.]

was foll ich mit im heben an a)!
Er mocht mich gleich tamifch machen ;

ich muefß fein gleich felber lachn .
Da folln fy ain weill etbas effn von pratnen vogl oder taubm.

Xanntus :
290 Se hin , efopy , das wildprat ,

prings meiner guetbilligiftn drat !

Da foll efopus hin gen zu der frauen, die foll ain hintl pey ir
haben ; dem foll das efopus geben Ain perlein nach dem

ändern vnd fprechn:

Frau , da ficz ich her zu dier .
nach difer fpeis hab khain pegier ,

Den fy wirt nit zu taill ;
295 du wurft meim herrn vill zu gail .

Xanntufyin :
Du ackher trapp , laff mich an nott

vnd treib auß mir hie kainen fpott !

Da foll efopus dem*») hundlen lockhn vnd fprechn:

Khum her , du fraidigs wollfelein , [Bl. 15b.]
du guetwilligeftz des herrn mein !

300 Mit difer fpeis erfetig deinen pauch
vnd full damit auch den fchlauch

a) heben an ist in der Hs . durchgestrichen, b) efop. dem
an übertünchter Steile.



302—321.] X. Efopus. 179

Vnd fe hin , nim das von mier !
mein her der hacz gefchickhet dier .
Da foll efopus widerumb zu xanntus gan.

Xanntus :
Haftu geantburt dife fpeis

305 meiner guetbilligiftn mit ganczem fle(is)?

Efopus :
Ja , lieber her , fy hatz als geffn ,

dy weill ich noch pey ir pin gfeffn.
Xanntus :

Nun , waß retz fy, die weill fy aß ?

Efopus :
nicht , her ! aber groß ir verlangen was

310 Nach difer fpeis vnd auch nach dier .
Das du nur pald haim kemft zu ir .

Da foll xanntus zu der frawen gan, ier die hendt pietten vnd
fprechen :

Ich grueß dich , allerliebfte frau meins herczn .

Xanntufynn : [bi. 16a.]
Du fchmaichler , du folft nix mit mier

fcherczn .
Du pift mir ain vngetreuer man ,

315 darumb fo ge von mir hin dan !
Ich will furbas pey dir nit pleiben ,

du folt dein zeit mit dem hund vertreiben ,
Dem du die guetn piffl halt gefendt ;

dem felben peut furpas dein hendt .
Xanntus :

320 Sy nit , du liebfte meins gemuetz ;
nun , was hat doch efopy pracht iecz,

12*



180 X. Efopus. [322—341 .

Das du fo fer traurig pift worn
vnd gegem mir hart ain folchen zorn ?

Xanntufyn :
Efopus hat mir gar nicht pracht ,

325 aber deins huntlens hat er groffe acht ,
Dem du haft gefchickht die fpeiss .

dem gabs efopy mit ganczm fleis.
Xanntus :

Efopy , wem gabftu das effn ?
Efopus :

Deiner guetbilligiftn , das hab ich nit vergeffn ,
330 Als du mir potfch , deinem knecht .

fchau , liebe frau , noch hab ich recht .

Xanntufyn : [Bl. 16b.]
Ja , du vnd dein knecht feit woll fo beis ,

das mir nicht war von difer fpeis .
Xanntus :

Wo piftu efopy ? gee zu mir her !
335 wem gabft du das pfchaideffn , du galgn

träger ?
Efopus :

Als du mich hieffeft , der hab ichs geben ,
deiner guetbilligiftn ; das merckht gar eben .

Xanntus :
Nun , wer ift, die guetbilligit mier ,

die dife fpeis empfieng von dier ?

Da foll Efopus dema) hundtlen lockhn vnd zu im Sprechn:
340 Ge her , du klaines hundlein !

du guetbilligift dem herren dein .
a) Efop. d. an übertiinchter Stelle.



342—37 1 ] X. Efopus. 181

Schlueg er dich ain tag zechn mall
oder iagt dich von im perg vnd tall ,

So er dir widerumb rueffn thueet ,
345 fo piftu gen im wolgemuett

Vnd fchmuckheft dich im zu feinen fueffn,
vnd was du heft gefund , das teftu pueffn ,

Vnd fo er dir ruefift, fo lauffeft du zu im her .
dasthuet dir deinweib nimmer mer . [Bl. 17a.]

350 Vnd wan ain man fein will ftraffn ,
fo fchreit fy vber in laut waffn

Vnd fchend vnd leftert den irren man .
das felb du meinem herren nie haft getan ,

Vnd darumb , lieber herr mein ,
355 f° gab ich die fpeis der guetbilligiftn dein .

Xanntus :
Mein liebe frau , nun herftu woll ,

das ich daran khain fchuld habn foll ;
Darumb fo nim dir khainen graufß

vnd peleib pey mir in dem haus .
360 Ich will efopum , den pofn fchalckh ,

mit gertn fchlagn den feinen palckh ,
Das er dir folichs nimmer thuet ;

darumb nim dir ain guetn mfit !
Xanntufyn :

Ich wolt , das es pede legt in ainem fee !
365 Zu dir fo kum ich nimer mer .

Die weill du difn khnecht bild han ,
will ich haim zu meinem vatern gan ,

Den er ift dir lieber , den ich dier pin .
darumb pehaltn , ich far dahin .

Da foll die frau abeg gan.

Xanntus : [Bi. 17b.]
37° Awe heut vnd jmer ! was foll ich fagn ?

trauriger was ich nie pey meinen tagen .



182 X. Efopus. [372 - 398-

Ich hab verlern mein herczn liebes beib ,
das krenckht mir fer den meinen leib .

Da ift efopus fchuldig an .
375 wie foll ich nun meinn dingen tan ,

Das ich fy wider precht zu mir ?
darczue helft all vnd ratent fchier ,

Oder ich mueft vor groffn angftn fterbn
vnd in traurikhet verderbm .

Efopus :
380 Lieber herr , nim dir ain guetn m&t !

ich hoff, dein fach foll werden guet .
Dein vmmuet laß dich ninndert merckn ,

dein weib thet fich in pofehet fterckn .
Schbeig du ftill vnd laff mich fchaffn .

385 du folt in zbain nechtn pey ir fchlaffn
Vnd gib mir yetz her etlich pfenning

vnd khumer dich nit fer vmb dife ding !

Da foll ainer vogl , liennen vnd huenner fayl habm ; da foll
efopus zue gan vnd mit im drumb kauffen:

Lieber , fag , was haftu faill ? [Bl. 18a.]
ich bedorft des dinges ain michell taill :

390 Hennen , vogl , huener vnd wilprät ,
das wolt ich dier peczaln drat

Mit parm gelt nach allem deim pegeren .
haftu mir ainer die gattung zgbern ?

Der knecht , der das fayl hat :

Sy, lieber .froind , nun thue mir fagn ,
395 wo wild fofill zeug hin tragn ,

Das du vnderainft fo vill willd kauffn ,
gens , hennen , huenr ain folichn hauffn ?

Ich main , es fey ain herfchafft im land .



399 - 425 .] X. Efopus. 183

Efopus :
das will ich dier thuen pald pekant ,

400 Warum ich da her pin khomenn :
mein herr der hat ain weib genommen ;

Mit namen xantus der maifter weis
will habm ain hochczet mit groffn fleis.

Es kumpt fein praut heint gritten dar
405 mit herren vill ain groffe fchar ,

Vnd man wirt dy hoczet morgn anhebm ;
darumb du mir pald zu khauffn folft gebm .

Der knecht fol xanntus frauen das fagen vnd fpredin alfo :

Liebe frau , ich kum zu euch da her [Bl. 18b.]
vnd will euch fagen neue mer :

410 Eurs haußwirtz knecht ift zu mir kumen
vnd fagt , xantus hab ain anders weib ge -

genommen
Vnd will als morgn hoczet han ;

darumb fchaut , ob iers mocht vnderftan !
Da foll die frau vaft zürnen vnd alfo zu xantus Hin lauffn

vnd fprechn :

Du fchalckhaftiger vnd pefer man ,
415 waß wolftu doch nur fachen an ?

haftu mich tribn vmb das von dier
durch dein fchalkhaftigen knecht boll zbier a),

Der den fpott auß mir thuet treiben ,
damit du kummeft zu ändern weiben ?

420 Das foll dier nimmer fo guetz gefchechn ,
das follen alle menfchn von mir fechn :

Khain andre foll khumen herein ,
dy weill ich leb , vber das turgfchbell dein !

Ich wollt fy wider hinaus peyffn ,
425 vnd folld ich fy mit den zennen zreiffen.

a) e in zbier übergeschrieben.



184 X. Efopus. [426- 447.

Xanntus :
Liebe frau , piß nur guecz muecz ! [Bl. 19a.]

efopy folls nimmer haben guecz .
Ich will ain vrfach an im finden ,

das ich in an ain faill will pinden
430 Vnd will In darnach mit ruetn fchlachen ;

er foll vill lieber an ainem paum hachen .

Xanntus zu efopus :
Efopy , ge hin von mir hin dan

vnd lad mir ain vnhofflichn man ,
Der mit mir effi dife fpeyffs

435 vnd nicht fey ein philoffophus weis .
Da foll efopus hin vnd her gan vnd ain folichn fuechn ; dan

foll ain paur ficzn mit ainem ftab.
E fop us :

Mein lieber Nachper , nun merckh mich !
mein herr der laft perueffen dich ,

Das du folt gen pald mit im effn.

Der paur :
Gern , ich war erft da nider gfeffn.

Da foll der paur von ftund an gen vnd alfo zum tifch ficzn.
/ xantus fpricht :

440 Efopy , das hab ich mir woll gedacht . [Bl. 19b.]
waß haftu für ain menfchn pracht ?

Efopus :
Es ift ain vnhofflicher man ,

der nit vill gramatickhn kan .
Da redt xantus mit feinem weib vnd fpricht alfo :
Liebe frau , du folt mich verftan

445 vnd folt mir nicht für vbl han ;
Waß ich da fchaffn wird mit dier ,

das gefchicht zu argm efopy fchier .



448 - 471 .] X. Efopus. 185

Ich hab in heut pefolchn fer,
ain vnhoflichn laden zue her a).

450 Dem will ich vaft vill er derpietten ,
So wiert er fich vaft thuen hiettn

Vnd wirt fich folicher ern wern
mit vill wortn vnd auch mit fchbern.

Wirt er fich ftelln höflich vnd klueg,
455 So hab ich vrfach zu efopy gnueg,

Das ich in rechtlich müg gefchlachn ;
darumb woll wirs mit im anfachen.

Xantus zu feim weib :

Frau, nim das pechkh, thue mer waffer drein,
wafch difem pilgram die fueffe fein!

[Bl. 20 a.]
Da foll die frau mit dem pekh für des paurn fueß nider huckhen
zu wafchen, vnd der paur foll die fueß dar piettn vnd im

wafchn laffen.

Xantus fchueler :
460 So, gugl fricz in der grabm kapp,

du magft woll fein ain ackhertrapp ,
Das dier die frau dein fueß foll bafchn.

Der paur :
Waf tarftu in vnfer fach zu nafchn?

Wan mirs der man nit zu ern tät ,
465 fein weib ers nit gehaiffn hätt .

Nun hat er woll diern vnd knecht,
mit den ers woll gefchaffn mocht ;

Er will aber, das fein weib felber thue,
darumb fo fchbeig vnd hab dein maul zue!

Xantus :
470 Liebe frau, ge her zu mier

vnd thue, was ich fchaffn wir mit dierb):

a) zue übergeschrieben, b) e in dier übergeschrieben.



186 X. Efopus. [472 —493 .

Peut difm paurn zu trinckhn dar,
fo trinckht er nit, er gibt dir vor ;

So hab ich darnach guet vrfach,
475 damit ich efopy rechtlich fchlach,

So pald der paur hofflichn thuet . [Bl. 20b.]
trag im zu trinckhn hin, es tunckht mich

guett .
Die xantufin :

Si, lieber nachpaur , trinckh von mier!
Der paur :

gern, liebes weibla), ain mall oder 4.
Da foll der paur ain grofß trunckh thuen ; darnach foll man

kuechl auf den tifch feczn vnd der paur foll vaft effn.

Xantus :
480 Ge, fchueler, hayß den koch kumen herein!

mich tunckht die fpeis als vngefalczn fein.
Der koch :

Herr , was pricht euch an difer fpeis?
wan iy ift kocht von mandl vnd reiß

Vnd auch von andren guetn dingen,
485 die ich zubegn han mugen pringen.

Xantus :
Du wiefchter fchelm vnd arger wicht,

du leugft vnd retfcht khain warhet nicht !
Du haft da khocht ain groffe menig

vnd darein tan weder pfeffer noch henig ;
490 Darumb will ich dich laffn fchlagn, [Bl. 21a.]

das du acht tag dein laid muft klagn.
Da foll der koch die fpeis koftn vnd a(l)fo fprechen :

Dife fpeis hab ich nit gemacht ,
Sünder fy hat ewr weib her pracht .

a) Hs . weilb .



494 - 5I7 -] X . Efopus. 187

Das fchmeckh ich woll an difer fpeiss ,
495 Den fy hat feltn guetn fleiss,

Vnd ob fy die nit khochet hat ,
fo fcheift mir ins maul an difer ftat .

Xantus :
Vnd ift mein weib fchuldig dran ,

fo will ich fy verprenen auf difm plan ;
500 Darumb , efopy , trag holcz daher

ain groffn hauffn , ift mein peger ,
Vnd zundt darnach ain fuir darein

vnd wurff darein dy fraue mein
Vnd laffy lebentig verprinnenn !

Der paur :
505 Si, lieber herr , wie piftu fo fcharpfer fmnen ,

das du dein weib wolft laffn verprinen !
Wie , wan du ain weill verzugeft mit dem dinge a)?

fo wolt ich mein weib vom ackher (pringen )
[Vnd wolt , dasfypayd mitnander verprinnenn ]

[ Bl . 21 b .]
510 vnd woltn fy payd mittenander verprenen .

Xanntus :
Nun khan ich warlich woll erckhennen ,

das mich efopy vberwunden hat
mit der flatikhet b) des paurn drat ;

den er doch gancz vnhoflichn ift.
515 er laft erfcheinen khainen lift .

Aber xanntus zue efopus :

Efopy , nim ain emerlein
vnd thue ain wenig waffer drein !

a) dinge steht im folgenden Verse neben ackher statt pringen ,
das von mir ergänzt ist . ln Folge dieser Confusion ivurde V. 509
interpoliert , b ) ftatiket aus Correctur .
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Den ich iecz reinig meinen pauch ,
fo wafch ich mich mit waffer auch .

Da foll fich xanntus Hellen, als well er fcheyffn, und fpricht:

520 Efopy , fag mir , wie das khum her ,
wan fich die menfchn rainign fer,

Das fy allbeg irn ftuelgang fchauen ,
fam hab er in gar hart gerauenn .

Efopus :
Das will ich dich pald laffn verfton :

525 vor zeitn faß ain weifer man
Von luftz wegn lang auf der pruet ,

verlor damit dy finn, wie er im thet , [Bl. 22a.]
Vnd feyt der felbigen zeyt pif her

peforgen fich die menfchn fer,
530 In wer auch alfo gefchechen .

aber du pdarft dein ftuelgan darumb nit fechn :
Wer nicht hat , der kan nicht verliern ,

damit dthue ich dyr die frag probiern .

Xanntus :

Efopy , lau ff hin perg vnd tall
535 vnd rieht vns zue ain koftlich (mal )

Mit hennen , huener vnd wilprat
meine a) fchueler wern kummen drat

Vnd wern heint mit mir effn ;
darumb foltu das nit vergeffn .

Da (get) efopy vnd kanft fpeis vnd feezt die zu der frauen aufn
tifch fprechent :

540 Frau , ich pit dich mit ganczem fleis,
das du wolft huetn difer fpeis ,

a) Hs . meine.
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Das es die hund vom tifch nit nemen ;
den ich will pald her wider komen .

Xanntufynn :
Hab khain forg vnd ge nur für dich an ;

545 im arßpackhn ich äugen han . [Bl. 22b.]
Damit will ich aufs effn fechn ,

das da khain fchad nit foll gefchechn .

Da foll fich die fraw neben den tifch legen auf ain panck vnd
efopus foll khumen vnd ir den rockh vorm ars aufdeckhn vnd

wider fuder gen vnd x a n t u s foll mit den geftn kumen a) :

Efopy , was hat dich pewegt ,
das du meinr frauen ain folichn fpot haft

angelegt ?
550 Das mag ich dier nimer vertragn ;

darumb thue mir dy warhet fagn .

(Efopus b):
Mein herr , das foltu wiffn fchier .

da du mich hin fchickheft von dier ,
Da kauft ich wilprat vnd vifch,

555 truegs haim vnd . feczt das auf den tifch
Vnd pat die frau gar fchon mit gueten ,

fy foll mir difer fpeis da hueten .
Do fprach fy, fi het im ars 2 äugen ,

a) In der Hs , sind zwei Zettel eingelegt , tcelche dieselben
scenischen Anweisungen enthalten . Auf dem grösseren steht : Da
foll fich die fraw neben den tifch feczen auf ain panckh vnd
efopus foll khumen vnd ir den rokh vorm ars auf teckhen vnd
wider fuder gen vnd xantus foll mit den gellen kü , auf dem
kleineren : vnd efopus foll khumen vnd ier den rockh vorm ars
auf teckhen vnd wider weckh gen vnd xantus foll mit den geltn
kumen fprechn . b) An Stelle des fehlenden Efopus ist Xanntu s
getilgt .
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das khan fy nimmer gelaugnen ,
560 Damit fy auf die fpeis wolt fechn ,

das dem khain fchad wurd gefchechn .
Do ich wider haim kham zuhandt , [Bl. 23a.]

die frau ich da fchlaffn fand ;
Da weckht ichs auf am felben endt ,

565 da ir die augn flendt ,
damit fy nicht da vberfäch ,

das da khain fchad dem effen gfchach .

Xanntus :

Efopy , du pofer , arger wicht ,
dein fchalkait foll dich helfn nich (t ).

570 Ich will noch vrfach an dir vinden ,
das ich dich will mit ftrickhn pinden ,

Vnd will dich laffn zu tod fchlach (n )
vnd darna an ain paum auf hachn ;

Du mueft aines pefn tods erfterbn
575 vnd lefterlich alfo verderbm .

Du haft mein frau gefeczt in fpot ,
des pin ich worden fcham rot ,

Des finftu pey mir khain genad ;
darum weich von mier an difer ftat

Da foll efopus fliechn.

Precurfor :

580 Herr wirt , wolt ir der geft abkomen ,
fo gebt ain mall zu trincken herume

Vnd laft vns vrlab von euch nemenn , [Bl. 23b.]
wir wollen pald herwider khemenn .

Da foll man trinckhn.

Aide , herr wirt , wir farn dahin ,
585 auf ander merckht ftett vnfer finn .
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Wir khumenn herwider nit in kyrcz ;
Biß iar pedurfft ir ander gburcz ,

So pring wir euch Venedigifch guett .
got hab vns all in feiner huett ,

590 Das wir piß Jar auch khumen dar ;
got geb euch taufnt gueter Jar !

finis huius ludy

V . 1511 R -



XI .

Rex Viole cum fiüa fua.
V. 151x R.

[Bl. 2 a.]
Ludus Carnis briui de rege viole etc .

precurfor a) incipit :

Nun hört , ir herrn , vnd fchbeigent ftill
vnd merckht , was ich euch verckhunden will 1

Mit gunft foll man alle ding anheben
oder gar laffn vnderwegn ;

5 Das felbig wolln wir auch thain .
got grueß die herren vnd dy gancz gemain b),

Arm vnd reich , frauen vnd man ,
wie c) ir verfamlet feyt auf difer pan !

Mit eurem gunft vnd willen ,
10 fo man wolt fchbeigen ftille

Vnd vns nicht verubl wolt haben
vnd weder neid noch haß darumb tragen ,

So wolten wir habn ain fafnachtfpill ,
das ift hupfch zu difem zill ;

15 Darumb , ir herren gar woll getan ,

a) Hs. pcurfit. b) Nach V. 6 ist eine Zeile getilgt,
c ) wie corrig. aus die.
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merckht vnd thuet mich recht verftan ;
Jecz ift nun dy fafnacht zeytt ,

darin fich manig menfch erfreyt
Vnd kurczweill pfligt zu aller ftundt ,

20 folichs ift vns auch worden khunt
Vnd habn ain khurczweill aufgericht ;

darumb merckht , was hie gefchicht !
Ir werd da fechn vill mangerlay leutt ,

die da khumen zu difer zeytt : [Bl. 2b.]
25 Kunig , ritter vnd grafn guet ,

die kument her mit guetm muedt ,
Purger , pauren vnd Junckfrauenn

die werdet ir hie anfchauen .
Auch wert ir fechn an

30 Kinig vnd kinigin mit ir tochter woll gethon ;
Darumb fchbeigt ftill zuhandt ,

fo wiert euch dife abnteur peckant .

F' amulus regis ad populum :
Nun hört , ir Man vnd auch ir frauen ,

mein herrn kunig den folt ir Anfchauen !
35 Er ift fo gar ain Adelicher man

vnd ain mechtiger kunig lobefam ;
Khain man ift im nit ebm gleich

in alln landen auff ertreich ,
Er ift gar hochgeporn vnd fchon ,

40 auff feinem haupt tregt er pillich ain krön :
Kinig veyell oder khalichat ift er genant ,

in difn landen ift er vnpeckhandt
Er hat ain tochter woll getan

vnd die het gern ainen man ;
45 Sy ift fo fchen vnd fo reich ,

das man hart findt irn gleich .
Si will gar nicht lenger peutten , [bi. 3a.]

. fy will ainenhaben , der ir gen hoff khin reuten ;
Darumb , graffn , ritter vnd paursman ,

Wiener Neudrucke , Heft 9. ^
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50 iü indert ainer auff dem plan ,
Der da wolt nemenn dy Junckfra gmait ,

dem wolt der kinig her gebm praytt
Paide filber vnd auch gold

vnd auch darczue reichn foldt
55 Vnd nach feinem tod zbar

fein landt gancz vnd gar .
Doch thue ich kund euch allen ,

der muefß der tochter auch gefallenn .
rex ad populum :

Ain kinig pin ich genant gar reich ,
60 hie findt man hart mein geleich :

Ich hab guet vnd gelt fo vill,
dar von ich iecz nit vill fagn will.

Furftn , grafn vnd auch ritter guet
reytn mir gen hoff mit guetm muet ,

65 Puyger vnd paurn , layen vnd pfaffn
die habm mit mir vill zu fchaffn,

Vnd etlich hundert man
die mueffa mir allczet zu hoff gan .

Ich hab ain Tochter a) woll gethon ,
70 die hiet gern ainen man ;

So hab ich ier erlaupt , vnder in alln [Bl. 3b.]
das fy nemb , der ir felb thüe gefalln .

Darumb , wan fy ier ain auferwelt
vnd ir zu ainem man gefeit ,

75 Dem will ich gebn zu difer ftundt
mer den dreiffig taufnt pfundt ,

Vnd welicher nun das gelt will han ,
der nem fich vmb mein tochter an.

Rufticus Audit et vocat feruum :
Knecht gumpl , nun wo pift ?

80 du ligft ftetz An der funenn als ain fauler mifL

a) Tochter corrig. aus docht.
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Seruus Ruftici refpondit :
Herr paur , da hie pin ich ;

was du mir gipeuteft , das tue ich billig als
ain vich .

Rufticus :
Nun her , gumpl , trauter knecht !

wie thet wir vnfern fachn recht ?
85 Ich han geheart neue mär ,

wie aens kiniges tochter war
Sey kernen auf den plan

vnd doy hiet gern aenen man ;
Darumb lauff pald hin zue :

90 erbirbftu mirs , ich gib dir mein pluemte kue .

Seruus refponditt :
Lieber her , das will ich gern thaen ; [Bl. 4a.]

ich pring diers zu wegn vmb ein haen ,
Woll gfchbeygn vmb a) ain khue .

laß mich machn vnd trag du waffer zue.

Et fic vertit fe ad filiam regis dicens :
95 Ich grues enckh , Junckfra hüpfch b) und zart !

kain fchonere von mir nie gefechn wart .
Woltet es mein herren habm ?

wen er hat gar guet roß vnd bagn
Vnd äch ain hulczen pfhlueg ,

100 darczue ftro vnd heyß genueg
Vnd äch kleäczn au ff der dilln vill ;

darin wurd es habm freiden fpill.

Virgo refpondit :
Si, lieber , du folt mir recht fagn ,

darumb ich dich thue fragen .

a) vmb übergeschrieben, b) hüpfch corrig. aus hüfch?
13*
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105 Sag mir , was mans er ift,
das du fo fraiffam pift .

Seruus ruftici :
Junckfrä , ich will enckh fagn recht ,

ich pin meins herrn pfhljuegknecht ;
Den mein herr ift ain reicher paur a),

110 vmb fein kamer hat er ain hu(l)czene mauer .
Er hiet enckh auf der maffn gern ;

fy, fchone Junckfrä , thuet in gebern !
Er hat mir darumb verfprochn ainkue , [Bl. 4b.]

fo ir den ewring gebt darczue .

Virgo ad feruum :
115 Gefell , ich will dier fagn mer :

hin haem dich wider kher
Vnd fag deinem herren , das

er felbs kem vnd puell pas .

Seruus vertendo fe ad dominum fuum :
Herr , ich will dier guete neue mer fagn ,

120 die wem dir woll fchmeckhn in deinem
kragen .

Du folt felb zu ir khemen ,
den fy wolt dich leich (t) nun gern kennen .

Das hat fy zu mir gefprochn
gleich iez dy dafig wochn ;

125 Darumb thue dich nit fparn ,
lueg , ob fy dier mocht widerfarn .

Rufticus :
Knecht gumpl , ich will volgen dier

vnd will felber gen zu ier ,

a) In der Hs , ist richter (rechter?) paur durchgestrichen.
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Vnd foll es mich gelten roff vnd bagn ,
130 fo will ich ier mein dieft felber fagn .

Et fic rufticus cum feruo venit ad regis
filiam dicens :

Ich grueß euch , Junckfra ernreich ! [Bl. 5a.]
mich dunckhet woll , ich fey eur geleich ,

Wan ich pin hupfch vnd gemait
vnd hab an ain rupfene pfait ;

135 Darumb waiß ich , das ier mich wert nemen
zu der ee,

es thue mir gleich woll oder we.

Virgo :
So, mair , vergech dich nit in difer friftl

fag an von erft , wer du pift ,
Das du fo gar pift freiden reich

140 vnd vmb mich puelft fo gbaltikleich .

Rufticus :
O Junckfra , ich pin Ain reicher paur wolgethon ,

ich main , ir fecht mirs freilich woll an ;
Darzue ich euch das veld woll ackern kan

vnddasfodreft ,dasda thuet an dempauch ftan .
145 Korn , waicz vnd habern guet

wern euch gebm ain lachenden muet ,
Darczu hab ich khue , kas vnd fchmalcz ,

prot , milch , grues , mell und falcz,
Rueben , ckhleczn , linfn vnd kraut ,

150 die mueft ir effh, mein liebe praut .
Ich will auch gar frointlich mit och leben

vnd will euch guete milch topfn geben , -
Darzue geiflicz vnd tapanicz ,

die habn gar ain guetn glicz ; [Bl. 5b.]
155 Ich kan euch nit vill daruon fagen :

fy machn euch gar ain fchon liechtn magn .
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Darczue fuppem von faurm fchotten ,
daruon waxn im ars lang zottn ;

Auch pin ich der mäczn fun genant .
160 ain pheiffn han ich in meiner hant ,

Darmit pfheiff ich der liebm An dem tancz ,
fo geit fy mir den ain puxpamen krancz ,

Vnd wan ich den khum auf den kirichtag ,
fo ift mein lieb pufchl , dy luczey , vorhin da ;

165 So tancz ich den mit ir,
fo khauft fy ain leczeltn mir .

Junckfra , gefeit euch das ,
fo nempt mich an allen haß ;

Darumb thuet nur nit lang prangen
170 vnd fprecht , ich will dich habn zu ainem

mannen .

Virgo :
Zbar , eckhl , du pift ain heldt !

dein fchbanczn mir nit vaft gefeit .
Du fchilchft mich vber die zend an

als ain hund, der vor im peyft hin dan;
175 Du pift ain rechter ackher gaull,

darumb heb dich von mir , du giemaull !
Ich will dein wiffn noch habm ,

das thue ich dier kurcz zue fagen . [Bl. 6a.]

Rufticus clamat ad populum :
Nun heut vnd jmmer mer ,

180 das ich pin fo verr gezogn her
Vnd han wolln er eriagn

vnd des kinigs tochter zu ainem beib habm !
Nun hat fy mir gancz vrlab gebm ,

das get mir fchir an mein lebem .
185 Ich hiet gepuelt vmb mein geleichn ,

* fo torft ich mit fchanden nit von hinnen
weichn .
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Seruus ruftici :

Sy , luegf , herr , thue nur nit verzagn !
wir wolln deiner mueter rat habm

Vnd die felb mit vns her pringen ,
190 es gelt ain ß .r vns wer gelingen .

Rufticus refpondit feruo :
Zbar , du gibft mir ain guetn radt ;

darumb laß vns nur gen zu ir pald drat .

Et fubiungit ad matrem :
O traute mueter vnd liebe äm ,

wie gern ich des kinigs tochter nam !
195 Nun hat fy mier vrlab gebm .

o liebe ämm , pring mirs zubegn ,
Oder ich ftirb auff mein aid ;

das war dir den äch laid . [Bl. 6b .j

Mater refpondit :
Sy , fridl , du pift ain narifcher man !

200 du kanffc mit ir nit vmbgan .
Du mueft ir hauß vnd hoff vorgehaltn habn

vnd darzue roff vnd wagn
Vnd dein gancz haußsgerädt ,

fo hiet fy dich villeicht genommen an der ftat ;
205 Darumben woll auff mit mier

vnd nim auch den knecht mit dier
Vnd lafß vns dahin fchauenn ,

ob mir erlangn mochten dy Junckfrauen !

Et veniunt ad regis filiam : Mater dicit :

Sim , holczelige Junckfra , laft euch fagn ,
210 mich thuet mein fun woll 6 meill herjagn .

Er hiet euch gern zu ainem weib ;
er hat gar ain fchon , ftolczn leib .

Nun pin ich wittib vnuerdorbm
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vnd pin auch nit gar arem ,
215 So ift das mein aign liebftz kind ,

vnd hab dahaim woll iiij rind ,
Darczue hauff vnd hoff wolgeton ,

da hangen guet thuer vnd gatter an ,
Mit eifne raiffn woll pefchlagn ,

220 kain dieb der mag hin ein nit grabm .
So wolt ich im gebn An der ftund , [Bl. 7aJ

wan ir in a) nämpt , (das fey ) euch kundt ,
Hundert gülden alfo par ,

haimlich vor meinem man ich das tuen tar ,
225 Vnd tegliche hilff darczue

ain plaimecz kalb vnd ain tfchecete khue ,
Khes vnd fchmalcz vnd ander ding ,

die den in ainem hauß noturftig fin ,
Vnd darczue ain Junges fchbein

230 vnd 4 fter grifchn vnd ain fackh mit prein
Vnd Ain vochiczn vnd zben air zeltn

vnd ain wagn volln zaunfpeltn ,
Schuffl vnd taler , kelln vnd pfannen ,

zentring fleifch , pratvvurft vnd hammen
235 Vnd Ain fackh volln dir piern ,

damit will ich euch fchon hohem ;
Auch gib ich im alt reyff von altn faffn ,

des foll er euch genieffn laffn .
Noch mer will ich im gebn :

240 anderthalbe egn , laft vns got lebem ,
Vnd ain phlueg redl dar zue

vnd zben praitling auf meiner kue b)
Vnd ain hackhn , dy hat an zechn zentn ,

die hang dahaim An den wentn ;
245 So hat mein fun ain knecht darzue ,

der foll euch dienen fpat vnd frue , [Bl. 7b.]

a) Vor in ist in (?) und vor euch das (?) durchgestrichen .
b ) Hs . meier .
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Vnd auf foles thuet ims noch zuefagn ,
fo wirt er fich den vaft woll gehabn .

Virgo refpondit :
Horftu , altz weib, es hilft dafür kain pit ,

250 ich will weder dein noch deyns funs nit .
Mater ruftici :

Ey , fo lafß aber vnder wegn !
Ich will im leicht denaft noch ain fchone

gebm .
Darumb traur nicht , mein lieber fun !

ge mit mir vnd khum ,
255 Wier wolen gen hin haim ,

du mueft dennocht nit lign alain .
Et fic venit amafia ipfius ruftici dicens :

Sy , du verheyter pueb vnd fchalkh ,
ich dorft dier woll pern dein langen palk

Vnd wolt dich werfn auf dy erd ,
260 den du werftzn gar woll werdt .

Du pift vnendlich vnd nit frum ,
ich dorft dier woll abfchneiden dein vnder

drum .
Wolftu dich vmb ain Andre nemen an ,

als vngluckh mueft dich peftan !
265 Waift nit , das ich dein elich weib pin ?

nun , wo in henckher 3) thueftu dein ver -
nu(n)ft hin ?

Ich main , der teufl hab dich pfeffn.
haftu es den ye fach vergehen , [Bl. 8a.]

Das du mir verfprochn haft die eä ?
270 das dich als vngluchk muef Angen !

Du haft dich zbar nit lang pedach (t)
vnd haft mir das khind gmacht .

a) In der Hs. steht hier teufl und im folgenden V, henckher,
doch sind beide Worte mit Transpositionszeichen versehen.
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Das ich nit lueg a) zbar ,
fo iftz iecz an zbo xx wochn ain Jar .

275 Da felbm du mich gar fchon haft gpeten ,
ich folt nur von dier nit atretn

Vnd folt das khind fchon ziechn ,
fo wolftu äch von mir nit fliechn ,

Vnd graiffft mir an mein ftolczen leib
280 vnd fpragft : ,lueg , lucey , du pift mein weibi ’

Vnd haft mir äch oft zu denft gfiffen,
aber iecz hab ich dich an der vnent pgriffn ;

Darumb will ich mit aller treu von dir beichn ;
ich ließ dich woll mit ruetn außftreichen .

285 Se hin , hab dir das huerrnkind ,
ich dorft dirs woll werffen an den grind !

Ich will dich darzue vor dem official vercklagn .
du mueft mich zu ainem beib habm ,

Oder ich will dich in mue vnd arbet pringen ;
290 dier mueß all dein guet zurinnen ,

Das fey ain ftarckher aid gefchborn .
es thuet mir b) woll fo zorn ,

Das du vmb ain Andre wolft puelln . [Bl. 8b.]
ich bolt , das du ir in ars muefeft kueln ;

295 Sy fech dich aber nit an, du wilder achker troll ,
das fag ich dier woll , du fpanczoll !

Darumb thue nit anders gedenckhn ,
den ich woll diers woll eintrenckhn .

Ey , du wolft gar gern mit ir tanczn ,
300 du mueft mir für das khorgricht fchbanczn .

Mater ruftici :
Sym , du fchone lucey ,

oder das ich nit ain frume maem fey,
So will ich dich als deins leidz ergeczen

a) u in lueg überffeschrieben . b) mir unter der Zeile nach¬
getragen .
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vnd dich in ain fchene hoffftat feczn ;
305 Nur laß mir mein fun iecz mit rue !

fchau , ob ich dir nit ain genuegn drumb thue .
Hat er dier dein er genommenn ,

fo hayß dein froind morgn zu mir kumen ,
So will ich diern zun ainem man geben ,

310 das merckh fchon vnd ebm ,
Vnd gee dan mit vns haim ,

wir wolln den fachn woll rechtz thuen .

Et fic recedit a) rufticus et venit domicellus
cum seruo ; manent ftare in medio loco .

Seruus dicit :
Junckher , wie ratt ier ? foll ich gan , [Bl. 9a.]

ob fy euch wollt habn zu ainem man ?
Domicellus refpondit :

3 ! 5 Ja> ge hin, vill getreuer knecht !
erbirbftu b) miers , fo haftu recht .

Ain gnedign Junckhern folft an mir (habn )
vnd Ain hofklaid folftu tragn ;

Das felb ich dier drumb gebn will,
320 erbirftu miers zu difm zill.

Seruus vertens fe ad filiam regis dicens :
Ich grueß euch , Junckfra tugent reich !

ich pit euch gar feuberleich
Mit ganczem fleis, ir fchone maidt ,

das ir meinem Junckher nicht verfait
325 Vnd wolt in nemen zu der 0) ee,

fo vergieng im den all fein wee .

Virgo refpondit :
Sag an, gefell fo guet ,

wer ift dein herr fo wolgemftt ,
a) reced. corrig. aus recedüdt? b) zweites b in erbirbflu

übergeschrieben, c) der aus Üorrectur.
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Oder was mans mag er gefein ,
330 das er mich nit felber fuechet hain ?

Ift im etbas zmuet oder im finne,
fo wirt er mich felbft wol finden .

Seruus tranfiens ad domicellum :
[ Bl . 9 b .]

Junckher , liebfter herre mein ,
ir mueft felb pey der Junckfran fein.

Tune domicellus tranfiens ad virginem :
335 Ich grueß euch , edle khünigin !

tag vnd nacht ligt ir in meinem fin.
Wolt got , ir wuret mein ,

wie mocht mir den pas gefein !
Mein hercz wurd an freyden fra .

340 edle Junckfra , nun fprecht Ja .

Virgo refpondit :
Ja fprich ich nit zu difer frift ;

du mueft mir e fagn , wer du pift .
Du magft woll fein ain ftolczer man ,

ich dorft dir fchir laffn gan ;
345 Darumb Sag an recht ,

piftu ain herr oder ain knecht ,
Oder von waß ftam piftu geporn ?

fag an, oder du haft verlorn .

Domicellus :
Junckfra , ich pin ains purgers fun genant .

350 fprecht ia, fo wird ich euch pekant .
Ich fprich pey meiner warhet , das

kaine mir nie lieber was ,
Den ir, zarte Junckfra rain ,

feyt mir dy liebft furbar alain . [ßl- 10a-]
355 1er folt pey mir nit verderbm ,



356 —382 .] XL Rex Viole cum filia fua . 205

ich wolt ee felbs für euch fterben .
Mein vater hat mir gelaffn groß gilt ,

da pey wir habm woltn ain gueten (muet )-
Welt ir mich , So fprecht Ja ,

360 fchone Junckfra , fo wurd ich fro .
Virgo dicit :

Sy , peutl magft nit harren ?
mainft , wir fein da als dy narrn ?

Solt ich als pald nach ains purgers fun
von ftunden feinen willen thuenn ?

365 Das glaubet , lieber , nur nicht !
mir werden ritter vnd graffn entbicht ,

Den du magft hie nit er vnd freid erben ;
darumb thue dich nur von dannen keren ,

Vnd fey dir gefagt das :
370 Suech deinen frumen furbas

Domicellus ad populum :
Vor pin ich in forgn geftanden ,

iecz khum ich zu groffn fchanden ,
Das mir dy kinigin fo gmaytt

hat alfo pald abgefaytt .

Seruus domicelly :
375 Junckher , es ift mir ficher laid ,

das fy euch alfo hat zuegefait ; [Bl. 10b.]
Doch , ob euch Ain edle khumpt -,

eurn gleichn ir noch woll findt .
Darumb get nur daruon ,

380 das nicht . . . .a) werd yederman .
Et fic recedunt illi . Tune Miles cum feruus

venit et feruus ad domicellum :
Herr , eur ftrengikhayt

foll fich machn zu der Junckfra gmait ;
a) Nach nicht ist ein Wort getilgt.
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Darumb , liebfter herre mein ,
ich will gern eur getreuer pott fein

385 Vnd euch vmb fy werbenn ,
vnd folt ich darumb verderben .

Et feruus vertendo fe ad virginem :
Ich grueß euch , edle Junckfra zart !

ir feyt geporn von edler art
Vnd feyt fo fchon vnd klar ,

390 darczue hupfch vnd fein, das ift war .
Ich hab ain herren von edlem flamm ,

rittermeffig ift er ain mann ,
Der wirbt vmb euch zu difer ftund ,

er lobt vaft euren rofnfarben mund ;
395 Wolt ir in zu ainem manne nemenn ,

fo will er felber zu euch her kemenn .

Virgo refponditt :
Ge pald vnd dthue das fchier [Bl. na .]

vnd hayfß in felbs kumen zu mier .

Seruus ad Militem :
Her , eur fhrenckhait fag ich furbar ,

400 das ir kumpt felb zu der Junckfra cklar .

Miles ad virgo :
Ich grueß eur weibliche natur !

jer feyt ain kinikliche figur
Vnd geporn von kinicklichm flamm ;

wolt ir mich habn zu ainem mann ,
405 Ich wolt ftet eur aygen fein

gancz aufif das ende mein .
So hab ich dorffer vnd guetes vill,

mer den ich iecz fagn will ;
Darumb , khiniklicher anefanckh ,

410 wolt ir mich , fo machtz nit langk .
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Virgo refponditt :
Eya , ritter , fagt an mit eur krafft ,

wo habt ir pewerdt eur ritterfchaft ?
vnd a) Sagt mir , von wannen ir feytt ,

oder eur fach dy wirt verheüt .
Miles :

415 Junckfra , mein ritterfchaft ift bebert ,
das ficht man woll an meinem fchbert ;

Darumb , edle Junckfrau , fchautt ,
mein fchilt hat man mir oft zerhaut b). [bi. ub .]

Ich fprich auch das auff meinen aidt ,
420 mein dienft fend euch Allczet prait .

Virgo ad militem :
Ach , fchbeig ftill, du ritter klueg !

deiner tading der hab ich fchon genueg .
Du gefelft mir nit zu ainem mann ,

vnd ich will dich auch fchlecht nit (han );
425 Das du folichs nun von mir wifft :

mich bedunckhet woll, dufteckeftvol arger lift.
Miles ad populum :

Ach , mein eilend ift fo grofß !
nun pin ich An freiden plos ,

Chaine hie auf difer erden
430 folt mir zu difer zeit werden ;

So mein die khinigin nit will
fo ift verlern als mein fpill.

Nun pin ich ain petruebter man
vnd mueß mit fchanden von hinnen gan .

Seruus ad dominum :
435 Herr , es ift mir felb an eur ftat laid .

ich hiet gefchborn x aidt ,
a) vnd nachträglich vorgeschrieben, b) u in zerhaut über¬

geschrieben.
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Das fy het euch ir auferkhoren ;
nun find all vnfer -denft verlern ,

Darumb woll wir ziechen haim [Bl. 12a.]
440 vnd wollen fy hie laffn allain .

Et fic recedunt . Nunc venit comes et feruus
fuus dicit ad dominum :

Herr , ir feit ain mechtig -er man ,
ler folt euch vmb dy fach nemen an ;

So will ich dahin gen ,
ob ich die fach mocht verften ,

445 Damit euch dife Junckfra mocht werden ,
kain fchonre ift iecz aufif erden .

Comes :
So thue ich das , lieber knecht mein.

erbirbftu a) mirs , fo mocht ich froli fein
Vnd Ain fchanckhub haftu pey mir ,

450 auffs minft ain gülden oder vier ;
Vnd ge , grues mirs zu aller flundt ,

den fy hat mein hercz verwundt ,

Seruus vertit fe ad virginem :
Ich grueß euch , Junckfra zichtikleich ,

von hochem ftam gar adeleich ;
455 Eur gleich nit vill geporn bard ,

ir vill edle Junckfra zart .

Virgo refpondit :
Ich danckhe dir , Jüngling , alfo fer ;

nun fag an, was ift dein peger ?

Seruus idem : [bi. 12b.]
Mein herr der ift An dem hoff

460 vnd ift genent ain mechtiger graff

a) Das zweite b in erbirbflu übergeschrieben.
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Vnd ifl auch allfo reich ,
das man hart findt fein gleich ,

Vnd hat im auch für genomen ,
er woll zue euch her khumen .

Virgo :
465 Dein red hab ich vernummen woll ,

darumb dein herr zu mir kumen fol.

Seruus ad dominum :
Edler herr gar hoch geporen ,

die edl kinigin au-ßerkhorn
Hat alfo inniklichn gefchafft ,

47° das ir zu ir kumpt vnd das nit laft .

Comes ad virginem :
Ich grueß euch , Junckfra , zu difer ftundt ,

ich grues auch eurn rofn varbm mundt ,
Ich grues auch euren zartn leib offnbar ,

darczue eur euglen klar ;
475 Khain fchoner ift gepom auf der erd .

ich grueß euch , Ju (n)ckfra aller ern berd .
Si, fchone Junckfra von hoher art ,

khain menfch mir nie lieber (ward );
Ir feit die, der ich mein hertz gunn ,

480 von varbm Ain lilgen piuemm . [Bl. 13a.]
In ftetn treuen yr gruenn thuet ;

zu euch ftet a) all mein fm vnd muet
Vnd mein hercz fich gegn euch erfreit ,

hercz aller lie(b)fte Junckfra gmait .

Virgo refponditt :
485 Ich danchk euch , edler herr ;

ich fag euch noch iecz mer :

a) zu euch ftet an übertünchter Stelle.

VViener Neudrucke , Heft 9. 14
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Wo feyt ir aufs kunigs hoff gebefn ,
ir mächtiger graff hoch genefn ,

Das ir fo fchone wort khindt ?
490 mich wundert , wo ir fy vindt .

Sagt mir , was ift Eur pegern ?
das will ich gern hern .

Comes :
Schone Junckfra , das ift mein peger ,

ich pit , das man mich geben
495- Ich hab gehört vnd vernumenn ,

wie eur vater her fey kumenn ,
Euch zu pringen in groffe een

O Junge kunigin , nun höret mer
Vnd merckht mich auch gar ebm !

500 eur vater will euch ain man geben ;
So pit ich euch gar vnverzait ,

mir werd von euch nicht verfait
Vnd wölt thuen den willen main , [BI. 13b.]

So vergiff ich aller meinr pein .

Virgo refpondit :
505 Edler graff vnd furft,

nach groffn ern euch dürft .
Sagt mir vor zu difer zeit ,

was ir hapt , oder wer ier feit,
’ Ier mocht fagen mier ,

510 ich faget euch zuea) oder ab fchir.

Comes ad eam :
Junckhfra , ich pin ain mechtiger graff

vnd pin gbefn an mangn kinigs hoff.
Da hab ich gerent vnd gftochen

vnd manngen fchilt vnd fchbert zerprochen ;

a) zue an übertünchter Stelle .
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515 Darum pin ich ain mechtiger man .
anderft niempt von mir fag(n) khan .

Ich rent nur groffn hofn nach ,
nach groffn ern ift mir gach ;

So pin ich furgnemft in meinem land
520 da felbft alln herrn woll erkant .

Virgo refpondit :
Ich vernim , ir dient nur groffn herrn

vnd khund eur lob gar woll mern ;
Noch zimpt mich , ir feit gar fchlech (t).

nun , wo find den eure knecht ?

Comes refpondit : [Bl. 14a.]
525 Junckfra , das will ich euch fagenn .

Ich mueft groffe zerung habenn ,
All wochen auf wenigift Ix. gülden ,

wolt ich anderft mit ern pften ;
So dunckhet mich in meinem fin,

530 es wurd in leng gar klain mein gbin .
Ich vermecht auch für vnd für alfo ;

darumb hab ichs gelaffn anderfwo .
Edle Junckfra , ich will daruon lan

vnd will zu eurm vattern gan .

Et fic eat ad regem dicens :
535 Ich grues euch , aller genedigifter her ,

vnd darzue eur kinikliche er.

rex refpondit :
Ich danckh euch , graff von hocher art .

was pegert ir auf difer fart ?
rex ad feruum fuum in medietate a):
Heerftus , wie lang foll ich dier winnckn !

540 fchenckh ein vnd gib dem grafn zu trinkn .
a) a Hs . media ,

14*
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Et fic comes bibit et dicit :
Genediger kinig hochgeporn ,

got hat euch felber auferkorn .
Euer Maieftat hat gefraget mich , [Bl. 14b.]

was mein pegern fey ; das fag ich .
545 Mein fach ift alfo getan ,

nun merckht mich , kiniklicher mannl
Ich pitt ain pett , wo das mocht gfein ,

ich wolt gern eur aiden fein,
Vnd wolt ir mir eur tochter gebm ,

550 mit ir wolt ich gar frointlich leben .

rex ad comitem :
Herr graff , die red thue ich verftan ;

ir mueft zu meiner tochter gan ,
Den ich hab ir den willen geben a),

das fy nem , wer ir fei ebem . '

Comes b):
555 Gnediger her kinig , das hör ich woll .

ich will thon , was ich foll ;
So das foll fein mein widerganckh ,

gnediger her , fo fag ich euch danckh c).

Et fic vertendo ad veram reginam :
Ich«grues euch , kinigin vnd frau ,

560 das euch die gancz gemain anfchau ;
Ich pit euch , ir wolt mein hellferin (fein)

gegen eur tochter hupfch vnd fein d),
Wolt ir mit worten haben an , [bl 15a.]

das fy mich nem zun ainem mann .

a) V. 553 an übertünchter Stelle , b) Unter Comes ist eine
rothe Ueherschrift getilgt , c) V. 558 an übertünchter Stelle ,
d) eur corrig . aus euch .



565—59°-] XI. Rex Viole cum filia fua. 213

Et fic comes in medietate a) ad virginem :
565 Auch pitt ich euch , junge kinigin ,

• bedenckht euch recht in eurem fm!
Ich hab vernumenn gar eben ,

wie euch eur vater den willen hab gegeben ,
Das ir folt nemen , wen ir wolt ;

570 darumb nempt mich fraidign held .

Virgo ad comitem :
Ir kundt furbar vill gefpay ;

ich main , ir gebt gar vill vmb ain ay .
Das pringt Euch gar ain kleine er,

vnd wellt doch fein ain groffer herr .
575 Ir kundt b) des klaffns alfo vill ,

als man hört an difrn fpill ;
Darumenn zu eurem leib

fuegt euch wol ain altes weib .
Die felbigen khunen auch vill cklaffn

580 als die ander geypfaffn .

Mater ad filiam :
Tochter , liebfte tochter mein ,

als lieb ich dein mueter mag gefein ,
Volg meinem radt , des pit ich dich ,

vnd als ich verhoff , du gbereft mich
585 Woll vmb den edlen grauen guet , [bi. 15b.]

der chan dir gebn freid vnd muett .

Prima virgo ad filiam regis :
Ir edle khinigin fo fchon ,

ir folt das pillichn thon
Vnd vollget eur getreuen , lieben mueter ;

590 Sy rattet euch nur das guete .

a) Hs. mediä . b) kundt in der Hs. durchgestrichen.
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Secunda virgo ad fociam :
Ich fchbeig woll vnd red nit vill.

fy foll nemmen, wen fy will,
Seyt fy nun den willen hat

von ires vatern maieftat
Mater ad filiam :

595 Tochter , nun volg meiner 1er!
ich will dir fagen ficher3),

Nim den graffn; daran thueftu recht ,
er dunckhet mich nit fein zu fch(l)echt.

Prima virgo ad reginam et ad filiam :
Ja, edle khinigin, das iffc mein radt

600 vnd hiet es auch langft geren gefagt,
Den es wer auch woll mein fin

vnd villeicht äch mein gebin :
Tanczn vnd fpringen das tet ich gern,

darumb, edle Junckfra, thuet in gebern.

Secunda virgo ad primam :
605 Schbeig füll, was redeft du! [BL i6a.j

du folt deinen mund haben zue
Vnd zu den fachn fchbeigenn;

fy wirt dennoch an khain man peleibenn.
Filia regis ad comitem :

Furbar fag ich euch das
610 vnd red es woll an allen hafs,

Das ich fein nicht will thain,
vnd folt ich haldt pleiben allain.

Mater ad comitem :
Edler graff, ich hab ier gefagt vill,

vnd fy mir aber nicht volgen will,

a) Nach e in fich. ein Buchstabe getilgt.
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615 Der fach will ich frey fein,
das fy nit fprech , dy fchuld fey mein .

Ich thett 3), als ain mueter foldt ,
wan fy mir nur volgen wolt ;

So hert ir, das fis nit will thain ,
620 fy well ee pleiben alain .

Comes ad filiam :
Nun , Junckfra , Sagt an zu handt ,

weit ir mich nun ? ich pin euch nun woll
peckhant ,

Vnd Sagt mir zue oder ab ,
ain Antburt ich beger entlieh auf dife frag .

Virgo refpondit :
625 Edler graff , das will ich thain ; [bi. 16b.]

das hört iecz dy gancz gemain .
Mit weu ich euch auffchlag ,

das felbig ich euch iecz fag :
Ir rennt von ainem hoff zu dem ändern .

630 fo gefeit mir nicht folichs wandern ;
Wan ir den nit wert dahaim ,

So mueft ich lign allain .
Das wer mir den nit ebm ,

darumb ich euch tue vrlab gebem .

Comes :
635 Junckfra , fo ir mir hapt abgefagt

vnd faft vber mich geklagt ,
So will ich gern fchauenn b) an ,

wen ir den wolt nemen zun ainem mann .
Edle Junckfra hupfch und fein,

640 ir maint villeicht , er mueff ains kinigs fun fein.

a) thett aus Correctur. , b) Hs . fchauenn gern mit Trans¬
positionszeichen.



216 XL Rex Viole cum filia fua. [641—666 .

Das wort mocht woll fein entbicht ,
kains kunigs fun der nimpt euch nicht .

Seruus comitis ad dominum :
Warlich , her , ich hiet ain aid gefchborn ,

fy folt euch nemlich fein worn ;
645 Sy wirt gar hart frum peleiben ,

fy wiert etba ain puebm aufftreibm .
Ich was ir an eur ftat hold , aber es tüt mir ant ,

das fy euch pracht hat jn a) folhe fchant ;
Dy fchandt foll fy nun felber tragenn ,

650 feid fy euch nit will haben . [Bl. 17a.]
Noch well wir peleibm pey difm fpill

vnd fechn , wer fy zu leczt von hinnen
fuern bil ;

Der mues von im fchlachn vnd ftechen ,
ich will meinen herren felbffc rechn ,

655 Es fey paur , purger oder ritter ,
Sei wer das woll , ich mach im zittern .

Der mues durch irn willn laffn ain phant ,
den rechtn fues vnd die linckhe handt .

Comes ad feruum :
Knecht , nim dier ain guetn muettl

660 vnfer fach die wiert noch alle guet .
Wir wolln gern fechn vnd heärn ,

wer fy daruon will fueern .
Ift indert ainer aufif dem plan ,*

mit fechtn mueft er mich pftann .

Et fic ftans comes b) modicum de illo loco ,
venit Studens , dicit :

665 Zu dienft Ainer Junckfraen zart
pin ich khomen zu difer fart ;

a) jn corrig. aus an. b) comes übergeschrieben.
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Von groffer lieb ich nit peiten khann ,
zu grueffn heb ich an fchonen Juncfran an .

Ich grueß euch Junckfra feuberleich
670 vnd darczue gar tugentleich .

Woll mir zu difn ftunden ,
das ich eur klarchet hab gefunden ;

Woll mir , das mir von euch kund ward e ! [bl 17b]
eur mund der ift rofn varbe ;

675 Ir rofn rott vnd khinigin weifs,
ich will euch dienen mit ganczem fl(eifs),

Eur kinikhlichen zier ,
das ir thuet zufagn mier .

Virgo refponditt :
Die wort fend fuefs , die red ift guet ,

680 wo irs hapt gelernet in guetem mfttt ;
Ir khindt der hipfchn wort fo vill,

auff morgen fecz ich euch ain zill.
Studens idemm :

O veiell a) praun vnd gruener ckhlee ,
nach euch ift mir fo wee !

685 Solt ich euch alczeit nur an fechn ,
auf difer erd mocht mir nit pas gefchechen ;

So ir mein thet pegern ,
khain groffere freid het ich auff erden .

Mein hercz vor laed (?)b) leidt groffe not ,
690 es mocht vor layd c) khumen in den todt .

Ich khan eur nit vergeffn fein,
alczett ligt d) ir in dem finne mein .

O funenfchein vnd fpiegl glancz ,
kumpt her zu mir an den tancz !

695 Eya , Junckfra der ern vill ,
feczt mir , herczlieb , Ain kurczes zill !

a) Zweites e in veiell übergeschrieben, b) laed(?) aus
Correctur. c) layd corrig. aus lieb , d) ligt corrig. aus figt.
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Gnadt mir , Junckfra , an alln has , [bi. 18a.]
fo wiert den meinem herczn pafs ;

Auch peger ich euch zu mir her fpringen ,
700 So wolt ich mit freiden fingen .

Virgo refpondit :
Springen vnd tanczn mit allen den meinn

wirt dir iecz verfagt fein ,
Den du fagft mir an alln zoren ,

von waß ftamen du feieft geporen ,
705 Oder wer du doch pift .

ich (kenn ) dein vill felczam lift a).

Studens :

Leichtunder ftern vnd Junckfra rain ,
euch lobet *ly gancz gemain ,

Vnd b) ir thuet mir fo woll gefallen
710 auf difer weit ob ändern allen .

Au ff eur lieplich wort vnd frag
ich euch antburt hin wider fag :

Mein vater ift ain ritter hoch genannt
vnd ficzt dort in engellandt ,

715 Er ift reich , mechtig vnd darzue klueg ,
von im hab ich gelt vnd guez genueg ;

Er hat mich gen paris verlegt ,
da felb hab ich der hohn fchhl vnd vij

freyen kunft gepflegt .
Der felbign pin ich ain vnderrichter man ,

720 darumb folt ir mich gern han .
[Bl. 18b.]

Ich wolt euch auch von herzn gern haben ,
vnd folt ich leib vnd lebm darumb bagen .

a) Nach ich ist ein Wort ausgefallen , b) Vnd corrig.
aus Snd.
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Comes venit dicens ftudenti :
Gefell , willdu die Junckfra han ,

fo mueftu mich mit fechtn pftan .

Studens refpondit :
725 Her graff vnd edler held ,

ich will euch pften , vmb bew ir bolt ;
Vnd folt es mich ckhoftn leib vnd lebm ,

fo will ich euch nit gewunen gebm .
Mit ftreitn will ich euch peftan

730 Ja hie aufif difem plan ,
Damit mir dy zart kunginn wert mit ern ;

fo mueß fich laid oder freid vmb mich mern .

Et in medietate vertendo fe ad virgine dicit
0 fchenes , kinikliches weib ,

ich bill wagn durch - eurn willn meinen
leib ;

735 Das laft euch , Junckfra , zu herczn gan
vnd nempt mich zu ainem mann .

Ich will eur nicht vergeffen ,
den ir hapt mein hercz pefeffn ;

Ich will euch dienen auß herczen grund .
740 nun thuet auff eurn rofn varben mund

Vnd fprecht zu mir ain frointlich bort ,
ir gar fchone Junckfra zart .

Virgo refpondit :
Dein red hab ich vernumen woll . [Bl. 19a.]

gueter wort piftu voll ,
745 Du magft woll ain petrieger fein

woll mit den fueffn wortn dein.
Du darfft für mich fechtn nicht ,

den es ift als entbicht :
Ich hab deiner wort fo klueg

750 gleich ieczund fchon genueg .
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Studenns :
O Junckfra dar , diet ir mir abfagen ,

fo wurd mein hercz verczagn .
Ich hoff, fo ich wurd gebinnenn ,

fo wurd mir gegen euch gelingen ;
755 Darumb will ich es feczn auf gluckes rad ,

ir Junckfra von kiniklicher gnad .
Darumb , Junckfra auferwelt ,

ich will ftreitn als ain held ,
Als den meinem ftand zuegehort ,

760 ich hab mich auch vormals oft gebert ,
Damit der graff nit mog fagn

vnd fprechn , ir wert fein aigen .
Darumb , Junckfra woll geftalt ,

mein wort vnd die find manigfald ;
765 Merckht , Junckfra , wie ich das main !

ich fprich das czu euch alain :
fcheiden ift ain fendlich pein ,

das krenckht mir fer das herze mein . [Bl. 19b.]
Eur weiblich er fo guet

770 gibt mir alczeit freid vnd muet .
Junckfra , das fey in eurem namen !

wunfcht mir gluckh , fo wirt es mir wolgan .

Comes ad ftudens :

Gefell , du fagft , fy fey dein aigen .
das mueftu ieczund an mier erzaign ,

775 Du mueft hie mit mir drumb ftreiten
Hie vor alln guetn leutn ;

Gebinftu mir fy den mit ftreitn an ,
fo will ich dier fy gern lan .

Studens cum nudo gladio dicit ad comitem :
Woll Tier , woll her , ift es euch nott !-

780 greift mich an , fchlacht mich zu tod ,
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So hapt irs mit haut vnd mit har .
den erftn hab a) ich pefor ;

So ift das der erft fchlag ,
der ander kumpt auch pald hernach .

Et fic comes cadit et dicit (ad ) feruum :
785 Knecht , wie haftu auf gefchaut !

fchau , wie hat er mich nidergehaut .
Der ftudent mich nider b) gefchlagn hat

gleich an difer ftat ;
Nun pin ich worden Ain lamer man .

790 hilff mir auf vnd fuer mich hin dan [bi. 20a.]
Vnd haiß mir den parbierer zu haus kumen ;

das pluet ift mir fchir verrunenn .

Seruus tollit eum et vocat barbitunforem ,
et quando venit , ducunt eum ex populo .

Seruus dicit :
So , Maifter 0) lieber , nempt euch drum an

vnd fuert in ein d) zu der guldin krön ;
795 Da felbft ift fein herberg .

hapt fleis, das er nit lam werd ,
Des pit ich euch vnd feit ermant ;

eur mue foll euch werden gnueg pelont .
Ich will widrumb gen vnd bil den foffn fragen ,

800 was er im darczue getan hat , das er in
alfo hat gefchlagen .

[Ich will gen bidrumb hinder fich vmb das
fchbert 6),

das mein her empfaln auf die erd ,

a) Vor hab ist fchla? durchgestrichen, b) Hs. neder über¬
geschrieben. c) Nach Maifter ist in der Hs . leerer Baum ge¬
lassen. d) ein ubergeschrieben, e) 801 bis incl. 805 sind auf einem
eingelegtenZettel geschrieben; in der Hs. selbst steht nach V. 800
ich han und daneben das Zeichen X > Nachtrag hieher
weist.
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das Hgt noch alfo an der erd,
Vnd will alfo den voffn fragen,

•805 warumb er den herrn hab gefchlagen.]

Seruus querit gladium et dicit ad ftudent (em):
Ey, das dich pox ader fchendl

du mueft fterbm von meiner hend,
Dir khan auch niemant gehelfn zbar,

ich das woll reden tar,
810 Ich woll meinen herrn rechn;

ich dorfift dich vmb leichte fchuld erftechn,
Das du mein herrn fo hart haft gfchlagen.

kumpt er auff, es wiert dir hart vertragen.

Studens refpondit : [Bl. 20b.]
Ey, lieber, was will ich dein?

<315 ich hab geton das mein,
Er hat es nur wolln habn.

ich wer es lieber gebefn vertragen;
Darumb mifch dich nit darein,

den die Junckfrau ift nun mein.
Seruus comitis :

820 So ers den hat wollen haben,
fo hab er im auch den fchaden;

Hiet er fein puelln lan,
e hab er im die weill das daran.

Studens ad virginem :
Ich grueß euch, Junckfra rain,

825 vnd all eur junckfrauen in gemain!
Eur mundt der leichtet fein

als der edl rubein,
Meins herczen ain freiden fpill;

es get recht, wie ich will:
830 Mit ftreittn hab ich euch gebunnen,
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mir ift auch daran nit miffelungen ;
Darumb . Junckfrau wol gethon ,

ir feit mein hauffrau fchon .

Prima virgo ad filiam :
Eya , Junckfra in kinicklicher khron ,

835 Laft euch das zu herczn gan , [Bl. 21a.]
Das der Jüngling alfo guet

hat geftritn mit freiem muet
Vnd hie an difer ftat

Durch euren willn gefiget hat .

Filia refponditt :
840 Nun , was get es dich an ?a)

ich will in fchlecht nit han .

Idem prima virgo :
Merckht , Junckfra , ir folt euch nit verfchbern .

verfchborne fpeis die ift man gern .
Ich hab von im horn fagn vill ,

845 wie er gericht fey zu allem fpill ;
Ich will mich fein nicht fchamen ,

ich will in felbft haben zu ainem manne .

Filia regis :
Mich dunckht auch woll an difn fachen ,

es wolt euch zu im machen
850 Vnd wolt mich pringen auf feinem gbalt ;

das gefchicht nit alfo pald ,
Den es wer mir nit vaft wol geton ,

das ich die wall hat gehept vnder b)
Vnd ir mir den nun wolt nemen ;

855 des mueft ich mich doch fchemen ,

a) T’. 841 f . an übertünchter Stelle, b) Das Beimwort
fehlt in der Hs.
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Dasa) ich zu left khain precht dauon:
erft will ich nemen Ainen man. [bl 2ib.]

Darumb, lieber ftudent vnd Jüngling jung ,
ckher dich zu mir herumb

860 Vnd verhaifs, das du pey mir wolft peleiben
vnd mich mit nicht vermeyden,

Vnd ob mein her vater vnd frau mueter dar¬
wider retten (n)icht,

fo pin ich dein vnd kains ändern nicht ;
Darumb nim den ring von mier

865 vnd gib mir dein handt fchier,
So fchenckh ich dier den krancz,

das thu thueft mit mir den erftn tancz.

Et fic regina accedit ad regem dicens :
Nun hör, khinig vnd edler her mein,

was hat vnfer tochter fein
870 Pegangen vnd gethon .

fy hat genommen ainen man
Vnd hat nit wollen volgn mir;

darumb pin ich her komen fchier,
Ob es doch eur willen fey.

Rex refponditt :
875 Ja, mein will ift woll dar pey.

Den willen hab ich ier gebn,
das fy nem, wer ir fey ebm;

Den wan man ains nettn foll,
fo gerett es feltn woll. [Bl. 22a.]

880 Seidt es den nun ift gefchechn,
fo thue ich auf dy warhet Jechn,

Das wir folln fein freiden reich
und tanczen all gemainikleich.

a) Das aus Correctur .
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Et fic feruus regis vocat lutiftam :
Khum her , höherer guet !

885 Mein herr will habn ain guetn muett
Vnd darczue freiden fpill ;

rieht die lautn zue, das ift fein will.

Interrea filia dicit ftudenty :
Jüngling allfo gmaytt ,

ich hab mich dier gancz zue gefait
890 Vnd will dich gar gern nemenn ,

wan ich dich nur thet erckhennenn ;
Darumben thue ich dich fragen ,

wie du haiffeft , das thue mir fagen .

Studens dicit :
Junckfrau , ir feyt mein aigen ,

895 darumb ich euch meinen namen will er-
czaigen :

Ich hais ye lenger ye lieber
vnd der fchonn Junckfrauen petrieger .

Nun fagt auch her wider mier ,
Schene Junckfrau , wie haiffet ier ?

Virgo refpondit : [bi. 22b.]
900 Du haft woll an der geftaldt dein ,

fam magftu ain petrieger fein ;
Du haft mir mit fueffn wortn vor gelogn

vnd haft mich alfo petrogn .
So hais ich Junckfra langkragen

905 vnd hab ritter vnd graffn auß gefchlagn
Vnd hab genommen ain petrieger

vnd ain valfchn lieger .

rexf ad fponfus et fponfam :
Gluckh vnd hayll wunfeh wir euch paiden !

vnd du, mein vill lieber aiden ,
Wiener Neudrucke , Heft 9 15
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910 Waß ich der tochter verhaiffn han ,
das foll dir werden pey meiner krön .

Dauon ich iecz nit me fagn will ,
wir a) wollen von hinnen zu difm zill

Vnd hin haim reuten vnd farn ,
915 da hin wir dy hoeczet wolln fparn

Vnd all khurczweill des geleichn ;
Stechn , turniern , fingen vnd pfeififn

Vnd aller gueter muet vnd freiden lebm
foll fich an vnferm hoff erheben .

920 Damit woll wir von hinnen gen ,
doch thuet vor ain tancz oder zben

Vnd hayff darczue auff machn !
[ Bl . 23 a .]

ain gülden thue ich dem hofierrer fchaffen .

Seruus regis :
Nun , wie lang foll ich dier fagn !

925 nim die lautn pey dem kragn
Vnd machs vns b) zu tanz gar fchon ,

ain gülden gibt man dir zu Ion.

Et fic fit corea , poft hoc precurfor concludit
ludum :

Nun fchbeigt , ir herren , feit ftill behent !
das fpill vnd das hat nun ain endt ;

930 Darumb , ir herren wol geton
vnd all , dy da hie fton ,

Wir pitten euch gar fleiffikleich ,
fy find arm oder reich ,

Darczue hat man euch vor gepetten ,
935 ob wir etbas hieten vbertretten

Alhie auf difem plan ,
ir wolt vns das nicht verubl han ;

a) wir corrig. aus wil. b) vns corrig. aus vnd, tanz corrig.
aus tans.
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Auch piten wir euch gar vaft ,
das ier euch das nit verfchmachn laft ,

940 Wan ier das nur gern hiet gehert
vnd euch zu freidenderkhurczbeil hiet gemert ,

Wolt ier vns aber ain tringelt fchenkn ,
wier woltn euch vber ain Jar dran gedenckn

Vnd darumb fagn groffn danckh . [Bl. 23b.]
945 nun wolauft , ir gefelln , vnd machtz nit lanckh 1

Ich waifß noch ain oder zben ,
darzue wellen wir auch gen ;

Doch thuet nit weichenn von hinnenn
vnd thuet vor ain hofrecht fingen !

950 Das red ich ficher an allen fpott ,
damit gefegen euch der ewig gott !

Et fic eft finis.

Ordo proceffionis : primo procedunt comes et
miles , deinde duos Juuenes poft portantes duos
gladios , poft modum feruus regis cum precurfore
habentes baculos , et poft modum Juuenis poft regen -
tem portans in manibus fuis gladium nudum , deinde
rex et poft regem feruus comitis et militis , deinde
filia regis , quam ducit ftudens , deinde regina , quam
domicellus ducit , deinde due virgines , feruus domi -
celli et ftudentis ducentes , Tandem rufticus cum
amafia fua, fimiliter feruus ruftici cum Matre rufticy
et ante filiam regis lutifigulus .

Perfone illius ludi 23 : [bl 24b.!
Precurfor
Rex Viole
famulus regis
Regina
YTirgo regine
filia regis
Virgo filie

15*
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Juuenis regis portans nudum gladium
Comes
famulus comitis
miles
famulus a) militis
duos Juuenes portans illis gladium
Domicellus
famulus domicelli
Studens
difcipulus Studentis
Rufticus
feruus Ruftici
Mater ruftici
amafia Ruftici
Lutifigulus .

a) famul . aus Correctur .
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Vafchang .
V . 1511 R .

Judex dicit ad pedellum : [Bl. ib .]
N., mein lieber diener guett ,

vernimm gar eben meinen muett !
Ich hab dich geftern gefchickht allein

zu den nachpawren der ganczen gmain ,
5 Den foltu ton kund ,

das fy hewt auff dife ftund
Hie zu gericht ffeffn

vnd fich des maleficz rechten vermeflh .

pedellus ad iudicem :
Her richter , ier folt mich verftan ,

10 ich hab geftern nach ewrem gepot than ,
Ich hab der ganczen nachperfchafift getan kund

pey der pen funff phundt ,
Das er hewt zu dem rechten käm

vnd im kain auffred darin näm .
15 So hab ich woll etlich pey der fchrannen

gefechn her vber a) zanen .

a) Hs . vber her mit Transpositiomzeichen , zanen mit blasser
Tinte an überliinchter Stelle .
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Judex ad pedellum :
N., es ift noch frue genueg ,

aber figftu ain, ruefif in denocht herzue .

pedellus clamat :
Hänfi lindner !

Lindner refpondit :
20 wafß mär ? [Bl. 2a.]

pedellus <Hcit a):
Waifi: nit, das ich dier nechtn zum rechten pot ?

h . lindner refpondit pedello b):
Ich hiet fein fchier vergeffn , das wifß got .

pedellus clamat :
Teml von der länl

Toml refpondit pedello 0):
hään ?

pedellus dicit :
25 Kumm du auch her czue !

Töml refpondit :
peyt lieber , es ift noch frue .

pedellus clamat :
Ruepl ochfnfras ;

Ochfnfras refpondit :
was ?

a) Für dicit bietet die Hs . oc . t. ; die zwei fehlenden Buch¬
staben ' sind übertüncht , b) refp . pedello in kleinerer Schrift .
c) pedello in kl . Schrift .
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pedellus dicit :
Kum her zue vnd nit lang peyt !

Ochfngras r. :
30 fy we, lieber gfell , ich han noch guete zeyt .

mich dunckht an der fprach, du feyfl: ain pair.

pedellus d.:
Kum auch her zu mier!

zencz r.:
halt, halt, ich kum fchier.

pedellus c.:
fo, änderll rifl3!a)

Änderl r.:
40 Ich kum, ich kum gebis .

a) V. 39 an tibertünehter Stelle .

pedellus c.:
Jäckl Schbeinfknie !

[Bl . 2 b .]

J. refpondit :
wye ?

pedellus d.:
Kum her zue meinem herren richter !

fchbeinfknie r.:
das fen felczammer .

pedellus c.:
35 Zencz ftiglmair !

zencz r.:
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pedellus a) c.:
fridl milichfchlundtl

fridl r . :

Ich will kemenn in difer ftund . [Bl. 3a.]

pedellus c. :
Pärtl enchlfpach !

pärtl r . :
waff ift die fach ?

pedellus d .:
45 g e pald , du willder viencz !

pärtl r . :
Sprich zum richter , ich kum yecz .

pedellus c. :
lipp von dem gruenen waffn !

Lipp r . :
Ja , man tueter auf dnafen .

pedellus d . :
Ey , ge her , das dich der hagl fchlach !

Lipp r .:
50 ey , der fchlach dier am erftn in dein dach !

pedellus c .:
lencz truckn polfchter !

Lencz r . :

Du techlft gleich wie ain andre alfter .

a) Nach ped. ist r (?) übertüncht.
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pedellus d . :

Kum her oder ich fecz dich in den ftockh ! [Bl. 3b .]

lencz r . :

we , wie hart ä lebm ; das dich der donder
klochh !

pedellus c . :

55 Kuenczl prundl mair !

Küenczl r . :

halt , lieber ! ich hab noch ain wenig air .

pedellus d . :

So kum pald vnd eyll a) !

Künczl r . :

peyt , lieber , la mier der weill !

pedellus c . :
Nicki kofler ab der albm !

nickl r . :

60 ha , ich muefß vor verkaufifn dye hinket kalbm .

pedellus d . :
Kum vnd laff dein käfifen !

nickl r . :

halt , halt , ich will mit dier läfifen !

Judex ad vicinos dicit :

ler liebm nachperen vnd froind meinn , [bi . 4 a.]
warumb ich ewch hab laffn pieten herein ,

65 Das folt ier recht von mier vernemmenn .
vmb def willen ir hie her feyt kemenn ,

a) V. 57 an übertünchter Stelle .
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Das ift von wegen der zbaer gegenwurtigen
perfonn,

die aneynander tond klagen an.
Sy habent {ich payd annander gefchent

70 vnd leib vnd guet zufamen verpfendt ;
Ein yede des rechtens von mir pegern ift,

darumb ich zu gericht ficz Ina) difer frift.
Des nem ain yeder war vnd fchaw:

die faftn die heilig frau
75 Die hat fich zw mir gefuegt vnd kert

vnd hat das recht an mich pegert
Wider dy fafnacht den fchedlichn man,

der ir vill vnglüchs thuet an
Mit manigerlay weyfß vnd abenteur,

80 vnd klagt , er fey gar vngeheur ;
Doch hab ich der faftn fo gar nicht glaubm

wellen,
er hat mier fein vbl tat felber mueffn er-

czellen .
Dy hat er an alle marter peckhent

vnd hat miers als erczelt vnnd gnent ,
85 Als man woll hern wirt zu difer frift,

wie es in der vrgicht pegriffn ift;
Darumb, ir lieben nachpern vnd froind mein,

frag ich ewr yedn au ff dy frumket fein,
Ob yecz zu difer frift [Bl. 4b.]

90 an dem tag oder an derb) zeit vnd weill ift,
Daß man vber das pluet richtn foll.

darumb, ftigl mair, thue fo woll
Vnd fag nach deiner verftendikayt,

des frag ich dichs rechtn auff deinen aidt.
Stiglmaer ad Judicem :

95 Her richter , ich fag euch woll ,
als ain frummer nachper foll,

a) In corrig . aus zu. b) an der und vnd nachgetragen .
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Es fey an der rechtn zeyt ;
ich rat nit , das ir lenger peyt .

Lat das recht nur für fich gien
100 vnd latz nit lenger ane ftien ,

Dan a) es von allter alfo herkumen ift,
das red ich zu difer frift ,

Das man gewondlich zu difer zeyt zum maleficz
ift geffeffen ;

des habn halt mein nachpern nit vergeffn .
105 Ich fchber woll pei meinem leben ,

kain peffer vrtl ich nit kan geben .

Judex ad Teml :
Teml von der län , nach deiner gerechtikeit

fprichs recht drum auff dein va(l)fchn aid .

Teml refpondit :
Herr richter , mein nachper ftiglmaer hacz geret ,

110 dem volg ich des rechten an difer ftet ;
Es ift auch freylich kainr hie pey , [Bl. 5a.]

ders dem ftiglmaer nit volgen fey.

Judex ad vicinos :
Ir nachpern , ir folt mich vernemmenn ,

damit wir pald daruon kemenn ,
115 Weiher dem ftiglmair volgen ift,

der reckh ain finger auff zu difer frift .

Tune erigunt finguli digitos preter ftiglmär .

Judex ad pedellum :
N., lieber dener mein ,

gar eben foltu mich vernemen fein,
Vnd du felb des b) vndericht pift ,

a) Oder Den ? b) Uber des ist woll (als Variante )̂ ge¬
schrieben .
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120 waff difer fchrann recht vnd gebonhet ift.
Du folt auf ften a) vnd fchreyen nach der zal

zum erftn , zum ändern vnd zum drittn mall ,
Ob yemant gegenwurtig wer

vnd hie wer an geffer ,
125 Der den armen menfchn wolt klagen an ;

der fol her für gericht gan .
Ob aber niempt her kem ,

der fich der klag an nem ,
So folt du felb zu difer frift ,

130 als von alter herkumen ift,
Den gegenwurtigen armen man

anftat der herfchafft klagen an .

pedellus alltius dicit : [Bl. 5b.]
Merckht , ir herrn , all gemain ,

arm vnd reich ,, groß vnd klain ,
135 Hert zue all gemain vberall

zum erftn , zum ändern , zum drittn mall ,
Ob yemandt gegenwurdtig wer ,

der doch b) hie wer an gefer ,
Der den armen menfchn wolt klagen an ,

140 der foll her für gericht gan .

Tune paufat parum , poftea dicit iterum :
Her richter , ich fich nemant kümen ;

darumb ich mich kurcz hab peffunen ,
Das ich den gegenwurtigen armen man

foll yeczund felber klagen an

Judex ad pedellum :
145 Seyt das niempt her kumen ift,

vnd du des gerichtz fran pott pift ,
So Soltu felber den armen man ,

als gebonhayt ift, klagen an .

a) Hs. flem . b) doch ühergeschriebm.
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pedellus ad Judicem :
Herr lantrichter , fo mercket mich !

150 ich pit ewr weyftheyt fleyffiklich ,
Ir wolt dy vrgicht laffn leffn,

So hört m^n, was er für ain man ift gebefn .

Scriba legit delicta ex libro dicens : [Bi. 6a.]
Vermercht , ir herren , an der ftat ,

waß der fafchang a) bechent hat .
155 Er hat veriechn vnd ich habs gefchribn ,

er hat valfche kaufmanfchaft getriben ;
Nun hört vnd merckht mich gar eben ,

er hat fchne gedert vnd das für falcz hin
geben

Vnd hat den leutn allfo vor gelogn
160 vnd fy vmb das ir petrogen ,

Auch , wo die leut fend gbeffn trunckn vnd vol ,
hat er darczue kunnen helffn wol,

Das Sy nit an ain vngelückh
von nander kumen fein noch an tuckh ;

165 Dieberey hat er auch pechkent
vnd das felb mündlich genent ,

Er hab zu nechtlicher zeyt vnd weyll
behend vnd mit groffer eyll

Einer frauen gezuckht vnd enttragen ,
170 das fy gern lenger wolt gehabt habn .

a) fafchang corrig. aus fafchanch.
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Von der pöfen ee .
V. 1511 R .

[Bl . ia .]
Von der pefen ee ifl das .

Der erft paur ; precurfo (r):
Got grueß enckh all mittenander !

euch wundert , das ich herein wander .
Nun thuet gar ebm auß fechn ,

ain groffer kampf wirt hin gefchechen ,
5 Wan ich kain frau erfchreckht

vnd kain kind auß dem fchlaff wekt
Vnd das ieder mann ficher vor mier wer,

der gieng in der ftubn hin oder her ,
Vnd das man den ofn auß hin tryeg ,

10 das ich darzue kain venfter zfchlyeg ,
Vnd das mich nit irret ftuell noch penckh ,

Ich pin mit fchirmen woll fo glenckh ,
Vnd das ich ainem feyn part verhyb ,

das im kain wein Im pecher plib .

Der payrin man :
15 Sim, lieber her wiert , ich khumm zu eich,

ir wift woll , das ich mein weib vafl: fcheich ,
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Den yederman pey euch nit lafft auß vnd ein,
pey euch hinn maint ich woll ficher zfein

Vor meinem pofn weib , das mir nach fchleicht .
20 lieber wirt , wo fy mich peim wein ergreift ,

Ich fpill, ich kart oder tancz , [Bl. ib .]
fo hab ich albeg än verlorne fchancz

Vnd laft mich nindert pey kaim gueten muett .
pin ich aber hinn pey euch pehuett ?

Der dritt paur zum mann :
25 Sy, lieber nachper , du folft nit forgn ,

vnd folt wir halt trinckhn piß morgn ,
So well wir doch gar guecz muetz fein,

das fprich ich auf die treue mein ;
Darumb piß gar nun pey gueter rue ,

,30 dein weib kumpt nemlich nit darzu .

Der vierd paur :
Sy , liebn nachparn , feczt euch nider !
. wir wollen erfreyen vnfre glider ,
Mit effn, trinckn , fpilln vnd kartn

foll ainer von dem ändern gbartn .
35 Her wirt , pringt vns ain gueten bein ,

vnd iij wurfl follen auch da fein,
Damit wir welln dy zeit vertreibm .

ich hoff, wir feien ficher hinn vor vnfern
weibm .

Der ander paur , der peirin man :
So treib ich mit euch alle fpill ,

40 vnden vnd obm , wie man will.
[ Bl . 2a .]

Nun. tragt her fpilpret , wurfifl vnd . karten ,
ain yeder foll feinr tafchn warten ,

Damit man alle kurczbeill treib ,
ich hsm kain forg auf mein weib .
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Der erft paur :
45 Schau , nachper , da hab ich gueter burfl drey ,

die feind yedermann frey ,
Darmit wir wolln fpiln vmb wein .

vor. deim weib wöll wir hin woll ficher fein .

Der man :
So fchlacht es mier ainß in ain fchancz ;

50 darumb trag ich ein fchenen krancz .
Auf mein weib will ich nimer forgen ,

vnd folt ich halt ficzen huncz auf morgn .

Der dfitt paur :
Sy , nachper , ich will dier kains nit halten ,

ein Mall hat mich dein weib fo vbel gfcholtn ,
55 Aber funft will ich habm mit dir guete rue .

ich furcht , dein weib kem a) mer darzue ;
So trib fy woll drumb fo vill klaffn,

das wier all mit ier hietten zfchaffen .

Der vierd paur :
Sim, nachper , mit fpilln welln wir vnuerborn

fein [bi . 2 b.]
60 vnd welln darffur trinckhn ain guetn bein,

Den kam dein weib zu folichn fachn ,
fy wur ain groffe aufruer machen .

Der erft paur :
So fchlach ich dier ain .,dickhs darein ,

vnd welhers b) gebint , der gebs vmb .
65 Ich furcht dein weib nicht darumben ,

vnd wan fy fchon . darzue tet kumenn .

a) kem eorrig. aus kum. b) Hs. welhels .
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Der ander p., der man :
So leich mir dy wurffl her !

wan dein weib fo wild noch ainftn wer ,
So trau ich mier zu berfen vber drey .

70 mein weib tuet mir nix , fy ift a) daus aufm gey .
Des paurn weib fchleicht hin zue vnd fpricht

zorniklichn zum man :
Vind ich dich da, du fchalckh !

das dich der teufl in die helle walkh !
Wan du alle wircz heufer auß laufft

vnd vberall das dein verfaufft ,
75 So b) nimft du dir den ain fchlieffbinckl für

vnd mainft , niempt dich darynne fpur .
Du figft von dem tifch herfur fo fchiech ;

ge her , e ich dich furher ziech ,
Du vnfelger , znichter loters pefwicht ! [Bl. 3a.]

So ich torft dier woll werfifn in dein gefi (cht ),
Waß ich nur erwifchn kan ;

du verluechter , amechtiger mann ,
Wie laftu mich hunger leiden !

ich will dier ain mall das gfchir außfchneiden ;
S5 Des hab dier mein weibliche treu ,

es wirt dich das außlotern ä mal c) gereun .
Der man antburt ir :

0 weib , du pift worden vnbicz !
wo ich pey guettn gfelln ficz,

So kumpft du albeg vnd treibft nun poffe wort ;
90 vnd hiet ich halt gftoln oder gmort ,

So wer ich von anderft niemant verfagt ,
den von dier wurd ich vercklagt ,

Vnd wo der teuffl nit hin mag ,
da kumftu felb aufif difn tag ;

a) ift übergeschrieben, b) So aus Correctur. c) ä mal unter
der Zeile nachgetragen.

Wiener Neudrucke , Heft 9. 16



242 XIII . Von der pöfen ee. [95— 120 .

95 Da fchickht er dich , du fchälckhin , hin ,
dan a) ich durch dich vberall verraten vnd

verkauft pin .
Das weih :

Sy , du vnendlicher pueb vnd loter ,
dir wer nur woll mit fes, zink, koter .

Du fuller , du freffer , du fauffer,
100 du haimlicher vnd tikhifcher laucher ,

Solt ich dein pofhet nur halbe von dir fagn :
es ift fchad , das dich die erd auf ir fol

tragn ! [bi. 3b.]
Der man zum beib :

Vnd foll ich fein ain folher fchalckh ,
fo piftu ein vnendlicher lafter palckh .

105 Dein fchand will ich auch legn an tagkh ,
du huer , du lodix , du puebmfackh !

Nun fag an, waß piftu peffers tuech
den ain hantfchuech vnd zriffne pruech ?

Du Utus , du merch b), du fraf,
110 du lorget puxen vnd rolfafß ,

Du ftinckhender emer , du milichflafchn ,
du lefchhorn vnd lere tafchn ,

Das grefcht mueß ich vor leuten verfchbeign !
ich torft dir woll ain tancz maß geigen ,

115 Das man dier an fackh an hals tet kauffn
vnd lieff dych in dem waffer tauffn

Nit mer den ain ftund oder vier ;
Ich wolt darnach wetten , es wurd vmb dich

peffer fchier .
Der dritt paur :

O liebm herren , redt äch zun fachn !
120 vnd ob wier die ee mechten peffer machen ,

a) dan unter durchgestrich. vnd. b) Vor merch ist rofß . . ß
durchgestrichen.
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Sim, frau , ir mueft eur weife laffn ;
So mueffe er fein wein gen äch Maffn

Vnd dy haimlichn fchliefflocher meiden , [bi. 4a.]
frau , fecht , ob a) wir in mocht verfchneiden .

125 Wolt ir mir das paide an rueren ,
So will ich euch zu demm peften wein fuern

Vnd will euch dapey dy zech fchenckn .
des nempt , dy b) all zue gedenckhn .

Wir wellenn äch dapey gar freäle fein ;
130 drumb laftz von 0) enckern zorn vnd grein

Vnd pittet eßs paid anander ab ä,
vnd nit d) das man enchkh in zenden , aß weit

ftat ift, vmher tragä .
Der man fpricht :

Sim , lieber nachper , waß ift darmit aufgerich (t)?
ich han mich vor enckh alln zu ir verpflicht .

135 Wan wir fchon kernen in das nagfte wirczhaus ,
fo rieht mich dy amechtig huer aber auß ;

es ift peffer , wir fein der mye vberhabem 6).
Ich dorft dier woll auf dein grindt fchlagn .

Das weib :
O liebem herren , ift das nit zu erparmen ?

140 wie verderbt er mich fo gar vill armen !
Er laft mier auch gar kein gbalt

weder zu truchn , kamern noch anderm phalt
Oder fchrein , des gleichn ä f) in keller .

Ich mag auch nit nur vber fchüffl vnd
teller [B1-4’D-]

145 Vnd pfunder zmeinn gbäntl vnd feder bat «),
woll gfchbeign zuh) ändern haufradt ;

a) ob corrig. aus in. b) dy corrig. aus Sy. c) von über¬
geschrieben. d) nit unter der Zeile nachgetragen, e) vber vor
vberh. durchgestrichen, f) ä unter der Zeile nachgetragen, g) V. 145
nach 146 geschrieben, beide Verse aber mit Transpositionszeichen
versehen, h) zu ubergeschrieben.

16*



244 XIII . Von der pöfen ee. [HZ —175.

er acht äch nit , das mir der pauch vnd puefn
pleckh .

fy, lieben herrn , waß ich dy gancz wochn
am rockhn leckh ,

Dasverfauft mir derverheit pueb als auf a)aintag ,
150 das ich halt nimmer gfchbeygn mag ;

Vnd will er fichfn nit abe ton ,
er foll fechn , waß ich will hebn an ,

Vnd obs mich darna fchon wurd gereuen
vnd das er mich darumb thet pleuen ,

155 So will ich mich vnder dy puebn ftreckn .
vmb an wunder ich will mich pedeckn ,

Vnd foll der lotter den rittn habm b),
So mueß er zu fampt feim fchaden

Die fcheißpütling felber ziechn .
160 des mag er mit nicht empfliechn .

Der vierd paur :
Sim, frau , ir folt eurn zorn laffn

vnd folt euch der peafn rede maffn .
Ir mueft dem mann vntertanig fein,

wir welln äch all das peft reden drein .
165 So, nachper , gib vns nach die fachn ,

wir welln an guete aenigung da machen .
Du mueft dich wif got des fpillen vnd kartn

abe toen [Bl. 5a.]
vnd dye vnendlichn winckl vnderbegn lan ,

Den fi gebm dir doch kain nucz inß haus ,
170 du muefeft auch pald aufß feld hinauß .

Leich her dein hant vnd glob mers an !
frau , ir folt äch laffn daruon ,

Ich fprich enckh hie zu gueten freunten ,
vnd getz haim zu enckher peunten 0)

175 Vnd haltet enckher wefn furpas fchon vnd ftill !

a) auf unter der Zeile nachgetragen, b) habm corrig. aus
hau. c) F. 174 steht auf Rasur.



176—188 ] XIII . Von der pöfen ee. 245

Der man oders weib :
ei, zben plofß ärs verrichtn vill.

Der erft paur pfchleuftz :
Lieber her wirt, fein ift genueg;

fchimpf vnd maff hat albeg fueg.
Wir pitten euch all mit ganczn treuenn,

180 das ier euch vnfer kurczbeill nit laft gereuen;
ler folt vns äch nicht ferubl habm.

wier wellen hie von danen trabm.
Lieber her wirt, thuet vns abrayten,

aber die zech wert ir vnß lenger paiten,
185 Vnd feczt vns auf hin in ain feld,

dan vnfer kainer hat khain gelt.
Damit raumen wir difn plan,

Got gefegn euch all, frauen vnd man1

15 finis 11
V R



XIV . XV .

Von den 7 varben .
V . 1511 R .

Venus .
[Bl. 2 a.]

Der marufchgatancz mit frau venus vnd der 7 varbn
vnd hantberchern .

XIV . Precurfor :
Nun fchbeigt , ob es euch anderß gfall

hie her khumt gar mit reichm fchal
Frau Venus mit irn Junckhfrauen ;

dy follent ir gar ebn anfchauen ,
5 Wie es vmb dy fibn varben ftett ,

die man durch hercz lieb willn tret ,
Oder waß fy den pedeutn all,

des fraget man fy ain michl zal,
Wan fy woll vernummenn hat ,

10 das man fich darin fechn lat .
Darumb fo merckht ebm , frau vnd man ,

das ir Auch kundt fagn daruon ,
Vnd lat euch verdrieffn nicht ,

den es gar a) kurczlichn gefchicht .

a) gar unter der Zeile nachgetragen.



15- 44] XIV . Von den 7 varben. 247

Der diener frau venus :

15 Got grues euch hie alle fampt !
merckht , was euch hie wirt pekant

Von frau venus minikleich ,
die dan der lieb ift fo reich

Vnd kumen ift her in difes land ,
20 vnd fy hat mich vor her gefandt ,

Vnd alle , die yr diener wollen fein , [Bl . 2 b .]
dy follen gar an alle forg vnd pein

Zu der frauen venus reytten
vnd füllen hie nit lenger peyten .

25 Ir wert darnach woll gefragt ,
warumbmen ir die varb tragt ;

Den ir feyet Minner genant ,
das ficht man woll an eurem gbant .

Der in gruen :
Gern reytten wir mit dir dan ,

30 nur das wir fechn frau venus an ,
Dy vns fo gar verrirret hat ,

das wir des nachtes fpat
Nicht mit rue mugen gefchlaffn ,

funder als dy Ändern affn .
35 Nun wellen wir vns hebn auf dy pan ,

ob wir fy mochtn fechn an .

Venus dicit :

Seyt willckhumen , ir Jüngling !
was mainet ir mit difm ding ?

Seyt ir pueler da genant ?
40 oder was pedeutet ewr gebant ,

Das ainr tregt gruen , der ander plab ,
der dritt fchbarcz , der 4de grab , [bi . 3a.]

Der funft rot , der fexte weyß ,
der fibend gell mit ganczem fleyß ?



248 XIV . Von den 7 varben . [45' 7°'.

45 Das folt ir mich nun wiffn lan ;
am gruen fo will ich hebn an .

Venus :

Darumb fag an, Jüngling kuenn ,
was pedeutet an dir gruen ?

Der in gruen :
Gnad , frau venus , ob ich es recht verftan r

50 fo will ich euch das wiffn lan .
Gruen ift der lieb ain anefang ;

wan hercznlieb noch nie peezbang
Vnd dienen will den frauenn ,

der foll fich laffn fchauenn
55 In gruener varb , als ich erfchein ,

das ift nun der wille mein .

Hoffmaifter :

Hab danckh , ain Jüngling woll gemfit !
der fin ift klueg vnd darzue gut .

Dife mär hör wir doch vaft gern ,
60 du folt meiner frauen diener wern .

Der in gruen :
genad , venus , edle frau mein !

ich will gern ewr diener fein [Bl. 3b.]
Auf genad , ob mir eur mindlen rott

hulf auß difer groffn nott .

Der widerfpruch :
65 Frau venus , ich will euch fagn ,

der will gruene klaider tragn ,
Der foll haben guetn wan ,

der den von lieb fey auf getan ;
Doch ift oft ainer , der gruen antrait ,

70 der denocht nit erckhent liebe noch laidt .



71- 98 .] XIV. Von den 7 varben. 249

Dem foll es verpottn fein,
frau , das ift der rate mein .

Venus :
Gefell , fleug in die heche nit zu vaft ,

das dich nit des teures glaft
75 Verprenne das dein gefider ,

das du nit valleft wider nider .
Das ift woll der rate mein ,

doch hab ich ftolcze megetlein ,
Will dich vnder in aine gbern ,

80 das gunn ich dier von herczn gern .

Der in grüen zu der Junckfra :
Mein grueß vnd darczue alles guet

wunfch ich dier , Junckfra wolgemuet !
Zu dier weift mich das hercze mein ,

gern will ich dein diener fein ;
85 An deiner varb ich woll verftan , [Bl. 4a.]

das dein hercz tregt guetn wan,
Daran du mir den woll geleicheft .

ich hoff, das du von mir nit beicheft .

Die Junckfra in gruen :
Traut gefell , khum her zu mier ,

90 ich will des immer danckhn dier ,
Das du zu mir gefelfchafift thueft tragen ;

darumb darftu nit furpas fragn .
Seyt wir nun tragn gueten wann ,

als vnfer gbant pedeutn khan ,
95 So well wir nun an forges pein

alczeyt peyenander fein.

Hoffmaifter zu dem in rott :
Die varb foll nun erfchbign fein,

guet gfell vnd darczue fein,



250 XIV. Von den 7 varben. [99 —126.

das dich got phuet vor aller not ,
100 fag meiner frauen , waß pedeutet rot ?

Der in rott :
Venus , edle fraw vein ,

ich fag euch auf dy treue mein
Vnd als ich mich doch recht peünn ,

rot das prindt in der minn .
105 Den ain rofn varber mundt

in rechter lieb fich pald entzünd ,
Das es prennt nacht vnd den tag [Bl. 4b.]

vnd das niemand erlöfchn mag ,
Der mag woll an argen wan

110 rote klaider tragn an ;
Doch ficht man vill an rotm klaid ,

die nit verfuecht hand lieb noch laid .
Dem foll das verpotten fein,

das wer woll der rate mein .

Hoffmayfter :
115 Hab danckh , lieber gefelle mein ,

du folt auch meinr frauen diener fein.

Der in rott :
Gern , venus , edle frau , an allen fchercz .

Mein fynn , gedenckh vnd hercz
ligent auf der liebe roft ;

120 ich hoff, ich werd von euch erloft .

Widerfpruch :
Edle frau venus ,

ich fag euch nach meins herczn luft
Von denen , die in rot fend peckhlaidt

vnd rot tragen in yppykait .
125 Die feind an finnen gancz plindt ,

das fy mainn , fy fein in lieb erczundt ;



I27- i54-] XIV. Von den 7 varben. 251

Ich fprich , fy feyen all thorn
vnd habn ir finn all zumall verlorn .

Darum foll es vermittn fein ,
130 das gefeit woll dem herczn mein . [Bl. 5a . ]

Venus :

Gefell guet , du fchafft da nicht ,
dein pueln ift mir gar entbicht .

Deines gleichn foltu pegern ,
wildu anderft erlofet wern ;

13 5 Den vindeftu hie an difm ring .
darumb verfuech , ob dir geling ,

Damit du wurdeft freiden voll .
das gunt ich dier von herczn woll .

Der in rot zu der Junckfra :
Got grueß dich , edle Junckfra zart ,

140 du magft woll fein von rainer art .
Sag mir , was du pefinneft ;

ich fich woll , das du prinneft
Von rechter lieb nacht vnd tag .

nun ift es mein aller grelle klag ,
145 Wie ich es darczue precht a),

das ich die prunft erlofchn mocht ,
So lept ich nie liebern tag .

edle Junckfra , du mir nun fag ,
Das ich dein huld kund erlangen ,

150 darnach ich hab fo groß pelangen .

Die Junckfra in rott :
Du vill edler , ftolczer degn ,

feyt du nun rechter lieb wild pflegn ,
So magftu woll erlefchn mich . [Bl. 5b.]

für ander all will ich lieb habn dich ,

a) Vor precht ein Wort getilgt



252 XIV. Von den 7 varben. [155—180.

155 Das foltu von mir gancz gebifß fein,
mein hercz foil alczeyt wefn dein ;

Wir wellen auch an argen wan
rotte klaider tragn an,

Das ieder man erckhenn darpey ,
160 das vnfer a) paider lieb inprunftig fey ?

Hoffmayfter :
Der farb foll verfchbign fein.

gefell guet vnd darzue vein,
Zu meiner frauen ge herab b)

vnd fag an , was pedeytet plab ?

Der in plab :
165 Frau venus , des pin ich loß;

furbar ich will euch fagn das ,
Das plab pedeytet ftatikayt .

wer folhe lieb im herczn trayt ,
Der wirt in lieb noch in laiden

170 von feinem zarten pueln gfchaiden ,
Vnd nit pegyndt 0) furbaß zu fragn ,

der foll plabe cklaider ane tragn .
Wo findt man , dy da den frauen guett

tragen rechtn ftaten vnd holden muett ?
175 Wie gar fy nun verfchbigen find !

ach got , wie feltn man fy vindt ! [Bl. 6a.]
Doch ficht man ir vill in plabem klaidt ,

den vaft lieben jft vnflatikhait .

Hoffmaifter :
Hab danckh , du Edler heldt ,

180 zu ainem diener meiner frauen folftu werden
zuegefelt .

a) das vnfer an übertünchter Stelle, b) ge herab an über-
tünchter Stelle, c) begyndt corrig. aus begundt.
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Der in plab :
Eur diener will ich gern fein,

ich hoff , ir thuet mir gnaden fchein ;
Wie ier nun weit , fo pin ich gerecht ,

ich will alczet fein eur fteter knecht .

Widerfpruch :
185 Edle frau venus mindickleich ,

ich fag euch gar tugentleich ,
Das maniger in plab ift pecklaid ,

dem denocht liept vnftetikhayt .
Dem foll plab verpottn fein,

190 das fprich ich auf dy troye mein .
V enus :

Dein ftatiket hilft dich nicht
gegen mir , dar zue du dich haft verpflicht ,

Vnd verfuech , ob man dich da gebert ,
da man den deiner dienft pegert .

195 Das ift woll der rate mein ,
darumb foltu nit lenger hie fein.

Der in plab zu der Junckfra : [bi. 6b.]
Got grueß euch , Junckfra wolgemüt !

ich will euch tragen ftäten muet
In rechter lieb vnd ftetikayt ,

200 mich foll auch weder lieb noch laid
Von euch nimmer fchaiden .

nun fchaft , das vns paiden
In ftetikat woll gelinng ,

daraufif ich fecz all mein geding .

Dy Junckfra in plab :
205 Seyt du nun fuecheft ftaten muet ,

fo mag dein geding wol werden guet .
Auf folhes kum her , traut gfell , zu mir ,



254 XIV. Von den 7 varben. [208 - 234.

nach ftetikat ftet auch all mein pegir ;
Ich han ier lange zeyt pegert ,

210 feltn hat man mich gebert ,
Doch hoff ich , du wenckheft nit ab von mir ,

des geleichn will ich auch nit ton von dier .
Hoffmaifter :

Der varb foll auch nun gfchbign fein.
Sag an , traut gefelle mein ,

215 meiner frauen hie her trab , •
waß dife varb grab .

Der in grab fpricht :
Frau venus , Ich fag vnd euch a) fprich ,

grab pedeutet vber fich,
Weihes gemuet fo hoch prangt ,

220 das in fo fer pelangt [Bl. 7a.]
Nach ainer frauen minnicklich ,

die jn den von gepurd iffc geleich ,
Vnd will doch ier diener fein,

der foll fich an arge pein
225 Zu dienft der zartn frauenn

in graber varb laffn fchauenn ,
Als ich den heut in grab erfchein ,

daz ift woll der rate mein .

Hoffmaifter :
Hab danckh , gefell mein , peyt !

230 meiner frauen diener folftu fein in difer zeit .

Der in gra antburt :
Ich will volgen eurem ratt ,

den all mein hoffnung zu euch flat ;
Darumb ich den trag grabe klaid

euch zu dienft an vnderfchaidt .

a) euch ubergeschrieben.



235— 260 . ] XIV . Von den 7 varben . 255

Widerfpruch :
235 Edle frau venus lobefan ,

ich fag euch an allen wan ,
Das grab vber fich pegert ,

das maniger nit dardurch wirt geberdt
Zu zartn minniklichn frauen a),

240 dy wir von tag zu tag anfchauenn .
Darumb ift das b) der rate mein ,

das die darumb vermittn fein, [Bl. 7b.]
Die nit verftenn , was pedeuten ift grab ;

darumb follen fy fein fchabab .

V enus :
245 Gefell , du magft mir nit in mein hercz .

ich radt das an allen fchercz ,
Das du dein haill verfuecheft da,

vnd do man deiner dienft ift fro.

Der in gra zu der Junckfra :
Got grueß euch , Junckfra lobefam !

250 ich hoff, ir feyt von edlem ftam
gar adelichn geporn ;

darumb hat euch erckhoren
Mein hercz vnd anderft niempt mer

vnd pin auch darumb kumen her ,
255 Das ich euch ficher dienen will,

dy weill ich lebe an endes zill,
vnd getrau auch eur guet woll ,

ir machet mich vill freiden voll .

Die Junckfra in gra :
Hercz traut gefell mein ,

260 mein herz foll dein luft fein,

a) frauen an übertünchter Stelle , b) das übergeschrieben -



256 XIV . Von den 7 varben . [261—286

Darumb du zu difer frift
auf meinenn troft her kumenn pift ;

Wie mocht ich den gar verlan !
ich mueft das doch fechn an . [Bl. 8a.]

265 So a) du mir nun frolich frointfchaft haft b)
vnd dich in grab erfcheinen laft ;

Des foll ich pillichn danckhn dier ;
darum , gefell , khum her zu mier !

Hofmaifter :

Der varb foll nun auch gefchbign fein.
270 gefelle guet vnd darzue vein,

Meiner frauen du Sag zu handt ,
was thuet vns fchbarcz varb pekant ?

Der in fchbarcz :
Das will ich euch zu difer ftundt

nach meinem verften machn kundt .
275 Schbarcz pedeut klag oder zorn :

wer feinen puelln hat verlorn ,
Das er vor traurn vnd vor klag

des nachtes nit gefchlaffn mag
Vnd hinfur mueß fein eilend ,

280 das er nit wayß , wo oder well end
Er fich nun hin kern foll,

damit fein hercz wurde freiden voll ,
Der foll tragn fchbarcze klaid ,

dar pey man khen fein herczn laid .

Hoffmaifter :

285 Hab danckh , gefell , deinr guetn mär ;
du folt auch fein meiner frauen dener .

1) So aus Correctur . b ) hall an übertünchter Stelle .
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Der in fchbarcz : [bi. 8b .]
Mir wer not , das etbar kem a),

der mich zun ainemm knecht auffnem ;
Den ich pin eilend vnd arem

290 vnd hab niemant , der fich vmb mich erparem .

Widerfpruch :
Frau venus gar lobefan ,

ich fprich , als ichs thue verftan ,
Nach meinem verften thue ich euch kund ,

ich widerfprich fchbarcz zu aller ftund ,
295 Das ir fchbarcz nit gebern feyt ,

den es euch vbel zimpt zu aller zeyt ;
Darumb hayft in verrer fragen

vnd thued b) im alfo abefagen .

V enus :

Gefell , du pift eilend vnd ain ,
300 du mueft noch von mier lenger fein alain ,

e c) das ich dich geber ;
darum dein fin nur von mir kher !

Aber doch verfuech an difm rinng ,
ob dir etbo da gelinng .

Der in fchbarcz zu der Junckfra :
305 Got grueß euch , Junckfrau gmaidt !

ich klag euch mein fendlich laid ,
Das ich an meinenn herczn trag .

troft mich , e vnd ich verczag ,
Den ich hab meinen puelln verlorn , [Bl. 9a.]

310 vnd das thuet mir in meinem herczn zorn
Vnd pin vor d) kummer fchier geftorbn ,

das ich fo gar pin verdorben ,

a) kem an iibertünchter Stelle , b) thued corrig . aus thuet .
c) e an übertünchter Stelle , d) vor corrig . aus von .

Wiener Neudrucke , Heft 9. 17



258 XIV . Von den 7 varben. I313- 340.

Den mein gar niemancz achtn will ,
ich hab vngeluckh me den zvill ;

315 Das ift mir in meinem herczn laidt ,
darumb ich an a) trag fchbarcze klaidt .

Die Junckhfra in fchbarz :
Gefell , dein hercz ift traurns voll ,

das khen ich pey mir felber woll .
Mein puell der hat mich auß gefchlagen ,

320 darumb ich auch thue fchbarcz antragen ;
Ich hab auch vngeluckhs alfo vill,

dauon ich niemancz fagn will.
Vnd will es fich nit pald verckhern ,

fo lafß ich mich als ain munch pfchern
325 Und wollt auch noch vor oftern gen

in Ain klofter , vnd foltz mir halt nit bol
anften .

Darumb , gefell , kum her zu difer ftundt ,
ich wayff noch ain peffern fundt :

Wan wir den nun weren pfchorn ,
330 fo ftifte(n)t wir vns felbs ain oren ,

Als wir den tragn fchbarcze klaid ;
fo hil(f)ftu mein hercznlaid

treulich darinn tragn
vnd b) ich hilf dier auch damit klagn .

Hoffmaifter : [Bl. 9b.]
335 Der varb foll auch nun gfchbign fein,

ich pitt dich , lieber gefelle mein ,
Mit ganczem fleiß, thue mir fagn ,

was pedeutn , die da weiß an tragn ,
Das es frau venus here an ;

340 darumb thue hie her zu paß flan .

a) an iibergeschrieben. b) vnd aus Correctur.
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Der in weyfß :
O hochgeporne , edle kinigin ,

frau venus der lieb ain göttinn ,
Weiffe varb auß freiemm muett

in diemuetikhet fy fich erczaign thuet
345 Den frauen ftolcz mit ganczm fleyß ,

dar durch ich den thue auch antragn
weyfß .

Hoffmaifter :

Hab danckh , ge feil mein , vill groff ;
meiner frauen diener foltu fein genoff .

Der in weyfß :
O venus , edle kinigein ,

350 wie gern wyll ich eur diener fein !
Wolt nun a) ewr kinikliche guete mich ,

Ich pelib pey Euch ebickhlich ,
Das gelaubet mir an allen fpot .

ich pit euch , lofent mich auß difer not .

Widerfpruch :
355 Edle frau venus , mit gunft , [ Bl . 10 a .]

es ift alles vmb funft ,
Weiffer varb zu gebm euren troft ,

das fy vor laid werd erloft ;
Wan fy gar vnmär ift

360 zbar an allen valfchenn lift .

V enus :

Der gebern kaines pefchicht ,
deyne wort fend gen mir gar entbicht ,

Das fag ich dier gancz vnd gar ;
darumb du nur furpas far !

a) V. 351 bis incl. 354 an übertünchter Stelle ] nun über¬
geschrieben.

17*
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Der in weiß zu der Junckfra :
365 Got grueß dich , edles mundelein !

zu dir naigt fich das hercze mein .
Auf beyffe varb du das erckhenn ,

das ich mich dier für aign nenn
Mit ganczem fleyff, gleich wie du wildt ;

370 in diemuetikhet mich nicht pevillt
gegn deiner guet auß herczn gier ,

das foltu ficher gelaubm mier .

Die Junckfra in weiß :
Hercz traut gefelle guet ,

mein hercz in freiden nimmer ruett ,
375 huncz das es erbirbt , das ich peginn ,

[Bl . 10b .]
darnach mir ftet hercz vnd muet vnd finn .

Nach weiffer varb thuet mich pelangen ,
in demuet pin ich gefangenn

Mit ganczem fleyß, als ich erfchein
380 in weiffm klaid , geffelle mein ;

Ich will mich dir gancz ergebem ,
du fuegft mir auß der maffn ebm .

Hoffmaifter :
Der varb foll auch gefchbign fein,

gefelle guet vnd darczue vein ,
385 Meiner frauen fag gar fchnell ,

was du pedeuteft mit dem gell .

Der in gell :
Venus , das folt in kurcz werden inn,

Ob ich mich recht darinn pefinn .
gel ift gebert an difer vart ,

390 wer feinem liebftn pueln zart
Lange zeyt gedienet hat

in lieb vnd laid an aller ftat
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Vnd hat das felb nie vermitten ,
wie woll er offt haimlich hat geliten .

395 Der mag fich woll den frauenn
in geler varb laffn fchauenn .

Hoffmaifter :
Hab danckh , gefell gefchbind , [Bl. na .]

meiner frauen dienft dir peuor find .

Der in gell :
Venus , du edl , klar fteren ,

400 wolt mich eur tugent da geberen ,
So wyll ich fein eur vndertan ,

dy weill nun das lebn han .

Widerfpruch :
Edle frau wollgetan ,

venus , als ich iecz vor euch ftan ,
405 Es zimpt woll den eurn erenn ,

der gelbenn varb da nit zu gberen ,
Den fy gar vnmär ift ;

zbar gar truglich an zu tragn pift .

V enus :
Als geberen ich das nicht thue

410 mit deinem puelln , das du mir tuft zue ;
Darumb dich pald von mir wend ,

damit du kumft auf eilend .
So magftu dich anderfbo verfechn ,

da dir den paß mug gefchechn .

Der in gell zu der Junckfra :
415 Got grueß dich , edle maget !

mein hercz als guetz von dir faget . [Bl. 11b.]
Dein varb thuet mich lerenn ,

das du ainenn wild geberenn ;
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Darumb fo will ich pitten dich,
420 das du wolleft gebern mich,

Wan ich dich nur mit treuen mein,
das folt war fein vnd nit nain .

Die Junckfra in gell :
Herczn trauter gefell fo guet ,

mein hercz ift alfo gmuet ,
425 Das ich ain puelln mueß han ,

vnd mag auch anderft nit ergan .
Darczue gefelflu mir woll ,

das ich gebern dich da foll,
Vnd das es fey alfo getan ,

430 des trag wir gele klaider an .

Der diener venus pfchliuftz :
Nun merckht , ich muef euch wiffn lan ,

paide frauen vnd auch mann :
Die fiben varb find alfo penent

vnd habn damit ain endt ,
435 Doch wollen mir nit abelan,

mein frau dy muef ain puelen han .
Ift yndert hie ain guet gefell ,

der puelfchafft mit ir pflegn bell , [Bl. 12a.]
Es fey ritter oder knecht ,

440 pfaffn , purger , fy find all gerecht ,
Schreiber oder paurn guet ,

dy follen fein fo wolgemuet ,
Dy laffn fich hie fchauenn

vnd dienet meiner frauenn ;
445 etbo kumpt ainer , der ir gefeit

vnd den fy ir da auferbelt .
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XV . Hie enden fich die Siben a) farbm vnd hept fich
an das ander taill von venus mit den hantberhera .

zum erftn kumpt dar

Der ritter : [Bl. 12b.]
Genad , frau venus wolgemuet ,

ich pin ain freier ritter guet ,
Ich hab mannes hercz vnd kraft ,

Lange zeit gefuecht dy ritterfchafft
5 In peham , polan vnd preyffn ,

In ofterreich , merchern vnd reyffn ,
In pairn , fchbabn vnd an dem rein ;

wo ich hin kam , do waß der fig mein .
In fachfn , turingn vnd in hifpania

10 felb hab ich geturnierrt vill da ,
In tennmarckh , faffoy vnd prabant ,

in heffn , zu galiczia vnd holand .
Kain ort der weit waß mir zu ver ,

ich hab zuprochn da mein fper .
15 Ich pin auch jn kriechn vnd engelland

den beiden alln woll erckhant ;
Enhalb vnd her difhalb auf dem mer

hab ich (mit ) mannes muet vnd ritterliche ber
Oft vnd dickh auf den kieln geftriten

20 vnd ich hab auch nie vermitten
fturem , vechtn , flreittn vnd turniern

mandlich vnder den paniern .
Ich hab auch alles das getan ,

was ainem frumen ritter gehert an
25 Zu dienft den werden frauenn , [BI. 13a.]

in deren willn ich mich alczet laffe fchauenn ,
tag vnd nacht , frue vnd fpat b),

darumb mein leib vill erlitn hat ;

a) e in Siben übergeschrieben , b) Hs . fpat vnd frue ; im
folgenden Verse sind vill und hat mit Transpositionszeichen versehen .
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Doch kund ich nie werden gepar ,
30 waß zu rechter liebe gar

gehört , das ich das ye empfund .
yedoch ift mein hercz in lieb entzundt ,

darum ich den pin komenn her ,
das ich empfach weifhet vnd 1er,

35 Vnd wie ich eur huld gebynn ;
darnach ich feczn pin all mein fin,

Den ir gar fchon feyt vnd gemait .
von euch hat man mir gar vill gefait ;

Das ift alles war , den ich es felber fich
40 mit meinen augn . erft frey ich mich

Vnd reut mich nit , waß ich yee
ritterfchafft durch frauen willn pegie .

Das mugt ir mich ergeczn allain
eur fchone ; venus , ich euch main ,

45 Den ir der lieb feyt ain gottin ,
darzue aller lieb ain kinigin .

Ich wolt euch dienen nach eurem willen
offenlich vnd auch gar ftille ,

Wie eur werde lieb gepeut fchier ,
50 das wer nit vnmuglich mier ; [Bl. 13b.]

Das wert ir alles woll wert
zu verpringen , was eur hercz pegert ,

Es wer in vechten oder in raienn
oder funft die fper entzbaienn ,

55 Das wer mir alles gancz ebm .
in euremm dienft wagt ich mein lebn ,

Was ir nur pegeret , das t)iet ich treibm ;
darum ich euch nur thet peleibem .

Venus antburt :
Hoch geporner ritter gancz tugnt voll ,

60 dein ritterfchafft geuiell mir woll ;
Es khan vnd mag aber nit gefein .

das du kumpft in das hercze mein .
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Ich will ainn nach meines herczn gier ,
den ich allczet hab pey mir .

65 Wan , fo du auff riteft zu turniern
vnd ändern frauenn theft hofiern ,

Die weill wurd mein den vergeffn
vnd ainer andren wurd gemeffn .

Ich gläb nit , das du mych lieb damit tueft
(haben ),

70 darumb , ritter , du magft woll weiter fragen ;
Nit me will dier fagn ,

du fohl mier auch nit weiter anhabn .

Der purger :
Genad , frau venus minnikleich a),

ich pin ain purger alfo reich ,
75 Das man hart in ainer Hat [Bl. 14a.]

mein geleichn gefechn hat :
Ich hab guet vnd gelt alfo vill .

furbar ich das fprechn will,
Das ich kain fchoner weib gefechn ;

80 wolt ier mier puelfchafft da verjechn ,
So wolt ich mich euch für aign gebm ,

mein leib vnd guet , darczue das lebm
Vnd wolt gancz fein eur vntertan ,

die weill ich nur das lebm han .

V enus :

85 Ey , ich pedarff nicht deines guecz .
ich darff nur guetes muecz ;

Mein hercz kains guecz nicht pegert ,
darumb piftu vor mier vnberdt .

Schickh tich nun von hinnenn pald ,
90 mein lieb kumpt nit in dein gebaldt .

a) e in minnikleich übergeschrieben.
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Der krieger :
Got grueß euch , hupfche maget rain !

venus , edle kinigin vein ,
Secht , ich pin ain freyer kriegfman a

Ich will euch fagn , was ich kann :
95 mein hantberckh das hat vill mue vnd nott ,

ich fchlach mein feind pehend zu tod ,
Damit ich hilff pfchirmen land vnd leut ;

ich lau ff ach fchnell hinauß auf peuth b),
Spat vnd frue, nacht vnd tag , [bi. 14b.]

100 damit ich gelt vnd guet vberkumen mag ,
Das ich zu trinckhn hab den guetn weinn ,

den peftn , fo er mag fein,
Rumanier , mufcatell , rainfall ,

kan ichs anderft gehabm an der ball ,
105 Welfch , veltliner , Malmafier .

darumb , edle venus , khert euch zu mir !
Venus :

Pfuy mir dein , du krieger !
du magft woll fein ain petrieger .

Solt ich mich erft vmb dich annemmen !
110 du nimft den paurn gens vnd hennenn ,

vnd was du nur erftreichn magft ,
das felb du in hin weg tragft ,

Vnd ift auch niemantz ficher vor dier .
du teft auch kain guet an mier ,

115 Darumb ich dein mit nichtn mag ,
noch ains mit dier hin wege trag .

Die krieger den nichtz den praffn , verfauffn
vnd muefn allfo nakent lauffn,

Sy habn ach oft nit ain beckl prot zkauffn ,
120 je feit ir reich , dy merrer weill arm c),

Das mocht aim pluetign ftain erparmen !
a) g in kriegfman nachträglich eingefiigt. b) Hs . peuckh.

c) V. 120 f. am unteren Rande des Blattes nachgetragen.
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Arczknapp a):
Got grueß euch , venus tugentleich !

ich pin ain arczknab waidenleich ;
Ich trag auch gar ain freyenn muet [Bl. 15a.]

125 vnd kan woll gebinnenn guet ,
Ich khan erpauen filber vnd gold ,

darum folt ir mir wefn hold .
Vnd wer ich nun eur fueg ,

fo wolt ich vns b) des gbinnen gnueg
130 Vnd wolt mich auch deß nit weren ,

das ichs gar fchon mit euch wolt verzern .
Venus :

Gefell guet , ich hab vernumenn woll,
ich her , ir feyt altag trunckn vnd voll

Vnd weit den alle weit nur fchlagn ,
135 als ichs han hern fagn ,

Vnd mueft euch 0) in den pergn fchmiegn ,
das ir kam auf migt gen ain ftiegn .

Vber die wochn feit ir nit dahaim ,
fo mueft ich den lign allain ;

140 Den ich mueß habn ain petle warm
vnd lign an liebes arem ,

Darum ich kain knappm habm will,
heb dich hin weg von difm fpill !

Hueffchmidt :
Junckhfrau , ier kent mich alfo nit ,

145 fchaut mich an, ich pin ain ftolczer hueff
Schmidt .

Wan ich mich zu euch leg ,
fo gib ich euch guet hamerfchleg

Vnd der vill auff eurn anpoß ,
darczue vill manigen ftofß . [Bl. 15b.]

a) Arczknapp an übertiinchter Stelle, b) vns corrig. aus
vnd. c) euch übergeschrieben.
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150 Ich will euch pfchlachn fanft vnd woll ,
das ier werdt aller freiden voll .

V enus :
O fchbeig , du pift ain rechter tor !

du pift fchberczer den ain mor .
Wer mainft , der dych a) gern thue nemenn ?

155 du pift fo pfchiffn , das man dich kaum thuet
erckhennen ,

Vnd hieftu dich nit ain fchmidt gemelt ,
ich hiet gemaint , du werft der teufl felb.

Redermacher :
Sy , Junckfra , ich wer nit eur fchad !

ich mach aufs wenigift alltag j rad
160 Mit porn vnd mit zbickhn woll ,

darczue mit flickhn vnd peffern , als ich foll,
Alte wägn vnd karren ;

darumb haltet mich nit für ain narrn !
Ich gebinn euch damit fleifch vnd prot ,

165 das machet alain eur mundlen rot .

Venus :
Nun bolan , laff dein fchnarren !

waß fageftu mir [mir] von wagn vnd karren
Vnd von altn redern b) zu flickhn ?

das dich ich wais wer müß fchlickhn ,
170 Dich mit fampt dein mitgenoffn

deins hantber (k)s klain vnd groffn !
Du pift mir fo gar vmär , [Bl. 16a.]

mich gedunckht woll , du feift ain trugner ,
Das du mir wolft kauffh fleifch vnd prot .

i / S mir geczu von dier kain not ,

a) dych iibergeschrieben. b) redern corrig. aus reders.
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Darumb heb dich nur pald von danen ,
das dich ain altz roff mueß anczannenn !

Schuefter :
Nun , Junckfra hupfch vnd woll getan ,

wift ir nit , was ich khan ?
180 Ich pin ain fchuechmacher reich ,

auf pfunderm furm findt man nit mein
geleich .

Wan ich arbet mit dem dratt ,
fo kum ich auß meiner nott ;

Die aufgefchnitnen fchuech vnd ftiual
185 die helfen mir auf maniger fall .

Kundt ir mir nur dret darzue fpinnenn ,
fo wolt ich vns paiden gnueg gebinen .

V enus :
Pfui dich , du fchneder zanckhnfleckh !

verr von mir ge du hin weckh ,
190 Du pift mir gar vill fchlecht .

folt ich erft fein dein knecht ,
Ich mueft mich fchmirbm pey dem feur

vnd fchberczn , das burd mir zu teur ;
Ich mueft auch altag in laden lauffn

195 vnd die altn fchuechfleckh verkauffn .
Ich will dier auch fpinnen kainen drat .

[Bl. 16b.}
pey fo uill werbern hab ich dein wol radt ;

Ich hab ain praune , warme foczen ,
kain kubl kuenczn laß ich darin nit moczen .

Schneider :
200 Ich pin ein ftolczer Jungeling ,

gancz woll ftett vnd mag .all mein ding ;
Ich khan fchneiden mit der fchär ,

das fag ich euch an als geuär ,
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Hofn , wames , rockh vnd mäntl .
205 ach , zbar ir hapt fo hupfche häntl !

Die fuegten gar woll zu neien ;
doch torft ir nit ton aller laye

Vnd lernet nur kneuflemachn ,
fo woltn wirs den gar woll fchaffn .

Venus :

210 Ge für dich , du znichter knoden peiffer
vnd du eder vaden reiffer !

Du fagft , du kund vill fchneiden mit fcher ;
dapey ftet dir der feckl lär .

Von weu wolftu mir fchneiden mäntl ?
215 du haft felb an ain pofß gbäntl .

Du ficzeft woll an gottz ftat ,
ainem nimbftu a), dem ändern prichftu ab

Vnd nimft fo vill der abfchrotten ,
die weiffn , plaen , gell vnd dy rottn ,

220 Es fey von varbm , was das ift , [Bl . 17a.]
an allefancz du nimer pift ;

Darumb piftu ain rechter pfcheyffer
vnd ain huerren teyfcher .

Ich mueß fen ach gleich lachn .
225 Er fagt , ich foll im kneuffl machen ;

So han b) ich albeg hern fagn ,
wo dy wachtl ficzt , da thue fy fchlagn .

Het ich in nur pfchaiden in ainn geyftall ,
da fund er ir genueg ane zall .

Wewer :

230 Ich grueß euch , Junckfra wolgetan !
nempt mich zu einemm mann

Durch eur weibliche guet .
ich hofiC das irs mitten pedachtem muet

a) nimbftu corrig. aus gibfta . b) So han corrig. aus wo di.
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Vnd guetbillig wert an mir zu volpringen ,
235 des hab ich gar guet gedingen ,

Den all mein hoffnung an euch leytt ,
das gelaubet mir zu aller zeit .

Vnd weit ir wiffen, wer ich fey,
fo nenn ich mich dar pey :

240 Ich pin ain weber , gnandt der ruczgarn .
folt ich mich legn an eurn arm a),

So wolt ich in der orgl werckhn b) fein ;
darumb gebert mich ; zart freyelein .

V enus :
Auß mit dir , du pofer rudz gaden !

245 du Mft manign guetn faden , [Bl. 17b.]
Damit du dich den ernerft

vnd dich des galgn kam erberft ,
Das du das in ain truchn laft varn .

mit dem fchuczn du ach 0) verderbfl gutes
garn ;

250 Darumb thue dich nun von mir kern ,
•von mir foll dir nit paß wem .

Kurfchner :
Mich gedunckht woll , ier d) weit mich habn ,

mich ftolczen kurfchner knabm .
Ich mach euch ain kurfchn von vech

255 vnd ain pelcz von ainem rech
vnd ain kropfens goller ,

das war euch auch nit gar vnmar ,
Vnd anders gfull , als ir pegert ,

fuxen , merdren , nur das ir mich gebert .
260 Die all gebn vns willprat vnd fifch,

die tetn vns gar woll an dem tifch .

a) Hs. an eurn a. legn . b) werckhn corrig. aus wurckhn.
c) ach üb ergeschrieben, d) ier auf Rasur.
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V enus :
Schaut zu an den kacznfchinter !

er fagt vns von dem winter
Vnd Tagt vns dapey von polczn vnd kürfchn ;

'265 feiner red mag ich luffnen.
Mit deinen kurfchnerfleckhn

das dich aß vnglugkh mueß reckhn !
Nun ift der winter erft kam vergangen ,

vnd du wolt mit im wider herfur prangen ;
[Bl . 18 a.]

270 Ich mag dein den fumer woll empern ,
vnd thue dich nur furpas kern !

Peckh :
Junckfra , Ich pin ain pecknknecht ,

als ir miers den woll ane fecht ,
Vnd wolt ir eure guete teg mern ,

275 fo thuet euch freilich zu mir kern ;
Den ich ton euch , waß ich foll.

ich kan mein hantberckh maifterlichn woll ,
Main, pachn , in dem han ich nit vnderfchaid ;

dauon laft euch nit fein laid ,
280 Ir hapt pey mir gar guet ratt

von feml, weckn vnd waiczein prot .
Auch pach ich euch vnder weiln ain fpicz ,

für traurn vnder der deckhn j hicz
Vnd will euch ain heffl feczn,

285 damit ich mug eurs laids ergeczn .
Ich pach euch ach vill gueter zeltn ,

das felbig ir mir woll mugt vergehn ,
Des geleichn auch vill gueter a) weckh ,

fo ich khem für rauchn eckh .
V enus :

290 So, wie pechftu für traurn fpicz ?
du redeft gleich , fam feift vnwicz .

a) gueter übergeschrieben.
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Du kalleft vill von den protfemln dein
vnd mifcht doch vnder weilln rockes drein.

Far nur hin , du pofer peckhn ftrudl ! [Bl. 18b.]
295 du magft mich nit zu ainem hudl,

Als du vor maniger haft getan ;
Ich mag dein nit , nur verr von mier hin dan !

Meczger :
Junckfra , kert euch zu mir her !

Ich pin ain ftarckher Meczger .
300 Ich will euch in der barhet fagn ,

das ich han guet wampm vnd magn ,
Des geleichn guet fleifch vnd wurft

als woll als ain pehamifcher furft ;
Das fetiget vns paiden vnfern leib .

305 darumb nempt mich a), tugent reiches weib ;
ler kund nit paß geuarn .

wie lang wolt ir es fparen ?
Venus :

Ey , wie du mich fo woll geheift !
ich main , dir fey, als ob du auf ainer fchel-

mign kue leift .
310 Waß fagftu mir von fparn ,

ich kun nit paß geuarn ?
Du klafft vnd fchbaczeft an j kerben .

ich mueft vor gftanckh bey dir verderben ,
Den ich pin zart vnd feuberleich ;

315 ich hoff, mir kum noch mein geleich .
Ich will mich vor deinen kutlfleckn hietn ,

vnd b) folftu darumb als ain ochß wuetn .

Maurer oder ftaimecz : [Bl. 19a.]
Edle frau , ich kan gar woll verften ,

ier nempt mich vill lieber den den ;

a) mich iiheryeschrieben. b) vnd aus Correctur.

Wiener Neudrucke , Heft 9.
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320 Darauf ich gancz mein hoffnung fecz.
ich pin ain maurer vnd ftaimecz ;

Ain hupfches haus wolt ich euch pauen ,
das glaub mir in vertrauen ,

Darinnen auch ain luftign fall
325 gancz kunftlich nach der wall ,

Darinn ir herlich wonenn migt
gar nach kinickhlichm a) fitt .

Darum thuet euch zu mir kern ,
ich will euch aller freid gebern ,

330 Den nach euch ftet all mein gedanckh .
ich pit euch , helft mir auß difm b) zbanckh .

Venus :
Secht zue an den merter ruerer !

er maint , er fey auch ain höherer .
Wie dunckht er fich nur fo guet fein,

335 ich foll mich woll° ) ergehn drein !
Waß wolftu mir heufer vnd fäll pauen ?

nun mueftu felber altag auß fchauen d)
Durch ain hulczene wand

in aim hauß , ift e) die ftain huttn genant .
340 Dein puelfchafft , fo du in der huttn pfligft ,

das ift der ftaubig kalch , den du fchligft ,
[Bl. 19b.]

Du fageft auch vor von pauen guete mär :
wanß fchon perait wurd vnd darnach nix

drinnen wer ,
Waß hulfs mich den darnach

345 noch dennig , hetz kain däth ?
Darumb will ich dein noch deines pauens nithabn ,

ich mueft etbo dy ftain felber and maurn
_________ (tragn )

a) Hs . kinickhichm. b) difm unter der Zeile nachgetragen.
c) woll übergeschrieben, d) Hs . fchauen auß mit Transpositions¬
zeichen. e) ift corrig. aus haift .
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Vnd villeicht den merter auch darzue ruern .
nain , du folft mich nit verfuereni

Zimmerman :
350 Junckfra, laft mich das dach auf machn,

den mir geuelt eur lieplich lachn.
Ich pin ain ftolczer zimermann ,

darumb fecht mich gar ebn an ;
Mein werchzeug ich a) fchon pey mir hon .

355 ich riet euch , ir nempt euch vmb mich an
Ich pin gerecht zu aller arbet ;

des laif mich genieffn eur klarhet ,
Das mir der euren lieb wurd zu taill ,

darczue wynfcht ich vns gluck vnd hayll .
V enus :

360 Sy , mich nimpt wunder deiner wort ,
dy ich von dier hab gehört ,

Das du mir ain dach wolft machen ,
ich mueffn auf meyn treu lachn ,

Vnd ift doch das hauß noch nicht gepaut .
365 ge haim vnd iß darfur ain kraut !

Ich pedarff deins werchzeugß nicht , [Bl. 20a.]
du pift mir auch gancz entbicht ;

Darumb ge hin vnd zimer dahaim ,
du ligft dennoch kaum allain .

Pader :
370 Ich kumm da her auß freiemm muet

vnd pin ain ftolczer padknecht guet .
0 venus, Tugentliches weibb),

Ir feit fo zart an eurem leib ,
Darzue woll dienet mein hantberckh .

375 ir pederft nit prauchn groffe fterckh ,

a) ich fchon p . m. h . an übertünchter Stelle , b) Tug . w.
*1. F 37S an übertünchter Stelle .

18*
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Ir mugt albeg ain gueten muet haben ,
es fey gelt ein zu nemen vnd zu paden ;

Ir pedorffet funft kain arbet zu tonn ,
nur a) voll paden in ainer wann ,

380 Darnach ich euch den ader laffn bolt ;
darumb , venus , habt mich hold .

V enus :
Ach , du pift ain eder fchbaczerl

mainft , ich woll ain arfchkraczer ?
Das deicht b) mich fein woll fo gfchmecht .

385 du pift vnder allem ändern hantberckh ver -
fchmech (t).

Wan ich fchon lang voll paden thet
vnd funft kain fundre freid darzue het ,

[Bl. 20b .}
Und fo ich nun c) fchon geld ein wuj-d nemen .

vnd darnach ftet dy gelter tetn kernen ,
390 So mueft ichs den widrumb außgeben ;

dauon thue dich mein verbegn
Vnd heb dich wider in das pad

vnd zeuch aim oder zbain j veil ab .

Pindter :
Zart venus , ich kum auch herfur ;

395 eur weiblich fchon ich an euch fpur .
Ich hoff, ir werde kinigin vein ,

ir lefet mich auß fenes pein ,
Mich Jungen pinders knaben ,

das ich nit 1er von hinn mies trabn .
400 Den wein khan ich verforgn woll

Mit reiffn, pöden , als ich foll,
Damit man zu trinckn hab das gancz Jar .

edle frau , nun fchlacht mirs dar !

a) nur an übertünchter Stelle, b) deicht an übertünchter
Stelle, c) nun steht über ich.
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Venus :
Ich her von dier fenliche pein

405 vnd künft woll a) verforgn den bein .
Da leit mir gar nix an ,

ich nem dich an den zkainem man ;
Den der wein ift vor auch gfäft gebefn ,

e du von deiner mueter wareft genefn .
410 Darum hab kain pelangen nach mier ,

den es wirt nit geholfn dier .

Satler : [Bl. 21a.]
Edle kinigin , ich pit euch vnd peger ,

ich verhoff , eur gnad mich geber ;
ler hapt ander vill auß gefchlagn .

415 merckht , wer ich pin , ich will euchs fagn :
Ain fatler pin ichs genandt ,

manigm furftn vnd herrn pin ich bol pe -
kant ;

Mit meiner arbet fuer ich den preiß ,
darauff ich leg gar groffn fleis.

420 Des wirt mir den gar fchon pelont .
ach , edle frau , nun feyt ermant

Vnd geberet mich meiner pet ,
den al mein hoffnung an euch ftet .

V enus :
Du geydenfch dich gar groffer kunft ;

425 ich main , es fey ain plaber tunft ,
Das du alln furftn fo peckant pift .

ich fag dier zu difer frift ,
Es ift nit fite heur

ain ftro in kumat , dy woll ift teur ,
430 Vnd nit fecz in mich dein pegier !

damit fey geantburt dier .

a) woll corrig. aus wolh.
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Tifchler :
Hert , raine frau hochgeporn ,

ich hab euch vor den allen außerckhorn
Vnd dapey gedacht ich in meinem fin, [Bl. 21b.]

435 wurd mir die edl kunigin ,
Ich wolt ier machn truchn vnd petfchftat ,

was nur pegeret eur genadt ,
Käfchtn vnd tifch von raidem holcz ,

das wolt ich machn tifchler ftolcz,
440 Es fey von hobl , gfchnitn oder verfchlagn .

edle venus , thuet mir zue fagn !

Venus :
Der holczwurm macht feine wort fo fues,

der fich nur daran liefß.
Waß mainft , das ich deinr kiftn well,

445 des geleichn petfchftat a) vnd tifchgeftell ?
Maynffc, ich het an demfelbn gnüg ?

du pift gar nicht mein fueg ;
Das verdien ich an den gfchmirbtn bortn dein,

du magft woll ein himpler fein.

Vifcher :
450 Ich lauff da her in fchneller watt .

edle frau , ich pitt eur genadt ,
lad; mich euch vifcher angnem fein.

Ich pring euch vifch , groff vnd klein,
Mit meinem zeug , den ich den b) han ,

455 das mugt ir gern hern an :
Karpfn , afchn , verchn vnd hechtn , [bi. 22a.]

fo wir dy nur effn mochtn ;
Krebß , pfrilln vnd fchleichn

will ich euch nicht verczeichn ,

a) erstes t in petfchftat übergeschrieben , b) den überge¬
schrieben .
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460 Grundl , tolbm vnd alln
die pring ich euch ane zall .

Darumb , fraue , feyt ermant !
eur trew foll werden mit vifchn pelont .

Venus :
Mainil:, das ich woll ain fifcherin fein?

465 das nim dir nur nit in fine dein !
Du fagft von fouill vifchn :

ich wolt bettn , ob du in viij tagn ain teft
erwifchn ,

Das ainer j mall gnueg daran hiet !
ich pedarff nit deiner gab noch miedt ,

470 Der vifch hab ich albeg gnueg vorhin ;
nur fchbancz ftuckh ligen mir im fmn,

Die felbign will ich an dich woll vberkumen ;
darum fuech furpaß deinen frumen !

Ain paur :
Grueß got , frau venuß ier !

475 ich kum aäch da heäre zu dier .
Ich her fo vill von dein fchoen , [Bl. 22b.]

das ich geleich äch han muefn zueher gen .
Wan ich wär dein fueg ,

darumb geb ich meinen pflueg ,
480 Ach rolß vnd wagn , kue vnd kelber

vnd mich zu voran äch felber ;
Des wolt ich mich verwegn gar ,

das ich nur deiner lieb wurd gbar .

Der hoffmaifter zum p.:
So, ruebm wolff, von wannen her ?

485 vnd wildu volgn meiner 1er,
Hab miers auch nit verubl ,

fchau dahaim zu deinem ruerkubl ,
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Das dier der puter nit daraus rinn ;
da felbm pfleg du der minnl

Die peyrinn :
490 Sim, Jans , waß haftu in deinem flnn ?

pegereftu Auch der venuflnn ?
Sy gab wiß got nit ruebeni vmb dich !

du pragft vns woll all vmb vnfer vich ;
Das war vns a) alln ain fpot .

495 fy, pfuy du dich , du pofe krott ,
Das du mainft , du kunft den ribmtancz b)!

du haft dar zue an zbaechn fchbancz . [Bl. 23a.]
Du kanft nicht pfunders kurz weil!c) treiben ,

du tuefl: noch woll mich auf reibm .
500 Kim , lafß vns d) mit nander haim gen !

wie lang wildu da gin mauln ften 6)?
Du haft da haim ach zarbetn gn&g.

dy dayg frä ift dir wärle zklueg .

Der paur :
Sy , weib , das dir got loen !

505 du haft mir geratn fchoen .
Ich pin hie gancz vnwerdt gar ,

darumb ich nit äch han ain krumpes har ,
Da thuet fy mein nit achten ;

fo will ich äch weiter trachten ,
510 Den frä venus mit willn an gefär

ficht ftacz auf den dortign fchreiber ,
auf den verheitn ffuelvenczer ; er f) dunckht fleh

fo glancz .
er tet mir zu nagftn äch g) etbas am tancz ,

Ich will ims noch kaum vergeffn h).

a) Nach vns ist den durchgestrichen, b) ribm aus Correctur.
c) weill übergeschrieben, d) kim 1. v. an übertünchter Stelle .
e) V. 501 an übertünchterStelle , f) Hs . e für ex. g) äcb über ge¬
schrieben. h) F. 514 an übertünchter Stelle und ebenso die fol¬
gende Ueberschrift.
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Die pairinn :
515 Sy , fo well wir gen zum effn.

JVolaufif, mein man, kirn dan!
Ich han vns zuegfeczt ain guete fiflpan.

Der paur :
Lieb kyndl, ich pit dich das,

laß mich noch verfuechn paß
520 An frau venus, ob ich fya) kundt [bi. 23b.]

erpitten zu difer ftundt

Die peyrin :
Sy , was mainftu, daz fy dein well ?

fy vindt woll ain ändern gefell ,
Vnd der ir paß khan den du pflegen ;

525 darumb thue dich ier nur verbegn .

Der paur zu venus :
Sym, Junckfra, ir nempt mich zu der ee ?

ich pin der mair von iglffe
Vnd hayff mit namenn fteffl ;

ich khan äch machn guetä koch leffel.
530 Schfau, lue, wie han ich fo ain hu(p)fchen rockh

darin fpring ich am tancz wie j pockh ,
Vnd mein har ift krum als j äntnfchnabl,

es ift äch gel als j rabmzagl
Vnd darzue han ich zben gut prait fchuech,

535 da im puefn han ich ä fchene, plae prfich.
Ich geb euch äch kloczn durr vnd grftn,

das thet ich von wegn eur fchien ;
Vnd wolt ir mein nur nit fpotten ,

ich gäb euch äch darzue milch vnd fchotten ,
540 Ruebm, air, kaß vnd äch fchmalcz

vnd j fiertl des weiffn falcz ;

a) fy übergeschrieben .
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noch mer : gfotn linfn vnd pratn fchlechn ;
[Bl. 24a .]

mein vich das folt ier äch halt gern fechn ,
Das mocht ier warle lachen .

545 das prot wolt ich äch felbs für euch pachen .
Noch wolt ich mer gebm dier ,

fo du dich kern wolft zu mir :
Ich wolt dir gebm ain valbe khue

vnd ain neuen ftrofackh darczue ;
550 Daraufif wurt dir der ars gar dickh ,

das man dich nit leicht darin zbick .
Auch mugn wir auff der albm

vnfer wampm mit fchleglmilch falm ;
Des a) puters mugn wir auch wol gehabn 7

555 der khan vns paiden gar nicht fchaden
Vnd fchmirbt vns den drufl auf vnd ab .

nun fchau der koftlichn gab ,
Die ich mit dier tailn wolt ,

fo du mich wolft anderft habn hold !
560 Wir woltn vns mit nander gar fchon nern ;

das mecht vns niemant wern .
Nun fe hin , mein lieber fchacz ,

hab dir von fand Johans des fueffn praz
Vnd laff diers nit fein vnmär ,

565 es gftet mich im fchercz denacht ij fl,
Vnd nim alfo von mier verguet ,

den dein gäftalt mich gar oft erfreien tuet .

Venus zum paurn : [Bl. 24b.]
Schbeig vnd ge für dich , du ackhertrapp !

du pift ain feinczelger , wilder kopp ,
570 gar grob und vngefueg ;

du mueft dich nern mit dem pflueg
Vnd tueft in dem kott vmbknetn ,

niemant dich darzue hat gepetn .
a) Hs. das corrig. aus den.
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Du fagft von kleczn durr vnd gruen ,
575 damit piftu gar kuen ,

Vnd haft ir doch felber kaine nit .
du vngfchaffner narr nit zue her trit !

So ifft dein prot als häbrein ,
darczu trinckhftu nimer kainen bein ;

580 Das maul henckhftu ins waffer fchaff,
du prichft dier auch a) ab den fchlaf .

So haftu der grobm fpeis gbant ,
das felbig tet mir gar ant ;

Darumb her auff von deinem klafft !
585 du kanft gar vill mäczn gfchafft .

Das felb thue mich an fpott vberhebn ,
oder ich will dich in dhalffcheiffn laffn legn !

Die peirin :
Sy, pfui du dich , du vnfeliger man ,

das du dich nur vmb fremde weiber wild
nemen an !

590 Ich han diers vor äch gefagt daus in der
labm , [bi. 25a.]

du haft miers aber nit wollen glaben .
Ich will dier noch heint der minn gehn ,

das du got klagn wirft dein lebm .
Du verhuerreft , das fich ich wol , zu left ;

595 was du nur im hauß funft oder weft ,
Das wer mit huerrn vertann .

ftet das felb aim als b) frumen paurn woll an ?
Zbar , wurds der gruntherr Innenn ,

du muefeft im äch ain liedl fingn .
600 Mochftu doch deiner kinder dran fchoen !

wen ich aber 0) wefcht , das dus nimer wolft
toen d),

fo wolt ich dier das gleich äch verzeichn .

a) auch corrig . aus aub . b) als übergeschrieben , c) aber
übergeschrieben , d) wolft toen an übertünchter Stelle .
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han ich dier doch woll äch a) aene zleichn ,
Dy b) woll als geng ift als dy irig

605 vnd die äch nit leicht wirt firig c);
Darumb , willdu volgn mier ,

fo ge wir haim mit nander fchier .

Der paur :
Sy , kungundt , erft gläb ich dier ;

waß du vor fageft mier ,
610 Das pin ich erft worden inn

von der dafign kinigin .
Sy ift mit irm wefn fo hoech getan ,

das fy mich nit fäch durch ain zaun an ;
Darumb feindt noch war deine bort , [Bl. 25b.]

615 "die du mir fageft dort .
Nun will ich erft habm gmach .

Die peirin :
Ja , fchau , ich weftz woll , ee ichs zu dir fprach .

Der paur :
Nun well wir gen haim vnd fchauen zu vnfern

kalbm ,
das mann fy trib in dy albm .

620 So, hart nit än guetn fchottn ?

Die peirin :
ay , fchbeig ! figft nit , das man dein tuet fpottn ?

Der paur :
Nun , waß leit mier dran ,

wenn ich fchon den fpot zum fchaden han !
Noch deneft laff ich nit mein gfchpeib ,

625 vnd wers halt etlichn d) meinr nachpern laid .

a) woll äch aus Correctur. b) Dy aus Correctur. c) firig
an überiünchter Stelle, d) etlichn unter der Zeile nachgetragen.
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Der paur paufiert und fpricht wider :
Nun will ich ye gern hern ,

wollen die kinegin wirt gebern ,
Vnd will gleich als dy weill feirn ;

ich ge doch oft im tag vmbleim .

Der fchreiber a) zu venus :
630 Mit ganczer treuen vnd ftetikait ,

meins herczn gancz diemuetikait [Bl. 26a.]
Pitt euch , zart venus fchon ,

verleicht mir eur gnaden Ion,
Zu reden mit euch ain ainigs wort ,

635 alls di ändern all getan habn dort
An vrlab ich nit von hinnen khum ,

es wurd den mit mir gefchaffn zthn ;
So wolt ich wie dy andren habm getan ,

alfo auch fchaiden ab difm plan .

Venus antburt :
640 Ey , lieber fchreiber , fag, was du bildl

deiner red mich nicht pefildt .
Der wort hab ich geheret vill,

ich thue denocht , waß ich will,
Vnd wildu von mier habn danckh ,

645 fo mach es kurcz vnd red nit lanckh .

Schreiber :
Freiden reiche venus von genaden ,

Ich pin fo fer vberladen
In meinem herczn der fenen plag ,

die ich an meinem herczn trag .
650 Ich pin ain Junger , ftolczer fchreiber ,

laft mich euch nit fein vnmärl

a) Der fchreib . an übertünchter Stelle .
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Ich kum daher für euch gerant [Bl. 26b.]
auf genad , ob mir eur lieb wurd beckant ;

Doch kan ich nit vill hofiern ,
655 weder ftechn noch turniern .

Mir pedarff auch kaine wefn hold ,
das ich ier geb filber noch gold ,

Den ich fen felber nicht vill han .
wolt ir aber fechn an

660 Rechte lieb, dy ich zu euch hab
in meinem herczn nacht vnd tag ,

So mugt ir woll gewern mich ,
des ich mich den gegn euch verfich .

Venus antburt :
Gefell , ich will nit fechn an

665 gelt noch guet auf difer pan ,
Ich peger nur frointlich fcherczn

vnd grechte lieb auß getroyem herczn .
Willdu mir dy tragn recht ,

fo ift es fchon gericht vnd fchlecht ,
670 Vnd wildu dich den in folher lieb erzaign ,

fo mueftu vor ee fein mein aign .

Schreiber :
Ewig vnd ftät pin ich perait

[Bl . 27a .]
euch zu dienen , das glaubt in der barhait ;

Mich foll auch darin kumen kain reu .
675 des hapt euch ficherlich mein treu ,

Das ich die lieb woll kern nit a) in laid ,
vnd das nim ich auff meinen aid ;

Den das ich alczet eur diener will fein,
das laft auch der mas b) an mir erfchein .

a) nit übergeschrieben , b) der mas unter der Zeile nach¬
getragen .
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V enus :
680 Dein foll fein vnuergeffn a),

den dein hercz hat mich pefeffn
Durch dein vill fueffe wort ;

das b) fchbern , das ich von dier hab
gehört ,

Das fchopft mir erft den glaubn .
685 fo fag ich dier ane laugn ,

Das du an mir auch folft habn ,
was ich dir hie thue zue fagn ,

Vnd will dich des genieffn lan ,
wie woll ich aufgefchlagn han

690 Manichn khuenen degn ,
die mein gern hietn pflegn ,

Vnd gehept han vnder in dy bal .
feyt ich dir den fo woll geffall,

So kum frolichn her zu mier
695 nach luft deines herczn gier 0).

Schreiber : [Bl. 27b.]
Dein holdfelign lieb frey ich mich fer.

edle frau , fo pin nun der ,
Der foliche lieb vor ändern erborbn hat ;

des foll ich d) mich freienn frue vnd fpat .
700 gnad mir , hochfte kinigin ,

den du pift aller lieb ain göttinn .
Nun laff mich dier empfolhn fein,

deß geleich auch dier von mier foll berden
fchein

Her wider gancz auß meins herczn gier ;
705 für alle weit fo liebftu mier ,

Das folt du mir gelaubm zbar ,
ich hab mich dier ergebm gancz vnd gar

a) V. 680 an übertünchter Stelle, b) das aus Correctur.
c) e in gier übergeschrieben. d) ich übergeschrieben.
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Durch lieb vnd laid, gancz , wie du bilt ,
durch deinen willenn mich nicht pefilt .

710 Mein hochfter hört , das tunckht mich guet ,
fchafif vnd peut nach deinem muet !

Des will ich alczet willig fein
zu verpringen in dem namen dein ;

Waß ir nur an mich pegern feit,
715 das geber ich euch zu aller zeit ,

Vnd damit fey der red ain end .
zart venus , reckht mir eur fchneweiffe hend !

V enus :

Woll mir zu difn ftunden ! [Bl. 28a.)
ich hab doch ainenn gefunden

720 Nach meines herczn gier ;
für ander all liebet er mier .

Ich will auch mit im von hinnen ,
den dy fchreiber oft gar vill kinenn ,

guet fiten vnd auch weiß vnd perd ;
725 nix ift vor , den An a) fchreiber (werd )

Der khan frauen freid gebm :
alle andren freilenn follen nach in ftrebm .

Peut b) mir auch her dein handt ,
damit die lieb nit werdt zertrant .

730 Got hat mich mit dier furfechn®);
was du wild , das fey gefchechn .

Schreiber :

Hapt danckh , herczige kinigin fein !
das ir fo gern pey mir weit fein,

Des will ich dich d) genieffn lan
735 vnd alles des farn lan e),

a) Die Lesum / An ist unsicher ; ursprünglich war den geschrie¬
ben . b) Peut an übertünchter Stelle , c) furfechn aus Correctur .
d) dich corrig . aus euch , e) V. 735 an übertünchter Stelle .
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Des ich mier für genommen het .
auf den hohn fchueln der vniferfitet

Solt ich zu pfaff fein worn ;
nun , das felbig ift verloren !

740 So Seyt ir des von mir gebifß , [Bl. aSb.J
ich fchreib oder liß,

So gedenckh ich doch alle ftund
an deinen rofn varben mund ,

Der mir den vill froid khan gebn ,
745 des ich verhoff , die weill wir lebn .

Des will a) ich auch der gleichn
nit von euch ab weichen ;

Darumb laft vns von hinnen fchier ,
damit erfult wer vnfer pegier

750 Vnd die felb nit lenger werd gefchpart .
zart , edle kinigin vnd hochfter hart ,

Ruftet euch auf zu haim auff dy fart !

Der ritter kumpt widerumb vnd fpricht zum
fchreiber :

Nain , gfell , das foll nit fein,
das dife frau foll werden dein !

755 Ee will ich mit dir darum ftreiten
vnd dich pern in paid feyten ,

Das es gar ritterlichn ercklingt .
darczue mich not zbingt ;

Daf b) tu die kinigin fuereft 0) pey der hant ,
760 das du et mir in meinem herczn ant ,

Den mein pitten , das ich auf han glegt ;
wie woll fy dardurch nit ward pewegt d),

[Bl . 29 a .]
Noch dennoch folftus von dan nit fuern ,

e mueft vnfer ainr das lebn verliern .

a) will an übertünchter Stelle , b) Daf aus Correctur .
c) Zweites e in fuereft übergeschrieben , d) F . 762 mit Ausnahme
des letzten Wortes an übertünchter Stelle .

Wiener Neudrucke , Heft 9 . 19
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765 Vnd acht auff fy nit mer !
gluft dich ier , fo trit zu mier her ;

Vor aller weit will ich mit dier
auf grimmign zorn von begn ier

Vechten auff difem offnen plan ,
770 vnd lafß darna fechn , wer fy pring daruon .

Der fchreiber :
Deiner hochn wort verdreuft mich Ser .

Seit du mich a) vorderft , fo faum dich nit
mer ,

Dan es mier auch gar ebm ift,
das ich hie zu difer frift

775 Durch willn meiner aller liebftn frauen
will ich gar tapfer mit dir hauen 0)

Vnd will dein warlich nit fchon .
So wir das nun huebn an,

Ob fy mir das nur anderß vergund ,
780 fo pin ich perait zu aller ftund ;

Den fy hat ir lieb verhaiffn mier ,
des geleichn hab ich auch gelobet ir.

Darum foll es mich nicht gereuen ,
ob ich dier auff deinen grind wir pleuenn .

785 Du pedarfft nit forgn , das ich dich boll
fliechn : [Bl. 29b.]

ich khan auch von leder ziechn .
Pift frifch , fo ge her zue ;

la fechn , wer den das peft thue !

Venus zum fchreiber :
Mein werder gfell , nun thue fo bol !

790 ains dings ich dich erpittn foll :
Dein ftreiten foltu vnderwegn laffn.

a) Seit du mich an übertünchter Stelle, b) V. 77t> mit
Auxnahme der zwei letzten Worte an übertünchter Stelle.
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Darnach zum ritter :
Her ritter , nun fart eur ftraffn

Vnd ftreitent anderfwo , wo ir weit ,
dan es mir hie von euch nit gfelt .

795 Suecht auch furbas euren frumen ,
wo man euch den pitt darumben ,

Da ir fein den wol ftat mugt haben ;
von mir feit ir fein woll vertragn .

Damyt a) ir dy mainung nun wol verftet :
8oo eur red mir nur für orn get .

Der paur zum ritter :
Sim, fo laft euch fagn , lieber herr ,

vnd das nix arx darauf wer ,
Hapt ir geheart dy mär

von dem hoeferting fchreibär ?
805 Der hat vns alln vor getann ,

das ficht yederman auf difm plan . [Bl. 30a.]
Mich daucht fein wol von erft gar dick ,

da fy in als oft an plickht ,
Sy hiet auf in gelegt ir hercz ;

810 des gleichn tet er äch her wider wercz .
Es thuet mir geleich äch zorn ,

das ich der kinegin huld han verlern .
Ich maenet , fy werfn kam ze froe.

da ich ir fagät vom pet ftroe
815 Vnd von ändern dingänn zu reden kam ,

als ichs den ee vor genennet han ,
We , da warfif fis hoech vber ain dach !

darauß mir kam der b) vngemach .
Ir waß yeder man ze nicht ,

820 aber der verheyt peäßwicht
hat fy vberredt gancz vnd gar ,

das fy mein nimmer will nemen bar ;

a) Damyt aus Correehir. b) der corrig. aus den.
19*
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Das thuet mir fo annt auf fy fo fer.
ich gätrau kaim fchreiber nimmer mer ,

825 Den fy kunen vill vinczer wort ,
damit er mich vertraib auch dort ,

Do ich frau venus fagt von den ruebn .
ich wills zbar dem verheitn pueben

Nit fchenckn noch abe lan [Bl. 30b.]
830 vmb die pueberey , die er vns alln hat getan .

Ain ander paur zu dem a):
Sy , lieber nachper , es hilft dich nicht ,

dein zorn ift hie gar entbicht .
Waß wolteftu in doch zeichn ?

mainft , das er dich darum wur fcheichn ?
835 Red von im hin oder her ,

frau venus liebt der fchreiber ;
Das macht , das er fo fchon mit ir hat ge-

fchbäczt ,
damit er dich yeczund träczt .

Der precurfor pfchleuftz :
Ir nachperen , thuet nun auf hearnl

840 es wolt fchir zu lanckh wern ,
Den , wo man ains dings zu vill macht ,

fo wiert b) zu leftz nit drauff geacht .
Darum , ir frauen vnd ir man ,

ir hapt gehört vnd gfechn auf difm plan ,
845 Waß die lieb nur wurckhn thuet c),

die da prennet als ain gluet ,
Von mannen vnd fon frauenn ;

das mag man wol an denen fchauen ,
Das vmb ain ainige ftelln d) als vill,

a) Die Ueberschrift an übertünchter Stelle , b) wiert corriy .
aus wierz . c) thuet eorrig . ans kan . d) delln unter der Zeile
nachgetragen .
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850 als ir dan gfechn hapt in difm fpill, [bi. 31a.]
Das venus die kinigin ,

die nun ift worden ain fchreiberin ,
Mit irer lieb hat auß gefchlagn

manichn ftolczn hantberckhs knabn ,
855 Vnd fo uill werber hat gehapt ,

piß das fy doch ain hat erfchnapt ,
Mit dem fy nun kurczbeil vermaint zu habn .

darumb foll noch kain armer gfell nit ver -
zagn ,

Den das gluckh ift finibell,
860 es khumpt ye gar phend vnd fchnel .

Niempt wais , wem es ift befchirt ,
dan dem es zu taill wirt ,

Als irs den iecz woll hapt vernummen .
dardurch dem fchreiber ift gelungen ;

865 So hoff ich doch zu aller frift,
es kum aim yeden auch , in woy ers pegern

ift.
Damit ich den pfchluß fchier volend ,

fo pit euch all, dye hye a) vmftend ,
Anftat der kinigin venus ,

870 wellet nit habn ain verdrus
An irn wortn , die fy hat getan

mit grober antburt gegn yeden man ,
Befunder an dy hantberckhen .

bellet vns das nit vermerckhenn ,
875 Dan es an alls args vnd fchimpf , [Bl. 31b.]

auch nieman zlaed noch zu vngelimpf ,
Sünder zu kurczbeill allain ift pfchechn .

das will ich für dy warchet Jechn ;
Ich will auch ain yedlichn habn gepetn ,

880 ob aim auf ain fuefß wer getretn ,
Der welle mit vns haben geduldt ,

l) hye übergeschrieben .
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So mug wir pleibm pey eur huld ,
Vnd nempt euch dy fafnacht ain geringen

muet
vnd hapt alfo von vns ferguet .

885 Damit will ich von dannen fcheiden 8),
got pehuet all , dy hie da pleiben !

Alfo endet fich das fpill .

MDXI .

V. R .
Scriptum eft a me Virgilio räber fub Anno vndecimo

jn boczano .

Perfone huius ludus 41 :
venus
precurfor
famulus
hofmaifter
gruen
rott
plab

der in grab die in
fchbarcz
weis
gell
Ritter
purger
krieger
arczknapp

[Bl 32 a.]

fchmid
rader
fchufter
fcbneider
weber

a) fcheiden corrig . aus fchaid .
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kurichner
peckh
metzger
maurer
zimmerman
pader
pindter
fatler
tifchler
vifcher
ain pau (r)
lein w(eib)
ain ander p(aur)
fchreiber .
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